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Wormuort.

Durd) die Abldjung der Horigleit mit thren Eaften und
Derpilidytungen in der 1. Hilfte des 19. Jahrhunderts hat fidy ein
Umfdpoung in den bauerlichen Derhaltnifjen unferer Heimat voll.
jogen, wie ihn der Bauernjtand nod: nidyt erfahren hat. Llamentlich
hat ficdh feitdenm, um anderes j3u fibergehen, bder innige Homner
swifchen demt Boden und feinem Befiger merflich gelocfert, §rither
Flebte der Bauer an der Scholle, der Boden, auf dem er faf, galt
ihm als ctwas Seftitehendes, an dem nur im duerjten Llotfalle ge-
vitttelt werden durfte. &r felbjt betradhtete fih nur als den ver-
antwortlichen Derwalter eines ithm anvertraufen Samiltenerbes, das
er Fiir die LadyFommen 3u erhalten fidh perpflichtet fiihlte. Swar
ifit diefe Auffafiung nody nicht verfdhwunden, es fehlt aber nicht an
Anzeichen, die darauf hindeuten, dag man vielfad den ererbten Hof
ale cin Derfaufsobieft anfieht, defjen man fid bet giinftiger ®e-
legenheit ju entledigen judyt, um fidh unter etnem fremden Himmuels:
itridy eine neue Reimat ju fuden,  Das ift su bedauern. Durdy
Hauf und Derfauf fommt fein Bauernftand in die Hdhe, fondern
nur durdy die unablajfige Arbett langer Reihen von Gefdhlechtern. e
feghafter der Bauernftand, um fo Deffer fiir das Sand. Aus diefem
Grunde muf der Daterlandsfreund jedes MTittel begriifen, das ge:
cignet ift, die Liebe jur heimatlidhen Sdholle ju befeftigen. Und da
erfahrungsgemdp die Sfiebe jur engeren BHeimat wad)jt mit der
Henntnis ihver Gefchichte, fo modhte audh vorliegendes Werf, in
dem bdie friiheren Dauerliden Derhdltniffe tn den oldenburgijdpen
Ymtern Cloppenburg und Sriesoythe sur Daritellung fommen, einiges
su diefem Hwecke beitragen,.

Das Bild, das dic Bauernhofe in den Ietrten Jahrhunoderten
uns Dieten, ift e¢in iwenig erfrenlidges. Grope 2Armut frift
iiberall entgegen. 2Arm war nicht blof der Bauer, arm waren
audy bder Biirger und der Adel, Schuld an diefen traurigen
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Derhiltniffen waren die vielen Hriege, namentlidy der alles ver-
heerende 30jdhrige Hrieg, der dem Sande fo fdymwere Wunden {dhlug,
daf ju bderen Heilung es der Arbeit cines ganzen Jabrhunderts be-
durfte. Das Dolf war fittlidy verwahrloft, mutlos und arbeitsidhen.
Bandel und Derfehr lagen darnieder. Wenn fchon 1574 bder Der.
fehr fo gering war, daf Joll- und Wegegeld in Cloppenburg und
Sriesoythe niemand dingen wollte, ,weil bdie Strafie bdiefer @Orte
beinahe wiifte und durd) den Haufmann nicht fo viel befahren wird¥,
wie mag es damit nad) dem Kriege beftellt gewefen fein! 2Tandpe,
und fidgerlich nicht die {chlechteren Elemente, fudhten in Holland und
Sriesland einiges Geld u verdienen, andere wollten lieber als Beuer-
leute Fiimmerlid) das Leben friften, als daf fie fich auf ecinem vers
wiifteten, mit Lajten befhwerten BHofe abqualten. Atandye BHofe
lagen iiber 50 Jahre wiift. ®Butsherrfdhaft und £andesherr{chaft
bemiibten fidh oft lange, um fiir ihre wiiften Stellen neue KHolonen
3u gewtnnten, Oft gelang es thnen nur, nadydem man den neuen
Wehrfeftern fiir einige Jabre Sdyatsfreiheit jugefichert hatte, 2Als
1692 die Burgmdnner des Amies Dedpta fidh beflagten, daf fie
Feine Dienftboten und feine Holonen fiir thre BHofe befommen
fonnten, weil die Teute nadh Holland und Sriesland gingen, ant-
wortete ihnen der Amisdroft, daf die Hollandsganger von Llupzen
feien, weil fie Beld ins Land bradhten. I Anbetradyt diefer
friitheren Derhadltniffe ift um fo erfreulicher der Auffdhwung, oen
dte Landwirtidhaft in den lefsten Jahrsehnten genommen hat, 2Uber
audh unfere Seit birgt fiir den Tandwirt Befafhren, Das {chiiende
Dady, unter dem friiher in {dweren Jeiten bie Hofe in ihrem Be.
ftande fidy halten fonnten, ift mit der UbIéfung des gutsherrlichen
Derbandes gefallen. Der Bauer von heute ift auf fidh felbft an.
gewiefen, ift fein Eigenherr, fann mit feinem Hofe nacdhy Gutdiinken
fdhalten und walten, fann ihn mit Schulden belaften, jerfiiicfen, ver-
Faufen,  Die der modernen BFeit cigene Sucht, nad) aufen 3u glanzen,
Fann ifhn leicht feinem Berufe entfremden und ju einer Lebensweife
verletten, die feine Hrdfte iiberfteigt. Die perfonlide TiidytigPeit
entfcheidet, DIl er fid) auf feinem Hofe halten, will er vorwdrts
fommen, mug er fidy ecinerfeits die Errungenfdhaften der euzeit
auf wirt{dhaftlidyem Gebiete 3u nue machen, andeverfeits den fon-
fervativen Sinn und die cinfache Sebensweife der Dorfahren be-
wabren.  §iir ihn gilt darum in befonderem Mtafe das Wort des




mo
fer=
Iet=

5

Didyters: ,Was Du everbt von den Daitern, erwirb es, um e
su Dbefifsen,” '

Wie bder Titel des Werkes befaat, follen im erften AUbfdhnitt
die ehemaligen Hammergiiter in Oen dmtern Cloppenburg und
§riesoythe, b, B. diejenigen Hofe, weldye der Eandesherrfdyaft (Tedt-
[enburg, tiinfter, Oldenburg) hérig waren, behandelt, {odann eine
Uberfidht itber jamtlidhe Hofe nadhy Erbesqualitat und Horigleits.
perhdltnis geboten werden, Es wird aber jum befferen Verftandnis
ndtig fein, vorher im allgemeinen die fritheren rechtlichen Derhaltniffe
darzulegen, insbefondere weldie Grundherrfchafien vorhanden waren,
wie fid) das Horigleitéverhdltnis geftaltete, und in welder IWeife
fidhg die AbIdfung vollzoga,

Dedta, 1912

Der Werfaller.




Einleituna.

Die olbendb. Hmter Cloppenburg nnd sriedonthe bhaben nidht
immer ein ge{didtlihed Ganze gebildet. Die Gemeinden Emitef unbd
Cappeln (audgenommen B. Sevelten) gehorien bi3 1803 zum miinfter-
jden Amte BVechta und waven bereitd 1252 alg ein Teil der Herrjdaft
Bedita an dag Bistum Miinfter gefommen. Die iibrigen Gemeinden
bed Amtes Cloppenburg bilbeterr vor 1803 mif dem Umte Friedonthe
bag miinfterjge Amt Cloppenburg, dag bdie Grafen von Tedlenburg
1400 an den Bijdof bon Miinfter Hatten abtveten miiffen. Sn olbend.
Beit tourben nod) einige fleine Gebietdberdanderungen borgenommen, in-
bem Dbie zur Gemeinde Krapendorf gehirende B. Liifde dem Amte
Bedfa zugelegt, die B. Wadytum, bderen Jugehorigfeit lange ftrittig
gewefen war, 1861 an Hannover abgetreten wurbe.

I. Die Grundherrichaften.

ALG die alteften, feit Ginfithrung ded Chriftentumd ung be-
fannfen Grundbhervidjaften, bdie in bem Oebiete bded jebigen Amted
Cloppenburg Befibungen Hatten, find die Rlbfter Porvey, Werben und
Gnger u nennen.  Gritered, 822 von RKaifer Ludwig demt Frommen
auf den Konigshof Hovter bérlegt, hatte in dem fog. fadyfijhen Nord-
lanbe, bem Gebicte swifdjen der mittleren Ems und der Hunte, viele
Giiter, bie gum Teil dburch Sdenfung Privater ertworben waren, zum
griften Teil aber twohl dadburd), daf Rbnig Qubwig der Deutidhe dem
$Stlofter Sorvey) 855 bie Miffionzzelle BVigbef mit thren Befibungen
itberoied, Darum lag aud) der gqropte Forveyide Giiterfompler um
Bigbel herum, aber aud) in bem jepigen Umte Cloppenburg war der
Beftbjtand nidht geving. Mit der eit bildeten fid) aud bdiefenn Be-
fiungen Ruvien, groBe bon Klofterleuten bewirtidaftete Hanpthife,
Denent bie nabheliegenden guidpiliditigen Bauern unterftellt waven. Per-
artige forvepfde Surien waren in Loningen, Bunnen, SKrapendorf und
Bejenbithren bei Gmitef.  Jnbefien Hat Sorbey, deflen Madt namentlid
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badurd) gefdhwicht wurde, dap RKaifer Heinridh IV. 1077 bem Bijdofe
pont Oanabrii den Sehnten zufprad), jeinen Bejib nicht behaupten Lonnen.
Mandje Stellen mogen bei der durd bent Snbeftiturftreit eingerifjenen
Redtsunjicherheit durd) Naub verloren gegangen fein, anbere fourben
als Qehen vergeben und dem flofter allmablid) entzogen, anbere murben
perfauft, um mit dem Grldd Dem Klofter giinftiger gelegene @iiter
wieber zu faufen. Dad am lingften feftgehaltente forveyidhe Befitum
war ber Hof Loningen, der 1261 fitr 200 Mart an dad SRlofter Harbe-
Baufen verfauft wurbe und 1275 an bas Bistum Ognabritd itberging.

Daz” Sdidjal der forvehiden Giiter teilten aud) bie Be-
figungen ber Qlbfter Werden und Enger. Aud fie famen mit Der
eit in andere Hinde. IWerben, eine Griindung ded HI. Lubdger, bejak
nad) einem Heberegifter aud dem 9. Sahrhunderte Giiter in Bunnen
bei Loningen, die e3 von bt Caftud gefdentt erhalten Datte, ferner
in Flerlage bei Efjen, die der Dritte mitnfter{dhe Bijdof Altfried ge-
fchentt Hatte, und in Halen bei Gmitef. (Osn. Urf. I, 49, 50). Dad
Qlofter Gnger, gegriindet von Mathilde, der Gemahlin Heinrids 1.,
erhielt 947 duvd) Gejdhent ded fionigd Ofto L ®iiter in Siilgbithren,
Bithren, Garte, Drantum und EGrmfe. (Osn. Wk, I, 71, T2).

Danernder war der BVefib, den geiftlide Stifter Hatten, bie
unferemt ®cbiete naher lagen. Dad bHon Widutindg Enfel Walbert
gegriinbete Aleranberftift in Wildedhaujen war bon alterdher in Ddem
pechtifchen Anteile ed Amied Cloppenburg, i den ®emeinden Emitel
unb Gappeln, begiitert; wad e im ALt-Cloppenburgijden bejaB, ging
fhon fuiih in andeven Befih iber. Dad Nonnentlofter Malgarten,
1175 pon Graf Simon von Teclenburg in Gfjen gegriindet und 1198
nach Malgarten Hei Bramide verlegt, Datte piele Beftbungen in Der
Gemeinde Gfjen und Hat fie zum qroften Teil big inm Die meuere
Reit feftgehalten. Dad Klofter RBorftel, eine olbenburgijde Stiftung
(1245), Batte bid zur AbIBjung im povigen Sabrhunderte in der Ge-
meinbe Qoningen 6 Stellen und ben Jehnten in Elbergen und Ehrem.
®iiter und Jehnten befafen aud) die Kivdipielativdjen, bad Domiapitel
in Osnabriid, Qlofter Gerfrudbenberg und bdad Sploefterftift in
Quafenbriid,

Nufer dent firdliden Grundbherricdhaften traten {don fritg 2
midtige Grafengejdlediter ald weltlihe Grundherrn auf: Die Grafen
pon Olbenburg und die von Tedlenburg, Die erften Grafen bon Olben-
burg, Ggilmar I, (1091) und Ggilmar II, (1108), waren im Qeri= unbd
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vafegau anfdaffig und hatten hier den Schverpuutt ihrer Macht, ber
ven Ur{prung ifrer bielen Befibungen ift man im Bweifel. Sie
Datten die Vogtei iiber dag leranderftift in Lildbeshanjen inme wnd
in biefer Stellung fanden fie Hinveidhend Gelegenbeit, ihren Befis u
bermehren und dadurd) ihre Madyt u ftivfen. Aud) ausd dem Verfall
ber Torbehfdhen Befibungen mogen fie Nuben gezogen Haben. Dadurd)
aber, baB fie Den Stispunit ihrer Macht nach dem Norden (Anumer:
gau) berlegterr, wurde ifhre Madht im Sitden (Hafe und Levigan) ge:
jdwidt. Jmmerhin war ihr Befib nodh) um 1270 ein betrachtlicher.
Gie Datten dbamald Gitter in Addbrup, Barlage, Herbergen (Gemeinde
&ffen), in Borfhorn, Voen, Glbergen, Hollva, Hudelvieden, Lodbergen,
Wadytum, Riple (Gem. Loningen), in Bethen, Schmertheim (Gemeinde
Strapendorf), in Birlag, Hafe, Schrnelten, Laftrup, Timmerlage (Gent.
Laftrup) in Dwergte, Crmle, Gronheim (Gem. Molbergen), i KL, und
Gr. Ging, Binbern, [iener, Marven (Gem. Linbern), in Gmitet, Halen,
Reple, Drantum (Gem. Emitel), in Thitle (Gem. Friedonthe).*) Vran ficht
aud Ddiejer 8ufmnnwr:ﬁrﬁnug, baB bie Olbenburger Grafen um 1270 in
ben jesigen mtern Gloppenburg und Frie3onthe itber einen qroen Bejik
perfilgten, fo dag man nidht mit Unvedt bon einer Wiedereriverbung alt:
pIbenburgijchen Gebicted im Jahre 1803 fprechen famr. Den Olben-
burger Grafen lag aber offendar im Mittelalter die Starfung und Gi-
weiteruntg ihrer Macht diber Ddie frudgtbaven Marichgebiete an ber
unteven LWefer und gegen bdie Nordfee mehr am Herzen, ald die Be-
haupiung ihrer Befibungen im Sitben. 1331 vertaufdhten die Grafen
Johann, Konrad und Morik Giiter in Matvum, Timmerlage, Birlag,
$Hafe, Barbriigge, Repfe und Lodbergen an die vom Ymmerlande in dad
miinfter{de Amt BVechta iibergefiedelten Herrn von Gimendorfi gegen
Giiter, weldye diefe im Ammerlande hatten.®) Sn dhnlicdier Weife werden
aud) anbere Olbenburger Giiter in fremben Befip iibergegangen fein;
andere twerden ald Qehen bergeben allmahlich in Bevgeffenheit gevaten,
anbeve burd) Sdjenfung an Kldjter verloven gegangen fein. A3 Graf
Unton I 1565 den Lehnsberband zu ernewern fucbte, ftieh er auf
©Sdywierigleiten und hatte feinen Grfolg. Nur gany vereingelte Lehen
haben fid) bid in bie neuere Beit erbalten.

Was die Olbenburger Grafen nicht evveidhten, die Bildbung
einer Sanbedherridaft, dad gliidte dem madhtigen Grafengejchlechte ber

*) Bergl. H. Ondenr, O. & R a. m. O.
**¥) OIbb. Jahrb. Bd. XI, &. 83—93.




9
Tedlenburger. Daf diefe fhon friih biele Giiter, namentlidh in ber
Umgebung von Gfjen, befafen, Deweifen die veidjen Sdenfungen, mit
benen fie ifhre Stiftung, bad Kiofter Effen-Malgarten, bebachten. Jur
Befeftiqung ihrer Madht Hattent fie die Burg Arfenowa angelegt. lUm
pic Gyiter im Yorden zu fdhiihen, wurbe wm 1290 die Burg FrieZohthe
und bald darauf 1296 die Burg Cloppenburg gebaut. Mehr ald ein
Sahrhundert haben fie daun nod) in ber{chiedenen Binien geherridt,
sum Schreden ded Landes und der Hmgebung, biz fte am Auggange
des 14. Sahrhunderts einem Angrifiebiindniz ber Stiffer Mitnfter und
Ognabriit erlagen. Recdhtdnacdyfolger wurde 1400 bder Bifdof bon
Mitnfter. Die Giiter, weldhe wir 100 Jahre fpéter im Befige Der
miinjterfcen Qandesherridaft fehen, werben wohl sum gropten Teil
pont ben Tedlenburgern iibernommen fein, €3 {ind die jog. Sammer-

Sodann ift nod) der Abel ald Gutdherrfdaft zu ermdihuen.
Diefer war im minft. Amte Cloppenburg nidt fo zahlreid), iie im
mte BVechta, Dat fidh aud nidt zu ecinem Burgmannsioleginm Fus
jammengefcloffen und barum aud) nidt den Einflup erlangt, wie bort,
Seine Befibungen lagen pornehmlich im Sitben bed Amted Cloppenburg,
im Flufgebiete der Dafe. Hier befanden fidh auf miinfterjchens Boben
bie abeligen Giiter ©alhorn, Qage, gr. Arfenjtedt, IL. Arfenftedt und
Behr in der Gemeinde Gffen, Hudelrieden und Duberftadt in der Ge-
meinde Lbuingen, unmittelbar an der Grenze auf vdnabrididem Boben
Qurten, Sdulenburg, Sbgeln, Eicdhoff und andere. Je toeiter tir nun
nad) Jorden geherr, fdwindet dber Abel, Jn Dder gropen Gemeinde
Stvapendorf gab ed mur nodh) 2 abelige Giiter, Stedingdmithlen und
Qanfum b im Gcbiete Ded jebigen Amted JFriedopthe bad eine Gut
Altenonthe. Dem entfprechend lagen aud) die Hife, welde Dem Abel
pocig waren, faft audjdlieplid) im fiidlihen Leile ded Amies Eloppens=
burg. 1679 waren in ben beidben Rivdipielen Gffen und Loningen
pon 275 Grben und $otten 105 Gigenhirige ded beld. Jn Dbem
pechtifhen Anteile Ded Amied Eloppenburg, in den Gemeinden Cappeln
und Gmitef, war in Herborragendem Mafe der Adel ded Amied Vedjta
begittert.  An abeligen Giitern waven in ber Gemeinde Eappeln
Sdwede, in ber Gemeinde Emftet Diethaus und Vefenbiihren borhanben,
und an Der Grenze der Gemeindbe Gmitet lag ba3 Gut Lethe. Da die
abeligen Gitter ihre Befiber oft wedfelten, {o unterlagen aud) bie bem
Avel eigenhorigen Hofe vielfadem Wedyfel ihrer Guizherrn. Wan Hat
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nun zu unterfdeiden zwifdhen Lehndgittern und AModialgiitern. Eritere
waren {olde Giiter, mit denen die Abeligen von den Bijdifen, Grafen
odber geiftlihen Stiftern ald BVafallen unter der Bedingung gegenfeitiger
Treue in ber Weife belehnt waren, daf gewiffe Redite beim Verleiher
(Lehudberrn) berbliebert, der Befit und Genufp dem Beliehenen gegen
Hulbiqung und Ulbernahme ritterliden Dienfted zufam. AB mit dem
Auffonumen der Solonerheere der Abel i) vom Kriegddienfte zuriicsog,
tourbe fiir ben Neiterdienit eine geringe Abgabe an den Lehndherrn
entrichtet, Die Lehen tourden mit der Jeit erblich und HieBen Viamn:
leben, wenn fie fidh in mannlider Linte, KSuntellehen, wenn fie fid) aud
in weiblider Linie vererbten. Derartige Lehndgliter mdgen nun woh!
urfpriinglid) bic meiften Giiter gewefen fein; dad Kehen ging aber
fpater pielfad) auf irgend eine Weife verloren, und fo wurben aus
dent Behndgiitern Allodialgiiter, d. §. fie gingen in dad frete Cigentum
ber Vafallen itber, ,fry dordhichlachtig egen” genannt, und bdiefer Urt
find in legter Beit die meijten Hofe, die dem Ubel eigenhirig iwaven.
Qm dibrigen wurben nidht bloR liegende Giiter, fonbern aud) Behnten
ald Leben verliehen.

II. Die Horvigen.

Die redtlide Stellung der auf ben Hifen wirtidaftenden
Horigen wurdbe in fritherer Beit durd dad Gewohnbeitdredit beftimmt.
Die Gutsherrn vertraten auf den Landtagen die Jntereflen ihrer Hinder-
faffen (Gigenbehorigen), um bdie {ich bie Qandedherridaft, die ihre Be-
piirfniffe anfangd nod) ausd den Dominen befriedigte, twenig befiimmerte.
Grit in fpdterer Jeit, al3 man mit der fteigenden Macht der Landes-
berrn bie Bauern nicht mehr blop ald Hinterfafjen ihrer Guidherrn,
fondern al3 ftewerbare Untertanen anjal, entftanden in den verfdhiedenen
LQanbern die Eigentumdordnungen, wodurdy die Redtlage dber Bauern
genauer firiert wurbe.  Sp erfdien im  Hodftift Osnabriid bie
Cigentumgordnung v, 25, April 1722, im Hoditift Mitnfter die Gigen-
tumBordbnung v, 10, Mai 1770 und die Grbpachtordnung v. 21, Sept.
1783, Man fann nad) ihrer redhtlihen Stellung 4 Gruppen von
Oorigen unter{deiden; Cigenhorige (Leibeigene) Crbpadyter, Hofhbrige
und Sdughirige.
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1. Die Eigenhodrigen.

Das Wefen der Hivigleit im tweiteren Sinune beftand in ber
glebae adscriptio, darin, Daf ber Bewohner ded Hofed nidht Gigenberr,
fonbern mur ein an die Sdjolle gebundener (glebae adseriptus) twar
md ohne widhtige Grimbe bom Hofe nidyt entfernt werden fonnte. Die
Gigenhorigleit im engeven Sime fhlof die perjonliche Unfreibeit ded
@origen in fid und wurde aud) Leibeigentum genannt,  Der Leibeigene
war mit feiner gangen Nacdfommenidaft einem Leibhervn unterioorien
und 3u gewiffen perfonlichen Dienften verpilichtet. An pem Hofe, der
ihm iibergeben war, Batte er ein dinglidhes erblidhed Nupungsredt, bas
Dritten gegeniiber alg Gigentumsredi Wirtfamfeit befag, in Besug auf
bie Gutzherridaft aber mannigfacen Bejdjranfungen unteriworfen war.
Den rfpring diefed Erbrechies hat man wohl zu erflaven gejudit aud
einer ehemaligen Ubertragung beg Hofed in den Schup eined anber, topbet
die erblice Abmifung borbehalten wurde. Der Hirige burfle nidt den
©of ober Teile desfelben berdupern, and) nidt pfie befonbdere in-
willigung deg Gutsdherrn mit Serbifuten over Schuldben belajten. Ge-
idhah e3 bennod), fo fonnten die Glaubiger, falls das Grbe jur Distuffion
fam, mit ihren Forberuugen abgewiefen werden; bdie Guisherzjdaft
haftete mur fiiv Ddiejenigen Schulben, welde mit ihrer Genehmiguug
fontvabiert waren. G3 fam hiufig vor, dap die Glaubiger antidyretiid)
b. §. fiir die Binfen Gruudftiide in Gebrand) nahmen, dann fonnte bie
Buritdgade derfelben auf gevidilichem Wege erztoungen werberr. Der Porige
war ferner verpflidhtet, dad Grbe in gutem Sujtande zu erhalten unbd
¢8 felbit 3u Debauen. Wirtichaftete ev jhlecht ober entrichiete er nidht
bie @efille, {0 wurde er wobl mit feiner Familie fitw eine Beitlang
in el Heverhaud vericfen. Die Stelle wurde dann fiir eine beftimmie
Anzahl vor Jabren an einen tichtigen Wirt berheuert, und aud Dden
Senergeldern wurben die Sculden allmdhlid) abgetragen. War
bag gefdiehen, fo fonnte Dder Hivige oder bdefjen Sohn wieder zur
©telle jugelafjen werden. Eine vollftinbdige Gntferuung vom Hofe
(Abmeterung) fonnte nuy auf gerichilichem Wege gejdiehen und war {dwer
durdzufiihren. Der Hof fonnte nur ungeteilt und nuv auf ein Kind
pererbt werden. ALB Anerbe galt der dltefte Sofhn oder in Ermangelung
pon Sbhnen die dltefte Todter. Dabei gingen die Kinder ausd der erften
Ghe Denjenigen and den folgenden Ghen bor. Der Anerbe mupBte ur
Bewirtidaftung befibigt fein. War er ju {dwidlic) oder hatte er fidh
burd) Hetrat mit einem avmen Madden auperitande gejekt, ein perjcdhulbeted
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Gtbe zu iibernehmen, fo fonnte er vom Grbe ausgefdlofjen terben, unb
nidit felten ging die Stelle ftatt auf den Sohu auf den wohlhabendberen
Mann einer verheivateten Todhter iiber. Waren fefne SFinber borhanbdern,
{p fiel bie Stelle der Gutsherrichaft anheim. Diefe fonnte aber das
Grbe nidht eimgiehen und Beviinberungen an dejfen Beftande bornehuten,
fonbern mupte 8 einem neuen Webhrfefter ex nova gratia gegen ein
Dohered Geivinngeld iiberlafien. Seitenverwandte hatten feinen Aniprudh
auf dbag Grbe, wurben aber wohl bei ber Befebung bevitdjichtigt. Dem
Unerben wurbe die Stelle in der Regel bon den alten Kolonen Het Lebs
geiten iiberlafjen, wenn der crjteve nad) erlangter Volljdhrigleit eine Ehe
jdloB. Waven aber die alten Kolonen nod) fabig, der Wirtichaft vor-
gulteben, fonnten fie nidht gezwungen werden, pom Grbe abzuftehen und
in bie Leibgud)t 3u 3iehen, da fie bie Stelle auf Lebenszeit gemonnern
hatten, wobl aber, wenn fie wegen Gebreclichleit und Alter sur Wirt:
{daft unfibig geworden waren, Dew Antritt der Stelle durdy den Mnerben
mupte immer ber Abftand bder alten Rolomen porhergehen. Starb der
Stolon, Debor Dber Anerbe die Volljibrigleit exlangt Hatte, dann blied
bie Witwe im Befibe ded Hofed, fie war dann meiftens, befondersd wenn
bie Rindber nod) flein waren, um die Wirt{daft fortfegen su fonnen,
gendtigt, sur gweiten Ghe su {dreiten. Der 2. Mann wurde aber mur
auf eine beftimmte Anzahl von ,Maljahren” ald Wehrfefter sugelaffer,
berenn Dauer nad) der Seit bemeflen wurde, welde aifden dem gegen-
wartigen Alter und der BVoljahrigleit ded Anerben lag. Nadh Yblauf
ber Maljahre mupte er die Stelle bem Anerben itberlafien, Batte aber
Unfprudy auf bie Leibsuch)t. Waren aber aud erfter Ghe feine Rinder
borbanbent, wurbe bem 2. Mann dag Grbe auf Lebenszeit itbertrager,
unb beredytigter Anerbe twar ber dltefte Sohn oder, wenn feine ©bhne
borhanben waven, die dltefte Todhter auz 2, Ehe. Bur Heirat mupte
ber YUnerbe ober die Anerberin bdie Grlaubnis der Gutsherridaft ein-
Dolen, ba diefe fidh vergewiffern iwolile, ob fich bie auf bie Stelle
beiratende Lerfon aud fitr die Bewivtjdaftung eigne. Die abgehenden
Stinder erhielten ifre Abfindung ausd dem Pefulium d. §. ausd dem auf der
Stelle borhandenen Bermigen (Geld, Bieh, Gerite). Fefte Grunbdiise gab
e# hier nodh nicht. Die wifchen dem Anerben und feinen Gefdwiftern berein-
barten Abfindungdfummen bedurften der Genehmigung der Guidherridaft,
bie bavauf {al, baf die Stelle nicht zu fehr mit Sculden iiberlaftet wurbe,

Was nun die der Guidherridaft o den Gigenhirigen Fll=
fommenben Reiftungen Dbetrifit, fo muB wman unterfdeiden swifchen
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Gefdllen, bie im Qeibeigentum ihren Utfprung BHaber, und folden,
bie aud dem Solonat-Verhiltnid d. h. aud dber zur Bempung iiber-
laffenent Stelle hervorgehen, ferner ziijdjen unbeftimmien und Dbeftimmien
®efallen, Leptere waren Naturalabgaben an Bieh, Korn, Eiern, Butter
0. Geld, 1rfpriinglid bejtanden wohl alle Abgaben in Naturaliern.
N in der Jeit vom 11, bid 14, Jahrhunbdert allmablidh die Gelb-
wirtidaft auffam, wurden die Abgaben immer mehr in Geld ftatt in
Raturvalien geliefert. Sn einigen Gegenden, wie im Amte BVechta, gab
¢8 fefte Mebemptionspreife, die audy blieben, ald daz Geld bereits an
9Rert perloven Datte; in Cloppenburgijden wurben die Preife filr einige
Naturalien jebed Jabhr bon neuem feftgefest, Die meiften Gigenhorigen
warent ihren Gutdherrn zu Hand- u. Spannbdienjten perpflichtet, Sn-
faber fleinerer Stellen, wie §otter meiftens muw u Handbienften. Der
Spanndienftpflihtige brandhte nidyt linger mit dem @efpann zu dienert,
als daf er mit Sonnenaufgang vom Haufe abfubr und mit Sonnen-
untergang wieder 3u Haufe war. Einige erielten aud, wemn {ie ©pann:
pienfte verridteten, Beldftigung, andeve bafiir Geld. Bielfadh) zahlien
die’ Verpflicditeten fiiv die zu leiftenden Sparubienfie Geld; jebochy De-
Bielt fid) per Guisherr gewdhnlich dad Recht vor, Den Dienft in natura
perlangen 3u Ibumen. Gine Grhohung der Dbeftimmten Gefdlle Ddurd)
ben Gutsherrn follte 3war nidht orgemommen werdem, hat aber dod)
aweifellod in manden Fdllen {tattgefunden.

Sdwerer und driidender ald bdie Dbeftimmtien Gefalle wurden
die unbeftimmien Gefalle empfunden, weil Hier der IBillkiic ber Guis-
Berrfdaft freier Spielraum gelaffen war,” und e bedurite oft langer
Berhandlungen, bid eine Ginigung zwifden der Gutsherridaft uad dem
Sirigen uftande fom. Diefe unbeftimmien Gefalle waren s

a) Die aud bem Solonat-BVerhaltnis refultierenden Gewinn:
und uffahrisgelder. Der Amerbe ober die Anerbin mufte namlid
feim Antritt ded Grbed Gewinngeld und bdie auffeicatende Perfon
Yuffahrizgeld Hezahlen.” Bei ber Fejtfehung diefer Gelber tourden die
friter gezaflten Gewimr- und Auffahutdgelder, die Grofe und Schulden
be3 Qolonatd, die Jahl der audsufteiernden Kinber in Betrad)t gegogen.
Die Gewinnfumme fdhwantte bei miltelgrofen Hofen 3wifden 5O bid
150 Talern. Sie twurde erhdht, wenn nady Ausdfterben ded Gebliited
ein never nicht erbberechtigter Wehrfefter zum Grbe zugelaffen wurde,
bagegen 3ablte ein mur auf Maliahre zugelafiener JIntevimdwirt werniger
nad) Bevhiltnid der Feif, fiiv welde er zugelaffen war,
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b) Dasg Sterbgeld (mortuarium), bad im Qeibeigentum Hegriindet
war. Bei dem Tobe eined Hivigen teilte die Gutdherridaft mit demt
iiberlebenden Teil odber mit den fonftigen Grben den beweglidhen Nadlak
an Geld, Getreide, Bieh, Acfergerdte 2c.  Meiftend mwurde bei der Ab-
ihiigung milde verfahren, da bder Gutsherr ein Jnteveffe daran Hatte,
baf bie Stelle in gutem Stande Olieh. Bei unbeerbten Sterbiillen fiel
inded der gefamte Nadlaf dem Gutdherrn anheim. Da die Sterbfille,
Gewinn und Auffahrt oft nahe aufeinander folgten, fo fonmte Dei
haufigem Befiswechfel das Erbe {dwer belaftet werden. Deshalb wurde
oft ber Sterbfall bebungen b. . 8 wurbe bei Lcbzeiten der alten
Stolonen eine mit der Guitdherridaft vereinbarte Summe gezahlt, und
bie Grben fornten dann beim Tobe der alten Wehrfefter den Nadlaf
ohne weitere Abgabe bHehalten.

¢) Der Freifauf der abziehenden Rinder, ebenfalld im Leib-
cigentunt begriindet. Jebed im Leibeigentum geborene Kind mufte, wenn
ed aud demfelben hevaudtreten wollte, fich freifaufen, und diefer Freitauf
mufte immer borgenomunen werden, wenn dad abziehende Kind fid)
anberdwobin verheivaten wollte. Denn exft nady 1bergabe ded Freibriefes
fonnte e in die Dovigleif eined anberen Gutdherrn wieber eintreten.
Der Freifauf gefdalh meiftend durd) Jablung einer Geldfumme, die fe
nad) Zahl der vorhanbdenen Kinder, der Grife Ded Kolonatd veridieden
hod) war, zwifden 4 —20 Talern fdhwanfen fonnte. Aud) gefdah bder
Wbertritt von einer Hiorigleit in eine anbere wohl durd) diveften Verfauf
ber Leibeigenen an bdie neue Gutdherrichaft vder durd) den fog. IWieber-
wedyfel, den Audtaujd) bon Hiorvigen 3wifden 3wei Guidherridaften.
Gin Freier, ber auf einc eigenhivige Stelle Deivatete, mufpte fidy
ver Guidherridaft su cigen geben, und audy feine Rinbder wurben leibs
eigen.  Jebod) wurde ihm wobl der freie Hald eined feiner ufiinftigen
Stinber, welded nicht Anerbe wurde, verfprochen. Jm iibrigen Hlieben
die Rinder, welde feinen Freibrief nahmen, der Gutsdhereichaft ecigen,
fie waren an die Sdolle gebunden, blieben teil8 ald Kuedte auf den
Hifen, teild fudten fie ald Tageldhrer ihren lnterhalt.

d) Der Gefindeswangsdienit, den jebes im Leibeigentum ge-
borene $ind dem Guidherrn leiften mufte, Der unentgeltliche Dienjt
bauerte gewdhnlich mur ein Halbed Jahr, fonnte aber jpdter wicherholt
werben. Wurbe er nidht in natura geleiftet, fo muBte dafiiv Geld ent:
ridgtet twerben, etiva 1—2 Taler.

Die Lage mancher Cigenhivigen war gewip fehr duitdend. Sn
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ben gealttitigen eiten bed 13. und 14, Jahrhunbertd mag aud) ihre
Behandlung durdy bdie Gutdherrn eine [willfitcliche und Driicfenbe
gewefen fein. Jm grofen nnd gangen bat aber die Mitiwelt bied
nict in Dem MaBe empfunbden, wie man €3 im mobernen Humanititss
beouftiein hat glauben madjen wollen. Sie fah eben im Stande ber
$ivigleit die unabanderlidhe Tatfacdhe ber Deftefenden Gefelljdafts-
orbmmg. Subem war der eigenhorvige Kolon innerhald der Gemeinde
ben freien Gigentitmern faft gleid. Gr iar Dberechtigter Mari-
genofle, fomnte felbft zum Holzgrafen getwdhlt werben, fonnie bei
ben Bur- und Gogericditen zugezogen twerden und dag Amt eined Kivdjen-
probiford betleiben. ie man aud) immer iiber bie beutfde SHivigleit
benfen mag, bied eine Gute Hat fie aur Folge gehabt: Sie hat Ddie
Bildbung von Latifundien verhinbert und nad Aufhiren der Leibeigenidaft
und Ginfithrung der AbIdfungen jenem friftigen Bauernftand die IWege
qeebniet, ber Deute der Stolz Ded Banbded und dad erhaltenbe Clement
bed Staatdlebend ift.

2, Die Erbpadyter,

Sdon in miinfterider Reit begann man die Lage der Eigen-
horigen dadurch zu milbern, daf man ihre Stellen in Crbpactftellen
umanwandeln fuchte. Bei diefen waren dag perfonlide Leibetgentum
unb die aud demfelben hervorgehenben Verpilichtungen (Gefindezwangs-
oienft, Sterbfall, Freifauf) aufgehoben, wihrend bie aud dem Solonat-
perhaltnid Herriihrenden Qaften (Getoinm, Auffabrt, Padyte und Dienfte)
Deftehen DBlicben. Die Redytdverhiliniffe der Grbpadyter wurben geregelt
purd) die miinfterjhe Gropachtordmmg p. 21. Sept. 1783. Die Erb.
pacdit wurbe gewdhulich dem Pacdhter und feiner Frau gegeben nebft
3 pon ihnen Deiden pder bon einem bon ihnen abjtammenden ,Leibern”
. 5. 3 Perjonen, welde zum Gewinn der Stelle zugelafien wurdern,
mithin nidht gevade 3 aufeinanderfolgendeny®enerationen. LWenn bie
Nadtommenjdaft ded Crdpdadhterd audjujterben drobte, fonnte bder u-
let [ebende Grbpachter einen benennen, welder die 3 gefelten ,Beiber”
fortfesen follte. Die Gewinnfumme wurbe bei jebem Ginivitt eined
meuen Grbpadyterd auf die Summe einer einjihrigen Padyt feftgefeht.
RNady dem Tode ded lesten Grbpichters fiel die Stelle der Gutdherridaft
anbeint.  Sn miinfterfcher Beit haben bdie Gigenhdrigen von der ifnen
gebotenen ®elegenheit, ihre Stellen i Gbpachtftellen zu perwanbdeln,
mir wenig Gebraud) gemadyt,
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3, Die Pofhorigen.

Jteben ben Eigenhorvigen gab ez von alters her Hofhorige, die
fich bon Den erfteven daburd) unterjdhicen, dap fie perfonlid) frei warven,
mithin die aud bem Leibeigentum Herborgehenden Laften (Sterbfall,
Gefindegtoangsdienft und Freifanf) nicht BHatten, wohl aber u den
Laften verpflichtet waren, welde ein Ausfluf ded Kolonatverhiltnifjes
waven, Der Urfprung der Hofhbvigfeit liegt int Dunflen. Auffallend
ift, baB faft auf allen herridaftlichen Stellen tm Cloppenburgifien ioie
auf ben meiftenr im Amte BWechta Hofhorige fafen. Man Hat in den
leten Jahrhunberten bem Landedherrn da3 Bejibrecht an hofhivigen Stellen
beftritten.  Der Umftand, daf die Hofhirigen beim YUntritt der Stelle
Gewinn und Auffahrt zahlten und rvegelmifig Vacht entrichteten, Idft
inbed davauf {dhlieBen, bap der Qandesdherr ihr Gruudherr war. Gin
Berfud) ber miinft. Regierung 1581, die Hoffidrigen ju Eigenhirigen
berabzubriicten, fheiterte an dem Wiberftande der davbon Betroffenen.

4, Die Sduphvrigesn.

An lepter Stelle jei hier nod) der Sdubborigen gedadyt, ob-
wobl fie 3u ben Hovigen in eigentlidem Sinne nidht gerechmet werben
fonnen, Nady alter Verfafjung mupten alle freien Gimwohuer im Staate,
bie weber Hervfdaftliche Beamte, noc) Geiftliche, Abdelige oder Bitrger
einer Stabdt waren, i einer Hode (Shubberhiltnid) ftehenr. Denn
et Freie Dodelos ftavben, nidt Frau ober Rinbder Hinterliegen, galten
fie alg ,biefterfrei”, und ihr ganzer Nadlap fiel dem Lanbesherrlidyen
Siotud anbeim. 1Um died zu verhiifen, liefen fie fich fn eine Hobe
aufnehmen. Am Amthauje BVedhta gab ¢8 dad ,fnechtebudh”, in dad
fid bie Freien cintragen lafjen fonnten. Sie enfrichteten jahulich eimen
fdweren minjt. Sdilling oder 9 Gr. RKueditegeld. Gtivad dhnliches
gab e& am Umthanfe Cloppenburg nicht. Die zahlveiden Freien im
Oloppenburgifchen werdben in anderen Hoden ald IWadh3zinfige an einer
Sivdie pder ald Pauld=Freie am Dom zu Miinfter Sdus gejudyt und
gefunben haben. A5 Scubhivige werden aud) einige freie Stellen in
pert Geweinden Laffrup, Lindern und Garrel anjufehen fein, die ald
becdhtij) Turmfreie am Amihauje BVechta eine Abgabe 3u entrichten
batten wnd zum Dienjte fliv den AmiBbroften verpflichtet waven.

Nihered diber bdie fritheren Hovigleitgverhdlinifje fiehe bei
Riithning, Olbend, Gejdjichte Bd. 1I, &. 276— 313,
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ITII. Die AUbldfung.

Bis zum Ausbruch der frangofifd. Revolution fm Jahre 1789
blicbent bie alten biuerlichen BVerhiltniffe im allgemeinen unangetaftet,
wenn fidh) audy vereingelie¥Fille pon Aufhebung des guisherrlidjen Vet
paltuiffes burd) Freifauf friifer nadweijen laffen. iir dad olbend.
Miinfterland blieb eine allgemeine AbIdjung auf gefeplidern ZBege Dex
1, Hilfte beg 19. Jahrhunbertd vorbehalten. Bwar hatte {don bie
miinfterf@e Negierung durd) die Grbpacytordnung b. 21. Sept, 1783
pen 1lbergang der Leibeigenfdiaft in ein Crbpadiverhaltnis borjubereiten
und dadurd) bie gqroften Hdrten zu Defeitigen gejudht. Jndeffen biefe
Berordrungen waven 1803, alg die mier Bechta und Cloppenburg an
Olbenburg famen, nod) ivenig ind Leben getreten, Hergog Pefer
Jriedrid) Qudwig befchlofs 1808, die Reibeigenjdaft aufaubeben. Borher
aber follte unterfudt werden, fiir welde von den aud ber Leibeigenidaft
immittelbar fliegenden guigherrlihen Redyten eine Enijdhadigung ju
feifterr, und auf weldye Weife diefe zu ermitteln jei. Dret Sabre fbater,
1811, famen bdie Franzofen ind Land, und durd) Kaijerlidhes Fran-
10fiides Defret v. 9 Dez. 1811 wurden obne lange Unterjucdgungen und
Rerhandlungen die lehnd- wnd guisherrlichen BVerhaltnifie mit allen
bavin Degriindeten Nechtent und Pilichten teils aufgehoben, teild als
loafiuflicy erflidrt. Mande Solonen, die diefe Gelegenheit jum Freifauf
bemusten, Haben ¢ jpiter bereuen milffen; mefr al3 einer ift, da er
bie durd) 1ibernahme einer gropen Freifaufsjumme fontrahierten Shulben
st 3aBlen anperjtande war, {dleglid um HaudFundZof gelommen.
Glidliderweife dauerte die Framjofenherridaft nidt lange. Nad) ber
Ritcttehr in jein Land erliep Derzog Peter Friebrid) Lubiig am 10.
Mirz 1814 folgenben Grlag:

,Da Wir das Kaiferl. Frang. Detret v. 9, Dey. 1811, wodurd) die lehna-
und gutsherrlidhen Verhiliniffe, und was damit in BVerbinbung gebradyt werben
tann, aufgehoben find, in vielen Beftimmungen tweder den Grunbdiifen der Gered)=
tigfeit nod) ber Lolalverfajjung angemeffen finben, ein I[dngerer aud) nur probis
forijder Beftand desfelben aber nidht nur wohlerworbene Recdte immer mehr in
efahr bringen, jondern aud die Fortjebung bvieler baraud entftandener Projefje
unb bie Cntitehung nener zur Folge hHaben toiirbe, fo haben Wir bejdlofjen, bdasd
gebadyte Defret v, 9. Dez. 1811 und bdie darauf gegriindeten jpateren Delrete unter
nadijolgenden naferen Beftimmungen fofort aufsuheben, indbem Wir und vorbebalfen,
jene Verhlltniffe dDemnidijt einer genaueven NRevifion ju unterzichen und barin
joldhe Mobdififationen eintreten su laffen, wobdburd), wasd dad IWohl des Staated
unter ginzlid) veréinberten Jeitverhiltnifjen exheifden mddte, mit ber bem Privats
Eigentum gebiihrenden Adptung moglidft vereinigt wird.

Bogenftert, Rammergiiter, ; ”
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1, Die Lehn= undb Kolonat-Verhiltniffe, fomit alle gutdherrlidhen Gefalle,
Behnten und Dienfte, weldje durd) das Taiferl. Franz. Defret v. 9. Dez. 1811 teils
bernidytet, teils loatiuflid) erlliivt find, werben borliufig in ber Art, wie fie bor
Grlafjung jenes Delrets redytlid) beftanden, refp. wiederhergeftellt und aufredit ers

baltern unb ihre Aufhebung bid weiter bder freien lbereinfunft ber Sntereffenten
iiberlaffen, — — — —

2. Ausdgenommen ift, und e8 wird, infolge eined {Hon unter dem 7. Sunt
1808 von Uns gefafiten und Unferer Olbendb. Regierungs=Kanzlen zur Ausfiihring
mitgeteilten Befdhluffes, fiir aufgehoben erfllict: Die Gigenhorigleit mit allen uns
mittelbar baraus flieBenden Rehten undb BVerbindlidheiten, der Dorigleit, bem Freis
fauf, bem Befabungsd= und Bindbitationsredit, dem Untertiinigleitaeid, bem gutaherrl,
Storrettiongredit, bem Gefinbesvangsdienft, ber Abgabe fiir die Ginwilligung jur
$eirat, bem Sterbfall (mortuarium) und der Ginfdriintung des Griverbsd= und Bers
fiigungared)ts unter Sebenden und auf den Todeafall iiber dad mit bem Qofe nidyt
berbunbene AModium. Die Gutsherrn jollen jedbod fiir den Berlujt, welden fie
burd) bie Aufhebung diefer Rechte in ihren Gintiinften erleiden, burd) eine billige
gefeglid) ju Deftimmenbe Grhdhung ber jahrlidien Abgaben, jobald bie Ginfiihrung
eine3 anberen Steuerfyjtems eine folde Grhshung gejtatten wird, entjcdydbigt twerben,
wobei inbeffen auf bie Entbehrung bis 3u diefem IFeitbuntte feine Riidfidt ges
nommen werben fann. Dad Kolonat-Berhiltnis mit allen daraus fiefenden Folgen,
@efillen und Dienften, bleibt aud) bei den ber Gigenhorigleit entlaffenen Rolonen
in Beftand unb wird in ben mtern BVechta und Cloppenburg nadh) der miinfteriden
Erbpachtorbnung b. 21. Sept. 1783 beurteilt,

3. Aufhehoben bleiben dicjenigen Lehns und Grundherrlidhen NRedyte, Ge=
fille, Behnten nnd Dienfte, twelde infolge der durd) Defret v. 9. Dez. 1811 ge-
ftatteten Lostaufsfreiheit dburd) einen wihrend des Veftandes besdjelben mit ben
redytmépigen Gutsherrn gefdlofienen Vertrag oder durd) ein wider benfelben ers
gangenes red)tafriftiges Grlenntnis, gegen einen in quali et quanto bejtimmten
Preis, fiir aufgehoben erfltivt find.

4. Guspenbdiert find bid veiter nodh bon den im Defret v, 9. Des. 1811
aufgehobenen Redyten: '

a) bie Jwangsd= und Bannredite, ;

b) bie im dlteven Teil des Herzogtums als Lrbinargefille hergebradyten
guisherrl. Abgaben.

¢) bie Patrimonial=Geridhtabarkeit.”

Durd) BVerordbnung vom 26, Mai 1814 wurde nod) ergdngendb
beftimmt, daf der fog. unbeftimmte Grbgemwinn, welder nidt ald un-
mittelbare Folge der Gigenhibvigleit anzufehen fei, midjt aufgehoben fei,
fonbernt fo lange geforbert werben fonne, Hig dariiber unter Ent{dyidigung
ber Guidherrn ctiwad andered verfiigt fei. 1830 wurbe aud) der Erb-
gewinn fiir aufgehoben ertlact.

Um bie ben Gutdherrn zugeficherte Cntfddadigung su ermittels,
ourbe burdy eine Berfiigung vom 26, Sept, 1820 eine Sommiffion ein-
gefebt, welde in ber Stadbt BVedjta ihren Sif Hatte. Naddem  diefe
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e, fre vorbereitenben ®efchafte beenbet Hatte, tourbe dburdy eine Berordbming
ilsy. 9, guguft 1830 berfiigt, dap von ben 1814 aufgehobenen Redten
or e @utsherrn mur eine Gntfdidigung berlangen fonnten toegen Ded
;’;t Freifaufs, bed ®efinbezmangddienfted, Sterbfalls und bed unbeftimmten
Grbgewinngd. Die usmittelung der Entfdidigungen Ionnte gefcheben
it entweber Durd) freie Bereinbarung ber Beteiligten oder burdy Ber-
ng mittelung und, wenn cine folde ohne Grfolg blieb, durdy Beftimmming
e per Qommiffion in Bedta, welde folgende Jnftruttionen Fu Be-
T folgen Batte:
. a) m die Gnifchadigung filr den Freifauf gu beftimmen, ift
ers Feftauftellen, tie piele Freiliufe fidh in einem Jeitraume bon 90 Jabren
&t hor per framydfifden Ottupation ereignet, und wad ein jeber berfelben
fie singetragen hat. Der Gefamibetrag ped Ginfommend mit der Anzahl
,f'; ber lle geteilt, ergibt al8bamn bie fitr jeben eingelnen Freifauf, und
. mit der Ynzahl ber Jahre geteilt, die filr dad Redht bed Freilaufs
yes {iberhaupt 3u leiftende jahrliche Enifdabignng.
', b) Ilm bie Gntfdbdigung fiir Den Gefindezmwangsbienft feftaus
z:: ftellen, ift anzugebem, von mwie bielen ménnlichen und ioeibliden Jnbi-
piduent der efindezangsdienft tn ben Legten 90 Sabren vor der framz.
e Otfupation geleiftet worden ift, undb e3 foll al3banm Dder Dienft eined
e= @nechted fitr ein halbed Jahr au 6 Talern und der einer Magd 3u
en 4 Falern veranfdlagt werben. Der hiernad) fid) ergebende Betrag e
= efindeswangddienites in dem Demelbeten Beitraum ift mit 90 gu teilen
worauf damm ber Quotient bdie jdbrlidy u Leiftende @Entid)ddigung
11 beftimmi.
¢) Bur Beftimmung der Gnt{diadigung fiiv den Sterbfall ift
" nadjumeifen, wie oft der Sterbfall auf feiten bed ehemalsd Gigenbirigen
e b beffen Frau in den legten 90 Sabren vor der framg. Offupation
eingetreten ift, und wie biel ein jeder berfelben betragen hat. Hievauf
p it bamm ju perfahren wie beim Freifauf.
d) Die Augmittelung der Enijdadigung fiir unbeftimmten ©rb-
i, gewinn (incl, Auffahrt) fonnte auf biefelbe Weife erfolgen ivie beim
Sterbfall, ober e wurde bie Stelle abgefdist und bom der Sdasungd«
h. fumme Der Betrag aller Baften, mit 3% 3u Rapital gerecdnet, in Ab-
sug gebracit. Bon dem Hiernady fid) evgebenden Werke ber Stelle tourde
bamn 2% alé @ewinn= und 1% ald Auffahridfumme angenomumen.
. Dod) waren hierbei — wie aud) in anberen Fillen — bie efiwa be-
ie willigtenn Schulden, die Sahl der abjufinbenden Kinder, bie Qetftungen

Ok
o
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wegen friiherer Succeffiondfille u. . . in billigen  Betradyy red
31 ziehen. el

Died waven die Juftruftionen, nad) benen die Sommiffion cb. fi?
su berfalren hatte, um die Entjdhidigungdiummen audfindig zu mademn, ..
€3 wurde auferdem verfiigt, daf, wenn von feiner der beiderfeitigen
Barteien nacd) Ablauf eined Sabhres auf Requlierung der beiderfeittgen i
Berhaltniffe angetragen war, von AmiZmwegen vermittelnd ober be- f
fiimmend eingefdritten werden folle, und am 31, Oftober 1830 fourbe
eine Auffordberung an die Beteiltgten erlaffen, die etwa gefdInffenen ;1
Bereimbarungen ber Kommiffion jur Pritfung und Beftatigung vorzu: |
legen pder thre Auirdge auf Requlterung der frninﬂjm Berhiltnifje Tfﬁ
bei ihr {dhriftlich eingurveiferr. Sugleich wiurden bie mier beauftragt, all
mit ben ferridhaftlichen Hivigen bed belr. Yimtsdiftritts jvegen  ber
ber Bandesherridhaft gebiifrenden Entfdadigungen su verbanbdeln. Man
ftie aber auf grofere Shwierigteiten, ald man ertvartet hatte. Ginige
$irige wollten der Guizherridafl nidt das Heimfalldredht, wofiir man

ein Progent vom Reinertvage der Stelle ql3 jabrlide NRente feftqefent
Datte, suerfenmen, anbeve fprachen der Gutdherridaft bad NRedt am
$olze ab, anbere toollten nicht su ungemeffenent Spanndienit verpflicht et
fein, wieber andere mwollfen iiberhaupt nicht abgelbft feiw, weil fie den
vof im Abbangigleitdverhilinia fiir die Familie beffer gefidjevt Dielten,
Snfolge deffen wurden 1837 die Verhandlungen mit den hervidaftliden i€
Dorigen borlaufig fiftiert. Bei einigen Herrfd). Rolonen, namentlid in W
ber Gemeinde Loningen, famen 1843 bie ADbLHjungdverhandlungen um 5'1
porliufigen Abfchlup, indem fiir die aufgehobenen unbejtimmten e~ i€
falle (Grbgewinn, Auffabrt, eb, Sterbfall, Gefindeswangsddienit und M
Sretfauf), fowie Heimfalldreht und Necht am Holze eine tibrliche Rente 14
iibernommen wurbe. Gine ABLBung diefer Rente burd) Rapitalzahling d.'
. lehnte Die fammer 1843 noch ab. Die meiften Gerrjdaftliden Stellen 2
wurden aber erft 1849 burd) das Stantdgrundgefes abgeldft, nachbem M
Heimfalleredht wud  Holzbereditigung ohne Entjdadigung aufgehoben fd
waven, Die aud gutdherrlidhent Verbande hergeleifeten Berpflidfungen of
fonnten gum 16fadyen Grivage, die Sornpddite zum 18 fachen, bie fetten ic
Sdyweine, foweit fie ald Naturalprdaftation borfagen, zum 18faden, DO
wenn fie aber in Geldabgaben entrichtet wurben, gum 20 facdpen Crirage b
abgeldft werben. Durd) Gefel v, 14, Ottober 1849 wurden audy alle gl
Behnten aufgehoberr.  Die Eutfdhadigung follte nady dem 16 fadjen @
Grivage, dagegen fiiv ben Sadzehnten nady dem 20 fadyent Grivage De- 3
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i vedimet werben.  Durd) Gefe b, 28. Miry 1852 wurbe fobann aller
Qehnsperband filv aufgehoben evflirt. (&3 wurbe ben Lehnsherrn eine
Gntfdadiguug fiiv den Verlujt ber Antrittagelder zugebilligt, die jedod)

%! erft geforbert werben founte, enn bag Qehen in dad freie Eigentum

g iibergegangen war, alfo nad) dem nadftfolgenden Lehnsfalle, BVei der

VI omevechmung Der Gnifdhddigung nahm man, ba Dei jebem i Der Bery-

I Schenden toie i Der dienemben Hand eintretenben Behn ;ﬂt bie We-

.be: [ehnung nadzujuden war, filr ein Jahrhundert 6 Bebﬁﬁ?ﬁﬂc att, hatten

D¢ ", bic Qefndaebiifren 13 Taler Betragen, fo wusde die Entfdidigung

b BT folgenber Zeife berechnet. 13 mal 6 = 78, 78/100 iar ber

I aprliie Gelbwert, wofiiv nad) 25fadjem Grirage 19% Taler alp Gut:

e fdavigung 3u 3ablen war. Durd bad Gefes b, 18, Wai 1855 murden

gf, alle an ben Staat ju entrichtenden LQaften, wie Herbft- und WMatjdak,

U aneditegeld, Derbft- und Mairinder, Gerichiéroggen u. {. w, fitr auf

f:;; gehoben exflart.
m

15“ IV. Bemerfungen tiber Erbesqualitdt und

et Dermwandtes.

31l
I Bei den einzelnen Hibfen ift die Grbedqualitdt angegeben, foie
. fte in miinjterider Jeit ihrend ded 16. und 17. Jahrhunbdertd iiblid)
i war.  Sn den mittelalterlidhen Uriunben fithren die Hife verfdyiederne
m Namen. Die grofen Meierhfe, in demen man twohl bie dlfeften 2n-
fiebelungen 3u fehen hat, Beifen curia oder curtis; bollberechtigte Hife
i mittlerer ®rbfe werden mansus genannt.  Diefe Begeidymung ver:
idwindet wahrend ded 13, Jahrhunbdertd, und e& taucht dafiir ber Jtame
domus (Hausd) auf, ber infofern fehr bezeichnend ivar, weil dbamald bet
eiet Bauernftelle die Siedelung die Hauptjadhe war, bie Grdge ber
o in Anbau genommenen Aderflide an fid gleidgiiltig und in Dem ber-
1 [diebenen Baueridaften bei fonft perhiltnismifpig gleider Beredhtigung
q Oft febr perfdhieden toar, Die Einteilung in Bollerbent und Halberben
o Tommt in einer Urfunde um 1274 vor, wo zwifden einent plenus
mansus und dimidius mansus unterfdhieden fwird. Dagegen fdeinen
¢ bamals Kotter al felbftindige Stellen nod) nicht borhanben gewefen
o 3u fein. o fle erwdhnt werden, gehoven fie su eimem anderen $Hofe,
o hnlid) wie in fpdtever Jeit die Heuerlente, AG man in minfterfdyer
Reit die ofe nad) ihrer Leiftungsfabigleit su beftenern begann, unter-
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{died man Gangerbe (gehele erve), Halberbe, Pferdetotten, Brintfotf
(Gemeine Rotten), Brintfiger und Brintligger. [Legtere Beseichnu !
hatte man im Amte BVedita nidt. Fiir Brintligger hatte man b |
ben Namen Huiler. Die Bezeidmung Gangerbe und Halberbe Lom |
ju Der Anficht verleiterr, bag die Halberben Bebeutend geringeren 1
fangd al3 bie Gangerben ober durd) Teilung von Gangerben a
ftanden wéven. Qebtered ift nur in feltenen Sallen ber Fall gemwefi
und aud ber Grofemumteridied, mag er aud) anfangd Hedeutender getoef
fein, war itm 16, Jahrhunbdert vielfad) fo gering, baB e8 bei ni
menigen Hofen weifelbaft war, ob man fie 3u den ®anzerben ob
Dalberben vednen follte, Die Unterihetbung pon Pferbelotten, Brir
Totten, Brintjigern und Brintliggern wurbe {don in legt-miinfterfd
3eit aufgegeben; in olbenb. Beit twurbe die miinft. Ginteilung
Benennung der Hife gang fallen gelaffen, und man begann, hauptiadl
wohl mit Ridfidt auf die Beredtigung in den Marfen, die Stell
einguteilen in Bollerben, °/ Grbem, 1/a Grben, /s Grben u, 1. |
Dabei wurden die ehemald miinfteriden Gangerben und Halberben o
Bollerben zu einer Rlaffe ufammengezogen unbd jomit der alte Unft
fjied wijden Gangerben und Halberben perwiicht. Nad) der Teilw
ber Marfen und Aufhebung bder Geidloffenheit der Hife hat t
Erbedqualitdt ihre Bebeutung verloren.

JSm erften Ab{dnitt find 115 Herrjdhaftliche Stellen beharnbel
bon benen por 1803 109 zum NAmte Cloppenburg, 6 zum Amte Bed)
geborten. Davon waren eigenfortg 17 Stellen, und 3war 14 Stell
im miinfteriden Amte Gloppenburg, 2 m Kirdfpiel Cappeln
1 im Sirdipiel Gmitef, AMe anderen iwaren hofhorig. Die Grii
Der Kanbereien wurbe frither nad) ber Ginfaat beftimmt und Zm
hober gelegener Boden nad) Seeffel oder Malter Roggen  Ginjap
niedriger Boben nad) Hafer Ginfaat, Gartenland nad) Sdeffel Linfae
®rasland beredynete man nady dex Anzahl der Fuber Heu, die eing
erntet fwurben, ober nad) Tagewer!, die Weiben nad) ber Anzahl Kl
bie auf benfelben weiden fornten, der Holzbeftand nad) der Bahl M
Sdweine, bie jur Maft getrieben wurben. ife, bei benen viel Grof
land und Holy vorhanden twaren, galten al3 bie wertbolleren. e
Mangel an Weidbeland fudte man durd Liegenlafien pon Aderland 3
Subweide, durd) bad fog. Drefdland abzubelfen. Auperdem boten B
gemeinjamen Marfen wibrend eined grofen Teils Des Jabred be
Bieh einen notdiirftigen Unterhalt, Um ben olbeftand auf ben Hife
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qu bermebren, hat €5 bie mimfterfhe Regterung an Bemithungen nidt
fehlen laffen. ©o befttmumte fte 1690, bag famtlide Stelleninhaber,
jowohl Freie ald Gigenporige, auf fhren ©ofen 10, 15 ober nad) Bers
paltnia aud mehr Telgen angupflanen patten und bebrofte Saumige
mit Strafe. Huffeher tourben angeftellt, welde bdie Hofe in Bejug
auf ihren Holzbeftand n pifitteren Hatten. Den Anerben purbe beim
ntritt Der Stelle bie Pilicht Ded Unpflamgend befonbderd eingejdharft.

Rei den auf den Sammerftellen ruhenden beftimmten Saften Hat
man 3u unterjdeiden wijden folden, die gutaherrlichen Urfprung3 find, unbd,
joldyen, bie (andeaherridaftlidhen Charafter fragen. 3u Dden erfteven
gehort die jahriiche Bacht, die urfpriinglid) als 4. Garbe gegeben m
16. Sahrhundert fchon in eine fefte Sornpadt umgemwandelt war. Da:
gegen waren Mai- und Herbitidag, Maimidder u. . . eine auf den
©ifen tuhende Stants{teuer, bte aud) bon freien Stellen priftiert fourbe,
oon der aber bie Gigenpirigen bded Abels fret waren. Sanbedherr-
idaftlidy waren aud) die Hand- unb Spannbienite, oeldhe Gigens= und
Hofhirige und aud) Freie u {eiften Hatten. 1617 wurben Diefe Dienite
su @elbe angefept; bon ber Regierung wurde jedod) eine Anzahl Fubren
porbehalten. Wihrend bed 30 itihrigen Qrieged tvaten danm 3u bem
Dienftgelde neue Wagenbdienite bingu, wozu alle herangezogen turben,
und zwar Hatten Gangs und Halberben 3 Tage, Pferbetdtter zwei
Tage, Sotter, Brinkjiger und Henerlente einen Tag 3u bienent. Die
Burgminner im Amte BVedta befampften diefe Qanbfolge al? eine
ene Belaftung ihrer Gigenhorigen und drangen aud damit durd), wenn
aud) bie Regierung im Pringlp daran fefthielt, Dagegen Datte Diefe im
Ymte Gloppendburg Grfolg. Die Belaftung war aber Bier in Dden ein-
selnen Sirdyfpielen verjdieden. ®ang fret waren Die Reitmeier Mitnge-
brodt in ABaufen und gr. Beilage in Ofterefjen mit ihren Qeuerleunten,
ferner bie Bauerridhter, Frohnen, Sdulmeifter und Korporale. Ebenio
wurde dem Herfommen nad) aud den Stibdten Gloppenburg und Fried=
ohthe, der Wiel Liningen und dem Sateclande nie Sandfolge geleiftet.
Wahrend in den Rivdyfpielen Krapendorf, Molbergen, Friedopthe, Alten:
opthe, Barfel und WMarthaufen die Seuerlente frei waren, wurben fie
in den Rirdip. Gfjen, Lbningen und Laffrup 3u 1 Tag Sanbfolge
Berangejogen.  IBdhrend in den meiften Kirdip. die Gang: und Halb-
exben su 3 Tagen perpflidhtet waren, Datten fie tm Sirdipiel Laftrup
mit tenigen Audnahmen nur 2 LTage 3u leiften. Da bdie Landfolge
gewbhnlich in natura nidt perlamgt wurbe, twurde Ddafiiv eine Abgabe
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entridtet, und zwar fiir jeben Tag 12 Gr.  Gbenfo wurbe bie Bieferun
bort Jabrhols, wogu die Gang- und Dalberben mit 4 Fubern fiir be
Droften und mit 2 Subern fiir den Rentmeijter beizuftenern batten,
mit Geld und zwar mit 18 Gy, fiir dag Fuber, erledigt,

Jn der im gweiten Abjdnitt gebotenen Uberficht find nur bi
alten Bauernhdfe beritdficht, Die neuerc;(Entmid[ungj‘bur{bfj‘.’m]'ieb[ung
in ben Mavlen, bie {don in legtmiinfterfder Beit begann, in olbenby,
Beit forigefegt wurde und jept planmifig von ber olbenby. Regierung
burdygefithet Twird, ift ibergangen,

Auffalend ift die grofe Menge guidherrnfreier Stellen. Der
Morden bed alten Mmtes Gloppenburg (Rirdfp.” Wltenoythe, Bofel
Barpel, Frieksnthe, Marlhaufen, Garrel, ©aterland) war mit fvenigen
Audnabhmen faft gans frei, ber aud im Silben, in ben Rirdpielen
Loningen, Gffen, Saftrup, Linbern, Haben viele Stellen thre Freiheit
bewabrt. Frei waren faft alle fleineren Stellen, bdie Brinffiger unb
Brintligger. Unter bden dreien aren einige gang fret oon allen
Dienften und Laften, andere dem Amthaufe mit Spanndienft, Mais
und  Herbftfdal, Dienftgeld, Maifiiben, Widdern, Lammern unb
Sdveinen perpflichtet,

Die alten Hofnamen, bie gum Teil verfdwunden und bergeifen
find, find beibehalten.

1ber bie verfdiedenenn Miinzforten moge folgende SBufanumen-
ftellung orientieren:

1 dhtverer miinft. Sdilling — 9 pldenp. Grote; 1 Reidyz-
taler — 8 Sdhill, — 72 Gr.; 1 Mart — 1 Taler 24 Gr.; 1 Gold:
gulben — 1 ZTaler 2 edill.; 1 Ridbergulden — 6 SHill, — 54 ®r, ;
1 Horndgulben — 3 Sdill, — 27 ®r.

An ungedrudtem Quellenmaterial wurden benugt:

1) Atten de3 Hauzs unb Central-Ardyivs in Olbenburg beia.
Olbenb, Miinfterland,

2) Utten aud ben Amidardyiven in Bedta, Cloppenburg und
Sriedohthe.
An gebructem Quellenmaterial ;

1) Jabrbudy fiir bie Gefdidte bdes pergogtumé  Olbenburg
(OIbb. Jabrb.) 19 Bbe. 1892—1912,




un
Dey
ten

Dit
ung

g

el
jen

nbd

2b

2) Willolh, Gefdyichte der fatholifden Prarveien im Herzogtum
Olbenburg (Willoh, Pfarreien) 5 Bbe. 1898.

3) Mitteilungen ded Diftorijdhen Beveind ju Oénabritd (O3,
Mitt.) 35 Bbe., 1848—1912.

4) Danabriidides Urkundenbud) (Ogn. 1l.) 4 B. 1892--1902,

H) §. Onden, die dlteften Lehndregifter ber Grafen bon
Ofbenburg 1und Olbenburg-Brud)haufen, 1893.

) Rieberding, Gefdidyte bed chemaligen Niedexftifted Miinfter,
BVechta 1840, 3 Bbe.

7) Niemann, Gefdidie der alten Graffdaft und nadbherigen
Mitnjterjcdhen Amted Cloppenburg, 1873.

8) Die Bayu- und Sunftbentmaler des Herzogtums Olbenburg,
1L $eft, Amt Cloppenburg und Amt Friedopthe, 1903.

9) Ragenftert, die Bauernhofe im Amte BVedyta, 1908,

10) Nitthning, Olbenburgiide Gejdidte, 2 Bbe. 1911,

Die weiften AbLirzungen wird der Lefer aud dem Jufammen-
hange leidht erqingen fomnen. Grfldrt feten folgenbe: E. — Taler;
D. 3. = Drojten Jahrholz; R. Jh = Rentmeifterd Jahrhols;
@f. — Qandfolge; 8. S. — Linfaat; F. H. = Fuder Heu; S1G, —
Staatagrundgefes ; Def-Ger, — Dejum-Geridit.




Erjter Abjchnitt.

Die Kammergiiter in den Amtern Cloppendurg
und Friesoythe,

Gemeinde Cloppenburag.

1, @angerbe Meper, hofbirig. 1574 Datte Dirid) Mefer 16
Mit, 4 Sd. Rg, S, und 1'/2 Mt Korn S, Aderland, Grasdland
bor 6'/a F. 9., eine eine Subweide, Gartenland von 4 Sd. L. &,
Gr war bereditigt in Der Rrapendorfer Mart zur Heide und Weibe,
war am Amth, Cloppenburg dienftpflichti mit einem Wagen und 2
Pf. und gab an Pacht 5 MIt. Rg. Spater famen nody hingu 5 I,
Dienitgeld, 60 Gier und 36 Gr. fiir bie 8f. Fiir Gew. und Auff,
wurden gezahlt: 1704 pon Johann Meper und Frau Stinefe 15 T,
1757 pon ber Unerbin Maria Elifabeth und Dderen Mann Sohamn
Thielen aud Sdmertheim 75 T., 1783 von der Anerbin Anna Maria
und Deren Mann Berend BVorwold 50 T, Lebter Gewinn wurde 1841
fiir Johann Berend Vorwold auf 65 . feftgefest. Dasd qutdpflidhtige
Berhaltnid tourbe durd) dag Si®. aufgehoben und bdie dem Staate
gebithrende Entjdyadigung 1852 feftgefetst.

2. Qalberbe Bergmann, Hofhorig. Jn der lehten Hélfte
begd 16, Jahrhunbdertd hatte Qiidele Berdymann an Léndereien 9 ML,
10 &d. Rg. S., wovon einiged Land fiir die Ruhweide gedrefdt, das
andere mit Rg. und Hafer befat wurbe, an Gartenland 2 Sd). L. S.,
Oradland von 2 F. H. Gr war beredytigt in der Krapendorfer Mart
gur Deide, Weide, Torf und Plaggen, gab am Ymth. Cloppenburg den
Behnten bon feinen Qanbereien, an Rg. Padt idhelid) 2 Mit., jum
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Derbftfd). 4 fdw. Sdill,, 2 Bfund Stegelwad)3, 9 Hithmer und leiftete
IWagendienft mit 2 Pf. Spiter famen nod Dingu 30 Gier, 2 &,
Dienftgeld und 24 Gr. fiir bie 9f. Siiv den Jehuten gab er feit Demt
17. Safeh. 1 E. 36 Gr., fiir bag Wadd 27 Gr.

Die Stelle lag nad) dem 30jahrigen Qriege lange witft und
wurbe erft um 1700 wiedber mit einem Qolonen befept, unbd zwar hatte
9o(bert Bergmamn fiir fi und feine Frau 9lnna Margaretha 15 L.
fiiv ben Grbgewinn ju entridhten. 1759 mufite der 2. Ehemann Sobh.
Gerd Bergman filr maljhrige Auff. 30 . zahlen. Diefelbe Summe
wurbe aud) 1781 fir ben polljahrig gemwordenen nerben Ulbert Berg-
manrt Deim Antritt der Stelle feftgefest. Die beiden maljahrigen Aufs
fahrten, 1790 fitr bie 2. Frau Maria Gertrud Defen und 1791 nad
vem Tobe ded Albert B. fitr ben 2. Mann Tobiag Hellmann aud
@nebeim, wourder mit je 15 T. bezahlt, Fiir ben lesten Getwinn gaben
bie Gheleute Soh. Tobiad B. und Maria Chriftine Dreed 40 T,
Nachdem dad quidherrl. Perhiiltnid durd dad StG. aufgehoben war,
wurbe Die Entichiidigungdiumme burd) Sontratt vom 17, Mar 1852
feftaefent.

3. Halberbe Lampe, s, Bunte, hofhbrig. 1674 bejal Lampen
Dirid) 8 Mit. 3 Sd). Rg. ©. ud b &, Gerften S., die nady Ge-
[egeneit feild mit Hg. . ©af. Defat, teild aur Subweide gebraudt
wurbe, ferner Garten von 1 Bortid. L. S., Beredjtigung in der Krapen:
borfer Marl Fur Heive, Weide, Torf und Plaggen. G gab Den
Rehnten bou feinen Qanbereien am Amth. Cloppenburg (fpater jabrlidy
mit 2 Talern 36 Gr. begahlt), 1 Bfund Stegelwadd (Tpater jahrlich
mit 18 ®r. bezahlt), 1 Mit. Rg. Badyt, sum Herbitich. 8 jdw. SAill.,
2 Hither und [leiftete Wagendienft mit 2 Bf. ©piter famen nod
hingu 30 Gier, 1 . 18 Gr. Dienftgeld und 24 Gr. fiiv Lf.

im 1700 ift die Stelle ftief perfhuldet. 1702 trat Wefjel
Qampe wit feiner Frau FRohbefe Meyer dag Erbe mit 15 L. Gemwinn=
gelbern ar, ftard aber fdon 1709, und per Bruder der Dinterlafjenen
Witwe, Dietrich Meyer, gog 1710 mit feiner Jrau auf bdie Stelle,
iiberliek aber die BVermwaltung wieder feinem Bruber DHeinvid. 1736
fam Der Anerbe Soh. Herm. Lampe, ber Sohn Ded verftorbenen TWeffel
Qampe, um ben Gew. ver Stelle ein. 1743 {ind Gliern unb Rinber
auf bem Grbe verftorbern, und Der niidte Blutdvermandie, Sohann
Bunte, der {don das Grbe berialtet fatte, bat fiir fih wumd feine
Srau um ben @ewinn, der ihm audg fiic 2¢ L. auerfamt fourbe.
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1803 fam burd) Heivat der Witwe auf bag Grbe ein Friebridh Widy:
mamn, defien gleidnamiger Sohn, nadybem bie Nadyftberedytigten auf
ihre Succeffiondanfpriide bergiditet hatten, 1840 mit 60 . ben lelsten
Gew. zablte. Die Entf dadbigungdfumme fiiv die durd) das Ste. auf:

gebob, gutsherrl, Nedyte wurde 1852 feftgefest.

Gemeinde Rrapendorf.

I 8. Lantum,

4, Gangerbe ey er-Gemmeldbiihren, Halb Hofhbrig, Halb frei.
Der  dbem  Landbedherrn  Boffirige  Teil umfaBte 1574 5 NIt
Rg. &, Aderlinbercien, die nach ®elegenheit der Jabre teild gur Stubh=
weide gedrejdt, fonft mit Ng. und Dafer befat wurden, fermer einen
Stohlgarten bon 3 Sd. Q. S, Maft beim Haufe fiir 8 Sdmw, Jn
ber Rrapenbdorfer unbd Cloppenburger Mart war Meper zur Heide und
Weide fowohl wegen bed freien a8 bes hofhorigen Teiled {eined Grbes
bereditigt. Gr war am Amty. Cloppenburg wagenbienftpflidtig mit 2
Pf., gab fiir 12 Maituh 1 Golbgulben, 4 {dw, Shill. Maifdy., 6 .
Shill. Herbftidh. und 1 Mageridw, Sm 17. Sahelh. famen zu diefen
herrfd. Saften nod) hingu 40 Gier und 3 Tage 8f. (ulegt dafilr 36
®r.) Um 1675 erbielten die Stelle bie Gheleute Johann Meyer und
Anna Brahm mit 20 &, Gewinngeld, nadbem die Gltern Herm. Meyer
unbd Frau abgeftanden. 1749 zablten bie jungen Wehrfefter Sohann
Qeinvid) und Anna Regina Siifte 40 5. fiiv Gew. und Auff., die
felbe Summe 1787 nady dem Tobe ber alten Solonen ber Sphn
Peinridy und deffen Frau Maria Satbavina Dleyer qus Srapenborf.
Der Wehrfefter ftard 1795 mit Dinterlaffung eined Sohnes Gerd
Qeinrid) und einer Todter. Die Witiwe heivatete 1796 Sop. Jofeph
Wienten, ber fiir 17 . auf Maljabre zugelaffen wurbe. 1841 3ablte
ber Anerbe aus 1. Ghe, Gerd Heincid) Meper, 40 <. Geminngelb,
Dad gutdherrl. Berhalini murbe burd) bad ©i®. aufgehoben,

0. Dalberbe Pagentamp, gum  Leil Dbofhbrig, zum Leil
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frei. Dem Sanbesherrn hirtg waren 6 Mt 2 Sd. Rg &.
Ader und ein Gidenfamp mit Maft von 2 Shw. Frei waren Haug,
$of, Garten wund Hausftatte. Pagenfamp tar Dberechtigt in Dder
Gloppenburger unb Rrapendorfer Jarl ur $Heide, Weide, Torf und
Blaggen fowohl wegen ded freten ald Dbe3 Derrfd). Grunded, Gr
[eiftete am Amth. Cloppendurg Wagendienft mit 2 BVf., gab jahrlich
1 Mit. Rg. und 1 ML Hafer Pacht und 2 Sdill. Herdbftid. wozu im

17. Safrhunbert nod hingutamen 30 Gier, 1 T Dienjtgeld und 2.

Tage Of. (oder 24 Gur.).

Die Stelle war nod) lange nad) dem 30jdhrigen Kriege unbe:
wofnt, und dic erften Webhrfefter nac) bev Wicberbefesung hatten nod)
fange mit grofer MNot zu fampfer. So formte nady bem Todbe bed
alten Jellerd Weffel Bagentamp 1732 ber ®ewinn fiiv den Wnerben
Sohann Heinvidy nur anf 8 L. fejtgefest terden, weil bie Gldaubiger
bag Pefulium einige Jahre borher weggenomnicn und perfauft hatten.
1763 wurde die Stelle nad) demt Adbftand der alten Kolonen der dlteften
Todter Anna Maria (weil Tein Sohn vorhanbden war) und deven Wrann
MWeffel Darentamp mit 10 L., 1802 bem dlteften Solhne GaZpar und
beffen Fraun Kathartna Rannen  mit 16 €. iiberlajfen. 1807 nahm
bie Witwe nad) dem Tode ihreds Maumed einen Jojeph Thobe aunf
bag Grbe, der erft 1840 filv bie Auff. 10 T. entridtete. Der lepite
Gewinn wurbe 1853 fitr Cadpar Pagentamp und Frau Maria Anna
Wilten auf 16 . feftgefest. Dad guisherrl. PVerhaltnid wurde durd
bad &StG. aufgehoben.

11. B. Stapelfeld.

6. Gamgerbe Abeln, hofhirig. Beftand dber Stelle im 16.
Saheh.: 8 Mit. 32 Sd). Rg. &., 2 Sd. Gerftiorn ., 10 &d. Haf.
©. Qinbercien, die jum Teil gedrefdt iwerden, fermer 2Weide fiiv 2
Giihe, Garten von 2 Sd. L. &, Gidenholz beim Haufe mit Majt fiir
1 Sdw., Berechtigung in der Stapelfelder Mart Fur Heide md Fleibe,
Teucht: und Blutzehute Halb an den Qanbedherrn, halb an die Sfivde
in Qrapendorf, am Amth. Cloppenburg Wagendienft mit 2 BV, jibrl.
1 Magerd., 7 fdw. SHill. Herbitid., 1 ®olbguidben fiir */2 Mai:
tuh, 2 Hithrer; Dejum-Ger. 4 Sd. Haf. und 1 &d. Rg. Bu diefen

| ®efillen Tamen fpater nod folgende am Amth. Cloppenburg 3u entridhiende

herefdh. Raften hingu: 40 Gier, 6 S@. Hof., 1 L. Dienftqeld, 4 Fud,
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D 30, 2 F R 3., 2 Tage Lf. ober 24 Gr. Fiir Gewinn- und
Auff. wurdben gezablt: 1699 von Joh, Abeln und Frau Gejde 16 <.,
1750 bon Diedrich Rudolf Abeln und Frau Maria Meyer 40 &,
1765 fiir bie maljdhrige Anff. der 2. Frau Anna Maria Gardewin
30 . 1776 zablte ber dltefte Sohn Johanm, ieil die Stelle im
fdhledyten Buftande war, fiic ben Gew. nichtd, 1841 Batten fiir den
leten Gewinn die Eheleute Joh. Abeln und Elifabeth Hermes 50 L.

au entridten. Dad gquisherrl. Verhdlinid wurde durd) da3 Staatdgq.
aufgehoben,

7. Gangerbe Holfder, halb frei, Halb hofhorig. Haud und
Wobnftaite waren frei, ebenfo ein Teil der Aderldndereien, aber 1574
fonnten die freiem bon ben dem RLanbedherrn horigen nicht unteridhieden
werben. Die ganze Stelle umfahte damald 7 MIt. 10 &d. Rg. S.
und 1t MU, 1 Sd). Haf. &., Gartenland von 2 Sdj. L. S., Wiefe
bon 4 F. 9. Beredhtigung in der Stapelfelder Mart zur Heide und
LWeide. Behute wie bei Abeln. Am Amth. Cloppenburg war Hilfcher
wagendienftpflidtig wit 2 Pf., gab jahl. 3 {dw. Shill. Maijd., 6
{dw. Sdill. Derbitid., 1 Magerfdiw., 1 Wibdber, 1 Lamm, 2 Hithner,
Dej-Ger. 1 Sd). Gerihtsrg, und 4 Sd. Hafer. Spiter tamen nodh
bingu ald am Amth. zu entridtende Laften: 30 Gier, 2 Riddergulden
Dienjtgeld, 4 F. D. Jb. ober 1 L., 2 F. N. 3. ober 36 Gr., 6 Ed).
$af., 3 Tage 8f. ober 36 Gr. 1667 wurde die Stelle von Diebridy
Holider mit 30 T. gewonnen. Refsterer Hatte 1708 3 Rinber, von
bemen der dltefte Sohn in Wighers Hausd 3u Schnelten, dle Todter
Gefde nad) Alberd in Bethen nnd Liide nad) Tvinen in Barrelbufd
heiratete. €% erbie bie Stelle ber Solhn Diederich), der 1743, da er
nur eine Hand hatte und deghalb dasd Grbe nidht Ffultivieven Tormte,
Abftand tat auf feinen gleidnamigen Sobn, der fiir fih und feine
grau 32 . qum Gew. zablte. Nadifolger itm Solonate wurben 1773
ber ©ohn Dirf Deinrid) und Frau Anna Maria Tobben gegen Jahlung
bon 35 T, fiir Gew. und Auff. Sie hinterlichen 4 Rinder: Herm.
Dirf, ber mit feiner Fran Glifabeth Wulferds bdie Stelle erhielt,
Abelheid, bdie auf Vahlmammd Stelle, Johann Garl, ber auf
Liilen Stelle in Refthaufen Heivatete, und Otto, der Sdulmeifter in
Sdmertheint wurde. Herm, Dirt Holider binterlieg 6 Rinbder: Anna
Maria, vevehelichte Basdfe auf Wernfen Stelle in Vabhren, Diederid
ber die Stelle 1840 mit 40 T, gewann, Glifabeth, Gngel, Otto und
Glara. Dag guidherrl. Verhilinis wurde durd) St@. aufgehoben,
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8, ®anzerbe Subhlman, foffbrig. 1574 Bat Gerd Subl-
mann 8 Mit. 134 Sd. Re. S, 93/1 &) Gerften S., 6'/2 &d&. Haf.
©., (einige Qanbereien gebraudyt Pente 3u @neheim fiir die Ginjaat),
qReide fir 3 Qithe, Garten bon 2 6. L ©., Maft beim Hanfe fir 1
Sdw., Beredjtigung in ber Stapelfelder Mark Fur Heibe und TWeibe,
Behnte wie bei obeln. NAm Amth. Cloppenburg war Qublmann dienft:
pflichtig mit Wagen ud 2 Pf., hatte dafeldbit ju priftieren 1 ZWidoer,
1 Qamm, 3 fdw. Shill. Maifd., 7 i, Shill. Herbitid. und 2
Hithner, am Def.-Ger. 1 &6, Rg. und 4 Sd. Hafer. ©pdter hingue
gefommene am Amth. 3u entrichtende Qaften waren: 1 Ridbbergulbden
(54 ®r.) Dienftgeld, 2 F. Holz 2 Tage Sf. ober 24 ®r. 1701 er-
hielten bie Gheleute Ternefe Budde und Talfe Barlemant bie Stelle
gegen 3ablung bon 90 T. fiir Gew. und Auff. Die Frau ftardb um
1704 mit Dinterlaffung einer Todter nna Katharina; die 2. Frou
®rethe, die 1706 ftard, hintexliefs ebenfalld eine Toditer Srethe. Au3
3. Ghe mit Qiide Poeler war ber (merbe Ghriftian, Dber 1732 Die
Stelle mit feiner Frau gegen Eniridhtung von 30 €. Gepinn erhiclf.
1746 mufte der Beller, weil er fic) ohne guidherrl, Bewilligung ieder
perheiratet Hatte, 5 . Britdhe, und weil er auf qefchehene Publifation
nidt erfdienen war, eine erhihte Gewinnjumme DO 40 . entrichten.
1766 ftand die Witwe die Stelle auf ifre Todter SKatharina (teil
fein ©obn borhanden) und deren Mann Sohann  Friedrid Haufmann
ab. Die jungen Wehrfefter zahlien 30 T. zum Gewn. unbd hinterlicgen
4 Qinbder, von bencn ber dltefte Sohn Srieprid) Chriftian 1802 mit
feiner Fraw Maria Glifabeth Meper aud Sdmertheim mit 20 €.
Gieiw. die Stelle erbielt. Filv ben leten ®etvinn der Eheleute Friedrid
nton Kuhlmann und Gngel Kefiend wurben 1841 30 . befttmmt,
Dad guizherrl, Verhiltnid wurde ey bad St@. aufgehoben.

9, Brintfotten Haneflau s, Buddelen, jum el Hofhorig,
sim Teil frei. Ju erfterem (hofhibrig) gehorten 1574 2 Mit. b &d.
Rg. ., und 4 &d). Hafer &. (cferlindereten, bon Denen aud) der Behnte
qegeben tourbe, Halb an bie Qirdje in Srapendorf, halb am Amth. Die
freien Qdnbdereien dagegen varen aehntfrei, jebod) pom 2 Mmit. 4 &d.
Rg. S. in Oftevejde gab Heinrid) Buddeen anftatt bed Rehntent am
Amth. jahrl. 4 Sd. Rg., e hatie ©rasland von 4 F. H., WwaAr berechiigt
in der Stapelfelder Mart fowohl regen ber freien al ber Dorigen
Qanbereien, leiftete am Amtb, Qeibbienft, gab jdbrl. gum Herbftid. 7
. SHIl, am Def-Ger, /s S Rg. umd 2 &d. Hafer. Spater
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famen nod) ingu 4 Sd. Hafer und 1 Lag Lf. ober 12 Gr. 1703
ird die Stelle getvonnen bon den Gheleuten Werrtele Haneflan und
grau Liide mit 10 ., 1753 o dem Anerben und deffen Fran Marg.
Tebben mit 24 T. 1789 tut die Mutter Gefde Maria Abftand auf
ihren Sobn Gerd Divt und dejfen Frau Maria Adelheid Helmes, fiir
bie ber ®etv. unter Beriidfichtiqung der vielen lngliidafille auf 12 .
bejtimmt wird. 1794 ift die Frau obne Sutiidlafjung von Leibeerben
geftorben, bie 2. Frau Maria Gngel Porfamp zahlt zm Auff, 6 T.
Der lebte Gewinn tourde 1829 -pon den Ghelenten Gerd Heinvidy
Danetlou und Maria Dorothea Behrend mit 20 . bezahlt. Dad quts:
herrl. Werhaltnid wurde dbird) dad StE. aufgehoberr.

IIX. B, Suebheim.

10. Gangerbe Peelt, hoffirig. 1574 Hatte Heimvid) Beyd
7ML 3 Sd. Ng. S., 2 MUt 4 S, Haf. &., 10 &d. Gerjten S.
an Aderlandereienr, wovon cinige verfept waven, ferner eine Submweide
fitv 2 Rithe, Gartenland von 21 Sd). L. S, Maft beim Haufe firr
1 Sdi., Bereditigung in der fueheimer Mart Fur Heibe und IWeide.
Der Frudyt: und Blutzehute ging an Hehnvid &teding 1t Hudelrieden.
Am Amth. Cloppenburg war Wagendienft mit 2 Bf. au leiften, 5 fdw.
Sdill. Maijd)., 2 MIt. Rq., 2 Hiihuer, 1 PMageridhin,, am Def.-Ger.
4 ©d. Haf, und 1 Sd. Rg. ju enfridhien. Spiter famen nod) Dinzu
ald Rajten am Ymth. 40 Gier, 1 T. 36 Gr. Dienjtgeld, 4 F. D. 5.
ober 1 &, 2 & R 35. ober 36 Gr., 6 &), Hafer, 3 Tage Lf.
pber 36 Gr.

1665 tourde dag in {dylechtem Bujtande Defindlidhe Grbe von
einem Padyter bewirtidaftet. 1705 iiberliek Soh. Bee! Had Grbe
feiner Todter Wendelfe und deren Mann Wigherd aud Sduelten,
bie 20 . Gewinn- und Auffahridgelder jablten. Jhnen folgte 1736
ber dlfefte ©ohn Joh. Berend mit feiner gran Glara gegen Bahlung
bon 20 Z. fiir Gew. und Auff. Diefelbe Gewinn- und Auffahrts.
jumme miifite 1766 der dltefte Sohn Albert fitv fid und feine Frau
entridhten. Der folgende Gewinnfall twar 1798 filr den Sohn  Gerd
und deffen Frau Grete Adelheid Ludlage, die 40 T. gabew. Dasd
gutéherrl. Verhdltnid wurbe durd) basd StE. aufgehoben,

11. ®angerbe Hente, Hofhirig. 1574 Hatten THoben Henridy
an Aderlandereien 8 MUt 8 Sd. Ng. &, und 22 Sd. Haf. S., an
Sartenland 3 Sd). L. &., Gradland von 2 . 9., Beredtiquna im
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Pneheimer Feld aur Weibe und Heibe. Sehnte tie bei Peel. Baften am
mth. Gloppenburg: LWagendienft mit 2 Pf., 1 Magerfdiv., 1 Wibdber,
1 Qamm, 2 Hithner, 1 {hw. Mart Herbitid., 6 {dhw. SHIll. Maijd.,
1 @olbgulden fiir /> Maituh. Am Def.-Ger. 4 Sd. Hafer und 1
&d. Rg. 3u dben Saften am Amth. famen nad) 1574 nod) hingu: 40 Gier,
1 §. 36 ®r. Dienftgeld, 4 F. D. 36. ober 1 ., 2 F. R. Jh. ober
36 ®r., 6 ©d8. Dafer, 3 Tage 2f. ober 36 Gr.

1665 tar bad Grbe infolge bed 30jibrigen Srieged mit
cinem @olonen nicht befest und wwurbe von einem Padyter bewivtidaftet.
1702 gewannen die Stelle mit 15 . Thoben Henrid) s. Henfen Wefjel
b Frau Annefe. 1708 find 3 Kinber borhanden: Henrid), 16 Sabre
alt, Weffel, 11 Jabre alt, und Hillefe, 9 Jahre alt. 1730 iiberlapt
¢3 der alte Seller Heinrich der Negierung, welde bon feinen 2 Todtern
aum Gew. 3ugelaffen werben joll.  Die Kammer entjdyied fich fiir bie
dltere Todhter Anna Gefing, die mit ihrem Manne Wefjel Meyer 1744
fite ben Gewinn 55 T. jaflen muB. 1770 tut Der alte Beller Wefjel
bftand auf feinen Sohn Heinvid) und deffen Frau Margarethe Wilfens,
fitr die 26 T. fiir Gew. und Auff. beftimmt werden. 1795 iiberlaffen
die tinberlofen Welrfefter dad Grbe ihrer Nidhte Maria Elifabeth
Wulferd und deren Mann Albert Gerd Heinr. Scheie, beren Geipinn-
fumme auf 20 %, feftgejest with. Fiir den lebten Gewinn zahlen
®erd Heinr. Shewe und Anna Maria Klofiermann 1840 30 T. Dad
gutsherrl. Berhiltnid wurve durd) bad St®. aufgehoben.

12, ®anzerbe Gerten, hofhbrig. 1674 Hat Thalen Gerd
an cerlnbereien 9 MIt. 3 Sd. Rg. &. und 22 Sd). Hof. &., 8
&d. Gerften S., an Gartenland 3'2 &d). L. &, hat mit Meher 3u
Sneheim sujammen ein mit Gllern und Budjen Dbefeted, nad) Lubdlage
hin Delegened ®ehdlz, hat im Ganzen Holj fiir Maft bon 8 Sdw.,
iit in der Sneheimer Mart Derechtigt zur Heibe und Weibe, gibf am
Amth. Cloppenburg 1 Mark 2 SHill. Herditih., 7 {div. Sdill. DMai-
fha, 1 Goldgulden fiir /2 Maituh, 1 Feiftjdhw., 1 Widder, 1 Lamun,
9 Pithner, leiftet Wagenbdienft mit 2 Pf. und gibt am Def.-Ger. 4 Sch.
paf. und 1 Sd. Rg. Spiter wurben fiiv dben Wagenbdienft 2 Ridbber-
gulden gezablt; 3 blieh aber nod) die Werpflihtumg zu einer furzen
und einer langen Tour; ed famen nod) al3 Laften am Amih. Dhingu
8 Tage Qf. ober 36 Gr., 2 F. Holz und 6 Sd. Haf. Nad) dem 30japr.
Sriege (1665) ift Thalen Gerd perarmt; 1696 gewannen die Stelle
Thalen Gerd und Frau Anneten mit 15 T.; e3 folgten im Solonate
3

Pagenftest, Rammergilier.
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bie dltefte Todter Satharina Walburgid und deren Mann Kadpar, die
1736 die Stelle wieder abivaten auf ihre dltefte Todter und Dderen
Mann. el die Stelle mit 900 T, Sdulden belaftet twar, tourbe
ber Gewinn ju 10 T, belajfen. 1755 wurde nach vollzogenem Abftand
ber alten Beller der Gewinn fiir den dlteften Sohn Johann Heinvid
auf 20 T. feftgefest, 1761 die maljahrige Auff. (weil aud 1. Ehe
ein Sohn) ber 2. Frau Ama RKatharina Meper zu 30 L, beftimmt,
eitere Gewinnfille waven 1783 fitr den alteften Sohn Johann Heinr.,
ber 20 Z. zaflte, und 1822 fiir ben eingigen ©ohn FTobiad Gerfen
und deffen Frau Maria Clifabeth WVieper, bdeven Geiwvimn= und Aufs
fahrtdfumme in der Weife feftgefelst tourde, daf der Mann 20 L.,
bie Frau 10 E. zahlen mupte. Dad guidherrliche Berhalinis [wurbe
burd) bud &t®. aufgehoben.

IV. B. BVahren.

13. Gangerbe Dodmann, Hofhorig. Um 1574 hat Wefjel
su Bahren an Léndereien 13 MIt, Rg. S. ud 6 Sd. Haf. S., die
qum Teil zu Rg., qum Teil zu Haf. benupt, sum Teil ur Weide ge-
brefcht werden, ferner 6 Sd). Gerften S., Gartenland von 3 Sd. L.
&., Maft Heim Haufe fiir 1 Sciv., Berechtiqung in der gemeinen Feld-
mart ur Heide und Weide gleich den Nadbarn, gibt am Amth. Clopp.
1 Biddber, 1 Lamm, 2 Hithner, 1 Golbgulden fiv '/ Maifuh, zum
Herbftfd. 8 {dhw, SHill., sum Maifd). 3 {dw. Sdill,, am Def.-Ser.
4 ©d. Haf. und 1 ©d. Rg., an Kiofter Gertrudenberg 1'/2 L., an
bie Rirde in Krapendorf 1 Sd. Rg., leiftet Wagendienft am Amib.
mit 2 Bf., wofiic fpater 1 L. 36 Gr. Dienftgeld und 6 Sd). Haf.
praftiert wurden, tobei jebod) die BVerpflichtung zu einer furzen und
einer Langerr Tour blied. Hingu famen nodh im 17, Jabhrh. ald Lajten
am Amth 30 Gier, 4 F. D. 3h. oder 1 L., 2 F. R. Jbh. ober 36
®r., 3 Tage 8f. ober 36 Gr.

Die Folgen ded 30jdhr. frieged zeigten {idh noch bid in's 18.
Sahrh. Hinein, 1695 gahlen Gerd Dodmann und Wiibbefe Rump 156 L.
fitr Gew. und Auff., 1743 ift die Stelle fo veridyulbet, dap bit
Sdapung faum Ddavon priftiert werdben fann, und da bie Gldubiger
bie Ldnbereien zum Teil unterhaben, wird bder Rentmteifter beauftragt,
biefe auf irgend eine Weife wieder um Grbe zu bringen. Der Gew.
filr ben Beller Heinvid) wird zu 10 T. angejdhlagen, 1745 muf er
fitv die Auff. feiner Frau nod) 6 T. geben, 1761 fteht die alte LWebr-
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Fefterin bom Grbe ab auf ben Anerben Gerd Heinrich, der fiir fidh) und
feine Frau 16 T, zu ahlen hat, und bepilt fich Berpflegung tm Haufe
ober eine qutdhertli nod au Ddeterminierernde Qeibudht bor. 1802
tommen die Gheleute Sohann Heinr. D. und Fran Maria Elifabeth
Mormann aud Deindrup nad) dem Abftand Dber alten Qolonen und
Gntridtung bon 12 T. Geinngeld in Dden Befis der Stelle.  Die
lete Geminnfumme 1841 fiir die Eheleute Sobann D. und Anna Maria
Bahlmann betrug /2 L. Dad quigherrl. BVerhiltnid tourde bdurd
Qontratt v. 1. April 1845 gelisft.

14, Ganzerbe Freridhs, Hofporig. Um 1574 bat Friederid
st Baeven an Ranbereien 12/ Mmit. Rg. S, 1 &§. Gerftlorn S,
Garten bon 3 Sd. & ©., ift bevedtigt in der Vabrencr Mart zur
Heide und Weide, gibt am AmiD. Gloppenburg jahelich 1 Magerjdiv.,
1 Bibber, 1 Lamm, 2 Hithner, 1 Goldgulben fiic */2 Maifub, 10 {d.
Shill. Herbftjd., 4 . SHill. Maijd., am Def-Ger. 2 Sd. Haf
ud 1 Sd. Rg., leiftet am Amt. Wagenvienft mit 2 Pf., wofiic ev
fpdter 1'/2 . und 6 &d). Haf. gibt; €3 bleibt jebod) Die fahrl. Ber-
pflidhtung 3u einer fangen unmd einev furzen Tour, Sodann famen
ipdter mod) Bingu ald Laften am Amih. 30 Gier, 4 F- ®. §h. 0d. 1 T,
9 ¥ M. 30. oder 36 Gr., 2 Tage Lf. ober 24 Gr. — Nad) dem
Qriege (1665) find ald Pidhter auf der Stelle Frederichd Albert umd
Sran mit den Kindern Heinvich und Grefe (4 Sahre alt), 1695 find
Subaber ded Grbe3 die Anerbin Grete und beren Mann Heinrid) Budde,
bie e8 mit 30 T. gewonnen Haben. 1743 ift die &telle in Jo dejolatem
Auftande, Hak der Gew. fiiv den nerben und dejjen Frau Anna Rape
auf 8 T. Deftimmt tourde. 1748 wird Dbiefelbe Summe fiir ben 2.
Tann der Jellerin, Jiirgen Strenge, feftgefest. Die Folgen Ded
Qrieged zeigen fid) aud) nod) iweiterhin. Demn 1763 werden fiiv
bie Todter Anna Mavia und Ddeven Mann ®erd Friebrid) NRump,
b ebenfo 1793 fitr die Gheleute Gerd Rump und GEngel MWarrefe
b ebenfalls 1829 fitr die Gheleute Andread Bahlmann und
Maria Gngel Frevidhd jebedmal mur 8 T. an Gew. und  Anff.
gegebenn.  Dad gutdherrl. BVerhilinid ourbe durd) Sontvaft v, 31, OF
tober 1843 qeloft.

15. Halberbe Witte, Hofhorig. 1574 Dhat Dirid) be Witte
7 ML, 342 Sd. Rg. S, 6 Sd. Gerftlorn S. Aderlandereien, ferner
Garten von 2 Sd. L. S., ift berechtigt in der gem. arl u Bahren

gleih den Nachbarn zur Heide und Weide, Hat PWagendienft mit 2 Pf.
g
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am Amth., gibt dafelbft 6 {dhw. SHil. Herbftfd., 1 Golbguldben fiix
L2 Maifuh, 1 Widbber, 1 Lamm, 1 Magerfdimw., 2 Hithrer, am Def.
Gex. 2 ©d). Haf. und 14 S Ry,  Fiir den Wagendienft wurben
fpater 1 Laler 36 Gr. und 6 &d. Haf. praftiect; dody blieb die jahrl.
Berpflichtung zu einer langen und einer furzen Tour. 3 famen fodbann
nod) hingu 4 F. D. Jh. oder 1 L. und 2 F. R. Sh. oder 36 Gr. 1,
30 Gter, ferner 1 Tag Lf. oder 12 Gr.

1665 tirtidaftet ein LWernefe Iitte mit feinem Solhue Kerftien
(13 Sabre alt) auf ber Stelle. 1695 waven fiir ben Gew. ded Gerd
MWitte und Fran Walburg Kath, 15 . gezabhlt. Dadfelbe muften
1750 bdie dlteffe Todter Maria Gertrud und Dderen WMann  Johann
Mehborg geben. 1795 iiberlieR bdie bermwitivete Wehrfefterin Maria
@ertrud bie Stelle threm einzigen Sohrue und deffen Fran Maria Ser-
trud Halbeland, die 10 . fiir Gew. und Auff. entridhteten. Lebter
Geinnfall war 1840 fiir Joh, Rubdbolf Hellfamp und Maria Engel
Witte, Dad gutsherrliche Verhialtnid tourde durd) dad SiG. auf:
gehobern.

V. B, Sdmertheim.

16. Ganzerbe Thielen, Hofhdrig. Der Name fonmunt bon
Divid) vder Dieterid) (1574 Dirihd Johann). Stand ber Stclle am
Gnbe Ded 16, Jahrhundertd: Acder 1742 MIt. 1 S, Rg. S, und 8
©d. Gerjten ., Garten von 3 Sd. L ©., Maft fiir 20 Sdhw.,
Sragland pbon 25 F. ., Beredtigung in der Sdymertheimer Liard zur
Heide und Weide, am Amih. Cloppendurg Wagendienit mit 2 P, um
Herbitid). dajelbjt 16 {hw. Sdill., 3um Maifd). 6,{dw. Sdill., 10 {dw.
edill, fiir 1 Maifuh, fermer 1 Widbdber, 1 Lamm, 1 Magerjdw., 2
Hiihner.  Fiir den Wagendienft wurden fpater gegeben 1 T. und 6 S,
$af., e8 blich jedbodh die Verpflihtung su einer Langen und einer furzen
Tour, &3 famen nod) Hingu ald Laften am Amth, 40 Eier, 4 F. D.
3h. ober 1 &, 2 F. R. 3h. ober 36 Gr., 3 Tage 8f. ober 36 Gr.

1708 find Jnbaber der ©telle Johaun Thiefe und Fran
©esfe, Vet thnen im Hanfe find der 80 Jabhre alfe Jeller Friedrich
und b Rinder; 1755 echielt der Sohn Johann Heinvid) die Stelle,
legterem folgte Friedridh) Chriftian, der 1770 mit Hinterlaffung bon
4 Ginbern ftarh, Die Witwe heiratete 1771 Midyael Ofterfamp gen.
Mobfe, der gegen Gniridhtung von 25 . big zur Grvojdhrigleit bed
Unerben aug 1, Ghe jum maljahrigen Gew, zugelaffen wurbe. 1780
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trat ber necbe Friedvid) @ottfried nad bem UAbftand fetmer Mntter
und feined Stiefoatery dag Grbe an und zablte sum Gew. filr fid) w.
jeine Frau 60 T, Der lepte Geiw. wurbe 1842 fite Friedbr. Thiefen
b Marta Mnna Ginjaud auf 90 &, fejtgefest. Dad guidherrl, Vers
paltnid wurbe durd) bagd St®. aufgehobern.

17. Halberbe MG Imann, hofhorig. 1574 hat Henrld Moell:
mann 11 Mt 10 Sd. Rg. S. Ader, Grasdland bon 5'/a F. .,
®arten pon 6 S4. 8. S., Maft fiir 4 Sdw., Beredhtiqung i ber
Shmerthetmer Mart gur Heidbe und Weide gleich ben Nadybarn, leiftet
Wagendienft mit 2 Pf. am Amth. Cloppenburg (wofiir fpater 1 T.
6 &, Daf. und einmal im Jabre eine lange und eine furze Fubr),
gibt am Amth. 1 Widber, 1 amm, 1 Mageridyw., mit Siinfen urnb
Robfe sufammen 2 Golbgulben fiir 1 Maituh, um Herbfi{d. 8 jdm.
SHill., um Mai{d., 4 jdw. SGHill. und 2 DHithner. Spiter famen
nod) hingu ald Qaften am Amth, 40 Gier, £ F. D, Jh. oder 1. L,
2% RN 36 ober 36 Gr., 2 Tage Lf ober 24 Gr. — Aud
bier Baben wir nad dem 30jdhrigen Rriege Diefelbe Erideimmng:
1665 ift Deinvich Moellmann verarmt und hat mur 1 Pf. 1688
beivictifaftet die Stelle Thole Mollmann, bder mit feiner Frau
12 €. sum Gewinn gegeben Hatte, Da 1745 ber nerbe wegen baus
erndber Sranfheit die Stelle nicht verialten fonnte, trat ev fie mit Ge
nehmigung der Sammer ab an feine Shwefter und deven Mann Hernt.
Bernh. Meper, die fitv den Erbgewinn 25 T. gaben. 1786 verzidytefe
ber dltefte Sohn Johann Albert zu Gunften feined Bruberd Hermann
Detnrich) anf die Stelle, der aud) 1787 mit feiner Frau Maria Chriftina
Behrend zumt Gew. sugelaffen wurde. Gr mupte die nod) lebenbe alie
MWehrfefterin Kitde in Koft und Kleidung unterhalten, ebenfo bden Briber
Sohann NAlbert, wenn e gu Haufe ift und zum DBeften bed Hanjed
atbeitet, audy thm 2 &d. &. Sand zur Venupung fberlaffen. Wenn
er nad) Holland geht, fann er weiter nichtd alé Soft berlangen. Wenn
er abgieht, befommi er Dad Heuerhaud mit einem Stid vom Garfen,
1 &d). &. Rand, cine Qub, ein Bieft, ein Kleid, ein Betf und eine
Qifte. Der Beller Herm. Hinrid) HinterlieB bet feinem Todbe 1826
4 Qinder: 2 Sohne und 2 Todter. Der ltefte Sobhn Johann Heinr.
erhielt mit feiner Franw Maria Glijabeth Meper fiir 20 T. Gewim
unb Yuffabridgelder die Stelle, die abgehenden Kinber zur Abfindung
je 100 €., 2 Siihe, 1 funged Bieft und 1 Wagen, die Todter auferdem
nod je 10 Schafe. 1845 wollte fich der Beller Mbhlmann auf eine
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UbLBjung der unbeftimmten Gefdlle nidyt einlajfen. Die Stelle wurbe
bedhalb erft burd) ba® St®. vom gutdherrl. Tterud befreit.

VL B, Ambithren,

18. ®angerbe Kitnfen, halb hofhorig, Halb frei. 1574 famn
bie Witwe Kunnede Johann Simerd bie freien Ldanbereien bon Dben
horigen midt mehr unterideiden. Jm Ganzen waren borhanben 11 Pt
9 &d. Rg. ©. und 8 Sd). Gerjtlorn &., Garten 212 &Sd). L. S,
3 ©d). Witttorn ., Gradland von 14 F. H., Kohlgarten bon 2 S,
L. ©. Siinfen war bereditigt in ber Ambiihrener Holymar! gleidh den
Nadbarn zur Majt von 2 Sdw., in der gem, Viarf zur Heibe und
Weide, gab am Amih. 1 Mager{dhiv,, 1 Widbber, 1 Lamumn, mit IMopL-
mann in ©dmertheim und mit Robfe in Wmbiihren zuf. 2 Golbgulben
fiir 1 Maituh, 2 Hiihner, um Herbitid. 6 {dw. Shill., zum Maifd.
3 . Sdill. und leiftete Wagendienft mit 2 Pf.  Fiiv lebteren ourben
{piter gegeben 1'/2 T, Dienftgeld und 6 Sch. Haf., anperdem tourben
einmal im Jahre 1 lange und 1 furze Fubr geleiftet. WAnbdere nodh
hingufommende RLaften warven 4 F. D. Jh. oder 1 T, 2 F. R. Jb.
pber 36 ®r., 3 Tage 2f. ober 36 Gr.

1665 war auf der Stelle Gerd Deefen mit den Kinbern Gerd
(11 Jabre alt), ®edfe, Heinvid), Johann und Femnele, Der Anerbe
®erd zablte 1686 mit jeiner Frau Unnefe 24 F. fiiv den Gew. Die
Frau Dinterlie bei threm Tobe 1704 5 Rinber: Gerd, der 1732 mit
feiner Frau Gerfrud Litding aud Krapendorf Nadifolger in Kolonate
tourde, Fennefe, die auf Banemannd Stelle in Ambithren, Stinefe, die
auf Rademadersd Stelle in BVahren heivatete, ferner Johann u. Henrid).
Der Beller Gerd jtand 1764 die Stelle auf feinen 2, Sohn Joha
Heinvidhy ab, tweil der dltefte Sohn untlidhtiy und nad Oftindien 3u
Sdiffe gegangen war. Johann Heinvid) mupte fir {id und feine Frau
Maria Gertrud Nilling 1764 30 T, fir Gew. und Auff. zablem, er
{tartb 1807, ohne Nadyfommen zu bhinterlafjen. Wdbhrend bie Dhinter-
[affene YBitive ben Iebendlangliden Niefbraud) von bem Vermogen ded
Manned Hatte, wurben Gerd BVahlmann, ein Sohn der Sdivefter ded
perftorbenenn YWehrfefterd, und eine Anna Maria Naber, eine Nidyte der
Wehrfefterin, su Grben der Stelle eingefest. Da aber Gerd Bahlmann
nod) vor der alten Webrfefterin geb. Nilling {tarb, ohne Nadfonmmen
su Dinterlaffen, o aboptierte lebtere eimen IBilhelm Mibller, welcher bie
Anna Maria Naber Dheiratete. Die jungen Cheleute gewannen Ddie
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Stelle in franzdfifcher Beit, Hatten aber Teine @Rinber. Grbe wurbe 1841
ber Bruber ded Jellerd, der 70 Jafhre alte Hermann Moller, bezm.
beffen gleidnamiger Soln, fitr den 1842 40 T, Gewinngeld fejtgefelt
wirden. Der qutdherrl. BVerband wurbe burd) bad St®. anfgehoben.

19, Gangerbe Ro6fe, hofhorig. Um die Mitte bes 16, Sfahr-
funbertd Hatte Weffel zu Ambithren an Acerland 8 MIt. 9 Sd. NRg.
&, und 7 Sd. Gerftlorn &., Gradland bon 13—14 F. ., Garten
pon 2 Sd). 8. €., wenig Holz beim Haufe, ieboch Bevedhtigung tn dent
mbiihrener Holz mit Majt fir 2 Sdw. (worin aud) ber Qanbedherr
mit 2 Sdw. bereditigt war), fermer in der gem. Feldmark gur Weibe
b Heibe.  Am Amth. gab er jabhrlid) 1 Widber, 1 Qamm, 1 Mager=
jdhwein, 2 DHithner, mit Kiinfen in Ambiihren und Mohlmann in Shmert-
feim zufammen 2 Goldguldben fiiv 1 Maifuh, um Herbitid. 6 [dw.
Sdill., sum Maifd. 2 {dw. Sdill., am Def.-Ger. 1 Sd). Rg. Fiix
ben am Amth. zu leiftenden unbeftimmien Wagendienit fpurbent {pater
12 . und 6 Sd. Haf., auperdem jihrl. ein einmaliger Dienft zu
einer langen und einer fuvgen Fubr praftiert. nbere fpiter ant Amth,
eingefithrte jdhrl. ®efalle waren 40 Gier, 4 F D, 3p. oder 1 Z,,
2 &% 9. 3h. oder 36 Gr., 3 Tage Lf. ober 36 @r.

m 1696 exhielten die Stelle Johann NRobbefen und Frau
Trinefe mit 30 . Gewinn und Auffahrtsgeld. 1735 Deivatete Die
FRitwe dnna Katharina einen Matthiad Oftertamp, ber mit 16 T. auf
90 Sabre zur maljahrigen Auff. sugelaffen tourde. 1738 ift Dbie
Rellerin tot, und Matthias Ofterfamp nimmt auf bie Stelle eine Helene
PDreed, die 6 T. fiir die maljdbhrige Auff. geben mup. 1769 leijtete Die
Witwe Adbftand auf ihren Sohu Jphann (25 T fiir ben Gemw.), Der
i 1793 bas Rolonat unterhatte.  Jhm folgte Matthiad Roble
(Gew, 30 T.), diefem 1809 Bernd Anton Hoppe.  Dad  quisdherrl,
Verhaltnis wurde durd) dag SiG. aufgehoben.

VIL. B. Biihren.

20. Gangerbe Meper, Hofhortg. Um 1574 BHat Helmerichd
Hermann 3u Bithren an Acerland 14 Mit. Rg- S., die nad) Gelegen-
heit audy zu KQorn und Haf. S. gebroudt werden, 3 Sd). 2 S. Gar-
tenland, Maft beim Haufe fiir 5 Sdiw., Beredhtigung in der Cloppen=
burger Mart ur Heide, Weide, Torf und Plaggen, LWagendienjt am
mth, mit 2 Bf., gibt 1 Mageridiv., 1 MWidder, 1 Lamnt, 2 Hithrer,
sum Derbitid. 10 {dw. Schill., 1 Golbgulben fiiv */2 Maifuh. Der
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Wagendienft wurbe fpiter auf eine lange und eine furze Fubre idhrl,
ermaBigt, Dafiiv wurben jihel, 12 . Dienftgeld und 6 ©d). Dienjthaf.
am Amth, gegeben. 3 famen fodann nod) hingu: 40 Gier und 3 Tage
2f. ober 36 ®r. Um 1665 Hief ber Stelleninhaber Hermann Meper,
um 1700 Diedrih Meper. Ded lehteren 1. Ghe mit Ynnefer Deiters
aud Zhile war finderlod; ausd 2. Ghe mit Metfe Sandbmann  Hatte
er 1708 2 Rinber Herm Bernd und Heinrid. 1764 mufite der An-
erbe Diederidy fiir fih und feine Frau jum Gew. 70 ¢, sablen, 1788
dagegen wurde ber Gew, fitr ben Sohn Sohamnn Diederid) und Frau
mit Riidficht auf die vielen BVerlufte durd Biehlendpe und MiBwadha
auf 45 T, feftgefest. 1841 Dejtimmte die Sammer ben Gew. fiir
Anton Meper und Anna Maria Gdtting. Die 2. gran war Maria
Unna Behrend, die auf 23 Maljahre sugelaffen sourbe. Dad gutzherrl.
Berhilinid tourde dburd ba3 Si@. aufgehoben.

21, Gangerbe Behrens, fofhirig. Der Name der Stelle
bat mehrere Male gewedyielt, 1574 Beifit die Snhaberin Anna Bruns,
Witwe Johanng, 1665 Deifit der Befier Bernd s. Henrvid) Sandbmann,
1696 Sinnigen Bernd odber Bernd Sandmar. An Léndereien waren
Gnbe ded 16, Jahrh. porhanden: 12 Mit. Rg. ©., von Denen jebodh
nad) ®elegenbeit ber Witterung und ded Bodens einige mit Rg., andere
mit Sorn ober Haf. befat wurben, ferner Gartenland von 3!~ Sd. L.
©. Dic Stelle hatte Bereditiqung in ber Eloppenburger Mark jur Heide
und Weide, gab am Amth. sum Herbitid., 6 . Shill., zum Maifd.
4 fw. Sdill,, 1 Widder, 1 Ramm, 1 Magerfdiw., 2 Hithrer und Leis
ltete Wagendtenft mit 2 Pf., gab ferner am Def.-Ger. 1 &d. Rg. und
4 ©d). Daf., bem Paftor 3u Krapendori 6 Sd. Ng. und 9 Sd). Witt-
form,  Fiir den am Amth. zu Letftenden Wagendienft wiurden fpdater 1Y/
L. Dienftgeld und 6 Sd). Haf. gegeben, jebod) blieb bie Pilidyt, zu
einer langen und einer Turgen Fuhr. Neue an Amth. ju entridytende Qaften
varen 40 Eier und 3 Tage Lf. ober 36 G,

1696 wurben 30 &, fiir ben Gew. gezahlt, jeboch 1748 fir
Deinrid) Behrend u. deflen Anna Maria Taphorn 100 T, feftgefest,
ugleid) turbe den jungen Qeuten zur Plicht gemacht, die burd) die
umvirt{daftliche Haudhaltung bder fritheren LWebhrfefter Tontrabierten
©Sdulben abjutragen. Die alte Wehrfefterin, welde Abftand geleiftet
Datte, echielt su ihvem lnterhalte 5 Sd. ©. Qand. Per
Braut|dap fiiv die abgehenden Rinder follte Bei Gelegenbeit nad) bem
Bermogen bed Erbed bdeterminier! werden. 1763 ift ber Wehrfefter
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tot, ber 2. Mann der hinterlaffenen Witwe tourbe auf Paljahre, biz
per Anerbe aud 1. Ghe bad 30. Lebendjalr erreidht hat, mit 16 T,
auv Auff. gugelafien. 1794 madyten Joh. Heinrid) Bruns ald Bellex
BWehrend fein Teftament. Aud 1. Ehe hintevliep er 2 Rinber: Diederid,
per mit feiner Frau Glifabeth Wilten fdon 1791 zum Erbe zugelaffen
war, und Elijabeth, die fih mit Heinvidy Wulferd u Scymertheim ber-
Beivatete, Aud 2. Ghe hatte ev 4 Sohne und 2 Tochter, die aud bem
mit 2000 . Sdulden und mit {dioeren Abgaben belafteten Erbe
nicdtd erhalten follten; muv follten fic, tenn fie fvdntlid) und gebredhlich
waren und bei anberen Leuten ifhr Brot nidt verbienen Idnnten, auf
ber Stelle im Haufe mit Koft und Kleibung uuterhalien und perpflegt
werben. 1814 bdriicdte der Zeller Diederid) Behrend ber Kammer den
Wunid aus, dap feimer dlteften Todter UAnna Maria, dbie fid) mit
einem Sitvgen Bullermann verheivatete, die Stelle iiberlaffen witrde, 0b-
wohl ein jiingerer Sohn vorhanden war. Nun war nad) § 132 ber
mitnfteriden Grbpadtorbmmg vom 21. Sept. 1783 bie Boridrift ge-
geben, Da ber Grbpadyter den Sohnen vor ben Todiern den Vorzug
su geben perpflidhtet fein follte. Jebod) war ber auddbriidlide Jufak
gemacht, bag, wenn der Grbpidter aud iwidtigen Griinden eine ab-
weichende Verfiigung au tveffen fiiv udtig eradyten {ollte, {olded mit
Genehmigung der Gutsbhervidaft gefdehen Iommte. Solde Griinbe
waren borhanden.  Einerfeitd war ber minderjihrige Sobhn auper {tanbe,
pem frantliden zur Verwaltung der Stelle nidt mehr fahigen Bater
beisuftehen, anbererfeit war bie Stelle mit fo bedeutenden Schulben
belaftet, daf3, wenn der Jiirgen Bullermann mit feinem betrddtlidhen
Vermpgen nicdht in dad Grbe eintrat, der alte Beller fid) unmoglidy auf
pemfelbent Dalten fonnte, ofne in Sonfurd ju geraten. Die Angelegen-
heit wurbe erjt 1822 geregelt mit ber Bulaffung bed Bullermann jum
@rbe gegen Bahlung von 35 T. Gew. Dad qutdherrl. Verhaltnid
wurbe dburd) dad St®. aufgehoben.

29, Pferdetotten Brung, hofhsrig. 1574 hatte Willefe Bruen
an Aderlindereien 6142 MIt. Rg. S., wovon einige sur Kubhweide ge
brefdt, die anberen nad) Gelegenheit mit Rg. odber Haf. befit wurben,
ferner einen Garten von 3 Sd. & &., jedod) wenig Holz, Beredytigung
in der Cloppenburger Marl ur Heibe und Weibe, Torf und Plaggen.
Am Ymth. Cloppenburg war unbeftimmier Wagendienft au letften mit
2 Pf. (wofiiv jpater jahrl, 1 longe und 1 turge Fubr, 112 T, Dienft:
geld und 6 Sd). Haf.), um Herh{d. wurben 2 fjdw. Shil,, zum
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Maifd. 4 {div. SAill. gegeben. €3 famen fpater nod) Hingu 1 Tag
2f. ober 12 @Gr.

1665 Datte Dirid) Buung 2 Sohne: Divid) (29 Jahre alf)
und Wefjel u. eine blinde Todter Gretefe, bon denen der dlfefte Sohn bie
Stelle exhielt. Diefem folgte 1698 bie Todyter Wiibbefen mit ihrem
PMane Johann Frerid) gegen Jahlung von 12 T. Gewinngeld, Aus
ber Ghe war ein Sohn Diederid), ausd einer 2. Ehe mit Johann Puls-
fort 2 Rinder. 1717 Dheivatete die Witive in 3. Ehe einen Sohann
Werner aug BVeftrup, dem 200 Taler, 7 Kiihe, 60 Schafe, 2 Bferbe
und Wagen und 4 Jabhre lang die JFriidhte von 2 Mit. S. Land ald
Mitgift verfproden waven. Dafiir follten bdie beiben Schmiegereltern
auf Brung Stelle wohuen Ionnen. Da diefe aber dad Ber{predien nicht
audfiihrten, ioollte man fie in dbag Brundjde Haud nidht aufnehmen
und unterhalten, und in diefem Sinne wurde aud) auf eine Klage bon ber
Regierung in Wiinfter ent{dieden. 1734 ftand die Jellerin Wiibbefen
pom Grbe auf ihren dlteften @ohn Dieberich u. Ddeffen Frau Annefe
Wilfend ab, Gew. u. Auff. wurden zu 8 L, affordiert mit der Un-
brohung, bap, wenn die jahrl. herrid. Jniraben nidyt bHezahlt wiirben,
fie bed Grbrechtd berluftig feien und bom  Grbe entfernt
toiirben und - bie Stelle filr Sdabung u. Pad)t audgegeben werben {olle.

Die fpiter gezablten Gewinngelber szeigen, daf mit bder
Heit bie Verhaltnifie auf der Stelle ficdh befferten. 1763 wurden von Johann
Friedbrid u. Frauw geb. Dredmann augd Sevelten 16 T., 1791 pon Dirt
Heinrid u. Jraw Katharina Maria Glfen 18 T., 1841 von Sohann
Chriftian Brungd uud Cngel Sprod 20 T. gegeben. Die Stelle wurbe
burd) ba3 St®. bom gutdherrl, Verbanbde befreit.

VIIL B. Stalforden.

23. @angerbe Wienlen, hofhorig. Die Stelle hieR im 16.
Jabhrh. Wernfen ober Warnfen. Damald waren an Aderland bor-
Panben 12 MIt, 10 &b, Rg. ©., dbie nad) Gelegenheit aud) mit Haf.
befat wurdben, an Gartenland 2 Sd. L &. und 12 Sd). Gerjten S,,
Grasdland bon 10 F. H., Majt beim Haufe fiir 2 Schw., Beredhtigung
in bem Stalforbener Holz gleid den Nadbarn mit Maft fiir 2 Sdw.,
in ber gem. Mart zur Heide und Weide. Frudt- und Blutzehnten zoq
die Rivde in Krapendorf. Am Amih. Clopp. war unbeftimmier Wagen-
bienft mit 2 PBf. su leiften, wofiic fpdter japrl. 112 <, Dienftgeld und
6 T. an ben NRentmeifter famen, Ferner twaren am Amih, zu ent-
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vidhten sum Herbftfdh. 6 fdw. Sdill., Fum Maifd. 3 {dw. Sdill., 1
@oldgulben fitv /2 Maituh, 1 Mager{dw., 1 Widbber unbd 2 Dithner,
art Den Paftor in Molbergen 6 Sd. Rg., am Def.-Ger. 1 ©d). Ra.,
gm 17. Jahrh. famen nod hingu 3 Tage LF ober 36 Gr., 4 §. D,
S6. ober 1 £., 2 F R. Jh. vder 36 Gr.

1686 gewannen die Stelle Reinert Wernefe und Frau Talfe
mit 38 €., jie hatten b Rinder: Gerd, Gretle, Reinert, Bernd unbd nna
Ratharina. 1748 ftand bie Witwe bom Grbe ab auf ihren dlteften
Sohn Johann und deffen Frau Katharina auf bem Orbe, dbie 90 T,
aum Gew. gaben. 1768 erhielt Heinvid) Wienfen gen. Warnefen bie
Stelle gegen Bahlung von 40 T. Gewinn. RNadfolger in Solonate
wiurde 1809 Gerhard Wienfen. 1841 tourden bon den Eheleuten Ger-
hard Wienten u. Glifabeth Thieten 70 . fitr Gew. u. Auff. entricytet.
Dag guidherrl. Verhalinia wurde durd) bag St®. aufgehoben.

94. Halberbe Timme, Hofhorvig. 1574 hat Friedrich Timme
8 Mit. S. Ra., die nad) Gelegenheit aud) su Haf. S. gebraudt werben,
Grasland von 1 F. 9., Bevedtigung in dem Stalforbener Holy mit
9 Sdw., in der gem. Mart jur Heide und Weide. Jehnte wie bei
SRienter. Am Amih. tar ju leiften unbeft. Wagenbienft mit 2 Pf.
(fpiater dafii 1 lange und 1 fuvge Fubr, 1%/ Z. Dienftgeld u. 6 Sd.
9af.), ferner 1 Qamm, 2 Hiihner, um Herbftid. 4 fdw. ©dill,, am
Def-Ger. 12 Sd). Ng. zu entridten. Spiter famen nod) himu am
Amth. 30 Gier, 4 F. D. Jh. oder 1 T, 2 F R 0. ober 36 @r.,
2 Tage Lf. odber 24 Gr.

1665 lebten mit den 80 Sabre alten Rolomen 4 Rinber auf
ber Stelle: Thole (30 Sahre alt), Stinele, Frevid) u. Johanm. m
1702 Binterliep Thole Timme bei feinem Tobe eine Witwe mit 3 Kin-
berm. 1735 ourbe fitr bie Auff. der 2. Frau 12 F., 1747 fiir bie
Ouff, der 3. Frau 24 T. 1763 fiir Gew. u. Auff. bes Anerben und
feiner Fran 24 ., 1783 fitr Bordjert Timme ebenfalld 30 . und
1840 filr Jof. Heinr. Timme und Glifabeth Meinerd 40 T. Deftimmi.
Das qutsherrl, Vevhiltnid wurde durd) das StE. aufgehoben.

IX. B. Rejthaujen.

95. @angerbe Hoppe, hofhorig. 1574 heit der Stelleninhaber
@erd Sdjrand, er hat an Acerlindereien 13 Mt 8 Sd. Rg. S,
Gartenland pon 8 F. 9., Gartenland 2 Sd). 8. S., Beredtigung in
der Refthanjer Mar? mit voller Holzabre, in ber Garreler Pear? mit
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Biehtrifft, Feld, Weide und Plaggen. Den Frudit= und Blutzehnten
3og bie Rivdye in Molbergen. Am Amth. Clopp. waren ju entridyten
Wagendienft mit 2 PBf,, zum Herbftih. 4 {dhw. ©dill.,, 1 Wibber,
1 Qamm, 1 Mageridw., 2 Hithner, am Def.-Ger. 1 Seh. Rg. Der
unbeftimmte Wagendienft wurdbe {pater dahin gednbdert, daf faprl, 1
lange und 1 furge Tour zu leiften, 1 . Dienftgeld und 6 &d.
$af. gu lefern waven. Auferdem famen nod hingu 40 Gier, 2 & N,
Jb. ober 36 Gr. 1. 3 Tage Lf. oder 36 Gr.

1665 erben ald Kinder bed Beller3 genannt: Mente (16
Jahre alt), Glate, Johann und Annefe. 1756 erhilt nach dem Abftand
ber alten Solonen Der dltefte Sohn Sohann die Stelle unbd 3ablt sum
Grbgew. fiir fid und feine Frauw 30 T. 1783 geht die Stelle auf bie
altefte Tochter Cath. Maria und deren Maun Casdpar ThHole itber, bie
ebenfallz 30 X, gaben. 1798 bittet nach bem Tobe be3 Gadpar Thole
bie Wittwe um die Uuffabrt fiir ihren 2. Mann Heinrid) LWeffeld, die
aud) auf 15 Maljahre mit 16 T, genehmigt wird, 1823 wurben Gew.
und Auff. derart beftimmt, daf die Grbtodhter Maria Glifabeth 25 <.
fiic ben Gew., thr Mann Johann Albert Bifdof fitr die Auff, 12 &,
36 Gr. geben mufte. Der quidherrl. BVerband wurbe burd bas StG. geloft.

26. Sangerbe Tebben, hofhdrtg. Um bie WMitte des 16, Jahrh.
waren an Aderland vorhanden 14 MIt. R. S., Grasdland von 5 3. .
Garten von 2 ©d. 8. &., Beredhtigung in dem Refthaufer Holz und
Marf mit einer dollen Wabhre, in der Garreler Mart mit Biehtrifft,
gur Qeibe, Weibe, Torf und Plaggen. [ehnte wie bei Hoppe.  Am
Amth. war Wagendienft mit 2 Bf., der fpdter Bbeftimmt mwurbe auf
jabrl, 1 lange und 1 furze Juhr, 12 <, Dienfigeld und 6 S, Haf. ;
@efalle am Amibh. 8 {hw. SHIl. Herbftid., 1 Magerfdyw,, L Wibdder,
b Bamm, 2 Hiihner, neueve Gefille 40 Gier, 4 & D. 3Jb. ober 1 .,
2 F. R 3. ober 36 ®r., 3 Tage Lf. oder 36 Gr. Ym Def.-Ger., 1
Sd). Rg., an die Rirde in Rrapendorf 1 Mit, Ra.

1574 ift ein Weffel Tebben, 1665 ein Gerd Tebben auf der
©telle. Ded lepieren dltefte Todhter Statharina folgte im Rolonate, bie
mit threm Manne Divich) Tebben 6 Rinber Datte, bon bemen ber dltefte
©ohn Gerd die Stelle erbte und fie 1729 feinem Sohne Dieberid) wieber
iberlieB. Nadjfolger waren 1764 der Sohn Johann Gerd, 1796 bder
dltefte ©obhn Dirt Heinrid. Gewinnfummen waren: 1729 35 T,
1764 40 &, 1841 ebenfalls 40 T. Daj guidherrl, Berhitltnis ourbde
burd) bas StG. aufgehoben.
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97, Ganzerbe Deeben, hofhorig. 1574 hatte Friedrid) su
Refthaufen an Aderland 11 Mt 2 Sd. Rg. &., 5 Sd. Gerfien S,
Maft beim Haufe fiir 2 Shiw., Gradland pon 8—9 F. H., Garten
bort 2 Sd). 8. ., Beredtiqung in dbem NRefthaufer Holz mit einer
Wahre, in der Garreler Marf mit Biehtvifit, Heide, eide, Torf und
Plaggen, Berpflihtung sum LWagenbdienft mit 2 Pf. am Amth. und Fur
Priftation von 1 Magerfdiv., 1 Widder, 1 Bamm, 2 Hiihnern, 8 fdhro.
Sdill, Herbftidh., 3 {dhw. SHil. Maifd.; am Def.-Ger. 1 ©d. Rq.,
an die ®ivde i Qrapendorf 1 Mt Rg. Spater famen ald Qaften
am Amth, nod) hingu 40 Gier, 4 F. D. Jh. oder 1 T, 2 & R 3b.
pber 36 ®r., 3 Tage Sf. ober 36 Gr. Der urfpr. unbeftimmie Wagen-
bienft turbe fn eine jahrl. au leiftende lange und Eurze Fubr, 1'a I.
Dienftgeld und 6 Sd. Dienfthaf, umgedndert. Der Frudt- unbd
Blutzehnte wic bei Hoppe. -— Jnfolge bed 30 jahrigen Strieged
ift 1665 Frerid) Deben in  fdlechten BVerhiltniffen, bie nad
ben gezablten geringen Gewinnfummen audy im 18. Jahrh. fortgebautert
haben mitffen. Denn 1700 zablt Deeben ober Frerid3 2Bilfe mit
feiner Fran 7 €., 1763 bie Anerbin Maria und deren Mann Herm.
Dirt Aberejd 8 T., 1840 Albert Gerded und Anna Maria Elifadeth
Averefd 156 T. Die Stelle wurbe durd) a3 StG. abgeldit.

X. B, Barrelbujd.

98. Halberbe Trinen, Hofhorig. Die Stelle wird 1574 be-
seichnet mit Qiitglen Johann, s. Catharina. Aud lepterem Worte ift ber
jegige Name entftanden.  An Aderland waven damals borhanbden 8 MIt.
4 &d. Rg. ., Gartenland 1 Sd). & S, Gragland von 2 F. .,
Majt betm Haufe fiir 2 Sdhw, Mit der Stelle twar berbunden bie
Beredhtiqung in dem BVarvelbufder Holz sur Maft fiir 2 Sdw., n ber
gent, Feldmart zur Heidbe und Weide, Fiir den Jehuten wurden an
bie Qirdie in Srapendorf 9 Sd. Rg., an Wilten Wulf zu Altenopthe
3 Sd. Rg. gegeben. Gefille am Amth. waren 6 [dw. Scill.
Derbftfd., 1 Mager{dhim., Wagendienft mit 2 Pf. (wofily fpater jahrl.
1 turze und 1 lange Jubr, 1 &. und 6 Sd. Haf.) Spiter Iamen
himgu 4 F DY, oder 1 T, 2 Fo R Jh. oder 36 Gr.,; 2 Tage
£f. ober 24 G,

1665 ivirt{daftete ein Heuwermann auf der Stelle. 1696
Batten fie Deefe Tebben und Frau Gejde unter, 1735 gewannen Dirk
Trinen und Metfe Maria Deyer aud Bithren mit 30 T., 1780 Herm,
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Dirf und Mavia Chriftina Thielen mit derfelbern Gewinnfumme, Die
Stelle wurbe dburd) ba3 Si@. abgelift.

XL B. Bethen.

29. Gangerbe Naber, hofhbrig. Umfang der Stelle im 16,
Jahrh.: Aderland 10 MIt. 1'/2 Sd. Rq. S., bdie nad) Gelegenbeit
ber Jahre teils zum Roggenbau, teild jum Haferban gebraudt, teild
sur Subtoeide gedrefcht werden, Gartenland 412 Sdh. L. &., wenig
Holy beim Daufe, Beveditigung in der Bether Mart mit BViehtrifft und
fonft aur QHeide, Torf und Plaggem. Frudt- und Blutzehnte an
Dorgelo auf Lethe. Gefalle am Amth. Cloppendburg: 1 Wibber,
1 Samm, 1 Magerfdiw,, 1 Mart Herbitidh., 16 jdw. SHil. Maifd.,
2 Hiihner, Wagendienft mit 2 Pf. (wofiiv {pater jdhrl. 1 lange und 1
furge Fubr, 1'/2 T, Dienftgeld und 6 Sd. Haf.); am Def.-Ger. 1 Seh.
Rg. und 4 Sd. Haf. Spiter ftbernommene Laften am Amth.: 40 Gier,
3 T. 2f. odber 36 Gr.

1574 bieR der Stelleninhaber Sohaun Naber, 1665 Bernd
Teaber, 1686 Albert Naber (Gew. 25 X.); lepterem folgte im Kolonate
ber dltefte ©ohn Johann mit feiver Fran Anna Gertrud Wefjels,
wahrend eine Todyter Chriftina durd) Heivat auf die Mehers Stelle
in Garrel fam. 1748 iiberlieen dic alten YWehrfefter mit 11bergehung
threg dlteften Sohnes Nlbert, welcher auf dem Grbe wenig gearbeitet,
bem Sriegddienfte {ich entzogen und fich wider Willen der Gltern mit einer
armen Dienftmagb verlobt Hatte, ihrem 2. Sohne Heinridh die Stelle.
Diefer Abftand wurdbe aud) von der Sammer genehmigt und Gew. u.
Auff. auf 50 L, angefdlagen. Der folgende Wedyfel im Kolonate wurbe
1787 porgenommen, o bie Wittve Rath. Glifabeth die Stelle ihrer
dlteften Todter Gertrud und deren Mann DHerm. Weier iiberliel,
welde 55 L. an Gew. und Auff. entridhten mupten. 1798 tourde bie
maljdhrige Auff. der 2. Frau Gertrud Tablen aud Garrel auf 20 T.
feftgefest. 1805 fam ber Anerbe aud 1. Ghe, Sobh. Heinvidh, in den
Befig der Stelle, 1840 zablten Joh. Deinrid) Naber und Glifabeth
bie lehte Gewinnfumme mit 50 T. Die Stelle wurde durd) dad
&t@. abgelift.

30. Ganzerbe Niemann, hofhorig. Grife der Stelle im
16. Jahrh.: Aderland 7 MUt Rg, S., Garten 2 Sd. L. S., Majt
beim Haufe fiir 1 Sdhw., Berechtigung in der Bether Mart zur DHeibe,
Weide, Torf und Plaggen, Frudt: und Blutzehnte an Dovgelo auf
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Qethe. ®efdlle am Amth. Cloppenburg: 1 Magerfdio., 1 Tidbder,
1 Qamm, 2 Hithner, 1 {hw. Mart Herbitid., 5 fdhw. Shill. Maifd.,
1 Golbgulben fitr /2 Maituh, Wagenbdienft mit 2 Pf. (wofiic {pater
jihelidh 1 Tange und 1 furze Fubr, 11/2 &, Dienftgeld und 6 Sd). Haf.);
am Def-Ger, 4 Sd. Haf. und 1 Sd). Rg. Spdtere Laftert am Amth.
30 Gier, 2 Tage Lf. odber 24 Gr.

1574 wirtidaftete auf der Stelle ein Diederid) Niggemann,
1665 2 unverheiratete Britber: Johann (33 Jahre alt) und Weffel. 1708
wohnten auf dem Grbe die Cheleute Weffel Niemann und Chriftine
Heutamp, Hatten aber nod) nicht getwonnen, Da 1744 der ltefte Sobn
por Dem Gew. geftorben, der 2. Sohn auf eine andere Stelle geheiratet
b der 3. Sobn frinflich war, fo erhielt bie Tochter mit ihrem WManne
gegen 3ahlung von 10 L. fiir Gew. und Auff. die Stelle. Diefelbe
@umme zablten 1783 die Eheleute Johamm Bernb Niemann und Maria
Bagle. 1841 betrug die lepte Gewinnjumme fiiv Bernd Nieman und
Glifabeth Wegmannn 15 T. Dad gutdherrl. Verhaltnid tourde durd)
bag &St®. aufgehoben.

31, Dalberbe Basdic, hofhorig. 1574 werden alzd ur Stelle
qehirig angegeben: Acerland 5 Mt B8 Sd). Rg. S., Majt beim Haufe
fir 1 Sdiv., Beredhtiqung in ber Bether Marf zu Torf, Plaggen,
Heide und Weide. An Laften waven vorhanden: 1 MIt. Rg. an Dben
Paftor in Srapendorf, am Amth. Cloppenburg 1 LWiddber, 1 Lamm,
1 Mageridiw., 2 Hithner, 1 fdw. Marf DHerbjtfd., 6 f[dv. Sdill.
Maifch., 1 Golbgulden fitv /2 Maifuh, Wagendienft mit 2 Pf. (wofii
fpater jahilich 1 lange und 1 furze Fubr, 1'/2 T. Dienftgeld und 6
S, Haf.); am Dej.-Ger. 2 Sd). Haf. und 2 Sd. Rg. Shater
famen nod) ald Laften am Amth. hingu: 2 Tage L2f. ober 24 Gr.
inb 30 Gier, :

1574 Batte Bernd Bajtefe dic Stelle, 1665 war eine LWitive
Gtinete mit ihrem 20 Jahre alten Sofhne BVernd auf dem Erbe.
Qegterer fam 1675 mit feiner Frau LWWibbe RKittelmann in den Bejih
ber Slelle (15 . Gemw.); ihuen folgte 1705 deren Todter Stinelen
mit threm Manne Johann Bolling (40 . Gewinn), 1761 gewannen
bie Todhter Katharina und deven Manmn Gerhard Kioftermann (30 L.
Gew.) Vo den 4 hinterlaffenen Kinbern wurbe 1795 Nadfolger im
Stolonate Herm, Undread mit feiner Fraun Maria Meyer (20 L. Gew.)
Der lehte Gewinnfall war 1840 mit 20 T. Die Stelle wurdbe durd
bagd St®. abgeldft.
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32. Dalberbe Buffe, hofhbrig. Jur Stelle gehbrten im 16,
Jabrh. 7 MUt 4 Sdh. Rg. S. Ader, welde teild zum Roggenbau,
teild gum Haferbau benupt wurben, ferner 2 Sd. Q. &. ®arten, beim
Daufe wenig Hols, Beredytigung in der Bether Mart 3ur Heide und Weibde,
Der Frudt- und Blufzehnte wurbe gezogen von Dorgelo auf Qethe.
Un ber Stelle Hafteten folgende Laften: Am Amih. 4 [dhw. edill.
Qerbftidy., 3 jdw. Shill. Maifdh., 1 Magerfdhw., 1 Widder, 1 Lamm,
2 9iihner, Wagendienft mit 2 P, (wofiir fpater jahrlid 1 lange unb
1 Turge Fubr, 1'/2 T. Dienftgeld); am Def-Ger. 12 Sdh. Ng. und 2
©d. Haf. ©8 famen mit der Beit nod) hingn ald newe LQaften am
Amth. 30 Gier und 1 Tag Lf. odber 12 Gr.

1706 erhielten Johann Nilling und Fran Grethe Vasdle dad
feit unbentlidhen Beiten wiift gelegene Grbe mit 10 . ®ewinngeld. A3
1748 ber Jeller Herm. Bufle fiir fidh und feine Frau um den Get.
ber ©telle bat, fivar leptere fehr Dderfduldbet und  Qéndereien
bavon verfest. Dedhalb muften die jungen Wehrfefter, die mit 12 T.
Grbgetw. zugelaffen tourben, verfpredien, dad Grbe iieder in Stand 3l
fegen, bie Sdulden abjutragen und die Rendereien wicder einguldien.
Der Rentmeifter wurde beaufiragt, bdie Glaubiger  ufammensu-
rufenn und bdiefe gum feilweifen Nadlah, aud) sur Abtretung der
Grbedpertinengien zu Deftimmen, ivibrigenfalld die Distuffion ange:
broft tourbe. 1776 wurbe ein Gerd Heinridh Steinfamp durd) mal-
jdbrige Anff. (15 T.) bid zur Grofjibrigfeit der Anerbin Anna Maria
aud 1. Ghe Jnterim@wirt. Die Anerbin nahm dann 1798 einen Bernd
Tioben auf bag Grbe (Gew, 15 T.), 1802 in 2. Ehe einen Gerd
Slogel aud Bigbel (Auff. 8 T.). Spiiter war bed G. Flogel Sdywejter-
todyter geb, Sloftermann im Befige der Stelle. 1841 gewannn fie
Jofeph Renfden. Dad gutdherrl. Verhiltnis wirde burdy baz St®.
aufgehobert.
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Bemeinde Laftrup.

L. B, ammel.

33. Halbertbe Grever, hofhorig. 1449 wirtd ein Greverd
erve to Lastorpe gemannt, bad bdie Britber Heinridh und Johann von
Glmenboxf berfauften, und dad damald ber Ridter zu Laftrup telet
und bovet, 00 died tbentijch ift mit Gveber in Hammel, exfdeint fehr
fragli®. 1574 wird lebtered Fredericdh to Hamnteln genannt. Damals
waren an Landereten vorhanden b MUt 10 Sdy, Ng. ©., die an die Lan:
beaherridaft zehntpilichtia waven und teild mit Ng., feild mit Haf.
befdt, teild gedbrejdt tourdben, fermer Gradland vom 6 F. H.,
Garten beim Haufe von 1142 S§. . S,, Maft beim Haufe fiir 1 SdHw.,
Bevedhtiqung in der Hammeler Holymart mit einer halben LWabre und
jonft gur Heide, Weide und Biehtrifit gleidh Den Nadybarn, Laften am
Amth. Cloppenburg: 5 {dw. Sdill. Herbitid., 3 [Hw. Shill. Maifd).,
2 Widbder, 1 Mager[dhiv,, 2 Hiihner, Wagendienft mit 2 Pf. Spiter
famen o) hingu: 30 Gier, 54 Gr. Dienjtgeld, 3 Sd. Dienfthaf., 4 F.
D. 30, oder 1 &, 2 F. R 3h, ober 36 Gr., 2 Tage Lf.

An Gewinn=- und Auffahridiummen tourben gezabhlt: 1749
20 T., 1777 fiiv bie Todter Anna Chriftine und deren MWann 18 T,
1783 fiir bie Auff. der 2. Frau 15 ., 1818 fiir Joh. Meher und
Ehriftine Lampe 35 L. Dad gutdherrl, Verhaltnid ourbe 1843 auf-
gehobert.  Fitr die Aufhedbung Dder guidhertl. Redte auf Gew. und
Muff,, Heimfall, Holz und Fubrpjflicht tourbe eine jahrlide Rente von
5 L. 63 Gr. tibernommen. Die Naturalprajtationen: 1 Mager{div,, 2
Widder, 2 Hithner und 30 Gicr wurben in eine fefte Geldpraftation
bort 4 &, 46 Gr. verwandelt, 1911 faufte Beller Wienten aud Garrel
bie Stelle fiir 50 000 Mart.

IE. B. Oldendori.

o4, /s Grbe Meper ober Dede, cigenhorig. Dede und
bie folgende Stelle Behne ober Befefen bilbeten urfpr. ein Ganzerbe,
bag ir Der Art geteilt wurbe, daf Dede 2 Teile und Befefen den 3,
Teil audmadyten. 1ber die Beit der Teilung ift nichtd befannt, 1574
war fie {don bollzogen. Dede Hatte damald an Yderland 7—8 MIt.
Rg. ©., Garten von 4 Sd, 8 S, Grasdland von 2 F. H., Bered-
tigung in Der Olbenborfer Mart zu /s mit Viehirifft, Heide, Weide

Pageoiwpiert, Xanmicrquler, I
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und Torf. Laften am Amih, /s fetted Sdw., /2 Maituh, 1 £, 40
®r.” Herbitich., 48 Gr, Maifd., Wagendienft jujammen mit Befelen.
©pater famen nod hingu 48 Gr. Dienfigeld. Hehute an Gut Bof
Diet, wofilr in fpaterer Jeit jahel. 1 Mit. 9 Sd). Rg. und 1 M, 8
©d. Hafer gegeben twurbden,

1666 heit der Stelleninhaber Johann Peper, 1700 Johann
Albert Mener, der fiir fih und feine Franu 20 . fiir Get, und Auff.
bezahlte. Dad gqutdherrl. Verhialtnid wurdbe dburd) bad StE. auf=
aehoben,

35, 1/ Grbe Behne s. Befefen, eigenhirig. 1ber die Gnt:
ftehung ber Stelle fiehe Dede. 1574 Hatte Befeten Johann anndabhernd
4 Mit. Rg. ©. an Acderland, Gradland von 1 F. ., Garten bon
3 &Sd. 8 ©., Beredtiqung in der Olbendborfer Mart zu /s mit Vieh-
trifft, Heibe, LWeibe, Torf und BVlaggen; Laften am Amth, Cloppenburg
1/3 fetted ©diw., 56 Gr. Herbftid., 24 Gr. Maifd., Wagendienft zu-
fommen mit Dede, wozu nod hinzulamen 24 Gr. Dienjigeld. Fehnte
an Gut Vof Dief, wofiir in der Folge jahrl. 11 Sdh. Rg. und 11. Sd).
$Haf, gegeben wurden.

1708 haben die jungen Ehelente Heinrich Bebhne und Frau
Wobfe die Stelle von dem Sdiviegervater itbertragen erbalten. Dad
Gigentumared)t wurde aber in fpdaterer Beit Den Kolonen beftritten und
ihnen bie Stelle nur auf eine beftimmie Anzahl von Jahren zur Padt
iibertragen, fo 1736 auf 12 Jahre, 1740 auf 12 Jahre fir 4 T,
Weinfaufadgelber, 1792 auf 12 Jahre filr 5 L. EBemfauf%geIher Die
Stelle tourbe durd) bad St®. abgeloit.

IXE. Kleinrojdharden.

36. Halberbe Grote, Hofhorig. 1574 und 1636 Deift Dber
Befiger Berend de Grothe, Die Grofe der Stelle befrug im 16.
Safrh. 9 ML, Rg. &. Acderland, die nad Gelegenheift mit Rg. und
Haf. bejat und gedrejcht wurben, auper 1 Kubiveibe Gradland bon 3
Fe ., Garten b, 3 S, & &, 1 Kamp mit Telgen von 4 Sd.
Haf. &., beim Haufe 10—12 alte Gidbdume, Bevedtiqung in Der
Sleinvofchardbener Mart zur Heide, Weibe, Torf und Plaggen. Ge-
falle am Amth.: 5 {dhiv. Sdill. s Herbitich,, 2 {div, Shill. Maifd.,
1 Magerichw., 2 Hithner, Wagendienft mit 2 Pf., 40 Gier, 1 .
Dienjtgeld, 2 Tage Sf, 4 F. D. §h. vdber 1 T, 2 F R. Jh.
ober 36 Gr,
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Geminn- und Huffahrisgelder: 1686 35 T. fitx Sohann Grofe
und Frau, 1756 40 L, fiiv Johann Grote und Anna Gertrud Heitmann,
1792 15 T. fiir Gerd Heinr. Grote und Abdelheid Brinfmann, 1829
50 <. fiir Maria Abelheidb Grote und Lambert Qubdlage. 1843 wurbde
filr bie aufgehobenen Redyte auf Gew., Auff., Hols, Heimfall und Fubr-
pflidyt eine jabrliche Rente von 5 T. 42 Gr., fiir 1 Magerfdiv. eine
fefte Gelbrente bon 3 L., fiir 2 Hithner 12 Gr., fiir 40 Gler 1312 Gr.
itbermommtent,

37. Halberbe Klatte, hofhorig. Umfang der Stelle im 16.
Jahrhunbert: 8 MIt. 3'/2 Sd). Rg. &. Qand, Kohlgarten beim Haufe
pon 2 &d). L ©., Gradland von 2 F. H., beim Haufe nur wenig
Geholz, Beredhtiqung in der SKleinrofdardener Mart zur Heide.
Gefalle am  Amth. : 14 [dw. Sill. Herbftid., 6 {dw. Sdill.
Maifdy., 1 Mageridhw., 3 Wibdber, 1 Sd). Geridhidrg., Wagendienit
mit 2 Pf., feit 1628 6 Sd. Dienfthaf., 40 Gier, 3 . 1 Ort
Dienftgeld., Spater famen wnod) hHimgu: 4 F. D. Jh oder 1 I,
2 F N 3. ober 36 @,

1674 Gerd Rlatte, 1665 Thied Klatte, 1708 Johann Klatte,
befferr ©ohn Matthiad. 1728 wurden fiir Getw. und Auff. 12 .
beftimmt. 1844 iibernahm ber Ieller Joh. Heinr. Klatie fiir die auf-
gebobenent Redhte auf Geiw., Anuff.,, Hetmfall und Holj eine jahrl. Rente
bon 1 . 19 Gr., fiir 1 Magerfdhw, 3 L., fiir 3 Widber 2 ., fiir
2 Hithner 12 @r., fiir 40 Gier 13142 Gr. jihrl. NRente.

38. Bferdefotten Windhausd, hofhirig. Grife der Stelle
Mitte bed 16. Jahrh.: 6 Mit. Rg. S, Aderlindereien, die nad) Ge-
legenbeit mit Mg, und Oaf. befiit werben, Gradland von 6 . 9.,
Garten bon 2 Sd). 8. S., Beredtigung in der Grmfer und NRofdare
bener Parf gur Heide, LWeide, Torf, BPlaggen und mit Biehtrifft.
Qaften am AUmih. : Wagendienft mit 2 Bf., Herbftid. 6 . Shill.,
Maild. 3 {dw. Sdill., 2 Widdber, 1 Mageridiv., 2 Hiihner, feit 1628
1 T. Dienfigeld, 6 ©§. Dienjthaf., 40 Gier. ©3 famen nod Hingu
2 3§ R 3. ober 36 Gr., 4 F D. 3h. ober 1 T, und 2 Tage LF.

1574 ift LWeffel Windhud Jnhaber der Stelle. An Getw. und
Auffahridgeldern tourben gezahlts 1685 20 ., 1772 und 1786 je 30
L. Ul 1786 bdie alten Webrfefter Martin Gerd Windbhausd und Frau
Sath. geb. Berges Abftand leifteten auf bie jungen Rolomen Friedrid
Windbhaus und Frau, geb. Sdirand, wurbe lehteren von der Sammer
bedeutet, baf fie ber Stelle verluftig wiitben, fobald der junge [eller
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auf ber Jagdb odber auf ber SQauer twieber ertappt wiirbe. Fiir bdie
aufgehobenen unbeftimmten Gefdlle wurbe 1843 eine jabrlide Rente
itbernomumten.

IV. B. Timmerlage (incl. Birlag).

39. Halderbe Rippe, hofhorig. 1574 und 1636 wird bie
©telle Hinridh”su Timmerlage genannt, 1702 Rippe. Sm 16, Saf}rﬁ
gehorten gur Stelle: 10 Mt Rg. &, Ader, Grasdland von 2 F. 9.,
1 Garten pon 2 Sd). Q. ©., Bereditiqung in der Timmerlager il?m!
gur Heide und Weide, An Quften waren borhanden: 1 Mt Korns
tente an ben Ridyter in Lajtrup fiir den Jehuten, an bdie Rirdhe in
Laftrup 2 S, Rg., am Amth. Cloppenburg 6 Sh. Rg., 6 Sd. Haf,,
Wagendienft mit 2 P, 52 {dw. SHill. Maifd., 1344 {Hiw. Sdill,
Herbftfd., /2 Maivind, /2 Widder, 1 Huhn, wozu nod) im 17. Jahrh.
hingufamen 30 Gier, 4 F. D. b, 2 F R. Sh., 2 Tage Lf.

An Gew. und Yuff. wurben gezahlt: 1703 14 I, 1728 15:

. fiir Joh. Wilte und Fran Gefde, 1756 30 T, fiir Weffel Rippe
und Frau. Den lepten Gew. ahlten die Gheleute Soh. Tobias Rippe wunb
Ynna Mavia Grever. 1844 fibernahm Martin Rippe tm Aufivage feines
Baterd Joh. Tobiad Rippe fiir die aufgehobenen gutsherrlidhen NRedte
auf Gew., Auff,, Heimfall, Holz und Fuhrpflicht eine jahrl. Eﬂentc
bon 5 L, 6 Gr,

40, Halberbe Tewesd, Hofhorig. 1574 umfahte die Stelle
10 MIt, 8 ©d). Ng. &, Aderlidndereien, die tefls mit Rq., teild mit
$af. beft, teild sur Biehiweide gedrefd)t tourden, eine Wiefe i Der
Timmerlager Marl bon ungefdhr 2 F. H., Garten von 2 S, . &.,
hinter bem Haufe einige verdorrte Gidhbdume, Beredtigung in der

Timmerlager Marf gur Heibe und Weide gleich den Nadybarn, Laften:
An ben Ridter in Lajtrup 1 M. Rg. Kornvente fiiv den Behnten, am

Amth, Cloppenburg 6 Sy, Rg. und 6 Sch. Haf., t/a Maivind, 1 FeiftidHiw.,
13'/2 [, Sdill. Herbit{d., /2 {dhiv, Shill. Maifdy., ein um Hasd andere
Jahr 1 Widder, jahel, 1 Hubn, Wagendienjt mit 2 Pf., an die Kivdje
in Laffrup 2 Sd), Rg. Spiter Tamen nod) Hingu am Umth. 54 G,
Dienfigeld, 4 F. D. 3Jh. oder 1 T, 2 F R 3G, odber 36 Gr.
und 30 Sier.

1665 war ein Herm. Tewed auf der Stelle, 1695 wurden fiir |

pen Gew. und die Auff, muw 7 L, gegeben, 1747 wurde die Stelle
au 2 gleidjen Teilen gefeilt in Tewes und Sdnicver, Der Seller,
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welder die Grbitelle Dewohnte, mupte sum Erbgew. 24 L. bezahlen;
per nhaber Dbed anberen Teild {ollte anf fretem Grunde twobnen
und mupte fiiv den CGrbgev, 20 T. geben. Die Laften fourdben zu
gleidhen Teilen auf beibe perteilt. 1800 wurben fiir Jofh. Gerd Tewed
und Mavia Wante, jugleid aud) fiic Joh. Sdnieder und Anna Maria
Windhaud zujamnten 16 L. fiir Gew. und Auff. feftgefebt. Die Ab-
[Bjung der gutdherrl. ®efdalle bollzog {id) 1844 fiir beide Stellen in
gleicger Weife. Fiir die aufgehobenen Redyie auf Gew., Auff., Heim-
fall, Solz und Fubrpflidht mupte jeder eine jahrliche Rente von 2 L.
b4 @r., fiiv /e WMairind 36 Gr., fiir /a2 fetted Sdhw. 4 T. 18 Gr.,
filr /2 2Widder 12 Gr., fiiv /a2 Huhn 3 Gr., fiiv 15 Gier 5 Gr. jébhrl.
Rente itbernehmern.

41, Halberbe Meyer in Bixlag, eigenhorig. Groge im 16,
Sabrh.: 92 Mt. 1 ©d). Rg. S., 4 ©d. Haf. ©. Ader, 1 MW,
9 ©d). Drejdland, Gradland von 4 F. ., Beredhtigung tm Birlager

- Holz (Maft fiir 6 Sdw.) zujammen mit dem Droften in Cloppenburg,

betm Haufe Majt fiir 3 S, Kohlgarten von 4 Sd. L. &. Laften
am 2Amth.: Padt 3 MUt Rg. und 3 MUt Haf., 1 Feiftfdw., 2 Hiihner
und Wagendienft mit 2 Pf., feit dem 17. Jahrh. 4 F. D. 3h. oder
1 &, 23 R 3 ober 36 Gr,, 2 Tage 2f., 1 T. Dienftgeld
undb 40 Gier.

An Gewinn- und Auffahridgeldern tvurben gezahlt: 1744 26
T., 1769 20 <., 1825 bdiefelbe Summe von Weffel Meyer und Maria
Niemann. 1844 iibernahm Heinrich Wefjel Meyer fiir die aufgehobenen
Redhte anf Gew., Anff., Freifauf, Sterbfall, Gefindeswangsdienit, Holz
und Heimfall eine jahrlihe Rente bon 8 T, 48 Gr., fiir 1 Sdhw.
eine jiabrlide NRente von 8 &., fiir 2 Hithner 12 Gr,, fiir 40 Gier
13'/a @r. jabrl. Rente.

Y. B. Sdnelten.

42, Halberbe Wante, eigenhirig. Stand ber Stelle im 16.
Sahrh.: Adexland 10 ML, 1 Sdh. Rg. ©., bdie teild mit Rg., feild
mit Daf. befat twerben, teild jur Sdaf- und Kubhweide gedrefdht liegen
bleiben, Garten beim DHaufe 2 Sd. L. &, und 2 Sd). Gerften S,
®radland von 2 F. H., Holz beim Haufe wenig vorhanden, Beredhtigung
in ber Schneltener Viarf zur Heide und Weide. Laften am Amth. : Wagen-
pienft mit 2 Pf,, 8 {dHw. Shill. Herbftid., 4 jdw. SHill. Maifd.,
3 Wibber, 1 Mager{dw., 2 Dithner, 1 ©d. Ridhirg. Spater famen
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hody Dingu: 40 Gier, 6 Sd. Haf., H4 Gr. Dienftgeld, 4 F. 9. 36,
ober 1 T, 2 F. R. 3B. ober 36 Gr. |

Um 1560 Deiratete Gerd Wante eine freie Perfon Riide, Todter
be3 Johann zu Sdnelten. €3 wurde ihr gejtattet, daf fie mit ihren
Stinbern frei bleiben, dap aber basjenige Rind, welded demnidift bie
©telle annehme, wieder der K[andesherrfdaft eigenbirig fein follte,
llm 1665 finden wir einen Brun Wanle, um 1700 einen Sohann
Wante auf der Stelle. Kepterer wirijdaftete nicht gut, o baf nad
jeinem Tobe der Anevbe Albert auf bdie Stelle verzichtete ju gunften
ber dlteften Sdwejter Anna Chrifting, die einen Wernfe Sommer aus
Eljten heivatete. Da aber die Kammer Bebenten trug, biefe jungen
Zeute gum Gew. juzulafien, wurbe ihnen 1728 bdie Stelle auf 12 Jahue
gegen einernt Weinfauf von 12 L. pachtweife iiberlafien. Dasfelbe ge:
dhah aud) vom 1740—1752, pon 1752—1764, pon 1764—1776,
Dabei muBten die Jeller alle Qaften und Schabungen praftieven. 1Im|
1778 geriet bad Bermdgen des Jellers beim mweltliden Gerichte in
Disluffion, bie Halfte dber RLandereien Hatten die Kreditoren ftatt ber
Jinfen in Benupung, 1789 berichtet der Rentmeifter Mulert, daf bie
12 Jahre Padyt verfiriden feien, daf dad familihe peculium pom
Pofgeridt verfauft gewefen, und da ber jehige Solon fich einm mneues
angefdafft habe, fo bitte diefer, baf ihm auf fermere 12 Sahre bie
Stelle fiir 6 T, belaffen werbe. Die Vitte wurbe genehmigt, und 1802
wurbe dbag Erbe dem Sohne Johann Bernd und beflen Frau Maria
Adelheid Sommer auf weitere 12 Jahre gegen einem Weintauf von
8 T, Deuermeife iicder audgegeben. 1839 fam Dder Sohn Johann
Deinrid) um den Gewinn der Stelle, die er al3 hofhirig Deseicinete,
¢in. Dad Amif, bem bie ndtigen Unterlagen zur Beurteilung der
friteven Berhdltnifie fehlten, lief daraufhin die Stelle jur Bejtimmung
ber Gewinnfumme abfdaken, bi3 die Sammer in Olbenburg den Sretum
aufbedte unb fonftatierte, dafy die Stelle nicht Hofhivrig, fonbern eigen:
horig fei, daB aber bie Wehrfejter fdhon lange Seit Hindurd) nur ald
Jeitpadyter den Hof bewirtidaftet Hatten, diefer fomit der Landesdfery:
idaft lingft heimgefallen war., Der alte Ieller Soh. Bernd, 1839
hieriiber bernommen, erflirte, feine dbag Grbe Detrefienden Papiere feien,
bei Dem Brande be3 Grbhaufes 1818 perbrannt, er Babe immer ae:
glaubt, baf er die Stelle gewonnen Habe, er Habe bie Stelle verbefjert,
ein neued Grbhaug gebaut, fiir 400 T, Grunditiide angelauft u. . w.
Den Vorjdlag beg Amted, den Reller Wanfe nod) jest als bofhbrigen




bb

Oehriefter anguertennen, fand die Sammer {ehr auffallend, gab aber
ben Nat, beim lande3herrl. Kabinet wegen bed Eigentum3red)ted bor-
ftellig zu terben. Daraufhin wurbe 1840 wijden Johann Heinvidh
MWanfe und bder Regierung ein Kontraft gefdloffer,’ 'nac) Ddem
erfterem Ddie Stelle unter folgenden Vebingungen zum Cigentum iiber-
[affert tourbe:

a) Wanfe muBte an bie Lanbezbherridafl auBer den LRanbesd-
und Communalabgaben und Qaften und aufer den bidherigen guizherrl.
und fonftigen Laften einen jahrl. Canon vpon 4 Mit. Rg. Clopp. M.,

b) fiiv die unbeftimmten Gefille: Sew,, Auff., Sterbfall, Ge-
finbesiangddienit, Freifauf, Heimfall und Holzberedtigung einen’ jahrl.
Canont bon 8 T,

¢) fitr bad Mager|div,, 3 LWidbber, 2 Hithner, 40 Eier und
Sammeralfubrpflicht einen Canon von 6 L. 48 Gr. iibernehmen,

43, Halberbe Pigge, eigenhorig. 1574 waren an Landereien
porhanden 11 Mt 2 Sd. Rg. &., Garten von 12 Sd 2 S,
Wiefe von 1 F. ., Weibe fiir 2 Kithe, Viajt beim Haufe fiir 1 SHw.
Die Stelle war bevedhtigt in der Sdyneltener WMarl zur Heide und
Beide und Datte folgende Laften: Wm Amth. Herbitid. 9 {dw. Sdill.,
Maifd. 7 {dw. Sdill,, 1 Mageridiw., 2 Hithner, 1 Sd. Ridhirg, und
Wagendienft mit 2 Pf. Dazu famen im Verlaufe des 17, und 18,
Sabrh. 40 Gier, 6 ©d. Haf., 4 F. D. Jh. ober 1 ., 2 F. R. Sh.
pber 36 ®r., 2 Tage L{f., b4 Gr. Dienftgeld.

Die Stelle ift in 2 gleihe Teilen gefeilt, in Pigge Renfden
und Pigge Talfen. Wann die Teilung ftattgefunden hat, LAt fidh mit
Sidyerheit nidht webhr feftitellen, nacdh der Anjicht ded Amitmannd bon
©djiittorff awifchen 1632 und 1727, Beibe Teile iibernahmen fe ur
Hilfte die Lajten der Stelle. Dad Hirigleitdberhalinid, ob Hofhorig
pder eigenhorig, war lange ftrittig. 1843 wudtigte bie NRegierung bie
Befiber beiber Stellen anguerfennen, dap ihre Stellen eigenbirig ge-
wefen feien, baB Diefed Werhialtnid fedod) in lebter Beit eftvad layer
getoefen fet.

a) Pigge Renfden. 1728 heivatete die Unerbin Anna einen
Sutad RQiiden aud Nieholte; eil diefer aber fidh um Grbe nidht quali-
fisierte, trug die Sammer Bebenfen, ihn zum Gewinn zuzulaffen. Deds
Dalb wurde ihm die Stelle nur auf 12 Jahre gegen Bahlung eined
Weinfaufd von 6 L. itberlaffen. Diefed tourbe 1740 wiederholt, da-
gegen wurde 1746 bem &obhne LWernele und feiner Frau Margarethe
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bor Dammel bag Grbe ad interim fiir 16 T. nad) Dorigleitdredten
iibergeben, ,big berowegen bes vigore bed Qagerbuches darauf Daftenden
Eigentumd die Sadje eviviert fein wird.” Bon den 3 Hinterlaffenen
Todytern folgte im Rolonate die 2. Todter Ynna Mavia mit ihrem |
Manne Hernt, Geinr. Bitter.  Ein Prozel, den Biiter mit dem Ghemann |
per dlteften Sdywefter feiner srau wegen der Renjden Stelle Hatte,
wurbe bergleidyaweile durd) Lberlafjung verfdiedener Grumbdftiie und
Audzahlung bon Geldbern beigelegi, Von den beiden SKindern bded
Biiter Tam die Todjter durd) Heivat auf die Bifchofe Stelle in Suble,
Der Sohn Tobiag, der bdie NRenjden Stelle erben follte, fand mit
feinem ®efucdhe um ben Grbgew. 1841 Sdhwierigleiten, da er dem Be-
eid nidt bringen fonnte, daf fein Vater die Stelle aud) gewonmnen
und mufgte dedhalb nod) nadytviiglich fiiv feine Glterm, und damn
fiir fih und feine Fran Helene Maria Mener 35 T, fiir Gew. und
Auff. zablen. 1843 iibernahm er fiiv Die aufgehobenen Rehte auf |
Gew.. Auff., Deimfall, Fuhrpflicht und Hol eine jahrlidhe Remte vom |
3 &, 18 Gr., fir dad sugeftandene Recht auf Sterbfall, Freitauf und
Gefindesmangsdienit 1 T, jahrlicher Rente. Die Naturalpriftationen:
/2 Mager|{dw., 1 Huhn und 20 Gier wurben in eine fefte Geldrente
von 1 &, 18 Gr. verwandelt.

b) Bigge Talfen. 1742 war die Stelle in dentbar jdlechteftem
Juftanbe. Die Liindereien waren vermwiiftet, die Frechten lagen darnieder,
der Wirt war ein alter ungefunder Mann, die Fran erblindet, Pact
unb ©dagungen riidftindig. 1787 ijt die Stelle durd) Mifwach3 und
Biehleudye gang in Nadyteil geraten. Der zum Gewinn ugelaffene,
nod) unverheivatete Heinvid) Pigge wollte bad Grbe feinem Bruder
Tobiag iiberlafjen, die Sammer wollte aber diefen nicht eher sum Gew,
aulafien, al3 bis der Bruder Heinvicy fovmlich Abftand gelefftet Datte.
Died unterblied, und Tobiad ftarb wm 1791 it Hinterlaffung
eined Sohned Herm. Weffel und 2 Todyter, ohne gewonnen it haben.
Die hinterlafjene Witwe, geb. Gefina Hate, Heivatete in 2. Ghe einen
So). ®erd Gerilen aud Kneheint, der 1792 mit feiner Fraw, nadydem
ber cigentlidje Befiper Heinviy Pigge formlich Abftand geleiftet, auf
Maljahre bid gur Gropjdhrigleit de3 Sohned 1. Ghe sugelaffen wurde.
Diefer, Hernt, Weffel, ftard fdon 1793, A8 fih 1832 bder ltefte
Sohn 2. Ghe Gerd Heinrich um die Stelle beward, bot der Umftand
eine Sdywierigleit, dap die Gltern 1792 nur auf Maljahre Fugelafien
warer, jomit bon Dem Tage an, wo die Grojdfhrigleit desd Sohnes
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1, Ghe eingetreten wdre, fein Nedyt mehr auf die Stelle hatten. Da
iebodh bie 2 Dinterlafjenen Todjter bed Tobiad Pigge aud) ihre Ju-
ftinunung zu der 1ibertragung auf den dlteften ©ohn 2, Ehe erteilten,
irug die Kanumer fein Vebenfen, denw Gerd Heinv, Gervtlen zum @rbe
agulafiens mwe muBte nod) nadytriglich dber Gein, fiir die alten Yehr-
fefter ecteilt werben, ber dann zugleid) mit dem newen Gew, fiiv Gerd
Heinr. Gertfen und Helene Mavgarethe Suter auf die Gefamtfunmme
port 20 . feftgefest wurde. Die AUbldjung wurbe 1843 in Dderfelben
Weife vollzogen wie bei Pigge MRenjchen.

VI. B, Suble.

44, Gamzerbe Otten s, Otto Brand, hofhirig. Die Stelle
Beftand urfpr. aud einem freien und einem dem Lanbedherrn Hofhbrigen
Teile, aber fchon im 16. Jahrh. wupte man nidht mehr die freien bon
dent Hivigen Qindereien ju unterfdeiben.  Jur von einem Kampe wollte
1574 Otto Brand wiffen, daf er 3u dem frefen Teile gehore. Die
gauze Stelle umfapte im 16, Jahrh. 92 WML Rg. ©. Liinbereien,
die teild mit Ng., teild mit Haf. befiat wurdben, ferner eine Kubweide
fiiv 5 Rithe, Garten fiir 2'42 Sd. L. &, Maft fitr 3 Sdhiw,, Beredys
tigung in der Subler Mart fowohl von {eiten bed freien al3 Dbed
horigen Teild, Die Ldndereien waven ehnipflidhtig an CEwert bvon
Qangen gewejen, der Behnte war aber 1566 abgeldft. An Laften
hafteten an der Stelle: Am Amth, Cloppenburg 8 fdw. Sdill. Herbitid.,
4 i, Shill. Maifd., 1 Mageridw., 3 Wibber, 2 Hiihner, Wagen:
bienft mit 2 Bf., wozu damn hingufamen 40 Gier, 54 Gr. Dienjtgeld,
4 F D Sh.oober 1 ., 2 F R Jh. oder 36 Gr., 2 Tage L.

1665 wirt{daftete nady dem Tobe bder alten Kolonen eine
Todter Litde mit ihrem Manne und einer Schivefter auf dem damald
Heruntevgefommenen Hofe. 1788 iibernabhmen ihn Heinrid) Otten unbd
ngela Menten, die 1799 nad) dem Tode ihred Wanned einen Job.
Gerd Wihmann auf die Stelle nahm ; 1812 folgten Joh. Herm. Otten
und Margaretha Mibller. Fiiv alle diefe Wehrfefter waren feine Ge-
winn= nnd Auffahridgelder gezahlt worden, wenigftend fonnte die Witive
Mavgavethe geb. Mbler 1843, ald e& {idh) um bdie AbIbjung der Stelle
handelte, feinen Beweid dafite liefern und mupte wegen der gebadten
Gewinnfalle nod 1656 T, nadbejahlen. Fiir die anfgehobenen NRecte
auf Gew, und Auff., Hol, Hetmfall und Fubrpfliht iibernahm fie ald
Reallaft eine jahrliche Nente von 6 L. 48 Gr, Die Naturalpriftationen:
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1 Mager{dw., 3 Widber, 2 Dithner, 40 Gler wurde in eine fefte Geld-
praftation bon 5 . 255 ®r. verwandelt,

Vil. 8. Samijtrup.

45. Dalberbe Oftermann, hofhorig. Umfang der Stelle
im 16. Sabrh.: Linbereien 8 MIL, Rg. S, und 3 Sd. Haf. S., Be-
redhtigung fm Safteuper Moor mit Biehtrifft, im Hamftruper eld
(Cicyenholz) mit 6 Sdw. und 6 . fol3, in der Hamjtruper Mart Fur
Qetbe und Weidbe. Frudit- und Blutsehnte sur Dalfte an bie Rirde in
Raftrup, sur Hailfte an Sohann pon Quernbeim u Horneburg.  Laften
am Amth.: Wagenbienft mit 2 Pf., Herdfdh. 14 jdw. Shill., Maijd.
8 . Sdill., 4 Widder, 1 Mageridiw., 2 Diihner, wozu fpiter Pin-
gulamen 30 Gier, 1 T, Dienjtgeld, 4 & Do Jb, 2 F RS0,
1 Tag 8f.

1574 und 1636 it ein Johann Oftermann auf bder Stelle.
Nad) dem 30jahrigen Priege lag die Stelle lange Jahre wiift. 1665
erben dbie auf derfelben wohnendenr Qeute notorie pauperes gernannt
und Detteln. Den {dlechten Buftand zeigen aud) nod fpiter bie niedrigen
Gewinn- und Auffabridgelder an. Sp wurben 1798 fiir  Sohann
Oftermann und Helene§Brinfer 8 T., 1756 fiir Martin  Oftermann
und Frou 20 T, 1787 fiir Joh. Wilh, Oftermann und Fran 28 <.,
1825 fiiv Gerd Heinr. Oftermann und Maria Sduieder 20 T. beftimmt,
1848 iibernahm Gerd Heinr. Oftermann fiir die aufgehobenen Rechte
auf Gew. und Auff, Heimfall und Holz eine jabrl, Rente pon 2 .
53 Gr. 2 Pfun, Die Fubrpfliht war fdon mit 51 T, 28 Gr. ganz
audgefauft.

46. Qalberbe Renfden, hofhirig. 1574 und 1636 heipt
die Stelle Thoben Gerds Grbe. An Liinbdereien waren im 16, Sabrh.
porhanben 4 Mt 11'/2 Sd. Rg. S, und 3 ©d. Haf. S., die mit
Rg. und Haf. befit und aud) sur Kuhweide gedrefeht wurben, auferdem
ein Garten beim Haufe von 2 Sd). 8 S. Der Stelle anner war bie
Beveditigung in der Hamfiruper Mart mit einer Wabhre, u Hols,
Qeide und Weide, Den Frudt- und Blutzehnten 30g Dhalb bie Rirde
i Baftrup, halb Johann pon Quernheim 3u Qorneburg.  Un Laften
waren porhanben: Am Amth. Cloppenburg Wagendienft mit 2 PBf.,
6 {dw. Shill. Herbfdh,, 1 Magerfdiw,, 2 Dithner, 1 Sd. Ridhtrg.
Spiter famen nod) hingu: 30 Gier, 6 &d. Haf, £ F D. 35, 2 .
R. Jh, 2 Tage Bf., 6+ Gr. Dienftgeld.




1665 liegt bie Stelle wiift (unbewohut). Un Gew. und ALY,
wurben gezablt: 1728 9 T., 1754 fiiv ben 2. Mann Sobh. Herm.
Rulter 15 T, 1765 fiir Joh, Bernd Renjden und Anna Maria Fode
12 ., 1798 fiir Fenne Waria Renjden und Joh. Gerb, Brege eben:
fallz 12 T, 1848 iibernahm bie Witwe bed Joh. Derm. Renjden,
Marg. Engel geb. Hagen, fiiv die aufgehob. Redte auf Gew., Auff.
Heimjall und Holz eine Rente von 2 T. 14 Gr. Die Fubhrpflidt war
jdon vorher mit 51 T, 28 @r. Kapital vollig audgelauft,

47, Qalberbe Gritfing s. Miinftermann, Hofhirig. 1574
hat Tebbe Mimjtermann an Aderland 4 MIt. 2's &d. Rg. S.,
Garten beim Haufe von 3 Sd). 8. S, ift beredhtigt in der Hamftruper
Marf mit einer bollen Holzwabre, auBerdem in der Hamftruper und
und Raftruper Mark mit Heide, Weide und BViehtrifit, gibt den Behnien
port allen feinen Rénbereten und allem KQebenden Halb ber RKirde in
Laftrup, halb an Joh. von QuernBeim, leiftet am Amth. Wagenbienft
mit 2 Bf., gibt dafelbft jahrl. an Herbitid. 6 {Hw. SHill., an Maifd.
6 {dw. Sdill., 1 Wibdder, 1 Mageridw., 2 Hithner, 1 &d. Ridtrg.,
wozu nod) fpater hingufamen 30 Gier, 6 Sd). Haf., £ F. D. b, 2
& R Jh., 1 Tag 2f., 54 Gr. Dienftgeld. '

1666 ift fein Grbhoud auf der Stelle. Hermann Piinfters
mann Hauft mit feiner Frau in einer Hiitte. Fiir Gew. und Auff.
wurbent gegeben: 1728 10 T, 17564 fiir maljdhrige Auff. dber 2. Frau
16 &., diefelbe Summe 1782 fiir den @ew. — 1848 iibernahm yob.
Bernd Gritfing fitr die aufgeh. unbeft, Gefille (Gew., Auff., Heimfall)
und fiir Dol ald NReallaft eine jabrl. Rente pon 2 T. 28 Gr. Die
Fubhrpflicdht wwar {don vorher mit 51 L. 28 Gr. Kapital vdlig abgeldft.

48. Halberbe IWanfe, Dhofhorig. Beftand dber Stelle im
16, Sabhrh.: Aderland 6 MIt. 7 Sd). Rg. S. uud 9 Sd. Haf. S., bie
teild mit Rg., tetld mit Daf. Dbefdt, teild gedbrefdt wurben, Garien
beim Haufe 1 Sd). L. &,, Beredtigung in der Hamftruper Mart mit
einer bollen Holzwabre, aud) gur Heide und WMWeide. Frudt, Blutzehnte
halb an die Kirdhe in Laftrup, halb an Fohann b, Quernbeim. Wagen:
bienft mit 2 PBf. am Amth., dafeldit jabhrl. 3um Herbitid. 6 [dw. Sdill.
sum Maifd). 3 {dw. SHIl., 1 Mager|diw., 2 Hiihner, 1 &d. Ridirg.
1628 famen nod hingu 30 Gier, 6 ©d. Dienfthaf., 1 T. Dienftgeld,
nacdhher nodh 2 Tage 2f, 4 F . Jb., 2 F. R. 3. Bwifden 1686
unb 1665 ift die Stelle in 2 gleide Hilften geteilt worben: Wande und
Molen, auf welde die Laften zu gleiden Teilen perteilt wurben,
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a) Wanle, war 1665 witft. Fiir Gew. wu. Auff. tourben
gegeben: 1732 und 1754 je 10 ., 1825 bon Sob. Albert Yanfe .
grau Helene Katharina Meper 7 T. 36 Gr. — 1848 wurde fiic Ddie
aufgeh. unbejt. Gefille (Gew., Auff. 1u, Heimfall) und Holzberechtigung
eine jdbrl. Jente von 1 L. 19 Gr. itbernommen. Die Subrplicht
mit 1 Pf. war {don mit 256 . 50 Gr. Kapital audgefauft. v 1/
MNager{dw,, 1 Hubn und 15 Gler wurben jahrlidh 1 T 47 Gr.

itbernommen.
b) Mofen. 1732 wurden 12 . fiiv Gew. u, Auff, gegebern,

1765 pon Abel Moten und Frau Helene Bergfeld 10 T., 1794 pon
Jof. Deinv. Mifen und Frau Glifabeth Gudbemann 12 ., 1833 pon
J0h. Abel Moien und Cath. Schweer 10 T. Die Ubldjung war 1848
genay {o ie bet Wanfe,

Bemeinde £indern.

L. B, Lindern.

49, Gangerbe Griifing, Halb Hofhirig, Halb fret, 1574
werden ald ber Lanbesdherrdhaft hirige Pertinensien ber Stelle angegeben
b Mt 3'2 Sd). Rg. ©. Aderland, Garten von 2 S, S, Wiefe
bon 3 F. ., eine Kuhweide, Holz fiir Maft bon 1 Shw. Die freien
Beftandieile fdeinen erft {piter zur Stelle gefommen au fein, Mit
ber ©telle war von alterd her verbunben die Berechtigung im Wefter-
holz tn Rivdlindern mit 1 Wahre, in der gem. Mart zur Heide, Weide
unb fonft gleid) den Nacdhbarn, Den Frucht- und Blutzehuten j0g dad
Stlofter Gertrudenberg. An Laften waren vorhanden: Am  Amih.
Wagendienft mit 2 Pf., 6 {hw. SHIl. Herbftjh., 2 Hithner, 1 Sd.
Ridirg., den 4. Teil von 3 Wibbern; fpater eingefithrte Qaften: 60
Gier, 1 T, Dienftgeld, 4 F. D. b, 2 F R. 36, 2 Tage &f. —
Geinn und Auffahrt 1729 25 E,, 1777 35 &, 1779 30 .
1830 fiir J. B. GriiBing und Maria Eilers 20 T, -— 1843
iibernabm Joh. Vernd Gritging fitr die aufgeh. Redyte auf Gew., Auff.,
Seimfall, Yolzbereditigung u, Kammerfubrpfliht eine iihrl. Nente von
4 T, 48 @r,




61

TE. B. Liener.

50. Ganzerbe Olbing, hofhorig. 1574 Gerd LWibben, 1665
Ubel Olbing. Beftandteile der Stelle im 16, Jahrh.: 4 MIt. 10%/2
Sd. Ng. ©. Adexland, eine Wieje von 4 F. H. undb 3 anbdbere Wiefen
pon 6 §. 9., Soblgarien pon 1 Sdh. Korn S., Koblgarten bvon 2
&d. 8 ©., beim Hanfe Maft fiir 2 Sdw., Beredhtigung im Liener
Holz mit 1 Wabhre (4 Sdhw.), in der Mart gleid) den Nachbarn mit
Deide und Viehtrifit. Frucht- und Blutzehute halb an die Rirde in
Qinbern, Halb an den Richter in Laftrup. Laften am Amth,: Wagen-
bienjt mit 2 Bf., jahel. dafeldft 3 LWidbder, 6 {dw. Shill. Herbitid).,
4 {hw. Sdhill. Maifdh,, 2 Hithner. Spitere Laften am Amih.: 60
Gier, 4 F D. 8., 2 F. R. 30., 2 Tage Lf.; ber Wagendienft wurde
filr ben Hausdbogt in Eloppendurg beftimmt, wofiiv feit 1763 jdhrl. 6
L. gezahlt wurbden.

Gew, und Yuff. 1748 30 ., 1782 14 ., 1728 fiir Herm.
Deinr. Remmerd ud Gefina Mavia Rode 15 T, 1844 iibernahm
Heinrid) Remmerd filv die aufgehob. Redyite auf Gew., Auff., Heimfall
und Holz eine jdhrl. Rente von 2 T, 66 Gr. Die Naturalpraftationen:
3 Widder, 2 Hithuer und 60 Gier wurbden in eine fefte Gelbprajtation
pon 2 T, 32 Gr, verwanbelt.

Bemetnde $6ningen.

1. Wick Loningen.

51, Der Meyerhof, urfpr. forbehided Bejiptunt, dad 1251
burd) Kauf an Kofter Hardbehaufen, 1274 durd) Tanfd) an Bifdof
und Sapitel 3u O3nabriid fam, 1343 an den Grafen Nifolausd von
Tecdlenburg verpfandet wurbe und 1400 an Wiinfter iiberging, - ftand
sur Landedherridaft im Hofhorigleitdverhiltniffe. im 1200 _hatte’ Korbey
aud dem Hofe folgende Gintinfte: 2 Tagewerfe, die mity3 Mari
abzuldfen find, 18 MUt Rg., 18 RQinnentiidher, 26 Widder, alle 3
Safre eine Herbergdleiftung. Jm 16, Jaheh. gehdrten zum  Hofe:
16 Mit. 2 &h. Rg. &. und 2 Sd). Gerftforn S. Aderland, LWiejen




62

bon 12—13 F. 9., Maft beim Haufe fitr 7 Sdiv., Garten von 21/
&d. 8. &., Bereditigung im Loninger ol mit 2 Wabren, im Gliibhiger
ol mit 4 FWabren (wogegen bder Meber geftatten muf, daf bdie
®liibbiger Martgenoffer, wenn fie Sonntagd gur Kivde fabhren, ihre
Plerbe wabhrend bed Gottesbienftes in bie Marjd) laufen Iaffen), auf
bem Qobberger Holz mit 6 Wabren (wogegen Meyer, wenn ein Lobberger
Grwadfener, ber mit allen Gloden verldutet iird, begraben wird, dem
Siifter ein Brot bon 17— 18 Phund liefern mufs).  Auf dem Hofe lafteten
in minft. Reit folgende jdfrL, Gefille am Amth: 5 f[dw. Mart
Perbftid., 2 Goldgulden Maifd., 1 Mairind wnp 2 Hithner.  Dex
Wagendienft mit 2 Pf. war urfp. unbeftinmt; in legtmiinfterder
Beit beftand bie Rammeralfubrpfiicht bavin, baB bdie in der Qbninger
Liel wobnenben 7 BerridaftliGen Bauern 3uf. viermal im Sabre eine
Subr ned Minfter ftellten, gegen Bergiitung von 2 T, fiir fede Fubr.

Dem Meperhofe war bad Ridyteramt in der Iiet anner, E3
war forvenfded Qehen, der Magiftrat bvon Peppen war BVafall und
ber Befier dbed Meperhofes Aftervafall, der vom Magiftrate von Meppen,
fowie diefer bom Hbte von Storvey Delehnt turbe. Die Sompeteny
bed Wielridytersd {deint urfpriinglid) unbefdvintt gewefen 3u fein, witrde
aber in Der legten Hilfte des 17. Sabrhundertd auf Atte ber frei-
- illigen @ericdhtabarteit und auf Befehle, Arvefte und Pfandbungen ein-

gefdrdntt. Auferdem Batte der Wielridyter bie Wroge iiber Map und
Gewidt im gangen Rirdhip. Loningen und in den stivdfpielen Qaftrup
und Linbern. Nad) einer Aufzeidnung aud dem Gude des 17, Sabrh.
exhielt er an Geritsgedithren: fiir jebe fdlidhte Qabung 1 wmiinft,
Edill., fiir jedbed Ponal-Mandat 1 Sdill. 6 Pfnn., fiir dbad Anhoren
ber Partei 6 Sehill., fitr jebe Pfandung 1 Shill., filr jeded Pandzeiden
6 Pfnn., fiir eine mindlide Pfandbung 1 Shill. 6 Pfun., fitr eine
fdriftlide Pfandbung 3 Sill., fiir Smmiffionen, BVerfiegelungen 1und
geridytl, Schreiben aller Art nadh Gelegenbeit und Weitldufigleit bder
©Sade. A3 1803 bas Miinfterland an Olbenburg fam, horte bHasd
Bielvidteramt auf. Gine Bitt{drift, welde der lepte Wielridter in
biefer Angelegenheit 1804 an Den meuen Landedherrn ridytete, blieb
borerft liegen. Nadydem dann 1806 der Pring bon Oranien ald Fiieft
bon Sorvey feine Rechte am Wietridhteramte dem $erzoge bon Olbenburg
iibertragen, 1807 ber Magifteat bon Meppen feine NRechte fiir ein
Sapital von 1000 <. an Olbenburg abgetreten Hatte, wurbe 1817 bie
Sammer von bem Sanbdedherrn beauftvagt, bie Befugniffe des Wiel:
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richterd au unterfudien und da8 Refultat behufd einer ettva diefem
suftehenden Gntfdadiqung BHodften Ortd  vorzulegen. &3 Tonnten
aber Die 1804 cingefandten Urfunben und Unlagen iveder auf dem
Amte Cloppenburg, nod) in Loningen, nod) in Olbenburg iwieder anf:
gefundben werben. Die nod) borhandenen Uften ergaben, daf die Be-
fugniffe bed Wiefrichterd im 18. Jahrhunbdert fehr gering ge-
toefen foarer.

NG alter Haupthof bezog der Meperhof bon einigen lnters
fofen im Amte Meppen und im Rivdfp. Denslage und bvon einigen
Hiufern in der Wiet Loningen Geld und Naturalien. LWeftendborf in Wens-
lage mufte 3 Sd. Bohnen, Thied in Herbergen bef Menslage 2 Sdy.
Bohnen, Konen in Apolborn 12 Pfun, oder 3 Sd). Rg., Benen in
Hafum /2 Mart, bie Vinmer Erben Borfelmann, Winnemdler, Witte
und Baget je 2 Hithner, Colwe in Loningen 3 Sd). Rg., Kuper 2 Sdy.
Rg., Robbe 3 S, Rg. und 2 Hithner, Kolbenberg 3 F. Diinger, 1
Sd. RNa. und 2 Hithrer, Sanders 1 Sd). Rg., NRobbe Kramer,
Wefterhoff und Briiggemann je 1 Sd. Rg. Lampen, 3 Sd, Rg., Jiirgen
Meper und Gwert Schinid je /2 Sd. Rg.,, Grinbheim 2 Sd. Rg.,
ber Riifter 1 Sd). Rg., 2 Hithner und 40 Cier entridhten.

Die Snhaber ded Hofed hieBen bon 1360—1648 Meper.
Nachher Habenr die Namen gewedhfelt. 1648 bhinterliep Wolter Meyer
eine minderjdhrige Todter, fiiv welde bon 1648—1659 Bernd Buttels
bie BVormundfdaft fithrte. Von 1660—1685 hat NRubdolf Hermann bde
Sdwiter ald Ghemann ber Todter desd Wolter Meper bdie Stelle.
Non 1686 —1692 ift Dietrid) Jitvgen Brandt, bon 1692—1696 Heinvid)
pon Garrel Snhaber Hed Hofed. Ded lebteren Witwe Catharina Eolive
heiratete 1696 einen Heinridy Steltenpohl, der 40 T. fiir bie Auff.
geben mufpte. Der lebte ded Namend Steltenpohl, ber gegen Jahlung
bort 200 T. Zum e, 3ugelaffen wurbde, ftard 1752 mit Hinterlajjung
einer Sodhter. Die Witwe nahm in 2. Che einen Bernhard Coliwe
auf ben Hof (Auff. 150 T.) Ein Sobhn der Todhter 1. Ehe, die Job.
Hermann Miingebrodd in Ahaufen gebheivatet Hatte, IJohann Anton
Mitnzebrod, fam 1772 in ben Befib ded Hofed. Da diefer aber erft
9 Sabre alf war, echielt ber BVater bid sur Gropjahrigleit feined Sohned
bie BVerwaltung und mupte fir jid und feinen Sohn vdoppelten Gew.
st 500 T, geben. 1808 trat bamnm Dr, iuris Joh. Anton Piinzebrod
den Hof an. A3 1828 die fammer verlangte, dap er fiir feine Frau
Anna Sybilla geb. Melderd die Auffahrtdgelder nadbezahle, weigerte
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et fid) und berief fidh dbavauf, daf in miinfterichen Jeiten fitr die in
herrjd. Bofhbrige Stellen eingeheivateten Frauen feine uff. Dezahlt={ei.
€3 fonnte ihm aber aud den Aften nadigewicien werden, dap frither
fiic bie auf ben Meperhof geheivateten Frauen Auffahridgelder gegeben
waven. Wenn vielfad) bei der Beftimmung der Gewinnfummen fitr Dofs
hbrige Stellen pon ciner Feftfetung Hes Auffahridgelded fiir DHen
aufheivatenden Teil nidht die Rebe gewefen war, fo war letered in
bem @ewinngeld eingefdloffen. Dedhald drang Mimzebroct mit fefmer
Behauptung nidht durd); auf Beranlaffung der Lammer twurde ur
Beftimmung de3 Auffahridgeldbes eine Taration der Stelle borgertommen.
Gebiude, Linbeveien, Wiefen, Vieh und Haudgerdate wurben aufl9369
Z. 20 Gr. geldyibt. Davon abgezogen die auf 79 T. 45 Gr. 3u Gelde
gefetenn und mit 3°0 fapitalifierten Qaften von 2665 T, 40 ®r,, ergab
fidy ein Reinbermdgen bon 6713 T, 52 Gr. Daraufhin beftimmteZdie
Sammer fiiv die Auff. 120 T. Da fid) bei diefer Gelegenbeit Derang-
ftellte, dap in franz. Seit Qanbdeveien (1. a. der Balmberg an Bartel,
berfauft toaven, wurde Miingebrod gendtigt, andere Landereien Hon
gleidem Werte tieder ju erwerben. Vet feinem Tode 1841 hinterlich
er 2 ©bhne und 2 Tichter, von denen der dltefte Sohn Hevmamt, der
cbenfall die NRedyte ftubiert Hatte, im Kolonate folgte. 1845 iiber-
nahm die Witwe geb. Meldjerd fitv dic aufgehobeneniRedte auf Gety.,
Unff., Holzberechtigung und Fuhrpflidt eine jaheliche Rente von 17 39
bie fpater auf 10 T, 57 Gr. ermdipigt wwde, fiix 1 Mairind  eine
Rente von 4 T, Der Hof ift zerftitct.*)

52. Gangerbe Weftendorf, eigenhorig. Beftand ber Stelle
im 16, Jahrhundert: 6 Mit, 72 &d. Rg, . Aderland, das Jumt
Teil mit Rg., sum Teil mit Haf. befdt wurde, Grasland von 4 F.
9., fubweide fiir 4 Riihe, Gavten von 114 &d. L. S, Maft beim
aufe fiir 3 Sdiv.,, Bereditigung im Loninger Holz mit Majt von 3
Sdi., in der Loninger Mart jur Heide und Weide: Laften am Amth,
Wagendienft mit 2 Pf. (bergl. jedoch) Meyer), 9 v, Sl Herbitfd.,
2'2 mimjt. Sdill. Buridas, 1 Mageridiw., 2 Hiihner. Spiter tamen
nod) hingu 60 Gier,

1636 Deift ber Befiber Liibbefe Weftendborf, 16656 und 1708
Sohamt; Weftendorf. Fiiv Gew. und Auff. wurden gegeben: 1740
20 ., 1766 30 T, 1792 25 T., 1821 71 . 1766 ftand der

*) Ulber ben ofiSiningen vergl. Osn. Urth, I 299: Osn. Mitt. 111,
282 ; Niemann, Amt Cloppenburg 42 und 85; Olbend. Sabrb. XVII, 177.

®¢

et

fa1
Me

- Qd

@]
o
T
fed

i
B
18
[of

Di

ha
N
S
m
(b

gel
Del
e
el
At
10
bie
o
Det
5?0
I16
Re




65

Beller, weldyer feine Rinder Hatte, die Stelle ab an feinen Bruber
Gerd Weftendorf. 1844 {ibernahm Bernd Widmann ald Befiber ber
Stelle fitr die aufgehobenen Redite auf Gew., Auff.,, Sterbfall, Frei:
fauf, Gefindezwangsdienft, Hetmfall, Holy und Fubrpilicht eine jahrl.
Rente bont 7 T. Die Stelle ift gevftiict.

53. Halberbe Burte, hofhorig. 1574 waven borhanben an
Qanbereien 6 Mt 7 Sd). Rg. S., 2 &d). Haf. &., Garten bon 2
&d. 2 ©., Wiefe betm Hauje von 2 F. 9., Beredtigung im Loninger
Holz mit 3 Sdw., in dber Loninger Mart wmit Bietrifit, Blaggen,
Torf und Heide; Laften: Am Amth. Wagendienft mit 2 PF. (vergl.
icbod) Meper), 6 jdw. Shill. Herbitid., 2'/2 mimft. Shill. Burjdag,
1 Mager{dhio., 2 Hithner.

1574 und 1636 Dieg ber Befiber Johann Burid, Fiir Gew.
und Auff. wurben gegeben: 1698 pon Heinrid) Weftendorf und Gretie
Barteld 40 T., 1736 und 1750 8 T., 1769 10 F,, 1820 20 T.,
1825 von AUntonette Beelmann und Jofeph Stratmann 25 T. Leptere
[Bften 1846 die quidherrl. Redhie auf Gew., Auff., Holz, Heimfall und
Fubupilicht gegen libernahme ciner jahrl, Jente von 3 T. 12. Gr. ab.
Die Stelle ijt zeritidt.

b4. Halberbe K ull s. Littfebernd, hofhorig. Gnbe beg 16. Jahrh.
hatte bie Stelle 7 MIt. 9'/2 & Rg. &., Garten von 2 &d. L& S,
Maft beim Haufe fir 1 Sdhiv., Gradland von 2 F. H., Weibe fiir 2
Rithe, Verechtigung im Lininger Holz mit 3 Sdw., in der Loninger
Mart zur Heibe und Weide, Laften am Wmnth, : Wagendienft mit 2 B,
(bergl, Meper), 1 Mart Herbjtid., 2 Hithner. 1632 famen hingu 40 Eier.

Der Name ded Stelleninhaberd war 1636 Divid) Hupper. 1696
gewanren BVerend Srull und Hillefe Robberd mit 20 T. JIm Anfange
be3 19. Sahrh. waven die Bejiger vollftdndig veravmt, hatten 1823
eber Perde nod) Wagen, Damald juchie dad Amt Loningen vergebensd
ben Job. Hetnr. Srull 31 bewegen, auf bie Stelle u berzichten, da er wegen
Armut nidt emporformmen fonne. Nad) jeinem Tode wurbe, da der mit
10 T, zum Gewinn zugelaffene altejte Sohn Joh. Cadpar frantlid war,
bie Stelle pon 1830—1835 audgehenert. JNadpem Joh. Cadpar gejtorben
war, erbte fein Vetter Cadpar Vantuct, deffen Mutter ecine Schwejter
bed BVaterd ded Rerftorbenen gewefen war. Er zahlie mit feiner Frau
ftath., Fette 1836 10 L. fiir Gew. und Auff. und [ojte 1845 gegen
lbernahme einer jahrl, Nente bon 2 T, 60 Gr. fiix die aufgehobenen
Redte auf Gew. w. {. w. den quidhercl. Verband ab.

Pagenftert, Kammergiiter. 3
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55, Halberbe KLliver s, Schrand, hofhirig. 1574 Hatte Hente
Sliver an Ldndereien 6 Mt 7 Sd). Rg. &., 3 Sd). forn ., Garten
beim Daufe von 2 &d. & ©., Majt fiir 3 Sdhw., Bereditigung im
Loninger Holz mit 3 Sdw., in der Loninger Mart mit Heide, Weide
und Biehtrifit, Laften am Amth, : Wagendienft mit 2 Pf. (vergl. Meyer),
1 Mart Herbftid.,, 1 {dw. SHill. Burfdag, 2 Hithner. Spater famen
nod) himgu 60 Eier,
1636 Dhiep ber Bejiger Henfe Kliver wie 1574, 1665 Rolef
Stliver ; 1692 fam Weifel Scdrand durd) Heirat der Anerbin Wbfen
Sliver auf die Stelle. Fiir Gew. und Auff. wurden mur 16 T, es
geben, Da biel Land verfept war. Dagegen wurben 1741 und 1776
40 T, fiiv Gew, und Auff. beftimmt. Der Beller Weffel, der 1776
bic Stelle gewamn, hatte mit feiner Frau DHelene Schulte 7 Rinder.
Nad) feinem Tode fam ed zwifden dem dlteften Sohne Johann Heinridy
und feiner Mutter ju Differensen. Der Sobhn verlangte, daf die Mutter
nad) BVerlauf von einigen Jahren die Stelle rdume, fonft wiirde er Al
alt, um Deivaten Ionnen. Die NMuiter erfliavte, daf fie 1odh riiftig
genug fei, um bem Erbe porgufteben, gegen eine eivat ded Sohed
nidts habe, aber die junge Frau ded Fricbend wegen nidht in dag Haus
aufnehmen foune. Der Sohn ftitkte fidh davauf, dap angeblid) fiiv
ie Mutter, al3 fte heivatete, nidht um den Getw., baw. Anff. nadgefucht
fel. Da aber bad UAmt und bdie Kammer die Mutter, die eine titchtige
Lirt{dafterin war und bdie Stelle dbuvd) Anfauf von Léndereien ver-
groBert hatte, beim Erbe behalten wollten, wurbe verfiigt, daf bie Auff.
fiiv die Mutter nod) nachbezahlt werbe. Da nun auch der Sohn um
ven e, der Stelle nadyfudte, beide, forwohl Mutter wie Sobhn, imftande
warent, der Stelle porzuftehen, iiberfandie die Rammer dem Herzogl.
Landgeridyte die Aften mit dem Bemerten, daf fie e8 auf eine ridhterliche
Gutideivung anfommen laffen miiffe, wem bder e, 3u erteilen fei.
Der Sobhn verlor beim Landgericht den Brozeh, wanbdte jid) dann wieder
an dbie Kanmmer, wurbe aber 1821 abgewiefen, und e wurde der Viutter
pie Auff. 3ur Vedingung gemadt. Die gange Affaive fand einen wn-
evivavteten Abjdhluf, ald man dag protocollum cameralium des miinft.
Amtes Cloppendburg vom Jahre 1776 wieder auffand, worausd fidh er-
gab, baB bdamals der LWeffel Rliver mit feiner fiinftig aufhet:
ratenden Frau den Gew. erhalten hatte, Damit war nie Sadye
erledigt, umd bdic Mutter blieh bid zu ihrem Tode im BVefige ber Stelle.
Shr Nadfolger wurbe 1840, nadibem der dltefte Sohn mit einer Gni-
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ididigungdfumme abgefunden war, ber 2. Sobn Soh. Wilhelm Sdrand
qegent Bablung von 70 T. Der gutsherrl. Verband tourbe durd) dad
&t®. aufgehoben.

56, Halbetbe Meerdorf, Hofhorig. Die Grofe ber Stelle
wirh im 16. Sahrh. angegeben auf 6 Mt Rg. S. Aderland, bon dem
ber Frudtzehnte an von Qangen auf Sehwalenburg gegeben iwurde.
Mit dem Hofe war die Beredhtigung verbunden in bder Loninger Holz-
marf mit 3 Sdiw., in der gemeinen Marf zur Heide, Weide und
Rlaggen. An dem Hofe hafteten als Laften am Amth.: Wagendienit
mit 2 PBf. (vergl. Meper), 18 S, Rg. und 2'/2 miinft. SchHill. Buridak.

1574 und 1636 Dhieg der Stellenbefiper Johann Peerdorf,
1665 Gerd Meerborf, Fiir Gew. und Auff. wurben gegeben: 1744
B0 <., 1773 35 ., 1826 von Carl Jojeph Meerdorf uud Anna
Marvia Peljter 36 T. Der guisherrl, Verband wurde durd) das StG.
aifgehobern.

57. Halberbe Lehmiuhl (Loninger WMiihlenhof), Hofhbrig.
1574 gehirten zur Stelle 32 Mit. Haf. &., 3% ML Rg .
Acterland, Grasdland pon 10 F. H., Weide fitv 7 Kithe, Maft fir 3
S, BVeredhtigung tm Loninger Holz mit 3 Sdw., in der Bummer
Mart, wenn Maft ift, mit 10 Schw., in der Loninger Mart ur Heide,
Teide und Biehtrifit. Fiir die Benupung der herrfd. Withle wurden
iihel, 6 Mt Rg. gegeben, Am Amih. Cloppenburg Laften: Wagen:
bienft mit 2 Pf. (vergl. Meper), 1 Marf Herbijtich., 4 [dw. SHIll.
Maifd., 1 Magerfdiv. und 2 Hithner. Spater famen nod) 60 Gier hinguw

1574—1761 findben wir al3 Snbaber ber Stelle und Dder
Mithle bdie Familie Moller ober Miolam. 1683 erhielten Dbie Stelle
Mente Molan und Wmna Dorothea Grothaud gegen Jahlung bor 175
T. fiir Gew. und Auff. 1744 Dheiratete der legte bed Namend Molan,
Meinert PViolan, eine mma Thefla Afelage aud Fiicftenan und gab
1749 fitr Gew. und Auff, 60 ., nad)dem die Witive ded Vorgangers,
eine geb. Qathorina Holling, Abftand geleiftet Hatte. Weinert Wolan
ftarh 1752 mit Hinterlafjung bon 2 Sohnen, 1761 Deiratete die hinter-
lnffene Witwe cinen Johann Lehutuhl aud Hafelimne, fie ftarb aber
noc in demfelben Jahre und bald nad) ihr aud ihre beiben &ohne
atd 1. Ghe. 1m die Grbfolge in die Stelle entfpanm fid) mum ein groper
Streit, dba Qehmtubhl bei feiner Heivat bie Stelle nidt gewonnen hatte.
&8 maditen Anfprud), auf der einen Seite fiir Lehmiuhl die nod [e-
benbe alte Witwe Polan, geb. Holling, ald Gropwutter der leptber=
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ftorbenent ®inber, auf der anderen Seite Martin Afelage ald Bruber
ber berfiorberten Frau, Gerhard Wefterhoff, ber cin Molan 3t Frau
hatte, und Franz Adolf Grothaus, bdeffen Urgropmutter eine Molan
gewejen war. 8 lag Hier der Fall gang ahnlich wie bei der hofhorigen
Darberd Stelle auf dbem Hagen bei Vedta 1803, Audh ber An3gang
be3 Prozefled war Hier eine dort derfelbe. Sn beiden Fallen fiegte bie
Grofmutter der lehtverftorbenen Sinder itber die anbderen LBertwandten.
1764 turde Qehmfubl, auf dben die Siegerin ihre Redjte itbertragen
hatte, jum Gew. zugelaffer. Deffen Familie ift Hid heute in dem Refis
ber ©telle und ber Miihle geblieben. 1845 itbernahm Anton Lehmtubl
filr die aufgehobenen HRedte auf Gew., Aufr., Hols, Fubrpflicht und
Detmfall eine jahrl. Rente von 9 T, 24 Gr. 1852 zablte er ein Ab-
[Bjungstapital von 594 T, 59,2 Gr.

II. B. Borfhorn.

58, Gangerbe A hrensd, Hofhirig. Beftand der Stelle im 186,
Jaheh. : Linbereien 9 MUt b1/2 Sd. Rg. S., die ieils mit Rg. und
Daf. bajt, teild sur Qubweide gedrefhi erden, Gragland bon 1 6ig 2
3. 9. Garten von 3 Sd. 2 S., Maft beim Haufe fiix 3 Schw.,
Beredtigung in der Glitbbiger Mart mit 1 Wahre und fonft gur Heide
und Weibe, Frudt= und Blutzehnte an Herbert von Langen 3u Stodum ;
Saften: Am Amth, Wagenbient mit 2 PF., Herbitid, 1 o, Mart,
Mai{d). 4 {dw, Shill., /s Mairvind, 1 Feiftidhw., 1 Widbber, 2 Hithner,
1 ©d. Ridtrg. Spater famen nod) hingu 1 T, 45 Gr. Dienftgeld, 4
g D. 3h, 2 F N 3h., 60 Gler, 6 Sh. Haf., 3 Tage Lf.

1665 war bie Stelle fehr perfduldet und niel Land berfefst,
1732 bat Heinrid) Ahrens wegen Avmut um Nadlaf der Badt, er
hatte 1000 Taler Schulden und fonnte nicht Snecht 1md Magd unter=
halten. Gleichiohl murde 1744 der feit langem mwiift gelegene Renfen-
hof evivorben, 1746 gewann Sohaun Ahrensd mit feiner Fran Elifabeth
Bertlen bie Ahrend Stelle mit 40 T. Gew. Von fetmen Sinbern
erhielt bie Todhter Anna Katharina 1766 ven Hof, fodhrend ber Sohn Gerd
Heinrid), weldher von-der Whrensd Stelle anf feine Sdywefter Abftand
geleiftet hatte, mit feiner Frau Anna Magaretha Rump den Rentenhof
begog, Die Anerbin Unna Katharina Hatte aus 1. Ehe mit Joh, Heinr.
Jeovtmann eine Todyter Glifabeth, aud 2. Ghe mit Tobiad Gloe 3
Sinber, 1790 itbernahm Glifabeth Novtmann mit ihrem Manne Wilhelm
Dolterd aud Elbergen die Stelle, wihrend der Stiefvater Tobiad Gloe
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mit Fraw und Sinbern bdie Keibzucht evbielt. 9((3 1842 bie Witiwe
Glifabeth Holterd geb. Nortmoann um ben Ronjend u einer Anlethe
pont 900 Talern nachfuchte, fonunte fie den Beweid nicht Dbringen, dap
ber ®ew. fiix fie und ihren verftorbenen Piann Holterd bezahlt fei.
Deshalh mupte fie nodh nadtrdglich 40 L. filr Gew. und Auff. sablen
und echielt dann den gewiinfchten Konfend. 1843 [bfte fie Dbie unbe-
ftimmten Gefdlle ab. Nadfolger in-der Stelle wurde ber Sohn Bernd
Holterd und deffen Fran Anna Mavia Endemant. Die Stelle ift zerftitct.

59, ®angerbe Grote, hofhorig. Beftand ber Stelle im 16,
Safhrhundert: , 742 Mit. Rg. S. Aderland (Gum Teil mit Rg. unbd Haf.
befit, zum Teil aud zur SKubweide gedrejdit), Garten bon 3 ©&d. L.
S., Wiefe von 1-2 F. ., Maft beim Hauje fiir 1 Sdw., Bered)-
tigung im Glibbiger Holz mit 1 Wabre, in der ®liibbiger Felomart
sur Heibe und Weide gleic) den Nadbarn, Frudt- und Blutzehnte an
Qerbort von Qangen, Laften am Amth.: Wagendienft mit 2 B, 28
fdw, Shill. Herbitid., 1 Magerfdw., 1 Sd. Ridtrg., 2 Hithner.”
Spiter tamen noc) hingu 60 Gier, 6 Sd. Haf., 1 €, 46 Gr, Dienft-
geld, 4 F. D. Ih, 2 F. R b, 3 Tage Bf. 1843 wurde bdie Stelle
auf 5194 T. 24 ©r. tayiert ohne Abzug der Laften.

1574 [ebt auf der Stelle Wobbefe, Witwe ded Hermann Grote,
16656 Bernd Grote und Fraw Lummefe, 1696 erhalten die Stelle
Bernd Grote und Kath, Gravenholt mit 15 L. fiir Gew. und Auff.
1722 follte der Anerbe 125 F. zum Gew. zahlen; die Summe wurde
aber auf 80 ¥. ermdpigt. Dagegen 1766 tourben fiir ben Gew. Ded
Berndb Grote mur 35 L. feltgefenst. Qebtever heivatete eine Elifabeth
Qiibbers-Bofah, bdie ihm 400 T, ein Vett mit Bubehor, Anricht nebit
10 zinnernen Schitffeln und 20 Tellern, 1 jweijahriges Pferd, 3 alte
§Hibe, 3 junge Biefter, einen Kleidberidhrant, eine Lade wund 1 Fuber
unbereiteted lachd auf dag Grbe bradte. AL die Frau 1768 nad
etioa 3idbriger Ghe perftard, liep Herr von Hammeritein auf Lortenm,
an ben die Qitbbers-Bolah Stelle efgenhirig tar, eine IJnventarijation
bed Dinterlajfenen Vermibgend vornchmen, um daé mortuarium zu
siehen, weil die Berftorbene bei ihrer Heirat nidht aud feinem Leib-
etgentum entlajfen fei. Hiergegen proteftierten der Jeller Grote wie
aud) bie Beamten in Cloppenburg, worauf Herr bon Hammeritein den
Reller Grote bet dem weltlidhen Hofgerichte berflagte. Der Rentmeifter,
welchem die Negierung wegen feiner Nadldffigleit {dmwere Boriviirfe
madte, fucdte fidh damit u entjduldigen, daf Grote den Konfensd zur
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Deivat gar nidgt eingeholt Habe. . Qammerftein muBte aber {pdter
feine Forderung guviidiehen, weil fich hevausftellte, baf der Vater dey
Berftorbenenr, Joh. Deinr. Liibbers-Botah, bei Iibernahme bed Grbes
bort bem Guitdherrn die Todter frei affordiert batte. Fiir bie Auff,
ber 2. Frau Deftimmte die Sammer 1771 30 <., 1801 filr Gew. und
Auff. der jungen Wehrfefter Gerh, Heinr. Grote und Sath. Arens
aug Werive ebenfalls 30 T, Naddem der Jeller 1833 geftorben war,
[bfte bie Witwe 1843 durd) iibernahme einer jihrl. Rente von 6 T,
24 ®r. fiir bie aufgehobenen Redite auf Gew., Auff. Heimfall, Holz
ud Fuhrpilidt die Stelle ab. Nadifolger in der Stelle burbe Dder
Sobn Joh. Bernhard Grote, dejjen Srau eine Jofephine Brivingmener
aud Lobhne war.

60. Gangerbe Meinen, hofhorig. 1574 Deit ber Wehrfefter
Divid) to Borthorn, 1665 Hermann Meinen. Beftand der Stelle i
16. Jahrh.: ,Aderland annihernd 7 Mt Rg. S., wovon einiged mit
Ng., einiged mit Haf. Defat, einiged ur Stubweide gedrejdit wurbe,
Garten bon 2'/2 Sd). L S, Maft beim Hauje fir 3 ©Sdw., Bered-
tigung in ber Glibbiger Holzmart mit 1 Wahre, in ber Gliibdbiger
Selbmart zur Qeide und IWeide, Frucht- und Blutzehnte an Perbort
bon Langen, Laften am Amth.: Wagendienft mit 2 Bf., 1 {div. Mart
Lerbitid., /s Mairind, 1 Feiftihw., 1 Widder, 2 Dithner, 1 &,
Ridtrg.”  Spiter famen hingu: 60 Gier, 6 Sd. Haf,, 1 T. 45 G,
Dienftgeld, 4 F. D. Jh., 2 F. R. 3D, 3 Tage 8f. 1843 wurbe bder
Wert der Stelle ofne Abzug der Laften auf 5656 T, 24 . gejdyast.

1697 gab Johann Meinen fiir bdie Auff. dber 2. Frau Hillefe
Ahrens 16 ., 1788 ber 2. Sohn Herm. Gerd, nadydem ber dltefte
©Sohn Joh. Heinrich Verzicht geleijtet Hatte, fiir fich umd feine Jrau
Glijabeth Briiggehagen 30 T. zum Gew., 1747 faufte der Jeller
Meinen bon dem Abeligen von Oer auf Gut Langelage den Bork.
horner Rorn- und Blutzehnten. 1843 wurbde fiir die aufgehobernen
Jiedite auf Gew., Auff,, Heimfall, Holz und Subrpflidht eine jdbrliche
Rente von 6 T, 15 Gr. {ibernommen. 1911 jwurde die Stelle fiir
ca, 120 000 Part perfauft und damu zepftifct.

FIL B, Werwe.

61, Gangerbe Mreyer, hofhirig. Beftand der Stelle im 16.
Jabrh.: ,9 Mt Rg. S, Qindereien, bdie nad) Gelegenheit zum Teil
mit Ng., sum Teil mit Haf. befdat wurben, eine mit Yrens gemein:
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fame LWiefe von je 1 §. ., cine andere bon 6 % §., TWeide fitr 7
ithe, Garten pon 1'2 &d). Q. ©., Maft beim Hauje fiir 6 Sdw.,
Berechtiqung i der Glitbbiger art mit t Wahre und fonit Fur Heide
b Ieide gleich ben Nadbarn, Qaften am  Amibh.: Wagendienft mit
9 Pf., 4 Mit. Rg., 1 Feiftjchw., 1 Mageridiv., /s Mairind, 1 Mart
Herditfd., 10 jdw. Sdill. Maifdy., 2 Hiihner.” Spatere Saften: 1 T.
45 Gr. Dienftgeld, 60 Gier, 6 Sd). 9af., 4 T D Jh., 2 F. K. .,
2 Tage Lf.

Der Befier ded Meperhofed war Holzgraf der GLitbbiger
Mact. Auf den Dbeiden jahrlichen Hiltinggtagen auf Dbem Mieperhofe
wurbe nacdh) Adhaltung wes eigentlichen Holzgeridhyted ovon Den Mart-
genoffen bad Quartalgeld (Betrag des Bierteld 3u eigentent und Kird)-
ipielgbediicfniffen) feftgefest und auf die Genoffen verteilt, Junge
Iehriefter, welde ihre Stellen angetreten Hatten, mupten einen Etd
{eiftent und tourben dann ald Genoffen aufgenomniuer.

1574 und 1636 war ein Reinefe Vieyer Snbaber ded Hofes.
1702 erhielten die Stelle ber 9nerbe IBilhelm und Feunefe Barthausd.
Qetere Deivatete nad) dem Tobe bed Rellers einen LWeffel Sreupell,
gegen den fich pon feiten Der Bormitnder Der Kinder aud 1. Ghe eine
Opypofition gelfend macdhte, indem fie bei Der Behorde dariiber flagten,
baf er Ddie Stinber fdlecht behandele und da3 (rbe perjchlechiere.
Daraufhin wurde er ur Auff. nicht zugelaffen und ihm Ddie Entfernung
pom Hofe angedroht. Folgenfdhwerer wav folgenber Streitfall. Die
Regierung Hatte bizlang 4 Feiftfdhw. aud bem Amie @ (oppenburg in
natura perlangt, wihrend bie andeven Teiftidw. zu 4 T, redimiert
waren. Wegen Der weiten Entfermumg war e3 Dem Bogt Diivell Fu
idwer erjdjienen, bie Tiere bon (S{oppenburg nady Safjenberg (Det
Warendorf) zu freiben; er hatte jie fiiv 40 T, in Mitnjter gefauft und
forberte dagd audgelegte ®eld pon den Pflichtigen tieder eitt. ©p fam
e3, baf ftatt der friiheven 4 T, jet 6 T. 22 Stitber gefordert turden,
unb diefe weigevten {ich die Ghelente Meyer 31 gahlen. AL man von
feiten Der Behirde gur Prandung fdritt, judie man biefelbe auf jebe
mbglide FWeife gu berhindern und jegte der Gemalt Gewalt cnigege.
Die Folge war die BVerhaftung der @reuell, der 8 Tage in Cloppens
burg Dei Waffer und Brot in Gaft gehalten wurde. Dod) bamit war
ber IBiderftand nicgt gebrodhen. Jn ben folgenben Jabren ntuften Die
Piihte zwangdmeife beigetricben werben, umd alg 1724 Sreupell ftarb,
fepte bie Iitwe bden IWiverftand fort. 1726 wanbte fie fid) be=
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jdwerdefiihrend gegen den Bogt Ditvell an die Regierung, weil er Die
Pfandbung iiber Gebiihr audgefiijrt habe. Der Streit fand erft mit
lbernafhme der Stelle burdy den nerben 1734 (Gew. 50 ) iy
Gnbe, Die folgenden Gewinnfille waven 1764 mit 60 ¢, und 1795
mit 34 T. RQeptere geringe Gewinnfumme wurde damit begriindet,
bafi wegen be3 Durdymarfdes englijder Lruppen die Stelle viel ge:
litten Habe., 1830 bBat der 3eller Job. Chriftoph Meper um den e,
fiiv Jeine Todhter Marta Angela und Dderen Mann Dermann bon dey
Befe, der ald Landeduntertan aufgenommten war, Die baraufhin vor-
genommene Taration ber Stelle (®ebiude, Aderland, Wiefen, Weiberr,
Biehbejtand und Doudgerdite) ergab einen Wert pon 5191 T., bie
Laften ad 110 €, 63 Gr. gu Gelde geredinet und mit 3% fapitalifiert
3695 T. 60 Gr. (3 blieh fomit ein Reinvermigen pon 1495 ¢,
12 Gr. AB Gewinn- und Anffabridfumme wurdben dann 60 <, feft=
gefept. 1843 [dfte Hermann von der Bele dad qutdpilicitige Verhiiltniz
gegen Ubernafume einer jihel. Rente von 6 . ab.

62. Gamgerbe Naters, hofhorig. Beftand bder Stelle im
16, Jabrh.: ,8 Mit. 3 Sd. Ng. ©., die halb mit Rq., hald mit Haf.
befat wurden, Grasdland pon 13 & 9., Weibe fiir 8 Kithe, 2 Giirten
bon 2 und 1 Sd. L. ., Maft fiir 8 Sdiw., Beredtigung im
Gliibbiger Holz mit 1 Wahre und jonft in der Mart mit $eide, Weibe
und Biehtrifit, Laften am Amtp, : Wagendienft mit 2 Pf., 4 MIt.
Rg., 1 Feiftidw,, 1 Magerido., 112 Mart Derbitid., 6 {dw. SHill,
Maifd)., 1 Widder, 2 Hithner.” Opiter famen himgu: 1 . 45 G,
Dienftgeld, 4 F. D. §h., 2 & R 3, 3 Tage Lf., 60 Eier,
6 Sd). Haf.

1702 Beivatete Mente Naters in 2, Ghe ecine Abelheid Wint-
Doff und zablte fitr bie Auff. 20 T,  Aus diefer Ghe waren 4 Stinbder,
wibrend eine frithere Ghe finberlos getoefen war. Nad) dem Tode ber
2. Frau jdritt Mente Raters sur 3. Ghe mit Helene sreridhd and
Loningen, mit der er ebenfalld 4 Qinder Datte. Jad) feinem 1721 er-
folgten Tobe fam es awifdgen den Vormiindern der Raterdiden Sinder
aué 2, Ghe, Johann Winthoff mmd Chriftopher Meper zu Helming-
haufen, und der hinterlaffenen  Witwe Helene Sreridd zu  Deftigen
AuBeinanderfegungen. Veptere jollte wegen Mipwirtidhaft und ge-
madyter Sdulden die Stelle mit ihren Seindern rdumen und in bHad
$euerhaud ziehen, war aber mit bHem ibr Bugebadyten nidht jufrieben,
fonbern verlangte da3, was ihr berftorb, Mann ihr verjdriecben Datte;




fie fonnte aber nidhyt durchdringem, tweil fiv fie itberhaupt feime uff.
bezahlt war. Nadfolger im Solonate wurbe ber altefte Sobhn 2, Ehe,
Sopann RNaterd; diefem folgte Vieinert Raters, ber 1777 mit Unna
Thetla Gndemann die Stelle gewann. Bon bderen 7 Sindbern ftarben
bie 6 dlteven innerhalb weniger Jabhre: Jobh. Pieinert 1801, 26 Jabh.
alt, Sob. Heinvidy, auf Rolfed Stelle verheivatet, 1805, Waria Abelheid,
perehelichte e, 1805, Anna Maria 1807, 24 J. alt, Heribert 1808,
21 §. alt, Sohann Lambert 1810, 30 J. alt. 5 erbie den Hof bie
jiingfte Todyter Vhenenna Maria, die 1812 mit ihrem Manne Jofeph
Daving aud Herzlafe um dben Getn. nadjudgte, Bu einer Gewinn-
ftimmung fam 8 aber bamald nidyt wegen der ingwifdyen eingetretenen
Srangofenherridaft, und fo ftarben die beidben Ghelente 1814, ohne ge-
wonnen zu Haben, mit Hinterlafjung eined ©Sobhnes Jojeph. Diefer
mupte 1826 fiir fich an Gew, b4 T., fiiv feinen BVater 27 L., fiir
feine Mutter 54 T., alfo im Gangen 135 T. zahlen. 1843 bat Jof.
Daring um AbIBfung der unbeftimmten gutzherrliden NRedjte; 8 fam
aber nicht zur 2AbLHung, da er die bor der Kammer feftgefete Rente
ad 7 T. 64 Gr. ablehnte. Jufolgedefien urde bad Hirigleitdber-
hiltnis erft burd) dad SiG. aufgehoben. 1851 zablte Haring 843 T,
66,2 ®r. Ablbjungslapital.

63. ®angerbe Avensd, eigenhorig. 1574, 1665 und 1685
hiegen bie TWehrfefter Arens Joham, wezhald die Stelle and) wohl
rendjand genannt wurbe. Ju ihr gehorten um 1574 an Landereien
7 Mt 1Y Sd. Rg. S., bdie je nad) der Witterung zu g, wibd
Daf. gebraudt wurben, fermer 1 Wiefe mit Veeyer sujammen bon 1 F,
9. fitr jeven Teil, eine 2. Wiefe von 5—6 F. ., eine Subweidbe mit
Meper gufammen fiiv 7 Rithe jeden Teild, 2 Gdrten. bon je 1 4.
2 ©., Maft fir 8 Sdyw., Beredytiqung in ber Glitbbiger Warl mit
1 Holzwahre und fonft mit Biehtvifit. Laften am Amth.: Wagendienft
mit 2 Bf., 3 MUt Rg., 1 Feiftid., 1 Mager{dw., /s Pairind, 1
Mart Herdjtich., 4 {dw. SHill. Maifd., 2 Hiihner. Spiiter einge-
fithrte Qajten: 1 £, 45 Gr. Dienfigeld, 4 F. D. Jbh., 2 F. R. b,
60 Gier, 6 ©d. Haf., 3 Tage Sf.

1685 twurben fiir Gew, und Auff, 60 T. gegeben. 1728 er-
hielt der jiingfte Sohn Chriftoph die Stelle, nadbem bder dltere Ver-
sidit geleiftet Hatte. Den lepten Gew. bezahlien bie Ehelente Sohann
Heinr, Avend und Anna Viaria Grote. 1844 itbernalhm Dber Feller
fiir die aufgehobenen unbeftimmien Gefille (Gew., Auff., Heimfall,
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©terbfall, Gefindeswanggdienit, Freitauf) und NRedt am Holze eine
Jente bon 9 T. 42 Gr., fitr dad Feiftihw. 8°T. 36 Gr., fiir s
Mairind 1 T. 24 Gr., fiiv ba8 Magerfdw. 3 T. jabrlicdher Rente.
AuBerdem mupte er fiir bad mortuarium feiner Eltern, fiir feinen Gemw.
mnd filv die Auff. feiner {don verftorbenen Frau 200 T. entrichten.

64. Ganzerbe Sucad, hofhorig. SJm 16. Sahrh. hiek bdie
©telle Gliden.  Beftand derfelben waren: ,Anndhernd 7 MIt. Rg. S.
Linbereien, bdie halb mit NRg., hald mit Haf. befat wurden, Grasland
bon 6—7 §. 9., Kubweide fiir 5 Riihe, Maft fiir 2 Sdw., Garten
bon 2 &d). L. &, Beredhtigung in der Glibbiger Mart mit 1 Holz-
wahre und fonft ur Heide unbd Weide gleid den Nachbarn, Laften am
Amth.: Wagendienft mit 2 Pf., 156 fdw. SHill. Herbftih., 1 Sd.
Gerichtdrg.” Spater hingugefommene Laften warven: 1 . 45 Gr.
Dienftgeld, 4 F. D. 3., 2 F R. 3h., 3 Tage Lf, 6 Sd. Haf,
ber Wagenbienft am Amth. wurbe dagegen auf jahlih 2 Tage
befdhrantt.

i der 1. Hilfte dez 18, Jaheh. waven auffallend Hohe Ge:
winn= und Auffahridfummen. 1723 waven Cadpar Lucad und deffen
grau Margavethe su 100 Dufatonen Grbgew. angefest. Da fie aber
wegen Der pon ihren BVorfahren griftenteild durdh Unglidafille bper-
urfachten Scdhuldben diefe Sunune nidyt begahlen fonnten, wurbe pon bder
Ooffammer die Distuffion angedbroht. Nadbem bdann 1728 mwegen
Nadlap eine3 Teil3 der Schulden ein Vergleid) mit den Glaubigern
gefdlofien war, wurde endlidh 1731 Gew. und Auff. auf 125 T. be-
ftimmt. 2 Jahre fpater fepte man, naddem Cadpar Lucad infolge
eined Ungliidsfalled wm3 Qeben gefommen, fiiv bie maljdhrige Auff.
bed 2, Manned 50 L. feft, 1770 fiir die maljdhrige Auff. des 2.
Manned 25 T. und 1793 fitr Gew, und Auff. der Gheleute Sohann
Qeinr. Lucag und Anna Maria THbbermann 80 T.  Die lepten ge-
ringen @ewinn- und Auffahrdiummen furben damit begriindet, dap
bie ©telle burd) Dafedburdbrud) viel gelitten habe. 1845 wurbe bdie
Stelle abgeldft durd) 1lbernahme eimer jdhrlichen Rente von 6 T,
48 ©r. fiiv die aufgehobenen NRedte auf ®ew., Auff., Heimfall
und Hols.

1V. B. EGvenfamyp.

65. Gangerbe Willen, hofhirig. IJm 16. Jahrh. waven an
Rdnbereien vorhanden annihernd 8 MIt. Rg. S., die teild mit Haf.,




75

teils mit Ng. je nad) Dbder Witterung und nad Gelegenbeit Dejat
wurben, Garten von 2'/2 &d. L &, Gragland bon 7 F. ., Weibe
fiic 8 Siipe, Beredhtigung in der Glitbbiger Holzmart mit 1 Wabre, in
ber gem. Gliibbiger Mart gur Heive, Weibe und Biehtrifft gleid) ben
Radbarn. Frudt= und Blutzehnte wurbe halb an die Lanbedherridaft,
halb an die Rivde in Dolte gegeden. 2n Qajten waren borhanben:
Om Amth. Wagendienjt mit 2 Pf., 10 jdw. Sill, Herbitidy., 4 hiw.
Sdill. Maifd., /s Maivind, 1 Magerfdw., 2 Hiihner und 1 Sd.
Rihtrg. Dazu famen fpiter nod) hingu 1 L. 48 ®r. Dienftgeld, 60
Gier, 6 Sd. Haf., £ F D. Jh., 2 F. R. b, 3 Tage Lf — 1843
ergab Die Taration ber Stelle ein Reinpermdgen bon 3019 &. Fiir
e, und Auff. wurden gegeben: 1680 von Trinefe Willen unbd Rolf
Dietmamn 28 ., 1705 von Gerd Willen und Pavia Hillen 15 .,
1802 pon Sof. Wilm Willen und Anma Mavgavetha Pitfter 30 T,
Siiv die aufgehod. unbeftimmien Gefille und Fuhrpflicht wurbe 1843
eine jihrl, Nente von 6 T. 12 Gr. ibernommen, Fiir /s Maivind 1
T. 24 @r., fiir bad Magerfdhw. 1 L., fiir 2 Hithner 12 Gr,, fiir
60 Gier 20 Gr. jahrl. ARente.

V. 8. Helminghaujen.

66, ®angerbe Deterd, hofhorig. Beftand der Stelle im 16,
Yahuh.: ,Lindereien 7 Mit. 9 Sd). Rg. €. umd 4 ©d. Haf. &.
(letere aud der gem. Marl gewonnen), Gragland von 3—4 F. 9.
Guhweide fix 8 Kiihe, Garten von 2 Sd. L. &, Maft beim Haufe
fiiv 1 Sdw., Beredtigung in Dder Gliibbiger Mar! mit 1 Wabre und
fonft mit Biehtrifit, Heide und Weide, Frudht- und Blutzehnte an
Glaud pon Duite (2), Laften am Amih.: Wagendienft mit 2 Pf., 6
jdhw, Sdill. Herditid., 3 jdhw. Shill. Maijd)., 1 Magerid,, 2 Hiihner,
1 &d). Ridtrg.” Dazu tamen nod) fpiter hingu: 1 T. 45 ®Gr. Dienft-
aeld, 4 F. . Ib., 2 F. R Jbh., 60 Gier, 6 &Sd. Haf., 3 Tage Lf.

on Getn. und Auff. wurdben gegeben: 1696 fiir Winfler und
Srau Vavia 15 ., 1826 fiir Joh. Heinr. Deferd und Anna Maria
§teffen 50 T. 1843 iibernahm Joh. Heinr. Deterd fiir bie aufgehob. unbe-
ftimmten Gefille, Holzber ehtigung und Subrpflict eine Rente von 7 L,
12 ®r. Die Stelle ift zerfhidt.

V1. 8. @[hergen; )
67. ®angerbe Burie, Hofhdrig. 1674 Hat Hinrid Duril an
Qiinbereien 7 Mit. 4 Sd. Rg. S., die teild mit Rg., teild mit Haf.,
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bejdt werben, feil8 zur Subweide gebrefdt werben, Grasdland bon
1—2 §. 9., Garten von 2 &d), L. S, Diaft beim Haufe fitr 2 Sdw,
Beredtigung im GlLibbiger Holz mit 1 Labre und fonjt in der Mark
gur Deide und FWeibe, gidt den Frudht- und Blutzehnten an Klofter
Diritel, leiftet am Amip. Eloppenburg Wagendienjt mit 2 Pf. unbd
gibt bafelbft {ahrl. sum Herbitid, 4 idw. Shill., /s Maivind, 2 Hithner,
L &d. Ridtrg. Spiter famen nod) hingu 1 T. 45 Gr. Dienftgeld,
48 D 3h, 2 3 R 3, 3 Tage L., 60 Gier, 6 Sd. Haf,

1725 wird fiber bdie fhlechte Wirtidaft auf der Stelle geflagt
ermann Burfe habe in 14 Sabhren an die 800 L. Sdulben fontrabiert,
auBerbem Rindereien verfest. Gin Albert $Henfe, der bie Todyter 1,
Ghe Deivatete, bat 1725 um den Gew., fdeint aber nid)t zugelaffen 3u
fein; denm 1736 zaflte Heinvidh Burle mit feiner Fran Gefina Ritnfen
8 &. fiir ben Gew. 1771 trat der dltefte ©ohn DHeribert die Stelle
an feine Shiefter Maria Elijabeth ab, die mit tprem Manne Bernbard
Bauer die mit vielen Schulden belaftete und von Biehjeuchen heimge-
jucdyte Stelle fiir 15 . Gew. erhielt, G3 folgten im Solonate Diedrich Heinr,
Bauer und Anna Margarethe Lampen. A3 1827 ber iltefte Sobn
300, Bernh. Baver fid) um den Gew. beward, waren auf ber Stelle 3000
L. Sdulden vorhanden, von denen nur 175 . gutdberrlid) fonfentievt
waren.  Der reine Wert der Stelle wurbe auf 510 T, taytert, fiir
Gew. und Auff. der Gltern wurben nod) nadytriglich 15 . berechmet
und Gew. und Auff. fiic den Sobn umd Franw Anna Maria Super
auf 10 &, feftgefest. 1834 wurde der Qonfurs ecfannt, ber 3u 750
L. geldydfte Birfteler ehute wurbe von ben Jellern Tobbermann unbd
Gravenholt gelauft. Nach Ablbjung ber gutdhertliden Rechyte wurbden
dann bie Vénbeveien von Jof. Oeinvidh  Thole, Heinvidy Woefte 1unbd
Beller Gravenholt, famtlid) zu Glbergen, gelauft. Den Rumpf be-
bielt Burte,

VIL B. Duenfamyp.

68, Pferdelotten Buffe, Yofhirig. 1674 with bdie Stelle
Lernelen Kotten genannt; damald waven an Léinbereten borhanben an-
nibernd 5 Mt Rg. S., Grasland von 6 3. 9., Weibe fiir 4 Riibe,
Garten bont 112 Sy, L. ©., beim DHaufe feine Maft, in der gent.
Mart Waft fiir 4 Shw., Beredtigung in der Heidmar? mit Biehtrifft,
Torf und Plaggen, Laften am Amth.: Leibdienit, jihel. 6 {hw, SHIl,
Derbftid., 1 &d. Ridtrg, 1 Mager{dw, 1628 famen hingu 1 <.
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1 Ort Dienftgeld, fpiter nod 2 Tage 2f. Den Frudtzehnten 3og tm
16. Sahrh. Rudolf Donnid.

1684 wurbent fiir Gew. und Auff. 30 T., 1711 fiiv die Auff.
per 2. Frau 12 T, beftimmt. A3 1722 fiiv die Ghelente DMente
Buffe und LQucia  Weftermann 60 . feftgefest rourben, iweigerte
fidy Buffe, diefe die Rrafte feiner fleinen, itberdies mit Sculben be-
hafteten Stelle iiberfteigende Summe 3u Oczahlen und wurbe, ald er
trog breimal erfldrter Gntfepung den Hof nidt verlaffen wollte, dem
Status jur BVeftrafung ibermwiefen. Buffe fupplicierte nady WMinjter,
worauf im Auftrage der Hoffammer eine Unterfudhung ded Sdulden-
beftanded ftattfand, namentlidhy ob bic 1668 bdefiginicrtenn Schulben nod
auf der Stelle Bafteten. AB fidh Hevausftellte, baf bdie fritheven
Sdulben nod) porhanden waren, wurde eine convocatio creditorum
norgenommen, welde den 3. Teil der Schuloen verfdwinden lie. Dem
Buffe wurde dann der Gew. auf 40 T. ermipigt. Sein dltefter Sohn
Mente Buffe trat 1760 die Stelle an und zahlte 35 L. fiir ben Geiw.
Da aber feine Ghe mit Adelheid Frefe finderlod iwar, iiberlief er
1766 bas Grbe feimem jiingeren Brudber Gerhard und deffen Frau Ge-
fina Frefe, die fir Gew. und Auff. 40 T, geben mupten, Bou ihnen
ethbie, da der dltefte Sohn Mente bom Boben fiel und unbverheivatet
itarh, et fitngere Sohn Hermann, bev, von Profeffion Jimmermant,
mit feiner Frau Anna Margaretha Lampe den Hof bewirtfdaftete, ohne
gewonnen 3 haben unbd, wie er fpdater behauptete, vhre u wijfen, baR
bie Stelle im Hirigleitdverhiltniffe ftehe. Dazfelbe war der Fall mit
bemt Nadfolger Joh. Heinr. Gloe, der die einzige Todter Maria
Glifabeth Buffe geheiratet hatte. Dedhalb mupten nod) 1841 nadyirag-
lidh Gew. und Auff. fowohl Ffiir ben bamal8 80ijdhrigen Hermann
Buffe und feine Dbereitd lingft verjtorbene Frau, ald audy fiir Johann
Heinr. Gloe und bdefjert ebenfalld fdon verftorbene Fran entriditet
merdert, und zwar wurden fiir beiber Gew. und Auff. fe 40 L. fefts
gefet. Al 1843 Joh. Heinr. Gloe wn bie Ablofung feiner Stelle
cinfam, entftand ein Streit wegen ded geforderten Dienftgelded, bder
1848 su qunften ez ®loe ent{dicben wurde, Dad in  Dber
Awifdenseit smangdmweife vom Amte Loningen eingezogene Dienftgeld
ourde zuriidgesablt. Der gutdherrlidie Berband wurbe durd) bad StE.
aufgehobert.
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- VIIL 8. Lodbergen.

69. Ganzerbe Miiter, hojhorig. Der Name der Stelle war
frither IBeffel8, 1574 und 1636 Johaun Weffels, 1665 Berend Miiter.
Beftand der Stelle im 16, Jahh.: , Adterland 7 ML, Nig. ©., Kohl-
garten beim Hanufe von 34 Sd. L. &., von ciner mit Robbefen qe-
meinfamen Sdafwiefe 114 F. ., das jeood) fitr 30 T, verfet twar
an Gord v. Dintlage auf Dubderftadt, von eimer anderen mit Robbefen
gemeinfamen Wiefe 312 . 9., wovon jebod) 1 F. O. an Holt Jiirgen
berfet war, Maft beim Haufe fiir 1 Sdw., in der Shegwifche Maft
fiiv 2 Sdw., Bereditigung in der Lodberger Mart mit 1 Wahre und
fonit 3u $olz, Heide und IWeide: drudt: und Blutzehnte an Gut
Duderftadt (v. Dintlage), Laften am Amth.: Wagendienft mit 2 Pf.,
6 fdw. Sdill. Herbftit., 6 jdw. Shill. Vaifd,, 1 Mageridhw., 2
Dithrier, 1 Sd). Ridhtrg.” Dazu famen jpater: Am Amth. 1 T. 45 Gr.
Dienftgeld, 40 Gier, 6 S, Haf., £ F. D. 3., 2 & R. b, 3
Zage Lf.

1665 hatte Bevend Wiiter viele Sdyuldben; diefe waven aud
1700 noc) vorhanden, fo dag Gew. mnd Auff. filr Jobh, Miiter und
rau Annefe mu auf 8 T, feftgefest wurden. Den leten Gew. 3ahlte
1843 Jobh. Berend Deinr.  Witter, bder 1844 fiir  bie auf:
gehobenen Redyte auf Gew., Auff., olz und Fubrpflicht 4 T. 30 Gr.,
fiir 1 Magerfdw. 3 L., fiir 2 Hithuer 12 Gr., fiir 40 Eier 13142 Gr.
jabrlicdher Rente itbernahm.

70. Ganzerbe Stumte, hofhorig. 1574 hat Dirid) Stum:
pefe an Linbereien 7 Mitr, b Sd. Rg. &., Garten beim Hauje von
2'h &d. & S, Maft betm Haufe fiir 1 Sdw., Srasland pon 6 F.
9., Beredtigung in der Lodberger Mart mii 1 Wabre und fonft 3u
&eld, Holz, Heive und Weide; Frucht= und Blutzehnte an Gut Dubder-
ftadt (v. Dinflage); Laften am Amth. Cloppenburg: Wagendienft mit
2 Pf., 1 jdw. Mart Herbftfch., 1 Mageridw., 2 Hiihner, 1 Sd.
Ridirg.. Spiter famen nod) hingu 1 T, 45 Gr. Dienjtgeld, 40 Gier,
6 ©d. Haf., 4 F. D. 3h., 2 S R Jh, 3 Tage Lf. 1843 ergab
bie Taration der Stelle ein Reinvermbgen (b. D, mit Abjug der ju
Sapital geredyneten Laften) von 2889 T, 17 ®r. — Die Stelle war
i 17. Jaheh. volftandig verarmt und beriiiftet. 1708 Beifgt e8, day
pie Ghelente Sohann Stumte 1und IRobhefe Tehben, welde auf bdie
Gelle gefebt waven, ben Grbgew. erft bezahlen follten, iwenn bdie
Rinder Deivateten. 1777 wurde der erft 12 Jahre alte Sohn iiber-
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gangen, da ev bem Erbe porzuftehen nod) auper ftande twar, und ber
ilteften Todyter Maria Ratharina und deren Mann bie Stelle gegen
Jahlung von 30 . fiir Getv. und Nuff. itberlaffer. Diefelbe Summe
gaben aud) 1802 Johann Wilhelm Stumfe und Anna Diargavetha
Burlage. 1844 iibernahm Jol). 9Rilh. Stumfe fitr bdic aufgehobernen
unbeftimmten Recdhte auf Gew., Auff,, Heimfall, Holz und Fuhrpflidt
eine Rente von b T. 39 Or.

IX. B. Boen.

71, Halberbe Rulfer, hofhorig. Die Stelle hatte frither
perfchicdenc Namen: Rundel Tabbe, aud) Rundelbaum, zulept Rulfer
Die Grofe wird 1574 angegeben: ,Acterlindereien 4 M1+, 912 Sd. Ag.
&., Gradland pon 8 F. H., Kubweiden fiir 5 Riibe, Garten bon 1'/a
&d. 2. ©., Beredtigung in der Bouer Mart mit 1 Wahre und fonit
in ber gemeinen Pravt mit Feld, Heide und Weide. Laften: Am Amth.
agendienft mit 2 Bf. (Thdter mit 1 PBi.), 10 Sd. Rg., 1 Magerjdw.,
1 ubn, Y2 Sd. Ridtrg.” Spiter famen hingu 1 T, 45 Gr. Dienft-
qeld, 30 Gier, 6 &f. Haf., 4 F. D- Jh., 2 ¥ R 30, 2 Tage LF.
9((8 1704 um den Grbgew. gebeten wurde, ridyteten die ®[aubiger an
bie @ammer die Bitte, daff der Anerbe ofhme Abiragung der Sculden
sumt Ge. nid)t zugelafien werbe. Sufolge Deffen verfdiob fich die Ge-
beftimmung 518 1710. Der damald gugelaffene Roly Rulfer wictidaftete
qut, fo dap ex 1737, al8 er um bie Auff. dex 2. Frau Mavia Briiggentann
bat, bdie Stelle fo ziemlih von Schulben befreit Dhatte. 1802
famen auf bag Groe Mavia Elijabeth Rulfer und deren Mann Heinvidy
Heidiohann, Den lepten Gew. (incl. Auff.) zablten Jobh. Heinvid
Heidiohann und Glifabeth Hengemithle 1844 mit 10 T. Bugleid) itber-
nahmen fte fiix die aufgeh. Redyte auf Gew., Auff.,, Heimfall, Holz
und Fuhrpflicht eine jahrl. Rente von 3 Z. 17 ®r.

72. alberbe Tabben s. Scnieder, Hofhirig. Im 16. Sabrh.
hatte die Stelle 3 Mit. 8 Sd). Rg. S. Linbeveien, die teild mit MRg.,
teild mit Haf. befat wurben, Gradland bon 8- 9 §. 9., Kubweibde
fitr 4 Qithe, Garten von 3 Sd. L. S., Majt beim Haufe fitr 1 Sdyw.,
Rerecitigung in der Boner Mart mit 1 Wahre und fonft zu olz,
Heide und Weide gleich) den Nachbarn, Laften am Amth. : Wagendienit
mit 2 SBf. (fpdter mit 1 Bf.), Herbft{d. 4 Jdw. edill., 1 Mageridiv.,
1 Hubn, /2 Sd. Ridhtrg. Spater famen nod hingu 1 . 45 Gr.
Dienftaeld, £ F D. 3., 2 F. R 3Jh, 30 Gier, 6 Sd. Hof., 2 -
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Tage 2f. — Um 1680 fam auf das damals bermwiiftete und verarmte
Grbe Gerd Freridd gegen Jabhlung von 25 T, filr Gew. und Nuff.
Jhm folgten ber gleichnamige Sobhn und deffen Fran Gretfe Berding.
1735 fam e3 3wijchen dem nerben Sobann Frerichs, der bamald die
Otelle mit 12 . gewann, und feinen 5 abjufindenden Sdweftern zu
einem Qeftigen Streite, da der BVater ben Lodtern einen die Rrafte der
©telle iiberfteigenden Brautidap berfproden hHatte. AL bdie Regierung
beftimimte, daf febes abgehende Find aufer der Ansftencr (Brautwagen,
Stleiber efc.) 18 T, erfalten folle, gaben fidy die Thchter nicht sufrieden,
Da fie auferdem den Frichen im Daufe ftorten, den jungen Kolonen
an ber Heirat bindberten und gum Veften ded Erbed nidyt arbeiten
wollten, fam 1737 der Befehl von der Jiegievung, eotl. die Todjter ge-
altfam bom Grbe 31 verweifen und ibnen unter {dwerer Strafe ju
berbieterr, basfelbe wieder 3u Detreten. Der Streit wurde daburd) bei-
gelegt, Dok Johamn Frerids 1739 die Stelle feimer Schwefter Ammna
Margavetha iiberlieh, bie 1741 einen Sermann Dierled aud Menslage
auf bag Grbe nahm. Sohann Frerichs erhielf bon feiner Sdhwefter
300 Z. audgezablt, auferdem 1 §$tub, 1 Rind, Kifte, Anvicht und Ehren-
fleid. Dic anbderen Rinver gaben fidh mit der bon Der Negicrung
beftimmien Abfindung 3ufrieden. Mm 1800 hatten dic Ehelente Johann
Gerd Sdnieder umd Helene Clijabeth Sovfhoge die Stelle in Vefi.
Da deren Nadyfolger Johamt Heinvic Sdnieder feine Nadyfommen Hatte,
beftiminte er 1830 feinen Jeeffent Joh. IBilh. Martens s. Lammerd aus
Decbergen Kirdfp. Mensdlage gum Anerben. Diefer crhielt aud)y 1831
mit feiner Fraun Ynna Adelheid Bigen den Gew. juerfannt, muBte aber,
ba fid) nidht nadyweifen lieB, bak Der Borginger Sohamm Hein,
Sdinieder zum Gemw. sugelaffen wav, cine erhdhte Gewinnfumme von
30 Z. entriditen. Gin von Her Witwe Sopmeier aud Lininger Brof-
ftreef, ciner Sdwefter des berftorbenen Johann Heinrich Shynieder, gegen
bie Bulaffung des Lammers erhobener Proteft wurbe dadurdy befeitiat,
baf die Witwe Ropmeicr 3u den ihr teftamentavifd) vermadhten 250 T,
nod) 50 T., auBerdbem eine jabrl, Leibrente ponr 412 T, Dingu erhielt.
Jad) bem Tode bHed QLammers Deivatete die 2Witwe 1835 einen Job.
®eorg Martend aus Borg Kird)fp. Menslage, der nad Yufnahme in
ben olbenb. lntertanenverband mit 15 <. Gemw. jugelaffen  mwurde.
1838 [bfte Martens, der eine anbere Bavernftelle in feiner Heimat ge-
fauft batte, das Dorigleitdverbaltnia (Grbgew. wund Heimfall) mit 50
Z. ab und verfaufte — bie Rinder ded Cammers auz 1, Ghe waren

R s T e T




81

geftorben — bdie Tabben Stelle an die Witwe ded Jellerd Abolf
9pitte, bie 1844 bas guidherrl, RNedht am Holze und die Fuhrpflit
ablbfte.

X. B. Benjtrnp.

73, Gangerbe Bifdof, Hofhbrig. Jn dber lelten Halfte ded
16. Sahrh. Geit Der Snhaber Der Stelle Lange Hermanu, defjen Witwe
®efefe 1674 den Hof Dewivtidaftete. An Qiindeveien ivaren pamal
8 Mit, 112 &§. Rg. . vorhanben, die teild mit Rg., teild mit Haf, be=
jit, teils gebrefht wurdem, Maft beim Haufe fir 1 S, Garten
ot 2 ©d. 8 S., Grasland von 6—7 F. 9., Beredtigung it ber
Benftruper Mart zu 1 Wabhre und fonft sur Heide und Weibde; Laften
am Amth.: Wagendienft mit 2 Bf., 1 Mart 3 SHill, Herbftid., 1
Magerfdi,, 2 Hithner, 1 S, Ridhtrg. Dagu Tamen fpater 1 £,
45 ®v. Dienftgeld, 60 Gier, 6 Sd. Haf., £ F D. Jh, 2 F. R
0., 3 Tage 2f. — 1844 wurde die Stelle auf 4658 <. ohne Abzug
der Qajten gejdhabt, Nacd) dem 30jdhrigen Kriege lag fie einte Beitlang
wiift.  Wm 1717 find Wehrfefter die Ehelente Thobe Bijdof und Sath.
Brocmithle. Bou ihren 3 hinterlaffenert Thchtern erbte Fennele mit
ifrem Manne Gilert Britmmer den Hof. €3 folgte um 1740 ber
Sohn Rolf Bijdhof mit Thefla Schlagge. Deren Sohn und Nadfolaer
Gilert ftard ohne Nachtommen, nadybem er feinen BVetter Johann Bijchof
st @rben gewiin{cht Datte. Diefer erhielt audy 1788, pbwofhl Dbie
Rerwandten einen anberen auf denm Hof bringen twolltenr, die Stelle mit
8 T, Geiinngeld und mit der BVerpflichiung, {dmtlige Gliubiger u
Defriedigen, die berfehten Qunbeveien tvieder eingulbfen und ein meued
Grbhausd 3u bauen. 1790 iiberlief er dad Grbe feiner Todter Helene
Margarethe und deven Mann Johann Heimvi) Matlage. Bon Dderen
3 Qindern fam nna Mavia durd) Heirat auf Hinvidhs Stelle in
Savivid, der dltefte Sohn Johann Wilhelm BHeiratefe um 1815 Anna
Margarethe Tobben, die eimgige Todter Ded Bejibers des Guted
Sudelrieden. Der 2. Sohn Johann Heinric) bHlied bei den Glern im
Haufe. Qebtere wimjdten den 2. Sohn Fu threm Nachfolger. Dagegen
machte 1839 ber dltefte Sohn Johann Wilhelm fein Crbredit geltend.
Gr Datte awar 1814 Verzicht geleiftet; diefer war aber nidht giltig,
meil er geleiftet war zu einer eit, wo Joh). Wilh. nod minderjahrig
war, Verfdicdene Verfudie, weldhe von feifen bed Amied Lontngen
gemacht wurben, um Dden Stveit auf gitligem LWege Dbeigulegert

Pagenftert, Lammergitter, 6
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jdheiterten. Die Kammer felbft wollte fid auf Berhandlungen in diefer
©Gadje nidt einlaflen, da die Mutter zur Betirtjdaftung der Stelle
nod) tidhtis twar und aud) nad) Ddem 1840 erfolgten  Tobe
ihred Manne3 im Befibe der Stelle blieh, 1844 [bfte fte bdie nbe
ftimmten Gefille mit Dolzberechtigung und Fuhrpflicht gegen ﬁﬂernabme
einer Rente von 6 T. 24 Gr. ab.

74, Gangerbe Tabben, Hoffdrig. Beftand der Stelle in
16. Jahrh.: ,8 Mit. 10Y2 Sd. Ng. ©. Qandereien, die feild mit
Ng., teild mit Haf. befiit, teild sur Qubweide gedrefcht ipurdenr, Garten
bon 3 ©&d). L. &., Grasland von 8 F. H., Maft fit 4 ©dw., Be
redytigung in ber Marf mit Holz, Heide und Weide, Frudt- und Blut:
sehnte an bie Rivdie in Lbningen, Lajten am  Wmth, Cloppenburg:
Wagendienft mit 2 Pf., /s Maivind, 6 . SHill. Herbftidy., 5 {chm,
Shill. Maifd., 2 Hithner, 1 Sd). Ridtforn.” Spiter famen nodh hinzu
1 T, 45 Gr. Dienftgeld, 60 Gier, 6 Sd). Haf., 4 3 D 3h., 2 G
R .30, 3 . 8f. — Sm 17, und 18, Sahrh. war bdie Stelle tief
berfchuldet. 1712 trug die Sammer Bedenten, den alteften ©phn Bernd
Tabben wegen der vielen Schulden jum Gewinn der Stelle suzulaffen,
unbd itberlie fie ihm nmur Heuerweife. Den leften Gew. 3abhlten Sdul:
lehrer Jof. Heinv. Tabben und Amma Maria Ritwe, die 1844 die
qutdherrl. Redte wegen der unbeftimmten Oefdlle gegen einte jahrlice
Jente ablbften.

75, Gangerbe Weffels zu Matlage, Hofhorig. 1574 und
1636 Deift die Stelle Berends Grbe, 1665 LWeffel st Matlage. Be:
ftand ber Stelle im 16, Sahrh.: ,7 ML, NRg. &. Aderland, GSrasdland
bon 3 §F. ., Garten von 2 Sd). L. &., Maft fiir 8 Sdw., Bered:
tigung in der gem. Marf s Heibe, Weidbe und Biehtrifft.”  Laften
am Amth, : Wagenbdienft mit 2 Pf., 6 {hiw. SHill, Herbit|d., 1 Mager:
fdwein, 1 Sd. Ridtrg,, woz fpiter nod) bimgufamen: 1 <. 48 G
Dienftgeld, 60 Gicr, 6 Sd). Haf., 4 3 D.Jh, 2F. R. 3h., 3 Tage
8f. — Den lesten Gew. zablten Sohann Dick LWeffeld und Unna
Thella Meper. 1844 minbe fiir die Ablofung ber unbeftimmten Ge:
falle, Holzberechtigung und Fuhrpflicht eine jahrliche Rente bon 6 T,
6 ®r, ftbernommen.

X1 8. Angelbef.

76. Pferdefotten Bolte, Hofhirig. Grde der Stelle im
16. Jabrh.: ,Acerland 6 Mit. 8 S, Rg, S., Grasland von 4 e
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per, Qubmeide fiir 4 Kithe, Garten von 214 Sd. L S, Majt fiir
3 Sdw., Beredhtigung in der Angelbefer Mart mit 1 Wahre und fonit
aur Deide, Weide und Biebtrifft.” Saften: Am Amth. Leibdienft, 6
. S, Herbftidh., wozu fpiter nod) hingufamen 2 Tage Lf. und
anftatt 9e3 Reibdienfted Wagendienft mit 2 Pf. — 1706 zabhlten
Gertrud Bolte und Lambert Cudemann fiiv Gew. und Auff. 10 L,
1815 Qambert BVolte und Maria Elijabeth) Gravenholt 30 T. 1844
iibernahm Gerhard Lambert Bolte fiiv die aufgehobenen umbeftimmien
®efalle, fiiv Holzberechtigung und Fubrpflidht 4 L. jahel, Rente.

X1 B, Wadhtum.

77. Halberbe Bauer, hofhovig. 1574 hat Hermann Boutwer
an Acderland 4 ML, 1%4 Sd. S. Gidland, 4 Sd). Haf. S., Garten
bon 1 Sd. & S., Gradland von 4 F. H., Berechtiqung in der Wad)-
tumer Mart mit 2 Shio., fonft zur Heide und Weide gleid) den Jtad)-
barn. Den Frudt= und Blutzehnten Hatte dad Domiapitel Ju Ognabriid,
Qaften am Ymth. : Qeibdienft, 4 {hw. SHill. Herdbitid., /s Mairind,
1 &d). Ridtrg., wozu fpater nody Hingulamen: 1 T.' 18 Gr. Dienft-
geld, 6 Sd). Haf, 3 Tage &f. — Fiiv Gew. und Auff. wurden ge-
geben: 1755 pon Joh. Bauer und Fraw 26 L, 1793 pon Jol). Heinr.
Bauer und Wiavia Unna Ridder 30 ., 1838 pon Johann Heinrid)
Bauer und Kath. Gilerd 40 T, 1844 urbe fiiv die anfgehobernen
quigherrliden Redyte auf Gew., Auff., Heimfall, Holz- und Fuhrpflidyt
eine jdhrl., Nente von 3 T. 24 Gr. iibernommen.

BGemeinde Effen.

I. Wiet Effen.

78. Doppelerbe Ridyt- und Weherhof, Hofhdrig. I 16,

Saheh. hatte der Hof an Aderland 48 Mt 8 &d. Rg. &, 3 ML

4 &d. Mangtorn S., Gragland von 7—8 F. H., Weiden fitr 13 §ithe,

Garten von b Sd. & ., Maft beim Hauje fiir 20 S, Bered)-

tiqung in der Gffener Mart. Dozu famen nod) biele Linbdereien, die

an Gintoohner der Wiet gegen die 4 Garbe oder um bie Ginfaat
B*




84

auggetan waven, Ferner gehirte sum Ricdythofe der tm Gifener Brud
belegene @torf3hagen, in weldem der Hoher gelegene Bobden 1 MUt
Rg. S., ber niedrige Boden 2 MUt S. Mangtorn umfapte. Samtliche
Lindeveien waven zehntfrei, BVei gr. Beilagen Hof in Oftereflen be-
fanden {id) 2 ®ehblze, Kritmpell und Redfamp genannt, in welden der
Ridter neben dem Landesherrn, gr. Beilage und I Beilage bHerechtigt
waren, und zwar fonnte su Maijtzeiten der Ridhter 10 Sdhw. BHinein-
treiben, wenn ber Qandedherr 20 Hineintrieh, Bugleid) waren auch die
beiden Beilagen, deren Gehblze Kineinbesogen warenm, und 3var g,
Beilage mit 20 Sdhw,, fl. Beilage mit 10 Shw. berechtigt. An fdhrL,
Pacdyt gab der Hof am Amth, Cloppenburg: 29 Mt Korn und war
bag eine Jahr 11 MUt Rg. und 18 MIt. Hafer, dag anbere Sahr
12 Mt Rg. und 17 MUt Hafer; an die Sirdhe in Gfjen 1 PBfund
Wad)g, fiv den Storfshagen am Amth, 5 SHill. Herbitih, und 7
Dithrer.  Jm iibrigen wav er pom IWagendienft frei und Hatte Jagd-
beredytigung (fog. Haudjagb) im gamgen miinfterjhen Amte Cloppenburg
und Berecdjtiqung gur Fifderei in der Haje und deven Nebengewaffern.

Der jededmalige IJnhaber ded Hofed war ipso iure, wenigftens
jeit Beginn ded 16, Jahrhunderts, aud) Ridyter in Gffen, defjen Bezirt
fih fiber bad ganze Rivdhipiel erftrectte. Jn der Richterwiirde folgte
immer ber dlfefte ©ohn, ober wenn fein Sobn borhanden iwar, bdie
altelte Todter, bezw. beven Ghemann. Dag Geridht war nur fitr
bivgerlidhe Redytsftreitigleiten und fite Afte der freiwilligen Gerichis-
barfeit juftdndig. Die Ginnahmen ded Ridtersd, die fih fm 17. wnd
18. Jabrh. etwad exhoht Hatten, waren bei Beginn bed 19. Sahrh.:
39 Rauchhiibner, 6 WMIt. Gevidhtdhof, 1 T. fiiv Beftitiqung des
Bitvgermeifters, 2 T. b7/ Gr. Kleidergehalt, 4 Freitaler, 4 Spamn-
bienfte, 3 Hanbddienjte, fermer von - jebem, der da3 Gericht begelrte,
6 miinft. Pfenn., bon jeder Pfanbentlaffung 1 brab. Stiiver,

1574 ift Claud Meher Ricyter und Jnbaber ded Hofed, 1611
Abolf von Heiden, weldher die Todyter Midefen feines Borgdngers
Sobann NMeyer geheivatet hatte, 1614 —1652 Rudolf ufm Orde, der 2.
Diann der Modefe Weyer, 16562—1690 Johann Hitldhorft, 1690 —1698
Garl Johann Hitlahorit, 1698--1705 Eberhard IRilhelm Sarne, 1705
bi& 1713 Mattin Gerhard Nade, 1718--1721 Friedrid) Chriftian
Silshorft, 1721 —-1763 Friedrich Gerlad) Jojeph Nade, 1764 Glenens
Auguit Nade. Nacy dem finderlofen Abfterben des lepteren fiel bder
Dof ber Banbedherr{daft anbeint, die ihn 1765 dem cand, iuris Sof.
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Heinrid) Garrel gegen Sahinng von 2000 L. fiir benr Gew. iiberlief.
Qesterer hinterlieR Dei feinem um die Wenbde Ded 18, Sahrh. exfolgten
Tode eine zahlreide Familie und eine durd) fdiwere Unglitdafille, wie
Biehfenche, Siahrige Srantheit der 1. Frau verurjachie {dhwere Sdhulbenlait,
Die 2. Frau, eine geb. Marianne Stordeur, felte mit ihren 7 Kindern nad)
bem Tode ihred Mannes die Wirtfdaft fort. 1810 beabfidjtigte dbie olben-
burgifdie Negierung, gegen fie wegen der grofen Pacdtritdftande nnd der
fonftigen Sdulben die Abmeierungsilage zu ftellent, wurde aber durd) die
Srangofenherridaft davan gehinbert. Jn dbex frang. Beit (1813) berfanfte
bie Witiwe den Stortdhagen fiir 1600 L. an ben Seller Anton Arfenitedt,
ferner 4 MIt. 6 Sd). &, Ader im Cfiener Efch fitv 720 ., einen Bu=
jhlag bet Quafenbritd fiix 1200 T., endlidh 6 &d). ©. fiir 118 ., im
®angen fiir 3670 L., womit fie einen Teil ihrer Schulden abtrug. Trok
biefer BWertiufe blieben bei bem Hofe 64 Wit Rg. &. (bapon 45'/2
Mit. S. mit Gffener Gjdh) und 29 F. Heugewdds. Nad Befeitigqung
ber Framzofenherridaft frat bie Witive mit der oldenb. Regierung in
Berhandlung wegen AbIBfung bed Hirigteitdoerhilinifje und mwegen
{iberlaffung ber mit bem ofe verbunbdenen Batrimonialgeridytsbarieit.
Qegtere wurde durd) BVergleichdurfunde bom 13. Dezember 1819 an bie
Qandesherridaft fibertragen, bie 1600 T, zahlte, wobei bte auf 1850
T, berechneten Rachtritctftanve in Anjdhlag gebradt wurbem. AB {id)
foiter herausftellte, bak diefe fidh) nidht fo hodh Deliefen, wurben Den
Grben nod 650 . nadbezahlt, Dad Redt ouf 35 Raudhithner
faufte 1826 mit Genehmigung der Lamuer Der Qirchipiclaoogt Srone
fiic 63 T. 24 Gr., auf 4 DHithner der Windmiiller Diefmann fiir 11
T, Die beiven von Gllerfamp und Mendlage in Ejjen 3u [eiftenben
Qeibbienfte wurden fiiv 130 ., die 4 Freitaler bon Den Umitdnden
ber Tiet Gffen fiir 80 ., die pon Ulhorn in ptloh, Niebur in
Bepern und Hemme in Lohe zu leiftenden Spanndienfte fiir 360 T,
perfauft. Der Lodtauf bed Richthaferd bradyte 14 T. Trop diefer
Qostaufjummen blieben 1827 noch 2711 T. 48 Gr. Sdulden auf demt
Hofe haften. — Die Hofhdrigleit war porlaufig noch beftehen geblieben.
Gine 1822 pon ber ehemaligen Ridyterin porgeidlagene Teilung Dbed
arofen Hofed unter ihre beiden dlteften Sihne Werner und Crnft
Hatte die Negierung abgefdhlagen. 1827 exhielt Dber dltefte ©ohn
TWerner den Hof und zahlte mit feiner Fran Gertrud @ifterd 400 &,
fiir Gew. und Auff. 1844 iibernahm er filv bie aufgehobenen unbe-
fimmten Gefille eine jahrlide Rente von 30 T, und zablie 1852 ein
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Ablojungstapital bon 3573 T, 4 G, Lrok dber Verfaufe hat bey Hof
woe) einen Umfang von 89 ha,

IL. B. Uhanjen.

79. Gangerbe Mii ngebrod, eigenhirig, feit 1774 Erbpadt-
ftelle. 1574 Batte Sohann Meyer gum Miingebroigh an  Aderland
8 Mit. Ng. S, und 7 MUt. Manglorn S., Grasland pon 34 3. 9.,
RSubweide fiiv 12 Siihe, Garfen beim Dauje fiir 3 Sd. 8. S, Maft
fiir 20 ©dw,, Beredytigung in der Bumner Mart mit 1 Wabhre gleidy
den @ingefefienen von Bunnen, wogegen die Bunner ju Maftzeiten ihre
Sdwetne auf zwei von Miingebrodd Lampen treiben fonnten, aud) Be-
redjtigung in der Bumer und Ahaufener Mart mit Biehtrifft, Plaggen
und Torf und fonft gleih den ambderen WMarlinterefjenten, N auf
bem fogen. Strohe in der Ahaufener Mart war Mingebrod allein be-
redhtigt. Die Lindereien waren zehntfrei. NAm Amth, Eloppenburg
fourden gegeben zum Herbitichas 312 Mart, zum Maijhag 8 fdhw.
©dill., fir 1 Maivind 2 Goldbgolden, 1 Seiftidw., 2 Hithrer, Ghiter
famen nody 60 Gier hingu, I3 bervfdhaftl. Reitmeier mufte Miinze-
brod 1 Pferd einen fogenannten Amistlepper, um Dienfte ded Lanbes-
herrn Balten und war nebenbei aud nod) zum Wagendienft mit 2 PBF.
am Amth. verpflichtet. Bon diefem Wagendienft, wie aud) von allen
©Spannbdienften, wurde Mitmzebrod vom Sirftbijdof Chrijtoph Bernhard
1675 wegen ded 3 Daltenden Amtslepperd befreit. A5 barauf
sitjhen Weiingebrod und den Abhaufener Gingefeffenen Differenzen wegen
ber gu leiftenden Spannbienite entftanden, tourden 1686 und 1699 pey-
fitgt, daf bie Deiden Seitmeier Miinzebrodt wund qr. Beilage zwar pon
den Ianbesfiirflicien orbindren LWagen-, ©pamt- und Leibdienften (aud
bon Der fogen. Ranbdfolge) frei, aber i Den Kriegdfubren, oz aud
bag Gisbredhen auf ber Fejtung BVedjta gehire, verpflidytet feien, 1738
flagte die miinfterfche Regterung, dap Miinzebrod und gr. Beilage un-
tauglide Pferbe bei dem miinfterihen Marftalle porgefithrt Datten ;
fie mupten, da fie nidht taugliche Pferde [iefertent, jeber 40 <, 3ablen,
Seit 1766 gaben fie jahrlidh fiiv den au Daltenben Amistlepper 8 .
1677 gab Miingebrod 100 T, fiir Gew. und Auff, umd 100 .
Sterbgeld. 1774 wurde das Leibetgentum abgeldft und mit Der
mimnfteriden Regierung ein Grbpaditfontratt gefdioflen mit folgenden
Bedbingungen: ,3u den fritheven genannten Gefallen fommen nod) fihel.
bingu: 1) 3 MIt, Ng. und 25 T, 2) 2 <. pro recambiis 3) wegen
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abgehenber iura servitutis: an bie Hoffanslei 1 ., an den Amis-
proften 1 . 24 Gr,, an ben Umitsyentmeifter 2 T., an Dden Bogi
18 ®r. Gerner Deim Anivitt Ded Hofed mup der neue Wehrfefter
fiir den Gew. nebft den laufenden Bachten foviel alg cines Sahred
alte Paht cum augmento betrdgt, namlich die alte und die neue Padht
priftiecen. Jm Falle dex TWicherperheivatung muf ders aufheivatende
Teil nebjt den laufenden Pichten dag duplum ber alten Jabredpadyt
entrichten.” — I3 1824 bem Jeller Sofeph) Miinzebrod bon der herzogl.
Regterung der nadygefuchte fonjend 3u einer Anleihe von 2079 T,
pertoeigert wurde, bat er um Die Grlaubnid, auf feinem Hofe 70—80
abftimmige Giden su berfaufen, um mit per BVerfaufajumme efnen Teil
fetner Sdulben abjutragen, 30§ aber fein Gejudh gurid, al3 bie Sammer
perfangte, daf die DHilfte ded Saufidillings an bie Regierung abge-
liefert werbe. Gin 1826 eingereichted Gejud) um eiten Sonfeus u
einer nleihe pon 600 T. wurde genehumigh. AT aber ein ioeifered
. @ejuch um Konfend u einer nleihe von 800 X, abgefdlagen mwurde,
wanbte fidy Dingebrod wegen eined Holzvertaufs an den Qanbedherrr,
unb mitteld Reftriptd vom 7. Mai 1897 mwurbe geftattet, baB Dber
ganze Betrag aud dbem Holzverfaufe zum Abtrag ber Sdulben ber-
wandt werbe. 1830 gewannen die Stelle Dorothea Miinzebrod wnd
®erhard Grone. Lefterer ridytete 1840 ein ®efudh an bie NRegierung
um ABLHung ded gutdherrl. Rechts am folze.  MNad) Iangeven Ver-
handlungen fom ein Kontrait suftanbde, wonad pag Nedt am Holze,
Heimfall, Gew. und Auff. mit 1200 . fapital bollig abgeldit fourde.
Gegenwirtige Grife der Stelle 84 ha,

III. B, Ojterefjen.

80. ®anzerbe gt. Beilage, etgenprtg. Die Stelle ift
wahrideinlich iventifch mit efwem Gibe zut Bigelage, mit bem Graf
Hillebold pon Olbenburg bon ber Qivde zu Osnabritd belehnt twar.
1290 gab der Graf feine Rechte an ber Stelle in bte §Hinde Ded
Bifdofz Conrad zuriid mit der Bitte, den Sehnten auf bag flojter
Bicftel zu iiberfragen. 1574 witd folgender MBeftand Der Stelle an-
gegebens ,Acderland 5 MIL. 10 &d). Rg. S, und 12 ML 10 &4d.
Saf. ©., Grasland von 25 F. H. Qubheide filr 12 Riihe, Gavien:
lanh von 6 ©@. & S, Maft fiir 8 Sdw., Beredtigung in Ddem
jogen, Srumpell und Redtamp zu Maftzeiten mit 20 &dmw. (jiche
Ridythof), ferner in Der Ofterefjener Mart mit Plaggen, Torf und
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Biehtrifit, in dem Quafenbriifer Wohlbe mit Pferden, Bieftern wmuh
Sdw., in der Broofjtreeter Mart mit Blaggen, Torf und Trifit gleid
bent Broofftreetern, endlidh 3u einer Fifchwahre gum Fangen der Fijde,
studtzehnte an bag Domfapitel 3u Ognabriid; Laften am  Amth,
1 Gimer Butter, 3 Feiftidweine, 2 Diihner, ald Bherrfd). NReitmeier 1
Pferd (Amidtlepper) fitr den Lanbesherrn halten, Wagendienft mit 9
PBf.4  1iber den Amistlepper und die Spanndienfte gilt bas bei Miinge.
brod ®efagte. Bu den Laften am Amth. fomen fpater nodh) 60 Giey
bingu, — 1574 Gerd Meper 3u Bylagernr. 1732 wurden fitr Gemw.
und Auff. 200 L. gezahlt, 1771 turde, da die Stelle im 7 fdbrigen
Striege und durd) Mifwachs viel gelitterr, ba3 Sterbgeld von 257 <,
auf 200 . ermdipigt und der Gewinn ber jungen Gheleute auf 45 ¢,
feftaciet. 1839 waren bdie Gebiulidyleiten zu 2800 <, berfichert,
1852 iibernalhim Theodor gr, Beilage fiiv die aufgehobenen Redyte auf
Gew,, Auff., Peimfall, Holz, Sterbfall, Freitauf, Sefindeswangsbienit

eine jabrliche Rente bon 24 T, Gegenirtige Grofe der Stelle e

frdgt anndhernd 98 ha,

IV. B, Broofftreet,

81. Dalberbe L, Beilage, eigenhorig. 1574 Bat Hilmer
su Bilage an Acderland 214 Wit Rg. & ud 6 Mt Haf. S,
®rasland von 2 F, H., Weide fiiv b &iibe, Garten von 3 Sd. L
©., Beredtigung zur Maijt gemeinfam mit dem Ridhthof (fiehe Richthof
in Gffen), Majt beim DHaufe fiir fidh mit 2 Sdw. und auf einem ge:
Tauften Hagen ebenfalld mit 2 Sdhw., in der Broofjtreefer Mart v
Heide, Weibe, Torf, Plaggen. Den Srudtzehnten bon den Léindereien
(mit Audnabhme b8 angefauften $agen) o5 der Domidolafter in
Dénabriid; der Succentor in Quatenbritd erhielt 2 Sdill, Laften am
Amih.: 1 Mt Rg., 2 MUt SGerfte, 1 M. Hafer, 2 Hithner, Spiter
famen Hingu 30 Gier und 2 Tage Q. 1815 waven die Sebaube 3u
1340 T, verfidert, die Qendereien auf 3104 <. taxtert. 1826 wurden
fiiv ben Getv. ber Webrfefter 0. einei . Beilage und Maria
Abelheid Meiergiesten 17'/2 . gezahlt. 1843 wurbe bie Stelle mit
lbernahme einer Nente von 6 T, 42 Gr. abgeldit.

V. B. Herbergen.

82, Qalberbe ThHole-Qramer, hofhorig. Grbge der Stelle
im 16, Jaheh.: ,Qinbereten 5 ML, 7 Sd. Rg. &, 4 Sd. Haf. S.,
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1th bie abwedhfelnd mit Rg. und Hafer befat foerden, 3u einem Teil ald
ic Drefdh fitr die fuhweide liegen bleiben, da Wiefen und Weiden nicht
e, porhanden find, Gartenland 1'2 Sd. L. S, Beredhtiqung it dem
I Qerberger Holz mit 2 Sdw., in ber $erberger Mart mit Biehirifit,
1 Torf und Plaggen, in dem Effencr Brud) aud) mit Pf. und Schw.”
2 Den Sehuten bon allen Landereien jog 1574 Borchart Sdyroeder,
jes Bitrger in Friedopihe. An Qaften waren vorhanden: Am Amtd.
ev Gloppenburg 1 Magerjdw., 1 TWivder, 2 Hithner, 8 jdhw. Sdill
0, Herbitich., LWagenbienft mit 2 Bf., twozu fpater Hingufamen 1 L. 18 ®r.
en Dienitgeld, 4 F D Jp, 2 F. K 3h, 6 Sd. Haf., 2 Tage Lf
b 1827 wurben bie Randeveien ju 1109 X, tayiert, bie Gebdube waven
L. st 590 . verfiert, — Fiiv Gew. und Auff, wurben gegeben: 1696
i 16 §., 1733 25 €., 1827 10 ., 1844 12 T, 36 Gr. Die unbe:
if ftimmten Gefalle, Jedi am Holze und FJubrpflicht wurden 1844 mit
it einer jahul. Rente von 3 T. 42 Gr. abgeldit.

e |

VI. B, BVartmannsholte.

83, ®anzerbe Bofel, hofhirig. Im 16, Sabrh. waren bor-
T Handen: ,20 Mit. Rg. &. ad 14 ©d. Dangforn S., Grasland von
y 12 § 9., Maft fiv 8 Sdw., Bevechtiqung i der Gffener, Barler 1uno
% Wartmamaholter Mart mit Viehtrifit und Plaggen; Qaften: Am Amth.
If { Seiftih,, 1 Widder, 1 Lanmr, 2 Hithner, 1 Mairind oder 2 Golb-
quidben, 2 Part 6 SHill. Herbitid., 6 jhw. SHill. Maifdh.” — Die
Stelle ift in 2 gleidhe Teile zerlegh. Der Beitpunft der Teilung [t
n fidy micht mehr feftftellen. 1574 war fie {chom vollzogen. Hermanmn it
Botel und Sohamn gebraudyten damalsd das Acderland zu Halben Teilen,
fatten aber verfdyiedene Wohmmgen. Vet Hermannd Hauje war ein
®arten pon 242 &d. 8 ©., bet Johannd Hauje von 2 &d. L. &.
Auch die Laften DHatten fich beibe Stellen s Dilfte gefeilt; nur ioar
jebe zum TWagendienft it 2 Pf. am Amth. verpflidytet, und aud die
Tpiter etngefiihrten Qaften: 1 T, 45 Gr. Dienftgeld, 4 F. D. Jh.,
2 &, R 3h., 30 Gier, 1 Mt $af., 2 Tage Sf haite jebe Stelle
im polfen Umfange. Die Namen der Stellen haben oft getoedhielt.

a) Gerbed ober Jacobd, 1708 jagt ®erd zu Bofel aus, bak
er und feine Frau dad Grbe mit 15 L, gewonnen haben. 1826 tourde
ber lete Gewinn fiiv Vernh. Heinv. Meper und SKatharing Gngelle
auf 18 . fejtgejest. 1843 fibernafm Meper fiiv Ddie aufgehobenen
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unbeftimmten ®efille, Fuhrpflicht und Red)t am Holze eine iihrliche
Rente von 5 T, 21 Gr.

b) inridhd 3u Bolel. Die lete Getoinnfumme tourde fiir
o0, Bernh. Sdmi und Mavia Kath, Wighers 1828 auf 80 g,
feftgefegt. 1843 tourde eine Rente von b T. 63 Gr. fiir die AbIo{ung
per unbeftimmten efille, der Fubrpfliht und des Redh)td3 am Holze
fibernommen.

VIL 8. Uptloh.

84, Pferbelotten UIhorn, hofhbrig. 1574 Hat Sohann UL -
horn 10 ©d). Rg. ©. und 5 MUt Haf. S., Grasland pon 8 T O,
Garten bon 3 Sd. 2. &, Maft beim Hauje filr 6 Shm., Bevedhti=
gung fn ber Beverner Mart mit Biehtrifit, Plaggen und Torf, aud
in einem Teil der Oftereffener Mart sum Plaggenftich nacd) feinem
Bedarf. Die Llinderefen waren zehnifrei. LQaften am Amth. waren
b [dhw. Sill. Herbft{d., an Gut Lage 1 Horndqulden (8 SHill.),
Wagendienft beim Ridyter in Gffen. Spiter famen hingu 1 Tag Lf.
— Tir Gew. und Auff. wurden gegeben: 1700 pon Beruh. Ulhorn
und Frauw 10 L., 1830 von Johann Anton Ulhorn und Maria Meper
27 T, 1844 wurde fiiv bie AbIBjung der unbeftimmten Gefiille eine
Rente pon 2 T. 59 Gr. libernommen.

85. Pferbefotten IWulf, Hofhirig. Beftand der Stelle im
16. Jabr.: ,41 ©d. Rg. und Haf. S, Aderland, Grasdland pon 4
& 9., Garten von 1'2 Sd. 8. S., Majt beim Haufe fir 2 Shw.,
Beredjtigung in der Beperner Mart gleic) den Nacbarn mit Biehtrifit,
Heibe, Weide, Torf und Blaggen, Frudt= und Blutzehnte an Gut
Lage und 4 Pfenn., am Amth. Cloppenburg 4 {hw. SHIll. und Wagendienft
mit 2 Pf.“ Spiter fam Hingu 1 Tag Lf. — 1674 und 1636 Beifit
ber Jnhaber Ded Qottend Gerd Wulf. 1824 zablten die Gheleute
Gerhard Crone und Magaretha Wulf fiir Gew. und Nuff, 52'/r T,
1842 Jobh. @erhard CromeMiinzebrod 50 ., ber aud) gegen Iiber-
nahme einer Rente von 3 T, 20 Gr. den quidherrl. Verband abliite.

Vi, B. Bevern.
86, Pferbefotten Stubbemann, Hofhirig. Grofe der Stelle
im 16, Jabhrh.: ,8 MIt. b Sd. Rg S. Uderland, Gradland pvon
6'a F. §., Garten von 614 Sd. L &, Maft fir 10 Sk, Be.
redptigung in Der Beverner Mart mit Biehirifit, Torf und Plaggen.”
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Die Qindeveien waven zehntfrei. Laften am Amth. Eloppenburg: 6
idw. Shill. Herbftich., 1 Goldgulden fir /2 Maivind, 3 fdhio. Sdhills
Maijch., 2 Hithner, 1 Mageridiv., Wagendienft mit 2 Pf. Spater
tamten Hingu: 60 Gier, 6 &d. Hof., 1 T. 48 Gr. Dienftgeld, 4 F-
®. Sb., 2 F R 3h., 1 Tag &f. — Fir Gew. und Auff. wurben
qeqeben 1691 45 ., 1832 pon Anna Glifabeth Stubbemann und
Gadpar Anton gr. Darrelmann 95 . 1839 wurbe der Lodfauf von
Grbgew., Heimfalldrecht und Recht am $Holze zu 90 T, genehmigt.

IX. 8. 2Addrayp.

87. Ganzerbe Dintgrefe, hofhorig. Der Name ded Hofed
evinmert an bad Freigericht zu Abbrup, deffen Freienftuhl an ber norb-
weftlihen Gde bded Adbdbruper Cjdyes auf einem freien Plake bed
$ofed jtand. 1574 Datte Ghriftian Dinfgrefe an Acderfand 10 ML,
8 &d. Rg. S. und 1 Sy, Haf. S., (bodh wurde Ha3 niebrige Vanb
aud) sum Haferbau gebraudt), Gradland von 9%/2 F. O., Garten bon
3 &d. 2 ©. Majt beim Haufe fiir 3 Shw., Beredhtigung in bem
Adbruper Polz mit eimer Wabre, in Dder Ubdruper Mart mit Viehtrifit
und Plaggen. Den Frucht- und Blutzehnien 3ogen bie Herrn bon
Quiten auf ®ut Lage.  Laften am Amth. Cloppenburg waven:
1 Golbguiden fitv t/2 Mairind, 6 jhw. Schill. Maijd., 18 {din. Shill,
Herbitid., 2 Hither und Wagendient mit 2 Pf., wogu {piter nod
pingutamen: 1 . 456 Gr. Dienftgeld, 1 MIL. Haf,, £ F. D. Jh., 2
% N b, 3 Tage 8f. — 1074 und 1636 ywirtidaftet CEhrijtian
Dintgrefe, 1665 Weffel Dinfgrefe auf dem Hofe. 1696 fommt durd
Heivat der Witwe ein Kriger auf die Stelle, der 12 . fiiv bie Anff.
saflte. Die lepte Gewinn= und uffahridfumme wurde 1826 fiir Jobh.
Geinvidy Dintgrefe und Glijabeth Flerlage auf 44 T, feftgefest. Diefe
(Hften mit einer Rente pon 4 T, 36 Gr. die Stelle ab, Seige Gripe
der Stelle 90 ha,
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Gemeinde Ulolbergen.

1. B, Ermfe.

88, Ganzerbe Heutjan, Hofhorig. Der Name entftand aus
Senfen Johanm, wie der Stelleninhaber 1574 hieh. Urfpr. waren nur
21 ©d. Rg. ©. Aderland Hofhovig, bie anberen Lindereien waren frei,
aber 1748 wurben and) leptere;ald hofhivige bon der Rammer beanfprucht.
Den Frudtzehnten von {amtlidhen Linbdereien, fowohl hofhdrigen, ald urfpr.
freien, 300 die Qandbesherridaft. Laften am Amth. waren: 1 M. Ra.,
6 {h. ShHill. Herbjtid)., 1 Widder, 1| Mageridhw., 1 Huhn, Wagen-
bienft mit 2 Pf.; Def.-Ger. /2 Sd). Rg. und 3 Sd). Haf.  ALB Laften
am Amth. famen f{pater nod) hingu: 1 T. Dienftgeld, 6 Sd. Hafer,
4 5 D.Jh, 2 F R Jh., 3 Tage 2f — Durd) mehrere Gene-
vationen erben Todyter bie Stelle, jo 1741 mit 12 T. Gewinngeld,
1759 bie Todter Mavia 1. Ehe mit ihrem Mann Joh. Thoben mit
ebenfalld 12 . Gewinngeld, 1791 bdie dltefte Todter Maria mit
Jofep) Meper aug Molbergen mit 15 . fiir Gew. uud Auff,, 1820
bie Todhter Anna Maria mit Joh. Abel Meper. 1823 mupte lepsterer,
nachbem er 2 Frauen durd) den Tod verloren, nacdbtraglih fitr die 1.
grau 15 T, fiiv die 2. verftorbene Frau 7' ., fiir die 3. Frau
RKath. Clif. Diefmann 742 ., alfo im Gamgen 30 T. Gewinn-
und Auffahridgelder entrichten. Dad gutsherrliche BVerhiltnid iwurbe
burd) bad St®. aufgehoben. 1868 bperfaufte dic Fraw ded Gutdbe-
figerd Clemend Auguit Bijdof auj Hudelrieben die von ihrem 1. Ehe:
manne, Johann Gerh. Anton Meper, everbte Stelle {tiichweife und in
einem Rumpf, Dder etiva bie Hilfte der Stelle audmadite, an ver
{chiedene Perfonen.

89, Qalberbe Ortmann, bHofhorig. Der urfpr, TName der
©ftelle toar Windhausd, aber 1574 Beit der Befiker jdon Johann Ort-
mamt. Haud und Wohnititte waren frei. Hofhorig waven: ,4 Mit.
8 &d). Rg. &. und 3 Sd. Haf. &, Aderland, 1 S, 8. S, Garten,
Grasdland von 5 F. H.” Die Stelle war bevedhtigt in der Grmfer
Mart gur Deibe und Weide, Den Jrucht- und Blutzehnten zoq die
Landedherridaft. Laften: Am Amth. 4 fhw. SHill. Derbitid., ein
Hubn, an die Rirdje in Jriezopthe 6 Sdh. Rg., an die Rirde in
in Srapenborf 2 miinft, SHill. In fpiterer eit famen 3u den Laften
am Amth, himgu: 1 T, Dienftgeld, 6 Sd). Haf., 2 F. 3, 1 Tag
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Qf. — 1665 iit ein Heuerman auf ber Stelle. 1741 wurde der Getv.
wegen Armut mue auf 6 L. feftgefent, 1768 bdiefelbe Sumune fiiv Dbie
oerbin Gefche Maria und deren Mann Dirt Dente, 1832 10 L, fir
Gerd Deetern und Maria Elijabeth Olding. a5 qutdherrl. BVerhiltnis
iurbe durd vas St®. aufgehobern.

90, Halberbe Abeln, hofhorig, ieboch zum Teil frei.  Hof:
povig waren: ,3 L. Ry S. unb 8 Sd. Haf. S. Uderland, Grag-
(anb bon 7 F. ., Holz beim Haufe Fur Maft fiir 3 Sdhiv.” Den
Frudht- und Blutiehnten zog bie canbedherrfdhaft. Laften ivaren:
om Amth. Wagendienft mit 2 Bf, 3 i, Sdill. Herbitfd, und 1
Hubn, /2 Mairind; am Def.Ger. 1 Hubn {tatt ded Qornd. Bu den
Qaften amt Amth. famen fpdter hingu: 1 %. Dienftgeld, £ F D Jb.,
2 % N 36,6 &b Haf., 1 Tag 8. — 1665 ift Abeln perarmt.
tm 1700 finden iiv die dltefte Todter Sdmwanele im Befige Dder
Stelle, dic aud 1. Ehe mit cinem Tewes 3 Qinder hatte: Johann, bev
im Olbenburger Qand in Nordlohe in ber Scdanzen verfeivatet gewefen
und 1708 jon tot war, Abel, der mit feiner Frou Retronella Crone
i 9beln Badhaufe wobnte, eine Todjter Meinering, die Irdnflih und
unberfeivatet war. 1743 wurben, da Dder alte Beller bad iuramentum
paupertatis Deim Dofgericht aufgefchworen, filx den Sohu Gerhard unbd
beffen Franw Gew. und Auff, mu auf 6 T. angefekt. ®erhard mufte
aber, weil er ohne BVorwifjen de3 Rentmeifterd geheivatet hatte, 2 T.
Strafe bezahler, AE er 1764 bad Grbe mit Umgehung jeined 8 Jahre
alten frintlichen Sohned der dlteften Todjter nna Chriftina fiberlaffen
wollte, foollte bic Sammer den bftand, weil sum Nadteil bed A=
exben, nicht genehmigen. An ald nnach demt Tode ber alten Tehrfefter
1765 der nexbe felbft Abftand leiftete auf jeine ©dwefter und deven
Mann Soh. Dirt Alberd, wurbe die Genchmigung  aufgeicdhoben, bis
ber Ynerbe die Gropithrigleit exlangt Gatte, und ber ®eipinn in eventum
auf 10 . feftgefest. Die Llebte Gewintfunnie betrug 1833 fiir Hein,
Rilhelm Abeln nur 6 T. Die Stelle ourde durd) bag3 StG. bom
gutgherrlichen Berbanbe Defreit.

11. B, Dwergte.
91. ®anzevbe Litbberd, hofhorig. 1574 find 9 MIt. b Sd.
Rg. S. Acerland, Sarten bon 2 Sd). &. ©., Gragland pon 12 .
9. vorhanden, ferner Bered)tigung in ver Dwergter Holze wund Felbmart
mit einer pollen Wabhre und fonft sur Heide und PWeide. Der Frudt=
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und Blutzehnte wurbe Hald von der Landedherridaft, Halb von Heinr.
Pehridein in Hajeliinne gezogen.  Laften waven: Am Amth. Cloppen-
burg Wagendienft mit 2 Pf,, 8 . Sl Herbitich., 4 {hw. Shill,
Maifd)., 1 Widbder, 1 Magerfdw., 2 Hithner; am Def.-Ger. 1 Sd.
Ng. und 6 Pfern. Spiter famen nod ald Laften am Wmth. Hingu:
30 Gicr, 1 T. Dienjtgeld, 6 Sd. Haf., 4 5D, 3, 2 F RSN,
3 Tage £f, Jehntfubhrdienfte jum  Cinfahren ded Grmfer Sehnten.
Sur Gew. und Auff, wurden gegeben 1686 25 T., 1746 60 .,
1764 pon Anna Maria Litbberds und Matthiad Ofterfamp 50 .,
1823 bnn Jobh. Deinvid) Liibbers und Anna Maria Giten 30 T. Das
gutsherrl, Verhilinid wurde durd) das SiE. aufgehoben,

92. Ganzertbe Moller, hofhirig.  Beftand der Stelle im
16. Jabrh.: ,11 Mt 3 Sh. Rg. ©. Acferland, Gradland pon 7
3+ . (leibet hitufig unter 1beridwemmung), eine jwifden der Soite
und dem Divergter Brud gelegene Biefe, bou der die Hilfte Peet und
Meyer, bie anbere mit 3 F. Heugewichs Moller sufommt, Bevedtigung
in Dem Felberds Bufd) mit den anderen Diwergter Bauern, worausd Moler
fiiv fefnen Teil 1 F. §. gewinnt, ferner an dem Ofterbrudye mit 1 F.
9., Garten von 2—3 Sdj. Rg. S., Beredtigung in der Dwergter
art mit einer pollen Wabre und fonft ju ol und Felde, Frudt:
und Blutzehnte wie bei LUibbers, Zaftenn: Am  Amth. Wagendienft
mit 2 Bf., Herftid. 6 . Sdill,, Maifd). 3 {Gw. SHIN., 1 Mager-
{dein, 1 Wibber, 2 Hithner; am Def.-Ger. 1 Sd. Rg. und 6 Pfemn.;
an die Rivdje gu Krapendorf 1 MIt. Rg.” Shiter Famen nod) ald
Laften am Amth. hingu: 30 Gier, H4 Gr. Dienftgeld, 4 F. D. S0,
2 §. R 3h., Behnifubren wic bei Liibbers.

1665 bewirtijaftete ein Hevermann bdie Stelle. AB 1710
bie Wehrfefter mit Hinterlaffung von 4 unmiinbigen Kindern geftorvben
warenr, wurbe dag Grbe fiir 20 Sahre dem Bruder bed verftorbenen
Stolonen Bewertveife iiberlaffen. 1730 bat der altefte Sohn Bernd
Moller fitr fih) und feine Frau Kath, GIif. Stalling um den Gemw.
Da aber dbamals bie beften Qendereien berfest waven, wurbe vorldufig
bon einer Feftiebung ber Gewinnfumme abgefehen nnd eine convocatio
creditorum verprdnet. Grft 10 Sabre fpéter 1740 wurde bem Bernd
Miller das Grbe nad) Hovigteitdverhiltnifjen gegen Zahlung von 20 T,
Get. iiberlafien. Diefelbe Summte gaben 1765 bie Nadyfolger im
Stolonate Wilkelm Heinrich Moller und Maria Peel. 1794 iiberliep
der daltefte Sohn die Stelle feiner Schwefter Maria Elijabeth und
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berent Miann Gerd Heinr. Sommer.  Fiiv leptere wie aud) 1836 fiir
ihre Nadfommen Joharmn Hermaun Sommer und Marial Engel Hell-
marni wurde die Gewinnfumme jededmal auf 10 T. feftgefest. Die
©telle wurdbe durd) bag St®. abgeloit.

111. B, Peheint.

03. Halberbe Hannelen, Hofhorig. Der Name ber Stelle
war int 16. Jahrh. Horndwilte. Damald Hatte fie 7 WMt 3 Sd.
Ra. ©. Acderland, Gradland bon 3—4 F. H., BVevedtigung in der
Beheimer Mart zur Heide und Weide. Der Frudt- und Blutzehnte
ging an den Dom zu Osnabriid, Lajten waven: Am Amth, Cloppen-
burg Wagendienjt mit 2 Pf., Herbjtid). 6 dw. Sdill.,, 1 Magerfdw.,
1 Widber; am Def.-Ger. 1 Sd. Rg. Spater famen nod) hingu ald
Qaften am Amth,: 30 Giexr, 1 T, Dienjtgeld, 6 Sd. Haf., 4 F. D.
Sh., 2§ RS6., 2 . 8f. — Um 1700 Datten die LWehrfefter Jobh.
Hannefen und Fraw Gejde nur 1 Pf, und 1 Kuh und 1 Mt &
unter Dem Pflug. 1750 wurben fitr die Todter Maria und Dderen
Diann Hermann Pophente wegen Armut nur 10 T. fitr Gew,. und Anff.
beftimmt., Diefelbe Summe bezabhlten aud) 1840 Joh. Heinr, Hannelen
und Maria Kath. Thien. Die Stelle wurbe dburd) dad St®. abgeldit.

Gemeinde AUltenoythe.

1. B. AUltenopthe.

94, ®angerbe Meper, eigenhorig. BVeftand dber Stelle im
16. Jabhrh.: ,Adecland 27 Mt 10 Sd. Rg. ©., wovon jedod) bieled
berhewert und verfept war, Gradland 84 Tagewert und von 2 F. 9.
®artenland von 5'/2 Sd. L ., Maft beim Haufe fir 7 Sdw.,
Berehtigung in der Wltenopther Mart zur Heide, Weide, Torf unbd
Blaggen, mit den RKithen auf dem Sdlinged Felde, mit 2 Pf. in ber
gemeinen Biivgeriveide, auf einer Flacde bei ber Biirgeriveide aud) mit
Biehtrifit, mit einer Fijdervahre auf ber Softe bei Rlaufing.” Die
4 Grben zu Campe waren {Huldig, an Meper jahrl, 1 Bfernm, {djwer
®eld 3u geben. Aus Anewehrd Stelle exhielt cr jahel, 1 Sd. Rg.,
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aug eiem Garvten 2 Sd). Rg., pon Gerd Alvefen alle 2 Jahre und
bort Grnft 2Wille jeded 3. Jahr 1 &d). NRg. Der Riljtevet in Alten-
phthe gab Meyer jabhrl. 2 Sd). Rg,, ber Witwe ded ABille Steding
4 T. (1574), am Amth. Cloppenburg zum Herbftid. 5 {dio. Mark,
sum Maifdy. 8 {dw. Sdill,, fiir 12 Maivind 1 Goldbgulben, fiir die
2 Sithe, tweldhe die Bauern in Altenopthe jahrl. am Amth, liefern
muBten, fiir feinen Teil */s Golbgulben, ferner 1 Feiftidhiv. und Wagen-
pienft mit 2 Pf. Zu bdiefen Laften am Amth. famen fpdater nod hin-
ju: 60 Gier, 6 &d). Haf., 2 T. Dienftgeld, 3 FTage Lf. Dagegen
tourbe der Spanndienit auf eimmaligen IBagendienjt befdrintt, Wegen
per Beredtigung in der Bitrgerweide Hatte Vieper mit den Friedopther
Bitrgern Fivdftrage tm 17. und 18, Jahrh. langivierige Prozeffe. Jm
Mansfeldijden $Sriege wurde bdie Stelle arg mitgenommen. Dad
befte $Holz wurbe tweggehauenr, Wohnhaud, Leibjudt und Sdheune
eingeajdert, — Fiir Gew, und Auff. zahlten 1631 Johaun Vieher und
Frau Sophia Magavethe 150 ., 1702 Johann Meper 100 T,, 1778
nach bem Abjtande der alten Beller Meinert und CEljde ber Sohn
Sohann 80 T, Nad) defjen Tobe heivatete die Witiwe geb. Sophic
NRave 1780 Dirf Elien. Ein bon Ddiefemn 1784 Dbei der Hoffammer
gemadyter Vorjd)lag, dbasd Keibeigentum abjultjen und die Stelle in
eine @rbpadytitelle su verwandeln, fanm nidt zur Audfithrung, wurde
bielmehr 2Anlap zu Streitigleiten, dba Elfen die duvd) die Vermtefjung
ber Stelle entjtandenen Koften von 148 T, nicht bezahlen wollte, 1804
flagte Der nerbe aus 1. Ghe, Meinert WMeper, bet der olbenb. NRe-
gierung, dap Mutter und Stiefoater ihm dag Grbe voventhielten. G
hitte mit Sonfend dber Hoffammer 1802 cine Gertrud Thole geheivatet,
main habe aber biefe nidht in bag elterliche Haud aufnehmen wollen,
fo baf fie wieder zu fhren Elfern gezogen jei. Die Mutter bellagte fid)
bagegen iiber jdlechte Behandlung bvon feiten ihred Sohnesd. Der
Rentmeifter Mulert nahm die Partei fitr die alten Ehelente, wdhrend
bie Hoffanumer mehr die Sutevefjen bed nerben zu iwalren fudte,
sumal al3 fih erauditellte, bap ber Stiefbater bie Sfelle gar nidt
geoonment hatte, angeblich, weil der frithere NRentmeifter Faber gefagt
habe, daj ein Getv. nidt ndtig {ei, weil der Sew. ded perftorh. Jellerd
nod) nicht gang bezablt fei. Tatfadlid) ift die Mutter bi8 zu ihrem
1838 exfolgten Tode auf der Stelle geblieberr, und da dbamald Mieinert
Meper fdhon geftorben, Lam deffen Sohn Johame mit feiner Frou Maria
Margaretha Litbberd 1839 in den Befip ded3 Hofed. SJohann Meyer
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itbernabm 1848 fitv dbie aufgehobenen unbeftimmien Gefdlle: Semwinn,
uff., Deimfall und Fubrpflicht eine jdhrliche Rente [bon 16 T, 18 Gr.,
fiilr Sterbfall, Freifauf und Gefindezwangsddienit 9 T. 12 Gr., fiix 1/
Mairind, 1 fetted Sdhiv. und 60 Gier 10 . 56 Gr. jdhrl. NRente.
Diefe zum Teil nadyher ermapigten Renten fowie die andbern beftimmien
®efalle urden 1853 durd) Kapital audgefauft. 1839 tourbe bder
Bert ber Stelle ohne Abzug der Lajten auf 6060 T. gefdhast,. Die
gegentdrtige Grope betrdgi 252 ha, Da Meper aud) nod) Bregen
und Frohnen Stelle befibt, hat er eimen Vefib von 410 ha,

95. Halberbe Thole (. Glfen), eigenhorig. Jm 16, und
17, Jabhrh. Deipt die Stelle Thole Wibben, feit 1700 nur nod) Thole,
Sm 16, Jahrh. waven vorhanden: ,Aderland 12 ML, 212 Sd. Ra.
©., wovon jedod) bieled verfebt war, Garten von 4—5H &S, L &.,
Gradland von 6 F. H. ober 30 Tagetverf, Beredtigung in der Alten-
ppther Warf zur Heide, Weidbe, Torf uno Plaggen. Am Amth. Wagen-
pienft mit 2 Bf., 2 {dw. Wart Herbitid., 4 (. ShHill. Maijd., 1/
Maivind, 1 Feijtjhw.” Shater famen nod hingu: 60 Gier und 2
Tage Lf. — 1738 wurde dbasd gange mortuarium der bev{torbenen Rellerin
Glifabeth auf 120 T., 1793 bda3 bde3 verftorbenen Heinvidh Thole auf
101 . taxiert. 1743 erhielt die Tochter Gertrud mit ihrem Manne
Jobann Meyer die Stelle, da der 16 Jabre alte nerbe frantlich und
jdwad) war und bem Erbe vovaudjidtlichy nidht vorftehen fonnte. Der
alte Zeller behielt fich vor dem notigen Unterhalt an Koft und Kleidern,
fiiv ben frantlichen Grbling die Soften zum Crlernen eined Handbwerls
beziu, Koft und Sleidung auf Leben2jeit. Wenn die jungen Leute fidh
mit dem alten Beller nicht verivagen Idunen, fannm Ddiefer in eine bon
per Santmer 3u beferminievende Leibzudht bderiviefen iverdenm. 1837
wiurde die legte Gewinnjumme fir Heinrid) Bernhard Thole und Maria
Margavethe Vieyer feftgejekt. 1846 Dbefreite Thole die Stelle vom
qutdherrlidhien Berbande durd) lbernahme einer jahrlichen Rente bvon
6 L. 12 Gr. fiir die aufgehobenen unbeftimmien Gefdalle (Gew., Auff.,
Deimfall), Holzberedhtigung und Fuhrpflicht, fermer durd) 1lbernahume
einer Nente bon 5 T, 40 Gr. fiiv Sterbfall, Freifauf und Gefinde-
swangddienit. 1837 wurbe der Wert ber Stelle gefdyiabt auf 2814 T,
ohne Abzug der Laften. Die Stelle hat jeht eimen Umfang bon 82 ha,

96, WPferdefotten Gronewegq, hofhorig. 1574 hat Gilert
Gronetved neben freten Lanbereien dem Landedherrn hiriged Land
o Mt Ng, S, 2 &d. 8 S. Garten und Gragland von 15 F. H.;

Bagenftert, Rammergiiter, 7
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er leiftet Wagendienft mit 2 Bf. am Amth., woju fpdter der Dienit
eined Frohuen fam. Bur Altenopther Bauerfdaft wurden 6 Shill.
und zu den jahrlicdhen am Amth. von den Altenohthern zu Liefernden
9 Magericho, daz 4. odber b. Jahr L Schiv. gegeben. Seit dem 18.
Jabrh. war die Stelle ohue Behaufung und im Bejike desd Bellers
Litbbers, mit defjen Hof fie vereinigt war. 1762 mwirben 30 T,
1772 20 E,, 1823 pon Berend Litbberd ebenfalls 20 ., fiir Gew.
und Auff. gegeben. Der gutdherrl. Verband mwbe durd) dad St@.
aufgehoben und fiir ben Grbgew. und die Domanialfubrdilicht -eine
Ent{dabigung von 45 T, 2 Gr. feftgefest.

L. B, Eggershanien.

97, Halberbe Meper, eigenbdrig. 1574 heit der Stellen:
befifer Deithardt, 1697 Wilfe Tameling, dann dad ganze 18, Jahrh.
bindurd) ©bfe Tameling. Beftand der Stelle im 16, Jahrh.: ,9 Nilt.
&, Uderland, 4 Sd). L. . Garten, Gradland von 27 F. H., Maft
fiir 25 Sdw., Beredhtigung in der Altenopther Mavt zur Heide, Weibe,
Torf und Plaggen; Laften: Wagendienft mit 2 Pf. fiir den NRichter
su Friezopthe, am Amth, Cloppenburg 2 fchv. Wearf Herbftfch., 4 Tdhw.
©hill, Maifd., /2 Mairind, 1 Mageridhw.” Spdter famen nod) 40
Gier hingu. Wegen der Berechtigung in der Altenopther Marf Dhatte
Tameling langwierige Prozeffe mit den Friedohthern Biirgern Lamnge:
ftrage, wad der Stelle eine groge Sduldenlaft einbradhte. A3 1794
bie Wehrfefterin ftarb, waren nur nod) 2 alte Pf. und einige Wobeln
borhanden. Dad Hornbieh war jhon 3 Jahre borher von den Glaubigern
perfauft worven. Da ber dltejte Sohn dbad verjduldete Grbe nidht an-
treten wollte, itbernahm e5 Hewerweife der jiingere Sohn Wilhelm, der
eine Glifabeth Warnfen zur Frau hatte. Nad) feinem 1798 exfolgten
Tobe fam die Stelle durd) Heirat der Witwe an Joh. Heinr. Vieper
aud Altenohthe, der 1801 fitr den Gewinn 10 T, zahlte. 1843 wurbde
pie lepte Gewinnfumme auf b0 T, feftgefest. Bugleid) wurde bon der
Regierung die Umwandlung der umbeftimmien Gefdlle in eine jahrliche
Nente borgefdhlagen. Da aber Meper die Vorfdlage nidht annabhn,
wurde die Stelle erft duvcd) dad StE. abgelbft, Die jebige GroBe der
Stelle betragt 54 ha,
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IIL. B, Campe.

98, Gamgerbe Meper zu Reindhaufen, hojhorig. Beftand ber

Stelle im 16, Saheh.: ,,Eltd.‘er[anb 9 IIt. 8 &d. Rg. S., Garten bon
3 Sd. 2 S., Gradland pon 18 F. H. in der Jtfebrigiden Wiefe, einen
WJ?uunche UDII 3 . 9., ein Weidepladen fiiv 3 Bf., ferner eine grofe
Slade pon 76 Tagewerf mit 110 F. teild geringen, teild Defferen
Heued, Maft beim Haufe fiir HO S, (wenn feine polle Maft war,
betrich Meper dad Hol allein; bei voller Majt war aud) ber Lanbdes
herr beveditigt), in Dem Bitrgerbrud EBnctflttqung mit Biehtrifit; Laften
am Amth, 4 fdhw. Mart Herbjt{dh., 8 {dhw. SHill. Maifd)., 1 Gold-
quiben fitr /2 Maivind, 1 Feiftidhw. und Wagendienft mit 2 PBf.Y —
Sm 30 jdhrigen Sriege Litf der Hof durdh die Hejen, die auf einmal
79 Stimme dhlugen und auf Booten nad) Friedland wegfabren Iiegen.
1654 [afteten auf dem Grbe 300 T. Schulden; aud ber 7idhrige Krieg
fiigte groBen Sdaden au. An Gewinn und Auff, wurden gegeben:
1713 270 ., 17556 von bem Anerben Bernhard Konrad Tamnteling
180 ¥, Sdwere Ungliidsfalle, namentli) Biehfenden — inncrhald
weniger Safre waven 20 Pf., 50 Kiihe, 150 Sdhafe und 12 Sdiv.
frepiert — bradhten Den $Hof bevart Herunter, daf 1792 fiir den Get.
Des ‘J[tll.l[!ul Hetnrich Anton und deflen Frau Mavia Wnna Eloppendurg
nr 80 . Deftimmt werdben formten. 1823 betrug die lebte Gewinn-
e fiir Vernhard Konvad Tameling 115 T, 1844 witnjdte die
Reqiering die Nedimierung der quisherrl. Redyte. Sie {dhlug fitr den
unbeftimmten Grdgew., bag Heimfalldredht, die Holzberedhtigung und
M’-ammem[fnf}rpﬂid}t eine jahrl. Rente von 19 T, b4 Gr., fitr 1 Feiftjdw.
T. 36 ®r,, fiir /2 Mairind 2 T., fitr 60 Gier 20 Gr. jahrl. Rente bor.
\ﬂnulmq ging auf bad Ancrbieten exrft ein, ald die Negierung wegen
ber ctiwad zweifelhaften Fuhrpflidht 1 T. von der Rente abgelafjen
hatte. Die Stelle hat gegenwdrtig einen Umfang von 328 ha, Mitfer-
bem Defit Meyer noch eine Stelle von ca. 20 ha, in Eggerdhaufen.
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Gemeinde Sriesoythe.

B. Thiile.

99. Ganzerbe Roter, cigenhirig. Die Stelle hiek im 16.
Sabrh. Rotermund. 1574 hat Gerd Rotermumd an Aderland 5 Mt
©. in ciner Flade beim Haufe (barunter 11/ Mit. S. in Drejeh, un-
frudytbares Unland), einen Bufdlag bon 212 Mit. &. beim Leibjudyts-
haufe, Grasland bon ungefihr 40 F. H., dag aber zum Teil an
andere berfept ift, Gartenland von 4—5 S, L. ©., Mait fiir 1 Sdy,
Sir den Frudtzehnten wurben an den Dombedhanten in Osnabriic
jabel. 1 MMt Rg. geliefert, ,unter dem Balfenholl 3u  empfangen
jduldig”. An Laften hafteten an der Stelle: Am Amth. Herbjtfd.
1 Mart 6 Shill., Maifd), 6 {hw, Shill., 1/a Mairiud, ungemefjener
Wagendienft, wozu fpdater nod) 60 Gier Hingufamen, an den PBafjtor in
Sriedoythe 1 Sd). Rg., 1 Brot von 18 Pund und 1 Hubn, an den
Sitfter 12 Sd). Rg. DBeredhtigt war Roter in der oriezopther Mart
mit Biehivifit. Wegen ded gutsherrlichen Berhaltniffed, ob Hofhirig
pber eigenhorig, entftanden tm 17. Sahrb. Diffevenzen zwifden NRoter
uid der Kammer, Wibhrend 1574 die Stelle al3 eigenhorig Dbegeichnet
war, wav in ber Hoffprade von 1654 angegeben: ~Eigen, Hald frei”,
woraus Jioter bie Hofhorigleit Herleitete, wihrend die Hoffammer die
Cigenhorigleit beanfprudyte. Sn einer Berfiigung vom 18. Noveniber
1702 wurde vorgefdhlagen, bder junge Gerd Roter folle mit feinen
Stinbern frei bleiben mit Augnahme des Anerben, bder i) mit feiner
Srau eigen geben folle, und follten fiir Gew. wnd Sterbfall 250 T.
geahlt werben. AB 1731 Gerd Nofer die Stelle anfrat, madite er
bag Anerbietenr, er wolle, wenrt er nach hofhorigen Nedten zum Geiw.
sugelafjen werde, dafiiv eine jdhrl. Padyt phex Padhterhohung von 7 T,
ibernehmen. Died wurbe angemommen und der Gew. st 300 T,
afforbiert, wurdbe aber, da damald die Stelle berjchulbet, Haud und
Sdaftoven durd) Gewitter ecingedfdert und das halbe Gingut verbrannt
war, 1732 auf 200 T, ermipigt.  AB nun 1742 Sphann NRoter mit
feiner Fran Glifabeth von der Horft um den Gewinn der Stelle ein-
fam, wurbe ihm bdiefelde fiix 100 T, nad) Gigenhorigieitdrechien iiber-
tragen, da 1732 die vereinbarten 300 T. nicht bezablt {eien, und dabei
it ¢d trof aller Protefte geblichen. Da die Stelle purd) ben 7idhrigen
Strieg ftarf gelitten Datte, cinige Pf. bei Trandporvten frepiert waren,
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fo tourben 1778 fitr Gew. ded Anerben Gerd Hevmann Roter und die
Auff. feiner Frau Clara Elijobeth Suerfamp nur 75 L. feftgefest.
Dervent Nadfolger Johann MNoter und Maria Wavgavethe Deterd ausd
Mitteliten Thitle Hatten 1803 fiir Gefv. und Wuff. 80 T, zu entridyten.
Durd) AbIBjungstontraft vom 15, Mivz 1844 wurbe fiir bdie aufgehob.
unbeft. Necyte eine Rente von 16 T. 29 G, itbernommen, die 1850 auf
4 %, 59 ®Gr. ermipigt wurde, nadhdbem die Entfchidigungdfummen fiir
Sreifauf, Swangdbienft, Sterbfall, Heimfall und Redt am Holze gang
wegaefallen waven. 1853 wurbe die iibernommene Rente mit 120 T.
audgefauft. Die Stelle ijt gegenivdrtig 344 ha. grof.

100, /s Gibe Sieger, hofhbrig. Die Stelle hiep im 16.
SJahrh. Qiibbefen und bilbete urfpr. mit Preuth ein Gangerbe, bad in
nicdht mebr u beftimmender Beit bevart gefeilt ift, dbap Sieger /s,
Preuth /s audmadyte. 1574 hat Johann Litbbefen 5 AWilL. 8 ©d.
Rg. ©., Gragland von 33 F. H., Garten von 6 Sd. L &, Be-
rechtiqung in ThHuidfelde, gibt dem Dombechanten zu OZnabriid 8 Sd).
Ra., unter dem Balfenholl su empfangen”, leiftet am Amth, Cloppen-
burg Wagendienft mit 2 Pf., gibt dajelbft zum Herbjt{d. 1 Mart,
sum Maifd. 4 Shill,, wozu fpater nod) 1 Goldbgulben Dienitgeld hin-
sufawt, 1654 wird ald Beftand Dber Stelle angegeben: ,4 Mt 2
Sd. Bauland, 10 Tagewert Heuland, Maft fiiv 2 Sdw., Beredjtigung
in ber Thitler, Bofeler und Vlavihaufer Marf mit Bieh), Torf unbd
Blaggen, 336 . bei Jeiten bed Rrieged Ionirvabierte Schulben.” —
on Gewinn= und Auffahridgeldern wurben gezabhlt: 1618 pon Dirid
Sieger und Wenbel Theilmarn 20 ., 1697 pon Herm. Stieger und
Jran Hempe 24 L., 1754 pon Heinr. Sieger und Dietfe Deters 60 T,
1783 pon Herm. Bernd Sieger und Elifabeth Theilmann 45 T., 1826
pon Herm. Heinr, und Elifabeth Abeln 456 T. 1844 wurbe filr bie
A6Bfung ded gutdherrl. BVerhilinified eine Rente bon 6 L. 20 Gr.
fibernommen, die 1850 auf 2 T, 49 ®r. exmdBigt wurbe. Gegenwirtige
Grige der Stelle 224 ha,

101, /s Grbe Preuth, Hofhorig, abgetvennt bon Sieger.
1574 aren vorhanden: ,4 Mt 2 Sd. Rg. &, Aderland, Grasland
pon 25 §. 9., Garten 2 Sd. L S., Beredhtiqung in dber Thuisfelber
Marf sur Deide und Weide.” 1664 wirb ald Beftand ber Stelle
angegeben: 3 Mit, S, Bauland, 7T Tagewert Heu, WMaft fiir 2 Sdiv,,
Beredtigung in der Thitler Mart mit BVieh, Torf und Plaggenmatt.
Fiie ben Behnten wurhe an den Dombdedjanten in O3nabriid 4 Sd).
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Jig. geliefert, ,jo der gaudens umter dem Balfenholl Zu empfangen
jduldig.” Qaften am Umth, waren: Wagendienft mit 2 Bf., 6 {chiv,
Sdill. Herbitid)., 2 {hw. ShHill. Maifd). Spater famen nod) Hingu:
20 Gier und 30 ®r. Dienftgeld. Fiir Gew. und Auff. wurben ge:
geben: 1704 von Hermann Preuth und Frau Ama Margarethe 16 T
1730 fiir die uffahrt der 2. Frau Helene Sieger 12 T., 1763 wvon
Sernt. Gerd Proit und Elijabeth Steffens 30 T., 1788 pon Sohann
Preuth und Anna Maria Grothaus 30 T., 1823 von H. Gerd Preuth
20 T, 1850 wurde die 1844 itbernommene ADIBungsdrente vou 4 I,
21 Gr. auf 1 T, 66 Gr. ermipigt, diefe dbann 1853 mit 47 T. 66
®Gr. audgefauft. Jebige Grofe der Stelle 112 ha.

Bemeinde Boifel

B. Bifel.

102. ®anzerbe Meinersd, Hofhorig. ©roge der Stelle im
16, Jabrh.: ,11 ML, 312 ©d). Rg. ©. Aderland, Grasdland von
40 F. 9., Garten von 4—5 Sd). L. S., Beredtigung in der Vifeler
Prart gur Weibe und Heide.” Den Frucht- und Blutzehnten 3ogen
1574 al3 forvehides Lehen Dirihs Dufen Erben und Witting su
Briezopthe; im 17, Jahrh. Datte ihn Kobrint in Altenoyibe, ulept
Glmendorif anf Fichtel, durd) den er 1813 mit 1463 Holldndifden
Gulben abgeldft wurde. An Laften Dafteten an der Stelle: , Am
Amih. Cloppenburg Wagendienit mit 2 Bf., zum Hebftjdh. 2 {dhw.
Mart, zum Maijd). 6 jdw. Sdhill.,, 1 Magerjd., 2/2 Mairind.” Spiter
famen nod) Hingu 1 Hubn und 60 Gier. Den Wagendienft gebraudhte
per Ridter in Friedopthe. 1654 Datte Renfen Meinert 400
Sdyulben, bie teild bon feinen Gltern, teild von ihm jelbit fonfrabiert
waren, ,iveil Dei Den [eidigen Krieg3zeiten ihm feine Pf., Kithe, Sdafe,
Sdyweine und andere Habieligleiten oftmalen abgenommen.”

Siir Gewinn und Auff. tourben gegeben; 1697 pon Heinridh
Meeiners und Frau Gretfen 24 T,, 1729 fiir dic ziuff. der 2. Frau
Glifabeth Branbeg 40 ., 1736 fitv die Auff. bded Gerd Ofterfamyp
10 T., 1750 fitr bie Auff. bes Heinvich Litbben 30 T., 1764 fiir
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ben Gewinn ded Heinr. Bernd Wetnerd 100 T. 1847 fourbe Die
Stelle abgeloft.

103. Ganzerbe Dreed, hofhorig. Beftand der Stelle Enbde
bed 16. Sahrh.: ,9 Mt 9 Sd. Rg. S, ®ragland bon 35 F. 9.
Peaft beim Haufe fiir 2 Scw., Gavten vou 2 &d). 2 S. und 2 &
@ornt ©., Beredhtigung in der Bojeler Viarl zur $Heibe und Weide,
Srucht- und Blutzehnte wie bei Wreinersd.” Der Behnte wurbe 1813
mit 1200 Holtandifhen Gulden abgelbft. An Lajten waren borhanden:
 SBagendienft mit 2 Bf., Derdbftjd. 6 jdw. Soill., Maifd. 6 {dw.
Saill., 1 Magerfdw., */2 Mairind, 2 Hithner, feit 1632 60 Gier.”
_ 1665 lag die Stelle aur Hilfte wift. 1697 gewann fie Sohann
Drees mit 16 ., die Schwefter wohnte mit threm Manne Hillebrand
im Spiefer. 1625 waren 60 T, fiiv Gew, und Auff. gezahlt worbder.
1739 wurben 24 T, 1762 fiir den 2. Marm Wilte Litbben 30 T.,
1795 fiir Gerd Dreed und Glifabeth Lampe Ridquarp 20 ., 1836
fiir 9nna Vearia Dreed und Wilhelm Berneth 10 L. beftimumt, Lon
(eteren wurde die Stelle 1847 abgeldt. Jepige ®rife ber Stelle 97 ha.

104, Brintfotten Qonig, Hofhorig. Umfang ded Kottend
Gube Ded 16, Saheh.: 4 Mt 10 &@. Ry ©. Acterland, Garten
pon 1t/2 ©d. 2 S., Gragland von 16 F. £ Der Behnte iwie
bei Meiners. An Lajten waren dorhanden: ,Wagendien|t mit 2 PBf.,
bern ber Ridter in Friedoythe gebraudyte, am Amth. Herbitid. 6 (.
Shill,, Maifd. 3 jdw. SHill., um dag 3. Jahr 1 Magerfdiv., wozu
ipater nod) Hingufamen 1 Huhn umd 30 Gier. 1665 liegt dag Haud
bed 0ilfen Qbmig darnieder; er felbjt wobnt in einer Sdeune,  Fiir
Gew. und Auff. wurden gegeben: 1704 bon Job. Sonig und Frau
nmete 10 T., 1734 von Abel Konig 20 T., 1776 -von Soh. §tonig 2b L.,
1793 pon Soh. Abel Kionig 24 T., 1823 bon Soh. Heinric) Kinig
18 T, Die Stelle ourde 1851 abgeliit.

Gemeinde Cappeln.

I. B, Sevelten.

105. Ganzerbe Windhausg, Hofhorig. 1574 BHat Bevend
Windjus 7 Mit. 5 Sd. Rg. . Aderland, bezw. Haf. &. und
Drefdhland nad) Gelegenbeit Dder Sahre, Gradland bon 1 . 0
®artenland von 2 Sd. 8 S., ift bevedtigt in Der @epelter Marf
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gur Heidbe, Weide, Torf und Blaggen, gibt den Frudt- und Blut.
ehnten an Sohann von Quernheim und Clamor von dem Bujche
(Gut Lobe bei Bafum), leiftet am Amth. Wagendienft mit 2 Bf., gibt
vafelbft sum Herbiti. 1 jdw. Mart, zum Maifd). 6 fchi. Sdill,,
1 Widder, 1 Lamm, 1 Magerfhiv., 2 Hithuer, L/ Mairind; am Dej..
Ger. 4 Sd. Paf. wp 1 ©d. Rg. 3u den Laften am Amth.
famen fpdter nod hingu 80 Gier, 2 Diihner, 54 Gr. Dienftgeld, 3 Tage
£f., dagegen wurde der Wagendienft am Amth. auf 1 lange und 1
turge Tour Defdrantt. 1688 famen Sohann Windhaus und Sreefe
Dingel in den Befig der Stelle, 1713 nahm die Anerbin Anna Mar-
gavetha eimen Bernhard $ate, 1735 die Unerbin Maria Glifabeth einen
Deinrid) Rolhoff auf Has Grbe. (40 Z. fiir Gew. und Auff.) Diefen
folgte 1766 ber dltefte ©ohn Heinridh mit feiner grau Margarethe
Denfen (46 T. fiir Gew. und Auff.) Deven Nadyfolger im Rolonate
wurde 1801 ber dltefte Sohn Jobh. Weffel mit feiner dran Reginag
Hadmann (Getw. und Auff. 835 T.) Nad) dem Tode bes Bellerd fei-
ratete bie Witwe 1807 Job. erm. Bernd Britning, der 18 . fiir
bie maljibrige Auff. geben muBte. 1828 fam bdie Ynerbin aus 1. Ehe,
Maria Cngel, mit ihrem Manne Deinr. Jof. Hevermann ausd BVofel
in ben Befib der Stelle, (362 T. fitr Gew. und Auff.) Dic 2 Kinder
aud 2. he mit Briining erhielten fe 400 T, und vollftdndige Yus-
beviiftung nad Orizgebranud. Brining Defand fich 1828 i dem irr
timlichen @Lauben, bag er die Stelle auf Lebengeit gewonten Dabe,
wibrend er alg 2, Mann mur auf Maljahre bid zur GroBiahrigleit ber
Anerbin gewinnen fonnte und jomit dic Gtelle Bhitte vdumen miifjern,
Da aber die alten Rolonen mit den fungen Webhrfeftern ich qut ber-
ftanden, glaubte bas At bariiber Dinwegfehen au fbumen unb ief bie
alten Qente auf der Stelle. Das gutdherr!, Berhaltnid wurbe burd)
bag St®. aufgehoben, Jepige Grife der Stelle 50 ha,

106, Halberbe Liiding s. Liidmann, hofhibrig.  Beftand der
Stelle Gnde des 16. Sahrh.: o1 ML T Sd Ry, ©., wovon den
3. Teil ber Vater in der Leibud)t gebraucht, Gradland von 6 & 9.,
Gartenland von 6 S, Q. S., Mait beim Haufe fiiv 3 Sdin,, Be-
rechtigung in der Sevelter Mart gur Viehtrifit, Heide, Weibe, Torf
und Plaggen gleidh) den Nadbarn, Frudt: und Blutzehnte wie bei
Windhaus, Laften am mth.: Wagendienft mit 2 Bf., 14 {Gw. Shill.
etbftid., 15 {dw, Sl Maifd)., 1 Widver, 1 Lamnt, 2 Hiihner;
am Def.Ser, 4 Sd. Haf. und 1 Sd. Ra.”  Spiter tamen als Laften
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am Amth. hingu: 54 Gr. Dienftgeld, 2 Tage Lf., 30 Gier, 3 . fiir
ben Wagendienft. — Fiiv Gew. und Auff. wurden gegeben: 1702 von
Joh. Ziiding und Frau Fennete 16 T,, 1734 pon Joh. Liidmann 9 T,
mit ber Androhung, daf, wenn Gewinngeld und jihrlide Badt nicht
entridhtet witrben, er ded Grbrecdh)ts verlujtig fei, 1773 bon Sof. Heinr,
Sitdmann und Maria Brodhagen 15 T., 1784 fiiv bie maljdhrige Auff.
ber 2, Frauw Wavia Rebel auf 18 Jahre 12 T,, 1840 von Sohann
Heinr. Lidmann und Mavia Otten 50 T. Die Stelle wurde durd)
a3 Si®. abgeloit.

107. Halberbe Thole-Harting, Hofhirig. Umfang bder
Stelle um 1574: ,3 Wit 4 Sd. Ry S., 2 Sd. Gerften S., 8
Mit. 5 Sd. Haf. ., Garten 3'2 Sd. L &., Grasdland von 3 .
9., Beredtigung in der Sevelter Wark jur Heide und Weide.” Der
Sehnte wie bei Windhaus. Lajten am Amth.: ,Wagendienft mit 2
Pf., fpater mit 1 Pf,, Herbjtjdy. 1 {dw. Mart, Maifd, 5 {dw. SHill,,
1 Mageridyv., */a Mairind, 1 Widber, 1 Lamm, 2 Hiihrer”. Am
Def.-Ger, 4 Sd). Daf., 2 Sd. Rg. Spdter famen nod) ald Laften
am Amth, hingu: 54 Gr. Dienjtgeld, 2 Tage Lf. und 30 Gier, —
our Gew. und Auff, wurden gegeben: 1698 pon Thole Weffel 20 .,
1759 40 T., 1782 pon Jofh. Thole-Harting und Frau 26 T., 1841
bon Joh. Heinr. Thole-Harting 50 T, (infl. Auff. beiber Frauen), Die
Stelle wurde durd) dad &tE®. abgeldit.

IL. B. Eljten. *)

108. Halberbe Averefd), Dervjdy. eigenhorig feit 1565, pors
her ugleidy mit Frebewef eigenhorig an Gut Jhorft und gegen Wrnsd
Borgerding in Harpendorf und Johann Vorgerding in Jhorft an ben
Sanbedherrn abgefreten. Stand dber Stelle 16562: ,,4 Mit. Ry ©S.,
3t Mit. Haf. S., 1 Mit, Gerften S., 4 Sd). 8. S., Kubiveide vou
10 & ., Wajt fiiv 6 Sdiw. beim Hauje, im Elftener Holz fiir 2
Sdw.” Jabrlide Gefdlle: ,1 T. 18 Gr. Herditid., 2 . Dienjtgeld,
3 MIt. Rg. Vedt. M., 3 Mt Daf., 1 fetted Sdhw,, 1 Dinfterfube,
Wagendienft mit 2 Pf., um dad 5. Jahr die Ridjthoden von Ginhausd
nad) Bedyta fahren, 1 Sd). Ridirg., 4 Sd). Ridthaf.”. 1590 wurden
fiir Sterbfall (mortuarium) 6 Mart 9 Sdill,, fiir Erbgew. 15 T,

*) Da bie Gemeinben Cappeln (aufer Sevelten) und Emfte?! vor 1803
gum miinfter|d. Amte BVedta gehbrien, wurben bie Herrid). Gefiille aus diefem Ge=
biete am Amthaufe Vedta entridtet.
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1706 fiix 3 Freibriefe zufammen 9 ., 1766 fiir Gew. von Bernd
Avervefch 15 T,, 1829 pon Hern. Bernd Avevefd ebenfalld 15 T. ents
vidtet, Die Stelle wurde durd) Kontraft vom 17. September
1844 abgelift. : :

109, Halberbe Fredewef, eigenhorig (vergleidhe Uvereid).
Stand ber Stelle 1573: ,7 MIt. S. Aderland (3 MIt. Rg., 3 Mlt.
$af., 1 Mt Gerjte), 2 Wiefen von 8 F. H., Garten von 3 S, L.
©., Majt beim Hauje fiir 10 Schw., im Clitener Holz fiir 2 Schw.”
Jabrlide Gefalle: ,4 T. 11'~ Gr. Herbjtid., 2 T. Dienjtgeld, 6
©d. Rg., 3 Mt Haf., 1 fetted Sdw., Wagenbienjt mit 2 Pf., 1
Mimiterfuhr, um bag b, Jahr mit Averefd) die Richthoden von Ginhaus
nad) BVedta fahren”” — Fiir Gew. und Auff. wurben 1596 von Weffel
Aperejd) und Gvete Meher ausd Repfe 48 T. gegeben. 1629 folgte
ber ©Gohn Wejfel mit Anna Oftevende, die ihm 240 T. und ,,aller
Haupter 5 auf bag Grbe bradhte. BVon den Folgen ded 30jdhrigen
Strieged fomnte fid) bie Stelle lange nidyt erholen. Nod) 1741 fonnte
Convad Fredeweflel fiiv bag Berfterd feiner Gltern niditd entrichten.
Nady feinem Tode (1747) ging die Slelle gegen Bablung von 30 T,
auf bie Sdyweiter Catharina iiber, die aber 1749 fdhon ftarh. Der hinter-
laffene Mann, der 1750 in 2. Ghe eine Maria Anna Quatmann ge-
heiratet Datte, drofte, bie verarmie Stelle su verlaffen, 1770 wurben
bon ber Anerbin Anna Maria aud 1, Ghe und deven Vann Heinrich
Meper 20 Z., 1780 fiir bie maljahr. Auff. bed 2. Manned Heinr,
Arfenftette aus Gffen 12 L., 1829 pon bem Anerben Gerd Heinvich
30 ., 1840 pon Gerd Anton Fredewef 35 T. gegeben. Die Stelle
wurbe durd) Sontraft vom 20, Januar 1845 abgelsft. Bon 30 Sdy.
©. Glitener Sapellenlindereien, die in den Befip ded Jellerd FredeweR
iubergegangen waven, 3og der Pajtor in Cappeln jdhrl. 1142 Mit. Rg.
(1854 abgeldft).
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Gemeinde Emitet.

B, Biihren,

110, Gangerbe Meyer, eigenhirig. 1573 wird die Groe
per Stelle angegeben anf 24 Mit. Ng. &, 1 Mt Haf. ©., LWieje
bott 8 F. ., Garten 4 €. L. S,, 2 Wabhren auf dem Defum, 1629
auf 6 Mt. Ng. Ginjaat, 8 MIit. Weiptorn S. (2 Mit. 5 Sd). &.
waren berpachtet, andeve Leinveveien feit einigen Jabren nicht bebaut
und logen witft), Grasland von 9 F. H., Garten von 3 &d. 8 &,
Mait fiir 30 Schw. Jabhrl. Gefalle: ,Am Amth. 16 MIt. 8 Sd.
$af., 1 Mairind, 1 Feiftfdw., 2 Hithner, 3 T. 18 Gr. Herbitid.,
b4 Gr. Maifd., 2 T. 10 Gr. Torf- oder Dienjtgeld, Wagenbdienjt mit
9 Bf., 1 langere Fubr, den MNRidtern T B Heiligabendholz; nad
Bilbeshaujen 1 Sd. Goroggen; dem Pajtor Pfingften 1 Brot und
1 Stitd Fleifch, Oftern 1 Brot und 12 Eier, dem Riifter 1 ©d. Ra."” —
Fitr Gew. und Auff. wurden gegeben: 1708 120 €., 1765, nachydem bder
iltefte Sohn Hermann auf fein Grbrecht verzichtet hatte, porn bem 2. Sobnt
Soh. Sofeph und dejjen Frau ged. Seelhorit 130 T, fiir bad mortuarium
ver Gltern 81 . 14 ®r.  Nachdemt wm 1770 der Jeller duvd) einen un-
glitctlichen Fall pom Boden geftorben, fam purd) Heirat der Witwe Joh.
Sicoete auf die Stelle, der fiiv maljihrige Auff. 40 E, entrichten mufpte.
1788 iibernahm dic Anerbin aus 1. Ehe Anna Maria mit ihrem Dianwe
Soh. Heinvid) BVaste ven Hof und gab fiiv Gew. und Auff. 110 =,
Dad gutdherrl. Verhaltniz wurbe durd) das St®. aufgehoben. Jepige
Grife der Stelle 76 ha.

111, Halberbe Tebbing (j. Bidberhate), hofhorig. Beftand
der Stelle 1573 ,,7 Mit. S., Wiefe mit 3 F. H., Garten von 2 S,
Q ., 1 Wahre auf dem Dejum 3u 5 Sdw., Jehnte pem Drojten
it Wildedhaufen,” Jdhelihe Gefille: ,Am Amih. 5 Sd). Rg., 5
Sd. Haf., 6912 Gr. Maifd., 3 T. 18 Gr. Herbitid., 1 Hubn,
Wagendienft mit 1 Pf. (mit Divthitfing sufamimen), dem Haudbogt 48
®r. fiic den Torfoienit, 2 Sd). Geridhtdhaf., den Ridtern 24 Roggen-
aarben, mit Divthitfing sujammen die Ricdhthoden nad RBedta fahren;
nad) Wilbeshaufen 1 Sd). Goroggen; an Ddie Rapelle in Bithren
90 ®r.; an den Paftor 2'/2 Sd. Ng., dem RKitfter 1 Sdh. Rg." —
Fitr Gew. und Auff. wurben gegeben: 1706 10 I, 1753 26 <.,
1777 fite die malidhrige Anff. ded 2. Manned Holftermann 15 L.,
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1790 25 &., 1792 fiir bie Auff. ber Gertrud Barteler 10 <., 1797
fiir bie maljdhr. Auff. des Sof. Bornhagen anud Garthe 15 T. 1823
wurbe bie Stelle bon den Gheleuten 300, Jof. Bornhagen und Gertrud
Barteler iibertragen auf Kath, Maria Barteler und Jobh. Bernd Mente
aud Vergftrup, deren Gewinnfunime auf 47 . feftgefet wurde, Die
Stelle wurde durd) bad St®. abgelif.

112, Halberbe Dirthiifing, hofhovig. Beftand 1573: ,, 7/
Mt 2 Sd). ©., 2 Gérten zu 4 Sd. L. S, Majt auf dem Defum
fiir 6 S, Behnte dem Droften u Wilbeshaufen.” Sihrliche Ge-
falle: ,Am Amth, 2 T. 18 Gr. erbit|dy., 48 Gr. Dienftgeld, 1 Hubn,
Wagendienft wie bei Tebbing, 2 Sd. Gerihtdhaf, den Ridhtern 24
Roggengarben, nad) Wildedhaufen 1 ©d. Goroggen, dbem Paftor 2t/
Sd. Rg., dem Kifter 1 Sdy. Rg.; Canon bom Kapellenland 24 Gr.”
— Fiir Gew., und Auff. wurden gegeben: 1730 24 ., 1167 98 ¢,
1782 fiir bie maljdhr. Muff, der 2. gran Helene Oftmann 12 S
1788=pon der Unerbin ausg 1. Ehe Katharvina mit threm Mamn Sob.
Rolfmeper 30 ., 1840 24 T. Das qutdherrl, Werhiltnid twurbe
burd) bag &St®. aufgehobern.

113. Gangerbe Penthusd in Repte, hofhirig. Grisge 1573
#6 M. Ry, S., 8 MIt. Haf. S., 82 MUt Drefdiland, Maft fiir
30—40 Sdw., auf dem Defum 1 Wahre mit 4—5 Sdw., Garten
bon 4 ©d). 8. &.” Jibrlide Gefdlle: ,Am Amtp. 2'a M. Haf.,
1 Mairind, 3 T. 48 Gr. Herbjtidh., 2 Hithuer, Wagendienft mit 2 Pf.,
1 Mimfterfubr, dem Hausdvogt 2 T. 11 Gr. fiir den Torfoienft, 2
©d. Geridhtdrg., den Ridtern 24 NRoggengarben; dem Pajtor 21/a &Sd).
Rg., bem fiifter 1 Sd. Rg.”” — Fitr Gew. md Auff. tourben ge-
geben: 1609 85 ., 1719 125 ., 1750 160 L., 1769 fiir die mal-
jabrige Auff. der 2. Frau Maria Glif. Strotmann 40 L., 1775 fii
pie maljdbrige Auff. der 3. Fran Maria Bulthop 30 ., 1803 bon
Diedrid) Deinvid) Penthud und Rath. Maria BVaermann 100 T., 1840
160 T, Die Stelle wurbe durd) ez StE. abgeloit.
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Die beiden folgenden zum Amthauje Cloppenburg ehemald ge-
hovenden Sammerftellen lagen auperhalb ded Gebieted ded alten Amied
Eloppenburg:

114. Halberbe Tabeling in Hausdjtette (Wmt BVechta). 15647
hat Martin Tabelint 3 MUt 4 Sd). Rg. S, und 3 Sd). Gerjten .
Uderland, 3 Sd. L &. Gartenland, Grasland von 5 F. H., Paijt
beim Haufe filr 2 Sdw., Beredhtigung im Handftetter Holz mit 2
©dw., in ber gemeinen Haudftetter Varl zur Heide und Weide, gibt
Frudt- und Blutzehuten dem BVedtaer Droften Jphamn b, Dintlage,
leiftet am Amih. Cloppenburg Wagendienft mit 2 Pf. (wofiir er 4
MIt, Haf. gibt), gibt dajeldit um Herbitid). 1 jdw. Viart, 1 Feijtjdw.,
1 Golbgulben fiir /2 Mairind, dem Sendherrn 3u O3nabrid 1 Sd.
@Gendrogaen, dem Sunfer u BVatum 1 Sd. Ridtroggen. Den lehiten
®ewinn 3ahlten 1840 Maria GLlif. Tabeling und Joh. Heinr. Sdewe
mit 24 €, Die Stelle wurbe am 10, Otftober 1845 abgeldft. Jebige
®rife der Stelle 47 ha,

115, Sotten Bene ovder Ripfen in Sage (Amt LBilbes-
haufen). 1574 Dhat Ribbe Bene an Aderland 22 €d. NRg. S., Graz-
[aud von 5—6 F. 9., Beredtiquing im Sager Holz mit einer abhre
und in der Sager Mart zur Heibe nnd Weibe, gibt dem Grafen bon
Olbenburg den Frucdtzehutenr, 1 Huhn und 6 Pfenn., leiftet Wagen-
pienft am Amth. Cloppenburg mit 2 Bf., gibt zum Herbjtidh. 3 jdw.
Sdill,, nad)y Wildvedhaufen 1 Sd). Goroggen und 6 Pfenn, Spdter
famen zu den Laften am Amth, 1 T, 7 Sdill. Dienftgeld.




Aweiter Abjchnitt.

Uberficht itber die Bauernhife i den Amtern Cloppenburg
und Friedoythe nad) Grbedqualitat u. Hirvigleitdverhiltnis,

Stadtgemeinde ECloppenburg.

1] Dieyer ___'Gﬁm:ac}_‘b_e!.ﬁ_’i"nmum' wah.’ 8. &. 2 =
2] Wergmamn  Halberbe| bl 518, 2

3| Sampe | , LA G. &. 21

i S e = .| Am Amth. Glovp. 1 SMill.
4 Huumert  Brinffot, | fret S::erbftfut;.} % ‘i’_l.ljl"icfr e
S|ewaet st nsil g S s e Glopp e 1S di

. . | . s |
9| framer !ﬁlillf!fb.: Z Serbitid). u. Briefe tragen

Aufer den unter 4 und 5 aufgefithrien gaben am Amth, 1 Sehill,
Perbitjd). Liide Sdmit, Herm. Holider, Shumadier, Heru. Seojter, Otto ufer
Stublen, Gerd Sramer, Vernd Deher gen. Haverjad, Denrid) Lampe, Albert Pecf,
Qernt. Wittrod, Joh. Pagentamp, Joh. Dueler, Dirid) Lanfum, Solh. Peljter, Joh.
Stody, Friebridh Stalbrinf, Gerd Bley, Albert Thoben, Heinr. Warnjtette, Herm.
Roppe, Hernt. Holling, BVerend Forftenan und Brand. 9 Shill. Dienjtaeld fiir den
Leibbienft gaben Latfer Schmit, Brand, Henvidh Schumadier. Brieftriger waren
Jobh. Korfe, Job. Denen, Gumnert, Henrich Albers, Gerd Framer, Henrid) Unfrant,
Ulbert Peel, Joh. Pelfier, Joh. van Diepholf, Lampe uier Kublen, Herm. Meyer,
Olbig Meyer, Liitte Becter, Hans von der Vechte, Otto ufer Kuhlen, Gioert Wittrod,
©dywanefe Witte, Hand von Melle, Wolter WVeljter, Joh. von Grinem, Robbe,
Rolf ufer Rublen, Hernt. Sdymit (1780). — S der 1296 von Dtto I11. von Ted-
lenburg erbauten Burg Eloppenburg, dem Iphteren Amthauje, ift eine Bawernjtelle
untergegangen. Otto IIT. Hatte fie erworben durd) Taufdh bvon bdem Stapitel in
Wildbeshaujen jugleidh mit ber Miihle in Hemesbiiven (vergl. Niemamn, Amt
Gloppenburg, €. 37). Aud) dbie sum fpdateren 2mthaufe gehorenden Linbdereien
hatten den Umfang einer Baunernjtelle, 183—14 MIt. S,, bdie teild die Beamten, bder
Drofte, Nentmetjter, Hausdvogt, teils Biirger der Stadt fiir die Ginjaat in Venubung
hatten. Die herrid). Waffermiihle gehorte in miinjterfch. Beit sum Gehalte bdes
Amtddroften und wurde 1808 vom Droftenr Grafen von Shmiefing bem olbenby.
Staate iiberlafjen. Die Landesherridhaft jog aus 28 Sd). &. Lhndbereien im
Gloppenburger Gjd) einen Jehuten. 1574 Datte ihn der Nentmeifter und gab dafiir
1 MM, Hafer. 1837 mwurde er mit einem RKapital bon 200 T. abgeldft. — Bon
pent 103 Biirgerhiujern in der Stadt Eloppenburg werden 1640 20 ald perbrannt,
12 al8 berbrannt und wiijt, 6 ald wiijt bezeidhnet (vergl. Niemann, Amt Eloppen=
burg, &. 153 und 154). Jesige Grofe der Meyers Stelle 43 ha.

~ NMus ben Sirdjp. SKrapendorf, Molbergen und Marfhaujen tourden
nod) big in bad 19. Jahrhunbert Hinein bdie alten Dejumageialle an bdbasg Ami
Bedta entridhtet.
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BGemeinde Rrapendorf.
(1750)

I. B. Lanfum.

| Meyer-Hemmels- |, 1halb fret, halb| R R T

T &. &. 28

1 :| biihren {%“‘“hdﬁ_pfﬁ a.D. fmnh e

2| ‘Bagenfamp alberbe) %, .82

% Brints Gutsherel. Gefalles 11/2 Mt
3 KLiifener tott Gut Lanfum! Rg., 2 Mt s;mf 60 Gier, 2
e S piicn i i}uf}ncr Do EDlemtchb

7 . . Am Amth. 9 SHill. Dienftgeld

‘4'_5 Eﬁfd}ﬂ___ o el flﬂ _ und Briefe tragen

_'F’__ ; iﬂfflm_v_ TR Pt e M lﬁ en EBufr in Cappeln 1 ﬂﬁtbbct
6 | Wernefe \Brintjib. | i | Reibbienjt am Anmthauje

Dad adelige Gut Lanfum twar von 1559—1665 im Befige der Familie
®revenis, bon 1666—1815 ber Familie DinflageCalhorn und von Sdilepegrell.
1815 faufte e8 bon Falfenjtein, der e3 an den Padyter Gerd Heinrvid) Krepenborg
wieber verduBerte. 1838 laufte ed3 im Ronfurje Glerdb Meyer in Hemmelsbiihren,

beffenn Nadyfommen es nod) befigen.

jur Pfarre Cappeln.

Hofamy (i. Stnagge, 29 ha) gebhirt tirdlid

II. B. Nutteln.

; Lo | Dorgeloh auf|
_1 _..‘U"tcncf i@arlﬁgl_fj_t Lethe Sroaw
ST |3 Mit. Rg., 3 Diit. Haf., 1 Sy,
9 | Sade Gut Lage, |o. 100 Tpd., 2 Qithner, 60 Gier,
4 fitrftl. Lchen | & Pib. Butter, 6 Z. 36 Gr.
i e Dienjtg., abgel. 1832 m. 1200 .
1 Viit. 8 Sdy. Rg., 10 Ed). Qaf.,
3 Bufen Halberbe| Gut Daven |1 fettes S, 10 L. 60 Gr.
Tl Gl v Dienftgeld. i
7 TR B 1 Mit. 5 Sdy. Rg., 10 &dy. Haf,
4 Pente i Gut Fiichtel |1 fettes Schw., anbere Abgabd.
! S Sl it e _ ibaren ftrittig.
b | Deitgertfen  |Brindjip, |  fred
6 SIBtl_fEI i R <
7 Haneflau ¥ 1 |

Mente lag nad) dem 30jahrigen Kriege und noch iiber 1665 hinaua toiift:

Die gropten Stellen find Meyer (96 ha) und Jade, i. von Qammel,

75 ha).
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1. B. Tegelrieden,
1] Beerens | Pidlotk.| frei Se
2| Barelmann I&Brin_fﬁﬁ,. > e
3| Thilk S
4 | Weffel Berends Iﬂirinﬂig.;

|

I

1V. 8, Stapeljeld.

1 Abeln  |®anzerbe/Fammer hofh.| G. & 29
= s halb frei, halb) 2
Sicher ) r 99, G. G. 3
o O Ooeon) . S 90
3 Sublmann |, [@ammer hob. 3 . ©. 81
R halb frei, halb =
g ! 2. B, §
_4 @unct[_au ‘_f,Brmffnf.‘ Boff. b. fam,| & & <
o vt |2 DUE Ng., 2 MIE. Pai, 6 2.
L | Gut Altenoythe, 04 8- Ll
5 = ! e : 24 Gr. Dienftgeld, 1 furje und
> Slaug s, Thobe E@ﬂnonf)c sulest Daren [ gt s b o ,18?;_?
T i Gut Stedings-| 1 MIt. Nq.,, 3 T. Dienjegeld,
leebniel S miljfen | 4 Fubrer, abgeldft 1552
= 2 MUt Rg., 2 MUt Haf., cin
i feited ©dw. von 105 Pid., 2
: Gut Sculen-|Wivder, 2 Hiihner, 50 Gier, 7
7 Diple ” burg Pid. Butter, 1 T. 14 Sdill.
Badytgulden, 1 widentl. Spanns
i S _(bienjt 1. Leibbienft, 1850 abgel.
Am Antth. Clopp. 6 Sd. Haf.,
: 12 Maivind, 1 Magerfdi., 1
8 Eﬁ[fﬁmmm ; o frei (2Widber, 1 Lanum, 2 Hithuer, 1
! Mart erbitidy., 6 Sdill. Maijdy.,
e A : 2 Nibbergulben Dienjtgeld
Am Amth. Clopy. 6 Sdy. Daf.,
9  Dadmann  |Dalberbe 7 ol/2 @djill. Herbitid., 1 Golds
s i L gulbent Dienftgeld
; 2Am Anmth. 6 Sd). Haf., 6 Sdhill.
10 Raape Brinffot. | 7 erbjtjd., 2 Sdill. Vaijd., 1
U & N L. Dienftgeld
11}~ Haedmann  [Brintlig. ” .

Dipfe und Naape lagen 1670 wiift. Die Lantdedherridaft jog mit der
firde in Srapendorf den Stapelfelder Bebhnten, 3u bem aud) einige Qénbereien in
Jutteln und Kucheim gehivrten, in der Weife, bak bdie Landesherridhaft das eine
Jafr ben Winterzehnten, das folgende Jabr ben Somumerzehuten mit bem Bluts
schnten hatte unbd fo mit der Rirdje wedhielte. Jm 16. Jabrh. gaben bie Stapelfelber
fiir bent dem Landesherrn juftehenden Behnten in dem einen Jahre 9 MIt. Ng., in dem

anderen Jahre 9 Mt 3 Sd. Haf.
auf ©djulenburg eigenhorige Dopte.
mit 2313 T, 68 Gr. abgeldft.

Behntfrei twa
1850 tourde b

t ber ben Herrn b. Dinflage
ie bem Staate juftehende Hilfte
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V. 8. Warnjtedt.

Mn Malgarten 112 Mit. Rg.,
11/2 MIt. Haf., 1 Wibder, 17
i@tﬁ{{g Sléﬁxd;tfgt[? u.Q%Hebi .ﬁmﬁ
2 gy s 60 Gr. Weinfau i bie Lan-
11 SQlojtermann, |®anzerbe] Malgarten besbersidiaft 60 & Gaf, Vs
i. Stubbemann Mairind, 1 Widber, 1 Lamut,
10 &dill. &)crbft d., 3 @djt[f
Maifdy., 1 L. Sijienftgc[b.
, £5 i : Am NAmth. Clopp. 36 Gr. Herbjt=
9; Somnter o] frei id., 6 ©d). 9af., 1 L. Dienjt=
f qc[b Jﬂagenhtcmt mit 2 ‘ﬂit

TI ‘DBujwenlange "_:_"'Et'sﬁﬁibli&ﬁs_ﬁﬁa)

_-f|911bcrﬂ 0D, Wefjels $alberbe| T s

i e Lubtc -_.:.._, ,,_d_'m

5_?_ Bley Brintot. \mmte[sl _l-lgfb_i Seibbienjt am omth. Glopp.
7| Distebrod  [Brinffig.  frel 15‘1:11 Amth. 1 SHll. erbitich
‘%' Hellpam i)jlmfltq 1 " | 'msgge[,fﬂg; ,Qﬂ“fgd,lﬁd"“

Somuter, Vufdenlange, Albers, Litbte unbd BPisfebrod gehorten bor 1854
e Gremeinde Gifen. 1294 wurbe dem Klofter Malgarten der Jehnte ausd brer
Stellen von beut Nitter Gosivin Kefeline iiberlajfen (Osn. Mitt, 11, 24). 1352
wird cine WViiddendorfs Stelle in Warnftebt an ben Vitar Vernhard Hefet an ber
Giebirauentivehe in Quatenbriid verpjanbet umd 1356 der genaunten Rirde Fum
Gigentum itberlafjen (Osn. Mite. 1, 226). 1489 wird cin WMenfe in Warnjtedt
als eigen nad)y Malgarten beseichuet, wahejdeinlidy ibentijdy mit Klofterman. Die
Sonuners Stelle ift zerftiicft. Grope ciniger Stellen: Kloftermann, j. Stubbemann,
85 ha, Albers, i. Sobhorft, 99 ha, Liibfe 89 ha,

VI. B. ilmbubt:n.

T o ofant. halb hof= P e
j[ Sinten @ﬂllﬁclbfhnnq falbfrei ©. &. 38
ji Noblen | ' Stamt. hothorig) ®. ©. 89 s
i m Amth. 4 L-d]ﬂ]: @c%mﬁ 11;:_, T.
Iy Ein Dienjtgeld, 6 ©d. Haf., Wagendienft fiir
_?_)’ Ry S JLE! Den Rentmeifter.
R e, e - Abqeldit 27. Sam. 1817, A Amth. Clopy.
‘:":ﬂll[[tllllﬂ.lll .ﬁ?ﬂ[bfl[‘[‘l @Ilt f:.f-l?ff]f 6 @dill. Herbitid. 1. 2 Nidbberg. Dienitq.

1630 und 1665 wird Vahlmaun als wiiftes Grbe bejeicmet, chenfalls
1665 Bullermann.

Pagenijtevt, Kammergliter, 8
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VIL B. Kucheins,
L  — = < _*ﬂ;'
1] Beel  |Ganzerbel Kam. hofh. S. &. 32
2| Hente ] ey % 6. 6. 32
3| Gerfen 1 o ©. . 33
e g ' ®ut
;1 gr. Brinfer | Duberftadt | _ _ :
Am Q[nﬂl}t}ﬁ. &@ln?p.mg @d}iﬁ. %eérbftfr[h», 4
Fas : Sdill. Maijd., 1/2 Mairind, 1 Magerfdiv.,
oiftlofterman e Ema[gmtcu 2 Diihner, 6 Sd). Qaf., 2 NRidbdbergulden
fiir bent Wagenbienit.
i@utﬂ. (Bc{ﬁ[fc:@l’?‘fz %icrucg ‘Ii[gé 171/2
) . Bierup Qaf., 2 Hiihner, 1 wodyeutl, Spann=
w0 e r (SuiBBeterholtiiontt oper 6 T. Dienitgetd. Abgelsic 1851,
Out Stebings{Guizh. Gefille: 9 Sd. Rq., 9 Sd). Daf.,
7 '\}}imm miihlen, sulest2 T. Dienftgeld, /2 Sehw., 12 Adtel
ok s " |Gut Dinflage Butter, 30 Gier, 1 Huhn.
o F . unten. Behntpilichtig an eine BVifarie
_§ Aulf " ¢ in Friesoythe.
9| Grethen |Halberbe 2
E Hellmann % frei Ym Amth. Cloppenburg 6 Sc. Haf.
Am Amth. 1 Mager{dw., 2 Hiihner, 6
11 Abelnt Sdill. Herbitid., 3 Schill. NMaijd)., 6 ©dy. -
4 43 Daf., 2 T. fiir ben Wagendbienft, sehntpfl.
] art eine Bifarie in Briesopthe.
~ . Am  Amth. 4 Sdill. Herbftih. und 2
12| ©djebe " T Ridbbergulden fiir dben Wagenbienit.
a : Pm Amth. 6 SHIl. Herbjtid., 6 S
.1;% ML 2 " Daf., 1 T, fiir ben Wagenbdienft.
1592 ;. .@E’E{ffc
9 AnfE eigent an Stes
14) Wefterhofy el bingamiiflen
15  Raler  DBrinffib. et Am Amth. Leibdienit.
16 &Er_i;_@g Brintlig. " Am Amth. 1 Sdill. Herbitjd.
17| Smitfemann =2 "
18| Smmethun e %
19 Morbrint f

4 it

1175 jdjentte Graf Simon von Tedlenburg einen Hof in Lneheim (twoh [
bas Slojtermannd Grbe) dem von ihm gegriinbeten Klofter Gijen (Osn. Mitt. T, 41).
~n ber Bauerjdaft waren urfor. die Gerrn von Knehem anjdifig, tedlend. Miniftes
rialen, bie fpdter zu ben Burgminnern in Ouafenbriict gqehdrten, feit 1379 bdie
Diilfte ber Sdyulenburg bei Badbergen, feit 1420 audh) das Gut @bgeln bei Bramjde
bejaBen. Dente, Tulf, Mever, Grethen und Wejterhoff waren 1665 wiift. Die
Wulfs Stelle faufte 1836 der Jeller Joh. Dirt THemann im Konfurfe.

VIIl. B. Nieholte,
e e e ne : Am Amth. Glopy. mit Gerdes
1 ‘ Sifen Halberbe fret jufammen TWagendienft, wofiix
e o8 AR = S 2 Mibbergulden bezahlt wurben.
2 ‘ Gerdes e I
3 Schmolt Brintlig, W m Amth. Seibbienit.
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IX. B. Bahren.

— —— E—

1] Dodmanmn |[Ganzerbe Kant. Hofh. ¥ S. ©. 34

9| Frerids " ,, S. ©. 3

3| Witte  |Halberbe ,, S. ©. 35

] \ g <« |Gut Stedings=| bgeldjt 2. Ottober 1816.  Anm Amt).

4] Bubde |Gangerbe miiplen | Gloppenburg 1 Mit. Rg.

' Am Amth. 4 Sdill. Maijd), 3 Shill.

B ahnhe S Derbitid)., 1 Magerjdi., 1 Widb., 1 Lammnt,

J Lhobe i fret 9 Hithuer, 6 Sd). Haf., 1 Golbgulben fiir

i | ben Spannbdient.

6| Biridlag T ?

= = it Gtevingss|

7| Made  |parberbe[ MM TnS

3| Sdwanfen| frei A wth. 6 Sd. Haf. u. 3 Sdill. Herbitich.
FZ e Am Amth. mit Sdwanten zujammen 2

El G}’LIJHEE' I il | Ridoergulden fiiv ben Wagendienit.

lﬂg ﬂﬂqrnfqn e Am Amth. 1 M. Ra.

i | 11679 eigen an
Biirgermeifter

11| Rtademadyer| iffing, pé
!]lﬂb’- nader Biifjing, jpiter

2 Mit. Ra., 9 T., 1 modyent(. Spanndienit
mit 2 PBf., 1 furze und 1 lange Tour.
Am Amth. 1/2 Mairind, 2 Sdhill. Herbijt=
jdhas, /2 T, fiiv Den Wagendienit.

£ Pt it VT | | Meldjers
12| Widymann P T
13|  Rump  Brintfip. z

An den Paftor in Srapendorf 8 &d. Na.

L_H‘ pojer & gais [ | fm Amth. 2 Sdill. Herbitid).

15 Shlomer |, | | Um Amth. 2 SHill. Herbitieh.

16| Raape gossem| 5 f5a

17 Sanicver [Brintlia.| | - =

IREEIReh s oy

Biift (unbewobut) waren 1630

X. 8. Sdymertheim.

| srohie
Thobe, 1660 Birjdlag, 1670 Widymann

T| Thiefen |Gaugerhe/fam. Hof.
2| Mphhmann Halberde| P
31 Deyer (S&auaerbc} frei

4| Ravert sl i

== Ao i |

[ S. ©. 36
S ©. ©. 37

OUm Amth. 6 Sd). Daf., 6 Schill. Herbits
fhag und 1 T. Dienjtgeld.

Am Amth. 6 Sd. Haf., 1 Mageridiv.,
1 Widvder, 2 Hiihner, 1 T. Dienjtgeld, 6
Shill. Herbitich., 2 Sdill. Maijd.

®

5 E‘Bmttrmmm Halberbe %%?E{;Qéﬂﬁ

)|

901 bie Paftarof 2 L. Rg., am Amth.
6 &d). Daf., 6 SHill. Herbitjd). und 1
Golbgulben Dienftgeld. ©. unten.

6| Wulfert [Brinflig.| frei
7| Bazte i e S
Wm 1377 gab Bordhard Kobrin

f bagd Benelen Sdinfeld croe to Snierten

an den St. Georgs Altar in der Kivdye ju Kravendorf (Willoh, PBrarreien IV, 220).

Segige Grige ber Meyers Stelle 81 ha,

i
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XI. B. Biihren.

1| Meper |[Ganzerbe] Kam. Hofh. S. 6. 39
2| Behrens i ) S. ©. 40
3| Brund | Pidiott, T G. 6 4 .
4| Brmd |Brintlig, fret
XII B, Stalfiorden.
1| Wienfen [Ganzerbe/Ram. Hofh.| R Dl e
2| Timme |Dalberbe i S. ©. 43 o
= f : 1845 pont Suthmann fiiv 1800 T, angetanft.,
o| Tapfe gﬁl:’f%tei‘lﬁz‘i‘ifg'Mm Yinth. 4 Sill. Naijd., 8 Shill.
uthmann) 7 | : Qerbitih., 1 Mageridhw., 1 Widbber, 2
(-8 ) / Baget in Elop. Dithner, 6 Sdy. @mf“‘_w_. S
Stivdhe . [Un die Pajftorat 16 Seh. Rg.  Am Amth.
4 | Ufmohrde i Pajtorat in | 4 SHIll. Herbftich. und 6 Sdy. Hafer.
Srapenborf | ___©. nnten. e
‘Jlgl ﬂf.mti;l.ziquﬁﬂ. Perbitid., 3 I@d}iﬁ.
5 T atjd)., 2 Ridbergulben Dienjtgeld, 1
5| SKannen | Pfdiott, fret Widber, 2 Hiihner, 6 Sdy. Haf,, Wagens
bienft fiir ben 2In;_t§rc11tllie§ttr. /
6 Zul(Shewe)| 4, " Am Amih. 6 SAill. Qerbitjch.
7| Wicymann | Kotten 1 Am Amth. 1 Golbguld Dienjtgeld, 1 Hubn

1665 werden Tapfe und Sannen aldé Ganzerben aufgefiibrt, 1630 und
1670 ift Trull, 1670 Kannen wiift. 1431 wurde Ufmohrde der Kirde wid Pfarre
Srabendorf fiiv cine Menworie der Familie Siitholte vermacht. Daz Gut Stedings-
miihlen (300 ha grof) gehdrt nenerbings politijh ganz sur B. Stalforden, frither
nur foieit, al8 e3 ojtjeit ber Sbite lag. Rirdlid) gehdrt s sur Piarre Molbergen.
©eit bem 16. Jahrh. bis 1791 war e im Befige der Familie Steding; 1836 faufte
¢8 Friedridy Anton Bothe, 1905 Wehage, der €3 1912 ivicher gum Berfaufe auf-
jeste. Aus der ganjen B. Stalfbrden bezog bie Rirde in Srapendborf ben Frudt-
und Blutzehnten (Willoh, IV, 206).

XIIL B. Rejthanjen.

1| Hoppe  [GanzerbelFam. Hofh. ‘ S. &. 43
2| Zebben i 7 S. ©. 44
3| Deeben ji 1 B ©. &. 45 =
: 2 MMt Rg., 1 fettes Schiv, von 100 Pib.,
41 ZThobe n |Gut Daven|53Y/s Bfd. Butter, 6 T. Dienftqeld, 1 furse
pore] __unbd 1 fange Fubr, Abgeldjt 1842.
g?Irg Amth. :%l%;d}iﬁ.hﬂliaiid}., 6 ©dill.
: s erbitjd)., /2 Mairind, 1 Magerfdm,, 1
5 Wilke " frei JBivber, 1 Lamur, 2 Hiihner, Wagenbdienft
iir ben Hausvoat,
| fiir bent § t
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L G [ iwaety, i Am Amth. 1 Sdill. Derbitich., Dienjt fiir
6 ifen [Brintiof. frei ben Drojten, EBriefL iflj‘agen. b
) [ 9m Ymth, 1 SHill. Herbitich. '

7| Sditrmann Brintfis. ” m Amth TE %131 %gfgfcl:h und Dienit
o e O0m mth. & ShHil. Qerbjtid)., Dienit fiir
8| Neiners e 1" ben Drojten unbd MBriefe tragen.

9 Johe " 1" | Am Amth. 4 SHill. Herbitid).

1630 und 1670 wird ein wiiftes Ganzerbe NRiime genannt, bas fpiter
nid)t mehr vorhanden ift. Der Jehnte in ber Baueridhaft wurbe 1462 fiir bie
Rirche in Molbergen angefauft. Die Waffermithle (Yteumiihlen) gehdrte der Lanbes=
fervjidaft. Sm 16. Jahrhunbdert war fle einem Robert Cloppenburg auf Lebendzeit
gegen eine jafrliche Padht bon 20 i, Rq. diberlaffen. Bur Miihle gehdrien 1574:
Der Newmithlentamy von 512 Mit. Rg. S, ferner 2 Stiide Band bon 6 @dy. Rg.
&., bas Mithlenhaus und fohlgarten von /2 Sd. Rg. S, Waijt fiir 2 ©dw.,
eite TBeibe neben Dem Folfe fiir 6 Rithe. In trodenem Sommer fonnte der Miiller
pon bem Mithlenteiche 16 F. . gewinmen.  Deeben, i. Gerbes, ift 120 ha grof.

XIV. 8. Varrelbujdy.

e T TS Am Amth. & Shill. Herbftich., 1 Gold=
1| Weffels |[Gangerbe frei gulden Dienftgeld und 7 Sdill., 60 Gier,
_ 6 &d). Haf.
2| Trinen |Halberbe| Stam. hofh. ©. ©. 4b
5 = T 3 5 Mm Amth. 6 Sd). Haf., 1 T. Dienjtgeld,
3| Dreed 7 fret 4 Shill. Derbitjd).
4| Renjchen Brintlot. =
D | Jtiemeper " "

Den Jehuten in der Bauerjdaft jog bie Kirde in Qrapendorf. Bermbge
Bergleidhs gaben an Sadzehnten Weijels 3 Mit. 1 Sdf., Trinen 1 Mit, 10 Scb,
Drees 2 Mit, 1 Sdy.

XV. B, Bethen.

1] Jtaber |GamzerbelRam. hofh.| ©. ©. 46 o
2 Jtiemann 1 " S. ©. 46
3] Duffe Dalberbe i e. €. 48
4  Basdfe 7 " ©. ©. 47
A ey : 2 Mt Rg., 2 MLt Haf., 10 T. Gewinngeld
5 von @dilber |“gr “ornth “Glopp. 2 Seil. Maiid., 6

Slojtermann) (Bombof) Saill. Herbitich., Wagendienit.

% : W Amth. 6 Sdill. Qerbitidy,, 2 Ribders
6 Albers " fret gulben Dienftgeld, 1 Magerdto.
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1] sovs | ; i mth. 1 Sd). Maijd., 56 Smill, Derbitid).,
_“ DEIHIHQ @ﬂiﬁﬂfl_f_t frei |2 !}Iihbergu[ha;_;l E-icuft:ge[b, 6 ©d). Qaf.
: : Amth. 2 Sill. Maijdy., 3 SHill, Derbitid),
8 Juenaber |, /' [2iRidderg. Dienjtg., 2 Sch. Daf., 2 Diifner
; Amth. 2 Schill. Maijd)., 6 SHill, Herbitidy,,
Y ©diicmann s - 112 T, Dienftgeld, 6 Sd). Haf., 1 Samm,
A 2 Dithner. Pajt. in Krapenborf 4 Sd). Rg.
10 L5 Amth. 2 Schill. Maijdy., 61SHill, Derbit{dy.,
he 1 |2 Riddergulben Dienjigeld, 6 S Haf.
11] Suther 7 i Amth. 1 Sdjill. Derbitidh., 2 Ribdg. Dienitg.
12| Tulf Pidlott. | Gut LBethe | Am Amip. 2 Ridbergulben Dienitgeld.
: : A Am Amth, 1 Sdill. Derbjtidy., Leibd., Briefe
13| Zebbe |Brintfot.|  frei fragen nad) Olbenburg u. YBilbeahaufen.
14| Slinfer 7 7 Am_Amth. Briefe tragen.
AT SR | Umth. 2 Sdjill. Maijd)., 1 Widber, 1 Camm,
15| floneljden [Brintfis. 7 2 Qiihuer, 6 Sd. Hay.
i 1679 eigen ammth. Leibbienjt, Briefe fragen nad) Ol=
16| Dumitorf " Rentn. Bolbier benburg und Wilbeshaujen.
1_7 iibbe A frei S
18] Deelfen e 7
19| Rempe |[Brinflig. s
20| Sandmann 7 " il
2y 2nmth. Leibbienft und 1 SHIll. Herbitidy.,
21|  Bubdbde " " J%riafc tragen nad Oldenbg. u. Wilbesh.

1630 unbd 1676 lagen Buffe un

sebute der Bauerfdaft ging nad) bem Gute Kethe, 1

verfauit. nfang des 18. Jahr

. gebhorte
in Cappeln, der fie an die

D Stlone wiift. Der Frudt= und Blut:
818 tmt Stonfurfe fiix 9430 .

die Suthers Stelle dem Pajtor Shabe

SKaplanet in Cappeln vermachte (Willoh, Viavreien IV, 173).

XV 8B, Yifde. ¥

[

Lohmann |Ganzerbel  frei

Jitwe

*) Die Bauerjd
Srapenborf und bilbet erft
litifhen Gemeinde BVejtrup. Die vomn alte
mann Stelle (Kanumer hoflh.) ijt hier nidh
hofe im mte Vedhta S. 332).
B, Sevelten fiehe Gem. Cappeln.

aft Liijche gehd

bon bem genanuten Jahre an

AAmth. Clopp. 6 Sdill. Derbftid)., 3 Schill.
Maijdy., 1 Golbgulden fitr den Wagenbdienit,
lauferdem tweinmal bei Gras wnd Stroh
ibtenen.  Zehute an Malgavten 1 Mt, 2
©d). Rg.,, 9 Sd. Haf., 1 Dubhn, 1 G,
! Sdweingeld und 10 Gr.

Amth. EClopp. 1 Widder, 1 Lamm, 1 Golb=
iqulben fiir den Wagend. und 3weimal bei
\Gras u. Stroh bienen. Zehute an Mal
garten 1 Dt 99/ &d). Rg., 8 Sd. 9af.,
1 §ubhn, 1 Gr. Shweingeld 1. 10 Gr. —
| An Propitei Wilbeshauien 2 Gulben.

rte bor 1856 jur politijden Gemeinbe
einten Beftandteil der po=
er jum Amte BVedyta gehorenbe Clle=
auigefithrt (vergl. Pagenftert, Bauern-

rah
t

Uber bie frither jur Gem. Srapendorf gehirige
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3| Bujde

®anzerbe

fret

Amth, Clopp. /2 Mairind, 1 Widd,, 1 Yamm
2 Hithner, 6 Sill. Herbitid)., 3 Sdill.
Maijc)., 1 Goldg. fiir den Wagenb., zieis
mal bei Gras und Stroh diemen, — An
Malgart. 1 Mit. 9 Sd. Rg., 10 &Sd). Qaf.,
1 Qubn u. 1 Gr. Sdmeingeld u. 10 Gr.

4/  SRoaape

13

mth. Clopp. L2 Mairind, 1 Widd., 1 L.,
0 Dithner, 4 Sdhill. Herbitid,, 2 SHill.
Veaifch., 1 Goldbguld. T. b. Wagend., ziwei-
mal im Sahre bei Grazd u. Stroh dienen.
On Malgart. 1 Wit 5 Sdh. NRg., 8 &dy.
Qaf., 1 Hubhn, 1 Gr. Sdiveing,, 10 ®r.
fiir ben Blutzehnten.

Ruhe

n

rrr

mth. Clopp. 1/2 Mairind, 4 Wibdb., 3 Sdill.
Maijh., 1 Goldbg. fiir . Wagenbienft u.
smeimal bei @ras u. Stroh dienem. An
Malgart. 1 Mit. 3% S§. Rg., 8 Sd.
af., 1 Hubhn, 3 Gr. Shmweing. u. 10 Gr.

6|Stloftermann

I

H

Amth. Clopp. 1 Widd., 4 Sd)ill. Herbitid.,
3 Sdill. Maifd., 1 Goldg. |- b. Wagen=
bienft und zweimal bei Grag und Stroh
bienen. An Dalgart. 1 Mt 5 &d). ig.,
6 &d). Haf, 1 Gr. Sdweing. u. 10 Gr.

7| Sretenborg

I

Gut Lage

O(m mth. Clopp. BVogtdienft, auperdem
/e ®pldg. f. b. Leibd, u. /2 Matrind. An
Mealg. 1 Mt 34 S, Ra. T &d. Har.,
1 Hubhn un. 1 Gr. Shweingeld u. 10 Gr.
fiir ben Blutzehnten.

8| Dillmann

$Halberbe

frei

oimth. Clopp. 4 Sdill. Herbjdy., 1 Golbg.
f. b. Wagend. u. gweimal bet Grasd und
Stoh) diemen. Jehnte an Walgart, 1 k.
Rg., 7Sd. Haf., 1 Huhn, 1 Gr. Sdyweing.
anb 10 Gr. fiir den Blufzehnten.

9  Witte

Amth. Clopp. 172 Mairind, 1 Mibd., 1 L.
2 Githner, 6 Shill. Herbjtid., I Sdill.
Maijch., 1 Goldbg. f. b. Wagend. u. jweia
mal bei Gras u. Stroh bienen. An Wal=
garten 1 Mt 334 Sd. Rg., 8 &d. Daf.,
1 Hubhn, 1 Gr. Sdweingeld und 10 Gr.

10[Biibhelman

Rfbtott.

mth. Clopp. 3 Scill. Herbitid)., ®olb=
guiben fitr ben Wagend. und aeimal bei
Gras 1. ©troh diemen. An DMalgarfen
118/s+ S. Ng., 7 Sd). Daf., 1 Suhn, 1
Gr. Sdweingeld und 10 Gr.

11} @ehrmann

120 Sdete

"

r

~9mth. Clopy. /2 Mairind,

mth. Clopp. 6 SHill. Herbitid. u. Leib-=
bienft. An Malgart. 9%/ Sd). g, 6 &Sd).
9af., 1 Quhn, 1 Gr. &dweing. 1. 10 Gr.
1 2Wibber, 1
Qamm, 2 Hithner, 3 Echill. Maijd)., 1 Golb=
guiben fiic den Wagend. und ameimal bei
Gras 1. ©troh bdienen. An Dialgarten
10 ©d. Ng., 6 Sd. Haf., 1 Hubm, 1 ®r.

Sdmweingeld und 10 Gr.
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J Amth Sdi
- i ). Clopp. 1 Sdill. Herbitich. und
13| Sopmann (Brintfot, Tret 7 ©jill, fiir ben Leibbienft, auerbem
Jeaturaldienft nad)y Griorbern.

14| RNipper " 1 wie Sopmann.
15 @rote 5 L
16/ SlUimann 7 o Grote, Kopmann, Sdwarte, Bogelpoh! u.
17 et Sliimann Batten jufanmen fdhrl, 1 Mt
i eper " " g, Gadjehuten an Kivjter Malgarten 3u
18| &dwarte ¥ 7 liefern.  ¥Bitte, Sloftermann, Raape,
19 Qrbaer Sdewe, Wiibbelmann, Bujde, Lohmann,

LDger 1" " Jtitwe unb Rube hatten jabhrl. ufammen
20 Softersd = ” 6 Feiftihw. am Amth. Clopp. 3u lefern.
21} Bogelpoh! > i,

Gemeinde Saftrup.
(1700)
L. B, Laftrup.

@_ut Sltont (Gutsherrl. Gefdlle mit Litbfen 3uf. 7 Mt

X _

1| Albers |Halberbe g, 7 Mt Daf., 2 feijte Hammel 4
S £ ) oIbcn‘ﬁ.EeI}:nlL ithner, 5 T. Dienjtgeld.
L R R Siele Abers,

X s 3 Mit. Rg., 2 Mt Haf., 1 Gammel, 21

- Gut Stedings- S R e

__f“_ Paals o miiplen |
_ B Griinbem ann| Bfdfott. =

6

Lagemann Brintiot. Miihle in Lait.

Un_die Stirdye 1 MIt, 7 Sy, Ng., 1 VL.

Qivche in [P ©d. Haf. Abgelsft 1851 mit 245 T

Sl : L
7 ellage 4 Laftrup .@éift{%‘;: %@?&b’?i[e'x':?’fiﬁiﬂt}pﬁ{ zllttciﬁgi”:inb
- . Bogt in Raftruy.
8 SMiller v |@utCalhorn R,
9 Marcud  [Brintlig. fre

10 Willen % e

11| Sramer 7 i ] Frobue.




1228effelmeyerBrintlig.|  frei |
13 Bregen | |
14| 9agen | )
ib| Zrinfen | e
T T T e [ |

Der Hof ju Laftrup gehdrte urfpr, ald Unterhof ded Hofed Loningen bem
Rlofter Korbey. IJwifden 1107 und 1113 Hat ihn dber forveyidhe Graf Otto bon
Siitphen als Lehen inne. Um 1275 war ber Hof im Befike der Grafen von Olben=
burg, ebenjo war um diefe Beit aud) ,be Serfe to Lajtorpe” ecine Lehnfirde ber
Grafen von Olbenburg. 1421 belehnte Graf Dietrich der Gliictielige Bille von
Bodraben auf Galborn mit 2 Hofen und dber Mihle in Lajtrup. Diefe Familie
ift and) wibhrend bes 16. und 17. Jahrhunberts Hid zu ihrem Ausiterben im Jabhre
1662 mit bem Wieyerhofe belehnt worben. Aud) trug fie das SKollationdredht ber
Prarren Lajtrup und Linbern von Dlbenburg ju Lehen (vergl, Olbend, Jahrb, Bb.
17, ©. 181 Anm. — Bau= und Kunftbentmdler I, &. 110; Willoh, Pfarreien V,
37). — Die Ginwohner des Kp. Lajtrup und Lindbern gaben im 16. Jahrh. 8 MIt.
Glopp. Dap NRidttorn, aubBerbem bie meiften Grben und Kotter jahrlidh je 20
Roggengarben.

1. B. Hammel.

_L_;@_r_t‘ncr Halberbe|Ram. Hofbh. G S.40 T
m Amth. 3 Shill. Herbftid)., 1 T. Dienit

2 Srote i frei geld fiir ben Dienjt beim Ricdhter in Lajtrup,

A 6 ©d). Dienfthaf. und 2 Fudber Holz.

i Am Amth. 18 Gr. Maijd)., b4 Gr. Herbit-
-]ll %'I iff]ﬂf;!; 1 Z. 48 @r. SDil'.'lIffﬂth, 2 %
o ehnen 1 " G0, 4 F.D30., 1 Mageridm., 2 Diihner,
= 30 Gier.
4| Albers 5 brol® | 9w mth. Vedta 4 Sill, 6 Phenn.
- gy g Am Amth. BVedhta bl/z Sdill. Herbitid.,
5| S§dater  Brinjip. I | 3 @il Maifd. und Droftendienit.
E Rater |Brinflig. fret l Am Amth. Clopp. 1 SHill. Herbitjch.
| Zampe 5 b m Amth. Clopp. 1 Sehill. Herbitid.
8 { Moortamp 1" T Am Amth. Clopp. 1 Sdill. Herbitich.

1665 toird ein wiifted Dalberbe Stovidhs genannt, dbasd jpater nidt mehr
aufgefithrt wird. Der Sehnte in ber B. Hammel wurde von der Lanbdesherridaft ge
gogen.  Jm 16. Jabhrh. gaben bie Hammeler fiiv den Jehnfen japhrl. 4 Mit. Rg
nnd 5 WUt Daf. 1851 murbe er mit 1290 T. abgelbit.
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111. B. Olbendory.

1]  Meper |2/s Erbe [Pam, eigen. ©. €. 19
2 Behne |'/s Grbe 5 ©. &. b0

le | vedtitd)  [2mth. Becdhta 4 Sdill, Maijch. u 8 Sehill,
iQammelmann "5.30[{35153[‘} turmfrei verbitid). unb Drojtenbdientt.

s : : Amth. Clopyp. 4 Scill. Herbitidh.; an bie
4 Frerihs 7 fret Rirde in Lajtrup 3 Sd). Grbpadirg.
E e Amth. Clopp. 4 Shill. Herbftid).; bdas
o Niemann 1" " Dienftgeld fiir ben Ridter war er'Inﬁen.
_g 2 Olmth. Clopp. 4 Sdyill. Herbitjch.; an bie
iy Wilte 7 7 Rirdje in Laitrup 3 Sd). Grbpadytrg.

T Bohmann |Bfdfott. |Gut Vo Diet
8 Haare I ’"
o : Umth. Vehta & Shill, Maifdy., 5'/2 Schill.
91  Ribbe = UEd]tIf.l:h. Derbitich. u. Drojtendienft. Wagenbienjt
turmfrei fiir ben Michter uud BVogt n Lajtrup.
10| Seife  [Brinfjig. frei Amth. Clopp. 2 Schill. Maifdy.
11 %l‘&fé 1 1
121 20Bobdete v " Amth. Glopp. 18 Gr. Canon u. 1 Hubhn.
13] Geefe - o Amth. Clopy. 18 Gr. Canon n. 1 Huhn

Dasd Gut Vo Diel jog aus der Bauerjdaft ben Jehnten.

TBilte unb

Wobbele lagen nad) dbem 30jihrigen Kriege (nod) iiber 1670 hinaus) mwiift,

1V. B. Grofirofdharden.

Amth. @Iun&. ibﬂ]?.ggtﬁicbm., %Eg}be%ﬁ
: ey Qiihner, b4 Gr. Herbitjd)., 27 Gr. Maijd.’
1} Sdrand [Dalberbe TPl - | ¢ fiiv dben Wagendienft, 6 Sdy. Hafer,
2 F. Holz, 4 F. DI.
i . Amth. 3 Shill. Herbitidh,, 1 Ribbergulben
2 Robbers 7 " Dienftgeld. :
B ; ®utsherrl, Geflille: b Bierup Rg., b
@ut@tebmgﬂs%iﬂm : !
it - p Daf., 4 T. Dienftgeld, 2 Qithner,
3ermwelmumr ’" []m{][gm %[Bgf[ﬁif 1816,
4 Paald 7 fret  [dmth. 3 SHill. Perbitich. u. 1 T. Dienftq.
s imth. 36 Gr. Dienftg., 27 Gr. Herbftid.,
5| Wibbien 1" 7 MWagendienft, 1 F. Holz, 3 &d. Haf.
Amth. 27 Gr. Herbjtid., 36 Gr. Dienftg.,
6 Danten 1 1" 1 . Holz und 3 &d. Haf.
7l Falte " " Amth. 45 Gr. erbjtich. u. Wagendienit.
8 Maad |Brintfit. i
Ogerm.Sdrand 1" il
10| Sdyroer [Brinflig. ¥ Amth. 1 SHIll. Derbitfch.
11| Gudemann 4 7 Amth. 1 Hubhn.
12| Tonjes = i

J8oblen und Tonjes lagen nad) bem 30jahrigen Sriege, nod) um 1690, wiljt,
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V. B. Kleinvofdjarden.

1| ®rote [|Halberbe|$am. bofh.| ©. ©. 50
2| Slatte % i S. ©. b1
7 Bifarie der [An die BVifarie 2 Mit. Rg., 2 émt S';;tc]zj.,
3 [bin Clopp. Stadt=2 Hiihner, 50 Gler. Amth. 27 Gr. Herbjt=
O g £ fapelle, jdyag, 18 ({-jr.‘ Maijdy., Briefe trag.
T Othmar von (Amth. 27 Gr. Herbjtid., 13 Gr. 2 BPfenn.
4| Sdmitjan oy Grothaus |[Maifd)., mit Suter u). 1 L. Dienjtgeld,

(1679) |3 ©d). Qaf., /2 Magerfdm., 2 F. Holj.
Amth. Y2 Magerjchm., 27 (i_%ds;egr,b{t.,

: 1. 13 Gr. 2 Pfenu. WMaijdh., 3 Sd). Hafer,
b Suter " frei 9 5. Hol3, 1 T. fiir ben Wagenbienit

(&. ©dmitjan).

Monnid) zum i
6iFelftermann - @ic!%pf,ﬂaulegt An den Guisherrn jéahrl. 10 L. Paet.
inflage

7| Windhaus | Bfdtott. [Ram. hofbh, &. ©. b1
Olbing, Suter unb Felftermann lagen 1665 iwiift, Olbing war 1679 wieder

bejet. 1729 verfaufte der Srapendorfer Dechant Michael Steding an die von ihm
geftiftete Bitarie an der Stabtfapelle bad Olbings Grbe (Willoh, Pfarveien V, 255).

VI. B, Timmerlage (incl. Birlag).

1| Rippe  [Dalberbe[ftam. hofb. . &. 52
2(  Dieper ., |Sam.eigenh.! S. ©. b3
3| Tewes y  |fam. bofh. . ©. 52
T Cheninna, Sutdherrl. Gefiille: 1 Mit. 3 Sd). Rg.,
4 Weffels v [ PEe ] 1 Ddt. 8 S, Daf,, & Dilfner, 4 <.
3 __ ©pannbienitgeld. Abgeldjt 1843,
Miingebroc
Bl Niemann 7o jum Thoiftel
& (1670) |
6] Heitmann [Brinttot. frei Amth. 2 Sehill. Herbitid). u. Briefe trag.
2 T firdye in Amth. 1 Shill. Herbijtjch. u. 11/2 T.
7| Sdroer |\ Brinffig.| “goftrup Dienftgeld.
8| Sdynieder |Brinilig. frei

Sm Mittelalter warven die Grafen von Olbenburg in Tymberlo unb
Byteslo begittert (Onclen, Lehnaregifter 60,7). 1331 belehnen die Grafen Johanm,
Sonrad und Moriks den Nitter Dietricdh von Clmendborff, feine Frau Elijabeth und
feine Sohne Permann und Otto mit biefen Giitern (Olbenb. Jabhrb. Bbd. 11, &. 87).
Den Jehnten in Timmerlage zog im 16. Jahrh. sur Hilfte der Richter tn Laftrup,
sur ilfte bie Kirdhe in Lajtrup.
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VIL B, Matram,

(— e = _ =
1) agemann |Gangerbe|  frei Ao 6 %ﬁ{,ﬁﬁﬂlﬂiﬁﬁf T. Dienjtgeld
2| Preyer  [Halberbe @igg‘;ﬁ’lggg;

3 Dftert %m_ﬁl. 6 t:@”ghiﬂfgﬁfﬁda— f2 il-%lnt[&i];d;z

terfam i ienjtgeld, 6 Sd). Dienjthaf., 1 MIt. Paddt.
P i fr roggen, 1 IMIit. Padthaf.

4 Sdild | Piolott, ’" Amth. 27 Gr. Herbitidh. und Leibdientt,
O| Jtienaber |Brintji. ;

1630 ift Ojterfamp verbrannt. Ganjerbe agemann ift serftiidt. Nad
bem (ilteften Sehnsregifter ber Grafen von Olbenburg (um 1277) gehdrten ihnen
tive Hus to Matern, mit denen 1331 Ritter Dietrid) vbon Glmendorff belehnt wurbe
(Bergl. Onden, Lehnsregifter 60,8 und Oldend. Jahrb. Bd. 11, &. 87 uud 91),

VIIL. 8B. Sdynelten.

1] 2Banfe [Dalberbe|Sam. eigenh. S. &. 53—5b
Tounid) JUm| ouerr Badyt an ben Gutsheren 20 T
Gidhof, ulest ; "
2 ente i S Amth. Glopy. 6 &, Haf.
R Amth. BVedhta 4 ShHill. Herbitich, unbd
3 [ bechtifd Drojtendienft. Amth. Elopp. 18 Gr.
Plate i turmfrei [Qerbitih., Rirde in Lajtrup 1 S, Grbs
padirog.
@E[n{fb.mi’h%u 51{’2 %d)iﬁ. %trb[i%ﬁ ?f;l
4 i dill. Maifd. un roftenbienft, Rirde
Bitte “ i in Saftrup 2 &d). Grbpadtrog.
: : Amth. Clopp. 4 SHill. Herbftich., 1 T.
5| Brinfmann 1" frei Dienftg., 2 F. Yol undb 6 Sdy. Hafer.
_6 Hafer W ' Amth. Clopyp. 18 Gr. Herbitid.
71  Pigae o [Sam.eigend. S. &. 55—5T
8 Frerfer o fret Amth. Clopp. 6 Sd. Haf.

; Amth. Clopp. 27 Gr. Herbftidh., 54 Gr.
| Mohlmann [Brinftot. " Dienftgeld, 2 F. Holz 6 Sd. Haf.
IOSmmet)erf)nf H 3 Amth. Clopy. aggf?f&?qu 7 Sdill.
H Sang von Amth. Clopp. 18 Gr. Maifdh., 36 Gr.

Sdynelten 1" " Qerbitid)., 1 T. 46 Gr. Dienjtg., 6 Sd). Haf.
!—g Eimmt ' 1 Mmﬁ} [S/[Upb. 18 @r. Fgerﬁftfd;.
5 bedtif Amth. Bedta bz Sdill, Herbftich. und
13| Biiter 1" rurc?nfr?i Droftendientt.
14 Hufter |Brintfis. fret
15 2Wilte = i




125

16/ 2Wolfe [Brinilig. fret

Amth. Glopp. 2 ©ail. Diaijd)., & SHIL.
17|  Meper - i Derbitid)., 2 F. Holz, Wagendienft fiir ben
e e oy % Ridyter in Glopp. ,
1_8_ Sdyeve | 7 Unith. 3 Scl). Vachthaf., Wageid. m. 1 PF.
E Hanetlan ! ' ' Umth. 3 &d). Padythaf., Wagend. m. 1 PF.
@ Bregen i ' " Amth. 28 Gr. und 1 Hubn. iy
21 ®rig | 7 Amth. 18 Gr. Ganon unb 1 \;m{;m

Umt 1200 mufte eine Stelle in Sdnelten an basd Domtapitel in Odnabriic.
30 mod. silig., 2 oves, 2 den. ad vinum, 17 mod. bracii und 4 solidos priiftieren.
Um 1270 Batten dic Grafen bon Olbenburg ein Hus to Sdynelten und ein Hhus tor
Dale (Onden Lehnaregifter 60,7 und 59,20). Mit Ilehterem mwurbe 1331 NRitter
Dietrid) von Glmendorff mit Frau und Svhnen belehnt. (Dlbenbg. Jahrb. Bbh. 11
©. 87). 1811 vermadyten Nifolaud pon Bodraben und feine Mutter einer von
ihnen gejtifteten Bifavie in Quafenbriid den Halben Behuten von b Stellen in
Sdynelten (Osn, Witt. 11, 206). 1359 verjdrieben der Fnape Johann von Boclo,
Margarethe feine Frau, Hermann und Gertrud, ihre Rinber, ausd ihrer bordjdhladtig
egen (b. . lehndfreien) Stelle ju Sdmelten, welde bder jelige Henrid) untergehabt,

1 Ginter Butter und 1 Mit. Rg. Lajtruper Mak ald NRente an bie Liebfrauen
Sapelle in Quafenbriid fiir cin Darlehen bon 9 odn. Prennigen (Osn. Mtk 11,

227). — Nad) bem 30jihrigen Kriege (nodh) um 1665) lag Plate wiijt, Brintmann,
MohImann und Meper waren bollftlindig berarmt,

IX. B, Suble,
1] Otten  [Gangerbe|Ram. hofh. S. S. 57 SIE
8 S , (But“{[tenm]tf] \Gutaherrl. Gefille 18256 mit HOO ., had
2 %Ifd]m _'D“[[’mb'- miinft. Lehen ‘Dﬁcrcmmtum 1840 mit B0 T. 95“gclnft.
‘?Iu[ blé! Rirdye: Illg’z ;JJth Rg. Jm:h il/s
: Qirdhe i (MUt Haf., 1851 mit 237 T. 581/ Gr. abn
3 Wilten 1" Efﬁfnf;,‘ geldit.  Amth. 1 SdHill. Herbitidh., cin
£ e oo Ribberguiben Dienftgeld, 2 F. Yoly.
An bie Rirdie mie bet Wilfen. Umth, 2
4{ Robe % o Sdill. Maijd)., 4 Shill. Herbftjch., 1 <.
Dienftgeld, 1 Mageridhw., 2 F. Holj.
" Miiller in
_5 Riinnen i Qafte : S
6 ®erdes 2 frei Ymth. 3 SHill. Herbitich.
7 ; Amth. 4 Sdill. Herbiticy., Wagendienit
; 7 Sdjene [l t fiir ben Ridyter l_lﬂh_i'_}igut_tllmtlﬂ_l}l}_“
8  Henfe i "
9 Ginhaus |Vfdiott, (Gut Rof Diet
10| Widymann 2 "




calail

11| Heitmann [Brinfot. fret |

12|Gerd BifdofBrintfig. | frei

13| Gngeln 7) B

14| Tobbfen (Brinflig.| B

Jabrh. bor (Ozn, Mitt. VI, 186).
fapitel in O8nabriid abliefern.

Sula fommt jdhon itm Heberegifter ded Klofterds Werben aus bem 9.

Wit 1200 mufple eine Stelle 18 den. an bad Donis
Sdyebe unb Kiinnen waren 1665, Widymann 1679 wiift.

Der legte LBehnatrager der Bijdofs Stelle war Herr von Lebebur u Konigabriid

im annoverjden, 1840 mwurbe das Lehnsredit abgeldft.

Fiir bie Abldfung bes

Qeimfalls unbd ded Obereigentums wurben 50 . bezahlt.

X. B, Pemmelte.

S e — —
1| Dieper |Dalberbe E”fdi:bﬁ]g;"
e Monnid) zum
2 Burte i {Eidcgﬂ?
: ®utaherrl. Gefllle: 41/2 MIt. Ng., 1 fettes
3| Steinwe b. Sdilber, (Schw. bon 150 Pfd. und 18 Gr. Dienjt=
e 1 | Fiieftl. ehen [geld. Das Lehen 1827 ber Lanbedherrs
S R T idaft heimgefallen.
‘é{t ‘-lllalgugeu[?';gai. (Scmm:c Am Amth.
: opp. 2 Sdill. Maijdy., 6 Sdill. Herbit=
4| Qalbeland |, | Malgavten PHPE % Shciriom. 2 Wint: L,
G Dienftgeld, 6 ©d). Haf., 2 F. Holj.
Q[jm&f];q. [Slc;m. mit Brinter uf. 1,#2C‘iémairinb,
s i Magerjchiv, 6 Sd). Qaf., 2 F Holz,
bl Ahrend ; fret |1 'g Dienfgets, 2 Sehilt. Maiich., 4 S,
Derbitid).
6 %rﬁﬂer (] bl 1 ©. Nbhrens.
; Amth. Clopp. 1 Magerjdhw., 1 Wibber, 6
7 Meinen - 5 Sdill. Haf., 1 T. Dienftgeld, 2 F. Hol3, b
il Sdil. Maijd,
Amih. Clopp. 4 Sdill. Derbjtid)., 1 Magers
8 Meyborg | | v lidw., 6©0. Paf. 25 ols, 1 &, Dientg.
; pedytifd) Amth. Bechta 7 Sdill. Herbitich. und
_g Grelle " turmfret Droftendienit.
. Umih. Clopp. beide Ludlage jujammten 4
10 Lublage & frei Sdill. Herbitih., 6 Sd. Daf., 2 F. Hols,
1 Golbgulben 1 Horndgulben Dienftgeld,
11 Qubdlage 7 % Wagenbdienft.
12| Bubbefen |Pfdiott. |Vof-Batum S. &. 127
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i An Malgarten 11 osn. Schill. Amih.
13 Gloe \%fbfntt. Malgarten | gropp. 5 Shill, Derditidh., 3 Widder.

: “9(mth. Glopp. 3 Shill. Herbftich. und
14, ﬁﬁu[fﬁnp\ 2 frei Amth. Glopp. 3 Sdyill. Herbitich. unbd

i 6 &d. Sgaf_.____
15/TL, Wulfhop [Brintis. )

Sm 11, Sabhrh. Hatte Klofter Korvey einen Hof, ber 18 ©d). Rg., ein
©daf und ein Tud) lefern mubte. 1175 [dentte Graf Simon von Tecdlenburg
pem Rlofter Gifen einen Hof, ber wohl ibentifd) ijt mit ben jpiter nad Malgarten
eigenhirigen Stellen Halbeland und Gloe. Die Bubdbefen Stelle war 1782 unbes=
wohnt. Die Stinbereien wurben von Langemener und Hafmann bewirtidaftet.

XI. 8. Samftrup,

1] Ditermann [Halberbe|Kam. bofb. | 6. @. 58
2 Renjden T R e
3 ®riiBing - L § €. &. 59
4 Delen e %‘{%@%ﬂm
| Srodtmann ot ﬁ’é’l““"’
6| Bodmann " h?gglﬁiﬁ“ Amth., 2 Shill. Herbftid.
33 —  [dmth. 36 ©r. Maijd)., b4 Gr. Herbitid.,
7 Weffeld = frei o4 Gr. Dienjtgeld, 6 Sd. Laf., 4 F.
i e D36, 2 F. R. 3.
8 Wante n  |Sam, hofh.| 6. 6. 59 4
; Piird]‘e in Esaitr__yp: 2 Mit. Rg., 2 Icmg‘:
9 ©Sdweer |Pidiott, in %E:?t};up gg{;ilﬁ %::I;%tftigfh?{::]’%ibbgértgtthl.bcf [%J_lli;lﬁf
= - geld, 6 Sd. Daf.
10 Soerberg [Brintjig. frei Umth. 1 Schill. erbitich.
11  $nint i v | Umth. 1 SHI Qerbitid).
E Fode  [Brintlig. i ~ Amth. 2 Shill. Herbitid).
13| Wertend e e  Umth. 2 Scill. Herbitidh.
14| Moerdeten |, T, | Ymih. 1 Gl Perditich.
15| Michaelfen 3 o Ymth. 4 Shill. Herbitjd).

Oftermann, Wante, Renjdhen, Schweer, Koerberg mwaren 1666 wiift.
Renfdien wurde 1679 wicber befest. Den Frudt= und Vlutzehuien zog im 16.
Sahrh. sur Hilfte die Kirde in Raftrup, jur Hilfte von Quernheim zu Horneburg.
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Bemeinde €indern.
(1700)
I. B. Kivdh)dorf Lindern.

Samnt, Halb hofs

1| Griiging \®anerbefysvia farp frei @. ©. 60
S Amth. 12 Mairind, 2 Qiihner, 60 Gier,
2 Jreridhd . frei 2 @dill. Yerbitid., 3 Gornsgulden Dienfts
2 geld, 1 Mit, Rg., 4 F. DJh., 2 F. RIb.
Amth. 9 Gr. Maijd)., 9 Gr. Herbjtid.,
3 Robe ¥ 2 36 @r. Dienjtgeld, 1 Widber, 2 F. N3P,
£240 4 §F. DD,
B Amth. 3 Sdyill. Daifd).,, 1 Sehill, Derbftid.,
j EBHEEI 1" " /2 Goldbgulben Dienftgeld. i
5  Fabri |Halberbe 7 ;
6 Bolle e e Amth. 6 SHill. Herbitih.
1 Softer i e q . MeTiatenaT
8 Wienten % e Amth. 1 Sdill. Herbitid.
letb.ii%@djiﬂ. @%‘B%fﬂ],, 6 Schill. Mats
; E jdhag, ibber, 1 T, Dienitgeld, 2 Hiihuer
9 Ritwe HIJ"’ ©rbe ' mit Duid juf., mit dbem Ritwe urfor. ein
S &anzerbe bilbete.
10] Muermann [Brinfjip. ) Amth. 1 SHill. Herbitic.
11 Fode i 2
12 tiehous & =
13 Soffe i 1
14| Rienaber 5 o
15  Dolle T "
5 ~ [Grbpadit fiir 2 Gdrten i Qinbern wmd
}_6 Liifen no | lafle 12 Sahre 6 T. Weinfauf. S. unten.
17 Tonnied " " Amth. 1 SHill. Herbitidh.
l_s Deterd " 7, Amth. 4 Sdill. Herbitid.
;_E @llld i 1" 6. Eﬁﬁmt-
gg )E}Ihig T I
21| im ©anbe |, ]
1665 mwaren Robe unb Fabri twiift, Rbfter bverbrannt, Frerihe und

ZTonnied verarmt,
groBen unb Ieinen Behnte

am Jahre 1307 perfaufte ber RNitter Brand von Gifen feinen

i in ber B. Linbern

Danabriid (Osn. Mitt. ITI, 19). Gpiiter

Budyveizen=Jehnte in einem Butterzehnten vermwandelt.
fb. Butter in Crbpadt geliefert. — 1m 1270 Hatten
Dausd (Stelle) in [ynmwerbe.
Dorfe herridaftlich, ber eine von 1 Bortfdh. L. S., der
Sd). 8 ©.; fiir jeben ber beiben wurde jihrlid 1 . Sdill. Padt gegeben,

fibrlich 620 P
Olbenburg ein

1
(Bergl, Qitlen).

at ba3 Klofter Gertrudbenberg bei
turbe der urfpr. Roggens, Hafer- und
Bon ettva 1800 an wirben
bie Grafen bon
om 16. Jahrh. waren 2 Gdirten im
anbere ein Sohlgarten bon
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II. B. Ofterlindern.

el b ! Am Amth. 27 Gr. Herbitich., 18 Gr. Mai®

11 Gilerd &ﬂllﬁ.ﬂrb-‘ frei fichas, 54 Gir. Dienjtgeld, Wagendienit, 4 F-

R | == _ D3h., 2 F. N3N P

L omion | . |, Bt G

3| Bohmamn [Halberbe| SR e 7 R

4 @od > 2 T mth. o4 Gr. Derbitid.

hl Sdyiitte i Amth. 54 Gr. Herbitid)., 54 Gr. Dienftgeld.

T

7| Sanbfer i s AT : A

T e v e S gt e

9 _ﬁlllﬂfﬂﬁ " 1" 8 :

10 Ramper ] i B i

{1 Gronbeim [Brinfie.] ., | o e

12| Qiifen " | 9mth. 36 Gr. Maijdh. und 1 Hubhn
1665 waren wiift Serftens, Upfinger, BVohmann und Sanbler, — Der

Jehnte war ofbenburg. Sehen. 1439 und 1452 wird Frau Gerborge mit ihren
Sohuen bon Graf Dietrich bem Gliictjeligen, beziv. Graf Gerdb mit bem Sehnten
belehnt. ©piiter faufte ihn dbic Kirde in Linbern. 4. Mai 1603 gab Tillemann
pon Ging, KRirdjengejdhivorener u Limbern, an Graf Sohann IV. bon Olbenburg
einen Qebrrevers iiber ben gefauften und ju Lehn empfangenen Jehuten, und ivar
joq dic Rirche den vollen Fruchtzehnten und den Blutzehnten bon SPRferden, Sdyafen
b Bienen, Der Blutzehnte pon Kithen und Hiihnern ftand der Pfarvre u. 1837
wurben Ffiir ein junges Jillen 1 T., fiir ein Kalb 3 Stiiver, fiiv ein Qamm 3et
Stitper, fiir einen ford junger Bienen 2 Stiiber, fiir eine Hemue mit Sitdhlein 3
Stitver praftiert. Der Frucdtzehute wurde 1847 in einen Sadjehuten bon 250
Bierup Cloppenb. Streidymaf, die auf jihrlic) 250 ZT. reluiert wurben, umgemwandelt.
1851 ourbden fiir bie AbMBjung diejes Sadzehuten H600 T. vereiubart.

1. B, Grofenging.

i‘ Dreed  |Gamgerd.pedtijhtiomi]  Amth. Vedta Droftendienit:

S ] i T 9rmth. Glopvenburg 6 SMill. Herbitjd., 1

RO fret | Ridbergulben Dienftgeld, 2 F Dol
' ; G ~ |Amth. Gloppenburg 6 Sdhill. Derbitid.,
?'] Loefte @ﬁwtlbt ' 2 Hornsguldben ’Eig;lftgtfu_ﬁ. $ol3.
4| Hitttemann |Brinfiib. 3t 1 Amth. Cloppenburg 9 Gr. Herbitid.
bl @rothe = {4, | i i

Den Behnten Hatten die Herrn v. Freefe auf Hinte bei Anrid), urfpr. von
bem ®rafen sur Lippe dbamit belehnt. DMt der einen Halfte besfelben (Roggen=,
Qafer= und Blutzehnte) war die Kirche in Sdyarrel afterbelehnt. 1623 wurde biejer
pon ben Gingejeffenten in Sdarrel an cinen Lampe Sramer ju Werlte verest, aber
fplter tieber eingeldft. 1781 ergab bie Bervadiung bdiefes halben Jehnten 69 T,
1809 165 ¥., 1819 140 ., 1837 66 T. 1852 mwurben fiir bdie Ablbjung 1200 .
bereinbart, Der leste Aftervafall der anberen Hilfte ded Jehuten war Jobann
Qambert Mdler auf Gingermiihle, unter dem der Lehnsverband aufgehoben fourbe.

9

Pagenftert, Kammergiiter,
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1V. B. Kieinenging.

Nmth. 2 T. Qerbitich., Wagendienft fiir

. 1_ @d?fmt’_ G angerbe f‘«":'_f ben Vogt in Linbern.
CRle T ety Amth. 27 Gv. Herbftdh., 3 Dornsguiden
Sele Bk ol | i ol
Gut Galhorn,/Gutsherrl. Gefille: 2 MUt R,  Freiges
3| Thoben g [ieit 1460 Riv=tauft 1852. Amth. 1 T, Dienjtgeld wuub
A |y de in inbern| 27 ®r. Derbitid. SAEE
_ T : = Anth. 4 Sdill. Herbitidy., 1 Philipps=
4 Phimver Dalberbe|  frei gulden Dienjtgeld, 2 F. Holz.
o Serftien 1 4 |
6 Brinfer |Brinffot. ' Amth. 1Sdill. Derbftfd). u. 1/2 T, Dienjig.
7| Sdywigener [Brintfis. i i

Ganzerbe Vof war 1785 jdhon in 2 alberben Johaun und Dirid) BVok
geteilt. Auch Plitmper und Kerftien find durch Letlung eines Ganzerben entftanden.

Den Jehuten hatte die Familie b. Freefe. Mit der einen ilfte bes
Storn= und Blutzehnten war julest Jeller Thoben, mit der andern Beller Sdyiitte,
gen. Plitmper, belehnt. Der Lehudnerus wiurde 1854 abgelbft.

V. B. Gingermiihle.

1] Tepe  [Galberpe|iStebings

2| Mbller [Brintlot.] frei  [Ymih. 27 Gr. Derbitich. u, Lo T. Dienijtg,

Mit der Mithle war im 16. Jahrh. die Familie v. Sreefe belehnt, 1844
belehnte Sarl Maurig Bittor v. Freefe den 30D, Bambert Mbller mit der Miihle.
Der Lehnpverband wurbe 1854 abgeldft.

VI. B, BVarbriigge.

e o Amth. Vo Mairind, 1 Marf Derbitich., 6
1} NRenfen |Ganzerbe frei Sdill. l’lil"ﬂi.f({l.,)z Riddergulben Dienfty.,
e h s 2% 9ol S
= : Amth. 3 Sill. Herbjtich., 1 Ribderaulden
2 Nobberd |Halberde 5 J___h____ Dienftqeld, d % oly. g
3|  Hespe |Brinifip.| 3 ] 2Amth, 1 Raudhhuhn.

1331 tird bon den Grafen Johann, Konrad und Morik von Olbenburg
per Htitter Dietrid) bon Glmendorfi wit civem Haufe Boreubrudye belehut (Oldend.
Jabrb, Bb. 11, 87). Den [ehuten der Bauerjdyaft zogen bdie Derrn bv. Freefe
1839 urbe Jeller Renfen afterbelehnt. 1853 wiurde der Lehndnerus abgeldit.




flir
ben

aes
b

'}:

I

131

VIIL. B, Garen.

G—“‘"' e , i " " Rlofter Ger= 11801 freigefanft.  2Amth. 12 Gr. Derbitid.

1| ©dylichting °/2 Erbe trubenberg ‘ @. unten.
TS % 18 unten. Amth. Gloppendbura 1 Sl
ol Sollmer [t E'.l'hf; . j untei. lllztam‘%gggu:tlbmg 1 @djill
o R : gt Awth. 6 Sdhill. Herbjtidy., 1 Nidbderguld.
3| Rwufe  [*/s Crbe e ,fcmmlb 33,5 Hol3. :
4 G_Il_i‘l_w____ ;":; &rbe _ 7 ! Amth. 6 Sdill. "Clcl[J'[l]ﬁ 2P
| Sopmann ~ [UAmth. 3 Ghill. Herbitich., 1 T. Dienitg.,
o) (Wihimann | /2 GThe L 2 & 9ol 22
B Thomas ['/s Erbe 1 [

Die 6 Stellen find dburdy Teilung von 3 Ganzerben entjtanden. G3
bilbeten je 1 Ganzerbe Sdilichting und Kollmer (Riibberis Grbe), Krufe und Eilers,
Qopmann und Thomas. Das Liibberts Grbe wurbe 1286 von dem RKiojter Ger-
trubenberg von SKonftantin Proyt angefauft (Ozn. Witt, III, 19).

Viii. B. Marren.

Pampe Ritlanz - -’Hrrhcm Quas ‘“ht ‘sni}mm WNiilanber ju|um —an Slofter

1__931 1‘“911“‘“)\”“{[1“[“ fenbr. feit 1} ﬂﬂ'__ Gertrubenberg 112 . &, unfen.
"~ ol30h. Riilanber =

2 (Janjer) " e = uuten._
3 @ o et (mth. 40 Gr. 94 Pien. Derbitjey., /2 E.
3| Stollmer " fret " Sienftgeld, 2 5. DI 1 . 53

| 0 Shmig Amth. 9 Gr. Maijd., 9 Gr. T:crbfticf;,,
*Berfenbriigge| s |36 Gr. Dienftgeld, 1 3. NP, 2 F. DI.
5 @i  [Umth. 2 Shill. Herbitidh., 2 Schill. Veai-
4] ﬁllﬁﬁﬁt@ " 1 idhag, 1 T. '_“mu‘f'fgeﬁ: 9 % Ol

6 Grote [Brintiib. 7 z

e Ly S ey =

8 Gibbers |, :

9 :Bcrienbriiggc| 7 '. =

Die beiden Stellen Ritlanber find dburd Teilung eined Ganzerben ents
ftanden. 1368 mwurbe die bamalsd nod) ungeteilte Stelle u dbem Altare der 11 000
Sungfrauen in der Kivdie su Suatenbriid angetauft (Osn. Mitt. 1T, 204). Eben-
jo bilbeten bie Halberben Kollmer und Sdymil urfpr. en Ganzerbe. Lebtere Stelle
lng 1665 twiift.

Sm Sahre 1223 verfaufte Udo de Bracdel den Jehnten zu Marren und
®aren, die dbamald nody jum Kivdhip. Lajtrup gehdrten, dem Klojter Gertrudenberg
(Dan. Mitt. I, 17). Um 1800 mwurde der Jehnte in jahrlich ju liefernde 582 Pib.
Butter Grbpadt unigemandelt.

Ok
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I1X. B, Liener.

l

1] Oling [Bangerbe/famm. hofh & & 6l

2 Folfz /" 9IIt:(E§i§the St

3| Krithmann " fxf?]ut;?g Bl %“hmmilfﬁzeﬁtﬁé&tmrbmd} B
4 ?Pcn[]e > > Amith. !Bs:djrn;j;mﬁ't;{ygn1?:1{:1'tfd;+ unb

Bl Remmerd - . Amth. Bu‘hrt:“:;mCnglt[ﬁm?trbrtid; unb

~ Amth. Gloppenburg 3 IWibder, 36 Gr.
Maifd)., 1 T. 24 Gr. '@crb[fd;, - T. 18

6 Grote " frei Gr. Dienjtgeld, 2 Hiihner, 4 F. DJh.,
A _ 2 §. R3b.
e Amth. ilkcd]tﬂ blje Sdill. Herbitid.,
3 ped)tijd)
7] Riifen 7 furmirei Sl mmm}é“,,—gnf;]?imliif[cllf?lmd}hq:ib uub

8 Buffmann {Galberbe yiumopis
9 Rlepen [Brinfji.|  frel

Der Jehnte in Liener war olbenb. Behen, mit bemt bdie firche in Linbern
belehnt war. Sie jog ben Winters und Sommerfruditzehnten von den 9 Kolonaten
unb einen Blutzehnten vben jedem Ginwobhner in Liener, jedod) in der lepten Hilfte
bed 17. Jahrhundberts gemeinjchaftlich mit dem Drojten Farl Othmar v. Grothaus
st Sloppenburg. Die Rirdhe und Grothaud alternierten in der Weife, bap feber
in bem einen Jabre ben Jehnten von der Winterfrudht, .in Dem anderen bom ber
Sommerfrudyt und dben Blutsehuten zog. Lebterer beftandb a) fiir bie 1. Ausflucht
per Bienen in 2 leiditen Stitbern ober 22/s Gr., b) fiir jedesd Samm in 2 Stiivern,
¢) fiir ein Salb in 3 leiditen Stiivern pber 4 Gr., jedbod) o, dak niemand, ber in
einnem SJahre mebhrere Kiilber hatte, fiir mehr al8 ein Kalb Dbezahlte, d) Fiir ein
Fiillen in 7 leidten Sdhill. ober 18 Gr., e) von ben jungen Riidilein, jobald fie
fo grof waven, daf fie auf ben Stubl fpringen fonnten, war cind in natura'ju liefern,
— Bon Grothausd ging der Jehnte 1700 an feine Frau, eine geb. Clara’v. Sdilber,
itber, und von biefer an ben Droften Fevbinand v. Sdilber 3u Saffenberg. Nad
i’[uéﬁcrben per ©dyilberjdjen Familie erflirte die olbendb. Regicrungi1831 dadjlehen
fiir Geimgefallen und beftimmte bie Austiinfte zu demfe r[n:n Bivecfe, toozu bie
fommenbesGiiter bon Bofelejd beftimmt waren (Kath. Qtrd;ena und Sdulfonds).
1839 wurbe ber Hehnte in einen Sadjehnten vertwandelt, bdiefer dannm 1854 mit
4230 T. abgeldjt. 1831 Datte die Kirdje in Linbern fiir bent aufgehobenen Lehna=
berband al3 Cntjdidigung 16 T. Gold 3ahlen miifjen.
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. X. B. Anen.

Mit Egl_mti %En&m%tt am Amth. %ﬂiﬂurf
iy : : Derbitid)., i, Maijd., 2 Hithner, 1
1| DBiter Halberbe fret Golbgulben 1  Dorndgulben Dienftgeld,

b it % 2 . Qol3
8 9 Timme " ' Die 6 Halberbigen NAuener Stellen find
3 Thole burd) Teilung von 3 Ganzerben entjtanben,
oA ool [ el £k £ und awar bilbeten Bitter und Timme,
4  Lucas = py Thole und Sucas, Rbobde und Robben je
B Rhode fiir fih ein Gangerbe. Biiter lag 1665
o L £ & witft. Der Behnte in Anuen und in Holt=
8 6| 9iobben T haujen war odnabriidided Lehen. 1536

I
wurbe Rolef b. Langen, 1656 Herbord v. Langen mit einem Leile besjelben De=
lefnt. RQegter BVajall der einen Halfte war Jeller Timme in Anuen, ber anberen

= Qulfte Jeller Janfen in Holthaujen.

X1. B, Polthanfen.
1] « 7 : m ﬂluitf;_.gaﬁen bie Stellen zuf. ald ein
i 1] Janfen |alberbe — fret Ganzerbe 4 Eﬂghtgr i%bcr ‘fiiir gd; 9 @c{ﬁhﬂl.
2 beln pefot. : Serbitich., 1 Golbgulben prndgulben
i | 4 B . —\Dienftgeld. 1665 lagen die Stellen mwiift.
: 3[ beln 7 e 1 Den Jehnten fiehe bei Anen.
8
r
r
t
n
i
¢
]
t
¢




134

Gemeinde £8ningen®

(1700)
1. WWiet Loningen.
1] Miever [Gangerbeamm. hoh. = ~©. ©. 6164
2| Weftendorf 1" Stam. eigenfor. ©. &. 64
3] Burfe [palberbeltamm. oy, 8. €. 65
4  Srull n = & . ©. 65 —F
5 Sliver 7 ,, ©. €. 66
6 Dieerdorf = = ©. &. 67
7| Lehmiubl 3 = T ©. ©. 67

Auger den genannten 7 herridyaftlichen Stellen gab e3 1662 nod) folgenbe
gutsherrnfreie Brintligger in ber Wiek: Qenridh Biter, Balfter Colve, Super,
Qoft Johann, Qermann Niemann, Gordes, Cloet, Cange, JIoh. Varlage, Robbe, |
Balger Burlage, Henridh Dop, MWeffel Sopmann, Joh. Nipper, Henr. Bosmann, |
Job. Arendts, Boeje, Mortump, Scdmidt, Ruticth, | Frerid), Thole, Gerd Colive,
Serfen, Hoet Johann, Otten, Framer, Lutas Grine, Heine. Buttel, Marten, | Mueter,
Wilte Niemann, Joh. Theifiint, Dernd Treridhs, ®oslid), Joadim Srull, Brint
Gejdre, Qenvid) Remmelen, Gilerts Sohann, Penrich Mailage, | Joh. Dleyer, Vernd
Miillies, Dreesd Flebbe, BVernd BVagetts, Bernd blje, Welbemann, Joh. Bagett,
giet, Glofenadjer, Briigge Bernd,| Bernd frull, Drees Kramer, Tebbe Bagett,
Piet Gerd, Reinefe Burfe, Gerd Scnitfer, Rolef Gloet, Bernd Bagett, Johamn
Prel, Jiivgen Meyer.

Die Wiet Loningen, su weldjer ber Ort, Meerborf, Loninger Miiple, Gut
Duberitaot unbd die im 19. Jahrhunbert gegriindete Kolonie LBehrenjande gehorten,
bilbete friiher einen eigenen GevichtsbezivE, tn bem bder Befiber bes NMeyerhofe
Wielridhter war. Die Wief gab an bdie Landesherridhaft jdhrlidhy 2 Wibder, 12
Dtart Qerbitjda, 12 Marf Maijdas uud Fur Bauerjdhaft eine alte Grbpadht 2
Mart 6 Sl Die Gingefeffenen des Dorfes Loningen, weldye feine Pferde Hatten
unb bem Banbesherrn Leibdienfte i ILeiften perpflidhtet mwaren, gaben fiiv bdiefe
Pilidht 1 Tonne veine Butter su 350 Bfd. auf Qualenbriicer Wage. Jum Amts
hauje Cloppenburg gehirte ein famp von 10 Sd. S. wofiir fahrlid) 1L SRIL
Roggen gegeben wurbe (1574)

Die firdje in Loningen erhielt von einigen Wietbewohnern bden Bug-
gehnten, von anbderen einen Canon. Der Wiekrichter erhielt bis ins 16. Sahrhunbert
dent fogen. Burfchab in der Hohe pon 21/ Marf qus der Wiek. Gpdter wurbe ber
Buridjak giwar an den Veyerhor geliefert, der Meier mupte ihn aber an dic miinft.
Regierung abliefern. — Das Gut Dubderitadt war tm 16. und 17, Jabrhunbert tm
Befige ber Familie v. Dintlage, wurde 1706 von bem Drojten bes Amtes Eloppen.
burg b. Sori-Scymicfing angefauft und 1852 3u 10 gleihen Teilen dureh Vertanf
ai bie barauf wohnenbden WPadyter zerjtiictt.

*) Anm.: Das RKirdyjpiel Loningen (auber der Wief) wurde in 4 uartale
eingeteilt, uripr. wohl Marfabgrenzungen: Gliibbiger, Lodberger, Bunmer und Ueher=
hifiged Duartal, Bum Glibbiger Quartal gehorten die B. Werive, Epenfamy,
Delminghaujen, Borthorn, Elbergen wmd Duentanp=Lewinghaujen; jum Lodberger
Quartal Lobbergen, Boen, Benftrup und Wadhtunr; sum Bunner Quartal Nltens
bunnen, Newenbitnnen, Hagel und Brofjtreet; jum Ueberhidfigen Quartal Mngelbed,
Ehren, Winfum und NRbple. Aus dem §Kfp. Lovningen (aufer der Wief) mwurben
feit bem 15. Jahrh. 7 Mit. 212 S, Gloppendb. Mah Richteforn geboben. Um
bie Wiitte bes 16. Jabrh. lieferte auBerdem jedes Vollerbe 20 Roggengarben, jebes
Dalberbe unb Sotten 10 Garbeit.
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11. B. Werwe.

1 Dreyer  |Gangerbefamm. hofh.| €. &. 70- 72

2| Naterd - - e S. &. T2

3| ucad AT S. . T4

4/ Arend 0 Ram.eigenhbr, ©. €. 73
= S ~ ®ut RL.-

5 NRolfjand " Yrtenjtedt

6] Pelfter |Brintfib. fret

111, B. Borfhorn.

1] Ubrens [Gangerbelfamm. hofb. ©. ©. 68

2 Grote = = ©. ©. 69
3| Meinen % % ©. . 10

4{ Senfen 7 fret ©. ©. 68

o Sahrl. Gefille: 11 Gutegrofden 9 Pfen.
5l it < Tberh Domtapitel ﬁf!%fgf-_ ??gtl ?lcu un[g-ii;-u gig‘dtge m{.td;:b:
J asuLen nailberpel: o o000 elle elte pon 7S JULeqgrojaen

t i OBnabridpernommen. Das Gange wurde mit 181
T. 8 Gutegrojden 1 Pfen. abgeldit.

Um 1200 gehirte eine Stelle in Borfhorn an bad Domfapitel in Osna=
briit. an bad 18 sol. uud /2 Sdaf su liefern waren (vergl Liifen). — Liiten und
Renfen lagen 1665 witft. — Der Korn= und Blutzehnte in Borfhorn mwar osna=
briidjches Qehen, 1556 war Herbert b. Langen banuit belehnt (Lsn. Mitt, 111, 141).
lIm 16563 war mit dem Sornzehnuten der bamalige Droft bon Fiivftenaw, Kobolt
auf ®ut Sdwatendburg, fpiter die Gefdivifter b. Nheben, 1736 Henrid) Lubivig b.

Oer auf Gut Langelage belehnt.
tiuflich itberlaifen,

Behnte allodifiziert.

1V. B. Oelminghanien.

Ron [e

gtevem wurbe er 1747 dem Feller Dieinen

Grit 1852 twurbe ber Dereits aufgehobene undb abgelbite

1] Deterd  |[Gangerbe[famm. hofh. S
Gutah, Gefille: b Bierup NRg., 6 BVierup
9 ¢ Gut Qaf., 1 fettes ©cdw. bon 125 Pfb., jziver
pegger " Wefterholt [Hithner, 4 F. Torf. Ablbjung ber unbejt.
(Seftille 1847 mit einer tente bon 18 L,
: i Monnich gum
3 EBLIﬂ.'El 1" @[Cff.l]f-’f?
Gut
4 Stnobbe " Duberftadt
Stobolt aufGut 22 . .
Bl Qlinmer ., |©dwatenburg 1665 lag Snobbe wiift. Den Jehnten
: (1679)  |ber Bauerjdhaft (Frudt= und Blutzehnte)
6| ©dnieder & = hatten die Herrn b. Dinflage (7). Die Deterd
7| Mieer = Frer [Otelle ift gerftitct.
8 Qiibfen A
“ Robolt aufGut
9 Sdaepter Proelot. @dmg%t?ngﬁ)urg
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V. B. Goenfamp.

1] Willen  [Ganzerbe[famm. hofh, SSeTE
; - —» Gut B 5

2| Dietmann I Hudelrieden .
B Amth. 18 Gr. gb}erbftid;ais, 11 T. 4% é&{r.
3| Dietwefiels frei  |Dienjtgeld, 36 Gr. Holzgeld, 1 T. fiir DIP.,
o ] & f | _6 Sd. Hai., Wagendienit mit 2 Bf.
Amth. 27 Gr. Herbjtihas, 1 T. 450 Gr.
4f Lampen " 5 Dienftgeld, 2 F. Holz, 6 Sd. Haf., Was

genbienit mit 2 Pf.
Amth. /2 Mairind, 1 Magerjdiv., 1 Y ¥

A Qerhitidy., 36 Gr. Maijdy., 1 T. 45 Gr.
o Sitbbers Z " |Dienjtgeld, 6 Sd. Haf., 36 Gr. Holzgeld,
1 Z. fitr DFD.
6] Sater i it Umth. 18 Gr. Herbitid.

Der Hof Kater ijt zerftiidt. 1850 bejah die eine Diilfte Wingbermiifhle,
bie anbere Felbmann und Schulte. 1175 jhentte Graf Simon bvon Tedlenburg
bem Rlofter Gffen einen Hof in Goindem (Osn. Mitt. I, 41). Die Bauerfdaft
lieferte jibrlich 1 Mairind an die Landesherridaft. Der Jehute war herrjchaftl.
Lehen. IJur einen Hilfte joq- ihn die Lanbesherridaft, 3ur anberen bie Kirdje in
Dolte. Fiir ben dem Landesherrn suftehenden Teil gaben bdie Ginwobhner von Gpen-
tamp in ber legten Hilfte des 16. Jahrhunderts jibrlid)y 4 MIt. Rg. und 5 Mt,
Dafer. Derfelbe wurbe 1854 mit 975 T abgeldjt. Wegen Aufhebung bdes lehns-
berrliden Nechts zahlte die Rivdye in Holte 1852 an bden plbeuburgijhen Staat
19/ Rtlr. Golb.

V1. B. Duenfamp-Lewinghanjen.

1) Bujfe | Pfoefot. [Ramnr, hofh. S. ©. 16
2| Ulberd |Halberbe frei Umth. 2 SAill. Herbftdy. . Briefe trager.
3 'ﬁmmEf_en " ' Die Oberhoheit iiber die B, Duenfamps
4| Flemming TR sl Sewinghaufen und Wadtum war (ange
bl Sramper ™ , |trittig. Sm Qefmsregifter ez Bifdofs
6|  Toben > , [Sobann IL Hoet ju Osnabrid (1350—
Bt | 1361) find Duenfamp und Lewinghaufen
,, - = bald gur Pfarre Loningen, bald zu Herzs
8 ?RDIJfE Pibefot. 1" [afe geziblt. Der Streit fam erft 1863

sum Abjdhluf, inbem Olbenburg und Hannover fidh dahin pergliden, baf Duen=
tamp und Lewinghaufen (mit Ausnahme der Kortefdhen Stelle) nady Olbenburg,
Wachtum politijdh su Hannover, firdlid nad) Liningen gehbdren jollten. Die Stellen
Albers und Ropfe waren 1665 witjt, serftiicdt ift Sramper.
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Vil. 8. @Iﬁerqen.

—=|

~ Burfe

b |

Gamzerbelfamm. hofh. % L Sie 72
y Monnic)
2 Gravenholt| Utg%lr%h}of%mu
Amth. 54 Gr. Herbijtid.,, 1 T. 45 Gr.
3 Thole 7 frei Dienftgeld, 6 @cb $Haf., 36 Gr. Holzgeld,
s s T. fiir DI Fiy
4 Franumne ' e et Wows
i Gutsherrl. Gefille: 2 Mt. Rg., abgeldit
181#&‘) — Amth. 27 Gr. %‘,—:rb'r'tid;.(,gl
b Meettmann [Halberbel Stift Bovjtel[T- 40 Gr. MEIHfo[U 6 ©d). af., 36 Gr.
{ 3 I SRR Qolzaeld, 1 Z. viir DJN., Wagendienit mit
1’ o o
] 2mth. 36 Gr. Herbitjd., 36 Gr. ':]I]tuif;h.,
§ [ate < , 1 T. 46 Gr. Dienftgeld, 2 F. Holz ober
'b £ 36 Gr., /s Mairind, 6 Sd). Yaf.
e e [ MBunich qum|
1| SWoeite y Gidthof
8| THbbermann it " !
= Rirde in {Silltfa[)crrI.B{.SefiﬂIe:81{) Eléier[u? EREI. &:tb
9  Bertfe WVidetot. [Loningen feit] 12 Pidb. Butter, 1816 abgelojt. Amth.
| St e 9 Gr. Perbitich.
T [T S Amth. Leibdienjt, 36 Gr. Derbftjd., 45
10} Gidjohann ” fret % G Dienftgeld. )
11]  Super |Brinfji.| ., A
R T B e

hus unide erve to

Burfe und Framme find erjtiidi.
Elbergen mit allen rechte unde toberinge to ewigen tiden
to blivene bi der hilgen Kerke to Loningen (j.
Garben=, Blut= und Jmuenzehnte,

per b

1422 gab Jiitte bon Glbergen er

Bertfe). 1420 fam der Elberger
o ber Stirdie bon WViiinjter lehnriihrig

war, filr dbie Summe von 100 Marf an dasd Klojter Boritel (Odn. Mitt. 18, 199).
1791 turbe er von den Gingefefferten nad) einemt mit dem Stifte gefiihrien Prozeife

nit 8000 . angefauft.
VIIL 8B. Eubﬁergen.
1] Wiiter  [Gamgerbe®amm.fofh| = = ©. 6.7 s
2_ utumh 7 i &6 6em
3 Rolfg |, frei %
Rirdye in (Emt«&hcrét}‘%. Gefalle: di Eﬂillfé Z%S s.}ié:;'up 9
Dreed |6 A woeo2- S @anmen g, 1 Feiftid., 12 Pid. Butter,
4 Drees  Dalberbe Sﬂugﬁfi feit widentlid) Hand= und Spanndienjt. Frei=
2o 2 gefauft 1816.
b Mibie 7 = wie Drees,
fers é Sy Wmth. 9 Gr. Derbftih). und Wagendient
6/ Suobbe | Afdelot. fret fiir ben Vogt in Liningen.
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=
S Ry e | o Umth. 9 Gr. Derbftich. und Briefe na

_‘,‘__i”?b_e” At [rei t&[up%entzurg tragei. _f 2

‘ : . Amth. 18 Gr. Qerbftih., 1 T. 45 Gr.

8| Holitwefjeld [Brinfiot. 7 Dienjtgeld, Leibbdienjt fiir den Ridhter in

8bningen, an die Kirdhe in Loningen 10 Gr.

. go Amth. 9 Gr. Herbijtid)., Leibdienft und
_&_{!_@nitb:erfﬁ [l " Briefe nad) Cloppenburg tragen.
10 Bujd)  PBrindiib, 7
11]  Brate ; 7

Der Jehute in Lodbbergen war Herrid). L[ehen, 1852 abgeldft. Lester
Lehnsiriiger mar von Korjf=Sdmicfing ju Tatenhaujen als BVefiger bdeds Gutes
Duberftadt. Fiir bie Aufhebung des Lehndmerus wurden 19 T. 36 Gr. gezablt.
Jtad) dem dlteften Rehnaregifter der Grafen von Olbenburg Hatten lehtere im 13.
Jahrhunbert einen Hof in Lodbergen, mit bem fie 1331 ben Nitter Dietrich v. Glmen-
porff belehuten. ©piter ift dad Gut in den Befis der Herrn van dem Beele fiber=
gegangen. 1483 perfaufte van bem Veele an Dtto Brave die Stellen Dreed wunbd
NRible, die bon legterem wieber an bie Rirdje in Coningen verfauft wurden. (Onden
£. R 604; Olbenb. Jahrb. 11,87; Willoh V, 147),

IX. B. Boen.
1] Orthaud [Ganzervel®ut Qorten| N
2 QB“IT " (Sutti?bncﬁdj
E@engemiible n T
4 Wejterhoff 5 fret

Nmth. 36 Gr. Qerbftiha, 1 T. 456 Gr.
Dienjtgeld, 1 Magerjdhw., 6 Sdy. Haf., 36
" " Gr. Dolzgeld, 1 L. firr DIH., Wagendienft
fiir ben Bogt

Amth. 18 Gr. Herbitidy., 1 T. 45 G,

5| Briiggemann

6| ©anbfer Dienjtgeld, 6 Sd). Haf., 36 Gr. Holzgeld,
e i 4 1 . fiir D. 0., Wagenbdienft mit 2 Py
; Amth. 54 Gr, Qerbjtich,, 1 T. 45 Gr.
7| Rerftien i = Dienjtgeld, 2 F. Polz, 1 Mageridhw., 6
e ©d). Hafer. S. unten.
8 Jtiemann % ? ©. unten.

Amth. 27 Gr. Derbijtid., 1/ Magerjdhi.,
9 Nohve [Dalberbe|  frei 3 &d). Haf,, 58 Gr. 3 Pfen. Dienftgeld,
i Dienjt fiir ben Ridhter mn Louningen.
10{Rave Robdel ie bei Jtohbe.

I
11] Rulfer . |Stamm. hofh. 8. & 79
12) Tabben - S G. &. 19

2 : &3 “mth. 112 Shill. Herbftid)., 1 Yorns-
13] Doe  [Brinffot,|  frei qulber g?[mﬁge[b. ;

1665 waren Serftien und Niemann wiift. Miemann toird in den Ne=
giftern bes 18. Jabrh. nicht mehr auigefiibrt. 1787 mwerben nod) gemannt bie
Brinffiger Bujdye, Rave, Bedmann und Anbauer Vorries, Rohbe und Rave Rhobe,
Ruller und Tabben find burd) Teilung bon 2 Ganjerben entftanben.
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X. 8. ﬁenﬁrnp

1] Bifdof | Gangerbe®amm.hofh] =~ = ©.&.81
2 %ﬂbhfn 1 I A e Pt et S 5 @ 82 i
3| Wefjela | ” ©. ©. 83
" Sut Stedings:
4 iﬂbhim | " miiflen
AR 0. Siilver EE(Sutéf}l:rrl. Geftille: 10 Bierup NRg., 12
m e eetooc \WBierup 9af., 1 fettes Sdw. bon 100 Pibd.
5 R _E_ " fiteftl. Eef]eur ¢ 6 geldft 1838,
=1 | UAmth. 54 Gr. Qerbitid., 1@Z 45 ©r.
illen , fret thcu'rtg:lb 1/s Mairind, 36 Gr SHolzgeld,
6 © 4 ? ! *ﬂ‘mgel]chm ﬂbugeublenrt mit 2 PF.
= ] | Amth. 27 Lﬁirh:}erbftfd}., Mg%’;r. 21/2 ﬂ}é&n.
= Dieuftq., 1/2 Magerichiv., 1/2 Wibber, 3 Sd).
7| Stopmann ‘@albmbu " Haf., Wagendienjt mit 2 Pf., 18 Gr. fir
| l Rh., 36 Sr. filr DI,
8 Sopmann il % wie Sopmann No. 7
Gilers Amth. 40 Gr. 2 Pfen. Herbjtjd)., b8 Gr.
J ero 1" " 3 Bfen. Dienftgeld., 36 Gr. fiir DID.
Amth, 40 Gr. 2 Pfen. Herbitid., 58 Gr.
10| Brinumer i = 2 Pfen. Dienjtgeld, 1/s Mairind, 1 Magers
jhin., 6 ©d). Haf., 30 Gr. fir DJIH.
11| Behnfen - o Amth. 3 ©d. Daf. und Wagenbienit.

; = -1 Magerjdm., 6 ©d. Daf., 36 Gr.
}Ei‘irmiﬂcrms i " 25 Jﬂgenfiji? ?d] odf s
13| Stumfe ﬁirinffnt. 7
14@ordemann  ,, |, Umth. 1 SAill. Herbitjd.

15[ Tobben 'iBltIIf]IE- i Die betben Halberben Kopmann bildeten
Tl @oritd urjpr. ein Ganzerbe, dbag 1665 nod) nidht
16M- A i geteilt war. Brintherms war 1665 wiift,
lﬂ D[tcrmumz 7 % i}?icfl 1gnrbc t{]m: bent ﬂﬂ«}tgtrer Blé}niau:ss bon

5 AT Bodraden und feiner Wutter Gertrud fiir
18] Siter - Brintlig ! L die bon ihnen gejtiftete Witarie in Dualen-
19 Drees(&ilers ' | 1" briif aus einer ihnen gehorenben Stelle
'j'(ji Gt | in Bedenftorpe 1 Wark jabrlicdher Rente ge-
: it ' A ftiftet. Der ‘Bmftrupu Behnte wurde Fum
31‘ Ratersd Teil 1380 von Jutta, Frau des Sinerfen,

st behuf ,der Ludt bm bem I]l.I({tlI Lidnam”

Oanabr. Mart angefauft,
jdhlibigung fiir bie Aufhebung betrug 1849 3689 Rilr. 24 Gr.

‘Kl SB ﬂngelﬁe&

—_—

HJ?elm

(iaurhmbe

Der Neft des

filv bie firdhe in Loningen mit 6
Behnten wurbe 1400 erworben. Die Ent=

Danabriid

Dmnfabltei 3l

Gutsherr]. Gefille: 3 Sd. Rg., 6 &d.
Bohnen, 3T, Dienftgeld, 4 T. 9 Gutegrojdyen
2 Pfen. Pacht. Nbgeldft 1835 mit Hod T.

po

Sarnbrod

r

®utsherl. Gerille: 2 NIt Mg, 2 T. 2

Shill. Padyt. Abgeldft 1838.

Qo

Litllmann

r

I

Gutsh. Gefille: 1 Mt Ng., 3 T. Dienfts
geld, 1 T. 2 Gutegrofden 4 Pfen. Padt.
Nbgeloft 1830 mit 495 .
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Ge %xtg?. Gefille : %5 !ﬁie%lap E(};g., 15 ﬂli:ruhn
: ut Ggger= Weikforn, 2 Hiihner, ter, 48 b,
4 Debe  (@angerbel “ipien | Bubter, 11 T 48 Gr. Fiir Sonte iy
Spannbdienjt. Abgeldft 1843,
: Gut Hudel-
5 Poit " ric%ett
6| 2Woejte 9 e
7 Eﬁﬂé I r
Guizh. Gefiille: 20 Bierup Rq, Lbn. M.,
8| Heimbrod |Halberbe # 30 Bfb. Butter, 2 Hithner, 60 Gier, 12
= ARV T. Dienftgeld.
9 Willnh h 0
¢ Domtapitel 3u/Gutsh. Gefiille: 2 T. 2 Gutegrojdhen 4
10 Holters i | Osnabriid (Pfen. Bachtgeld, Abgeldit 1835 mit 160 T.
11)  Bolte | Pfokott. [Famum. Hofb. ©. ©. 82 unb 83
12 Senten 7 fret Amth, 27 Gr. Gerbjtid). und Leibbdienit.
13|  Safer | Brinffof. "
1_4 Tholen 7 = Amth. 9 Gr. Herbjtid.
15| Stirald [Brinfis. e

Deimbrod war 1665 wiift. Linad und Willoh muften nad einer Stiftung

bed Droften Wilte Stebing b. Sahre 1544 sujammten jtibrlic) 2 graue Wilbeshliujer
Bafen an Rirdipieldarme liefern. — Das Gut Qudelrieben joll aud 2 Bauernhdfen
Qudelmann und Rittmann entftanden fein. G8 war o3nabr. Lehen. Um 1200
mupte Hudelrieden an dbas Domfapitel in Osnabritd 1 MIt. sil. liefern (Oan.
Mitt. 30, 109). BVon 1399—1701 war daz Gut im Bejike ber Familie Stebing;
von 1701—1770 Bejaf e bie Familie von der Horft, von 1770—1800 ber miinit.
General v. Wenge, ber 38 1800 an den Lanbmam Lobben verliugerte; von diefem
erbte e8 fein Sdiviegeriohn Bifdhof, defjen ©ihne €3 1860 in 2 Teile zerlegten.
— Das nad) Hudelrieden eigenhirige @angzerbe Poit (friiher Hermann Sdnetlage)
war tm 17. Jahrh. dabfrei.

XII. 8. Ehren. .
_(BTttBI). Gefiille: 2 MIt. Rq., 1 Duhn,

hol D0rftel feit | Abgeldft 1889, — Am Amth. b4 Gr.
1l dwlfs  |@angerbel = {570 Qerbid)., 1 T. 45 Gr. Dienftgeld, 18 Gi.
Ex Dolzgeld, 36 Gr. fiir DJh. ©. ©. 141,
Gut Hudel=
2| Gnbemann |, vieben |
Gutsherrl. Gefille: 112 MIit. Ng., 1/
@iagge 8 Gul MIt. Haf., 1 Sy, von 100 PBfd., 2 Hiihner,
3 TRienhs t' - Urfenftedt, (60 Gier, 40 Pfdb. VButter, 2 T Torf, 2
enhif gulest Daren(lange und 2 furze Fubren mit 2 P, 18
L. Dienftg. Freigefauft 1844 mit 1800 T.
2Biibben s. GutAltenoythe
4 Wiendbit " sulegt Daren €. &. 141
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[ormth. 36 Gr. Maifd., 1 T. 240,

bl TWinthofi |Gangerbe,  frei  [Qolzgeld, o Mairind, 1 Mageridiw., 6
(gr. Arfenau) [ ©d). Haf., Dienit fiir den Hausbogt in
Gloppenburg. &
T v Amth, 1 T. 24 Gr. Herbjtfh., 1 T. 46
: " Monnid) um : s a
6, Qiibfen e S  Dienfrgeld, 18 Gr. Holzaeld, 36 Gr.
= 4 G fiir D3., 6 S, Dajer.
& Brunflans " v PSR
8| SRiinfen |Halberbe 7

mut%f;. ®efalle: 3 ML, E‘ﬂgg.. éﬂ%}m. Qaf.,
L Qpianhiva Qapitel 3u 24 Pfd, Butter, 40 Gier, 2 Hithner, ein
| Brundiris I Quafenbriic [Magerfdyw. ; fiic bie unbeftimmten Gefalle
| fibrlich 1 . S. unten.

Die Brunbdivls Stelle war im 14. Jahrhundert (bamals Robben genannt)
imt Bejige eined Lambert von der Darlage, der fie feinen Todytern jum Brautidak
mitgab. Diefe iiberliegen bie Stelle eimem Ritter Johaun bon Thiinen, der fie
jpieber an einen Paftor Hinrich in Qualenbriid verfaufte (1345). — Der Fehnte
in Ghren war Lehusgut der Odnabriicfer Kirdje und fam nad) mehriadem Bejig=
wedhfel 1367 an bas Klofter Borftel. 1850 wurde er mit 5700 . abgeloft. Der
Wiendbjter Frudt= und Blutzehnte (Stagge und Wiibben) tourbe 1427 von Snape
Wilte von fnehem fiir die Loninger Kirdje angetauft. — Die Rolfs Stelle ift ein
@efdjent ded Grafen Lubolf bon Olbenburg an dad Klofter Bibrjtel.

XI111. B, Winfum.

9mip. 1 T. 24 Gr. Qerbjtfdh., 1 T. 45

1 ulte amzerbe fret Gr. Dienjtgeld, 6 Sd. Haf., 1/s Mairind,

©d © 3 ! 1 §. Holz, 36 Gr. fiir DJH.
2| Burlage " e

3| Wingbermiihle 1" ‘" e e RS ST

Gutaherrl. Cﬁgﬁ%e: 31/2 -‘lltlt.b?]%gf, ?Uz

wonr ere [ af., 2 Hithuer, 1 Spanndienjt. Abs=

4| Nolfes L | Bbdtel et loorsis 84d. — otmif. 1 €. 24 Gr. Serbits

1., 1 . 45 Gr. Dienftgeld, 1/s Mairind,

| 6 &d. Qaf., 38 Gr. Holzgeld.

5] ®utsh. (Fjefiim:l lxg{iJc bet @Eﬁtnl%s. TQII}%&}I

b Trine T. Derbitjd., 1 T. 4b Gr. Dienjtgeld, 3

s A & Mairind, 36 Gr. fiir DID.

. Gutsh. Gefille: 1 MIt. Rg., 2 Wt Haf.,

6 Behrens: Biorftel feit [1 Hubn, 1 Spannbienjt. Abgeldjt 1850.
Hollrah 7 1281  |— Amth. 1 T. 9 Gr. Qerbitih., 1 T. 45

[ ®r. Dienjtgeld, 1 F. Holz, /2 Mairind,

Qerbitidy., 1 T. 45 Gr. Dienjtgeld, 36 G
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FiﬁintﬁhrrrI. Mefalle: 2 Mit. Ry, 3 Mt
Biritel feit Dafer, 1 Hubhn, 1 Epmmbtgnft. Abgeldit
Pogq'" [1844/51. — Amth, 9 SHIL. Herbitich.
= 1 Golbgulden 1 Qornsgulben Dienftgeld,

[ | 1 %. 9ol3, Y2 Mairind, 6 Sd. Hafer.

=
frei ‘

7 gtuﬂ[gffg Sanzerbe

Amth. Leibdbienft, 2 SHill. Derbftid.,
Briefe nad) Horjten tragen,

8 Dietberend | Brintiis.

Die Stellen Rolfes und Trinen waren osnabriididie Lehusgiiter unb
wurben 1281 bem Rlofter Birftel vom Bifdjofe bon Danabriid um freien Gigentum
ubertragen.  Die beiben Hollvah-Stellen, uripr, 1 @Erbe, waren olbenburgifdhe
Lehnsgiiter und twurbden 1231 purd) die Grafen Chriftian wud Johann von Oldens
burg bem Slofter Borjtel iiberlafien.

X1V. B, Ropte.

ol ol Gut Wefter= | & ofmant mar 1660 wiijt. Um 1270

9 , | i Nadmann war wm 1660 wiij e 127
EUEE&i Gjﬂnﬂmbcl : 1—‘("“{ : _zm;rm(t ]Elt'c Grafen von S!bcnbl;rg in Rets
e Gut Hucel= |befen(=Nicbbach) Degiitert (Oncfen, Lehns-
Eﬂicl}erntcr[cll_ rieben vegifter 59, 20). 1331 werben Nitter
: — (Dietrid) v. Glmendorf, jetne Fran Glija=
U |beth, Gihue Hermann und Otto mit diefen
1" (Giitern belehnt, 1441 Wilhelm bv. Elnrens
. |borfi und Godefe von dem Bele von Graf

Irr
.@admanu f;____|_____.

Stofferd Halberbe |
b Miefter | /" |

o col 0o | e

— : —\—————Mifolaus mit bem Huvenhuis tho Rethefe.
6 Moorlampe Pfbefott, fret 47T iibertrugen Glans von dem Bele 1nbd
L i ljeine Mutter dem Snapen Dermann pon
__?F@t“ﬁ[’fﬂ?'“"f“i e ———— Snehem und Sungfer Siivgen bdan dem
8 Ritwe [Brinffot. . [Beele als Brautidap Bernpes Hus und

erbe ton Sturivalde, beide in ber burfdhaft tho Rethete belegen (Olbenb. Jabhrh.
XI 87, 91, 92). — Riiwe entriditete am Amth. Cloppendb. 6 ©hill, Derbitid. und
Leibbienft (1700).

XV. B, Ultenbusniten.

T r—

Girde in E'f:l;é@_[]r 'Fﬁfﬁé};}iﬁi}f%ﬁ@' 4 Mt. EJQ&;
Sitbbenjand [(Sanzerbe] G = Pabfidw,, 20 Bfd. Butter, widentli
Liibbenjans (Gang SO e 1ith Gpannbienft. Abgeldft 1816.

?,[mﬂj. 4 Sdill, @eﬂ}ftf%, i (éiuI%glIlIbc?

Gy Yornadgulben Dienjtgeld, 2 . ol

2l Holtfamp /" fret Mit. Dienfthafer. — Canon an das Kas
pitel 31 Qualenbritd.

Mmth. 2 SHIL. Derbftidh., 1 Golbqulden

e

; o 1 Sorndgulben Dienfigeld, 2 F. Holz, 6
3 Diefgers " " ©d. 9af. — Seavitel ju Ouatenbriid 72

©d). g, Sadzehnten gegen 9 Gr. Bergiit,
Amth. 3 @bdjiﬂébﬁgcfbft{'gf].é t_% gn[lb%ug&n

oprfant , 1 Horndgilben Dienftgeld, 2 F. § 0l3, i
| & P £ : af., 1 Magerichm., Wagenbdienit.

-
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Gljden |Gangerbel  frei

| Amth. 1 Sdill. Herbitich., 1 Golbgulben

Mierdutam [Halberbe 7 1 Hornsguiden Dienjtgeld, 2 F. Holz, 6

Sd). Daf., Wagendienft mit 2 Py,

Ut @ Wbgeldjt 1853. An bas Stapitel su Dunafen=

7| Hactetvefjel 7 9[L:);;Eﬂg;t briid 7Y/2 ©d. Rg. Sadzehnien gegen

= et T |9 Gr. Bergittung fiir eine Mahlzeit.

3 ¢ 4 @o. [2n Das Kapitel ju Quatenbriid 4 Sd).

8 Borries |t o ﬁjrﬁflfim(gf??;) NRg., 412 ©d). Paf. Sadjehuten gegen
9 Gr. Bergiitung fiir eine Mahleit.

Amth. 27 Gr. Herbjtich., 1 T. 45 (ﬂr
Mumgcib 36 Gr. s;m{;,qch 1 . Fiir

9 Bedmann - fret DIh., 6 Sd. Daf., Wagendienjt mit 2 i
— 9n bas \mpttef it Qualenbriict 3 Sd.

Rg. Sadzehnten gegen 9 Gr. Bergutung.

10 Tiag  |Pferdiof. e Ymth, 1 Shill, Herbjtjch. und Leibbienit.
11| Wilfen (Brinffib.| ,  [Swth. 1 Gil. Derbitich. u. Brieje frager.
12 Qifen | , |, [9miD. 1 SHil. Qerbitjdh. u. Briefe tragei.
13 Moorfamp [, |, [imth. 1 Sl Derbiti. u. Briefe tragen.

Die LQiibbenjans Stelle wurdbe 1626 von Hermann Brave fiir die Kivche
it Goningen angelauft. Qitbbenjans und Dietgers find jerjtiidt. Leptere Stelle lag 1665
witit.  Nach dem Heberegiiter des Rinfters Werben (9. Jabrh.) gab Abt Cajtus
bemt Stlofter 6 Stellen in Bunnen (Dan. Witt. VI, 185). — Die meijten Stellen
im Bunner Ouartal Hatten an dad SKapitel ju Duafenbriict eimen Jehuten ju ent=
richten, der 1325 Ffitr die Kapelle der 10000 Miirtyrer in Ouakenbriict, nadhdem bder
Qehusverbaud, in dem er bisher su Oanabriid geftanben fHatte, aufgehoben ivar,
burd) Taujd) aegen anbere Giiter gewonnen wiurbe.

XVi. B, NReuenbununen.

1] Kamper !_@'janﬁerbg Gut Campe] An dad fapitel zu Qualenbriid 1 T

} — Deeper |, (smt meﬂm bas Rapitel ju Quatenbriid 3 @dn[f
| ehter Lehuabrief 1840, lobififation
3 ©op ;| D8n. Sejen | SO 5D ‘i%oz,a@ ‘

“mith. 27 Gr. Herbfjdh., 1 T. 45 Gr.
Dienftgeld, 1 Mageridw., 1 Mit. Haf,

4 Ridbder i frei 36 @r. Qolzgeld, 1 T. fiir DID., ﬂBngem
bienft mit 2 Bf. — An Quatenbrid 15

S & ©d. Rg. und 7 Sd). Haf.

b Miemann % 2

ﬂImtIJ 3 ©dill. Herbitid., 1(\iolbgu[bcn
6l G 1 Hornsgulden Dienjtgeld, 2 F. Holz 1
LB " 4 Mageridht., 1 Wit. Haf., Wagenbienit
o RS T mit 2 PBf. :
: Amth. 2 Schill. § Yerbitid., 1 L*infbguibeu
7 Finte 2 = 1 Horndquiden Dienjtgeld, 2 F. Holz 6

©d). Haf., Wagenbienft tmt 9 BY.
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8‘ Tafde ﬁﬂ[b(‘lﬁ ' Umﬂ,ﬁ;ibu Sadzennte an bas Kapitel 3u Quatenbriict,
—_——— ——— I - | s SR T -
: ; ¢n das Sapitel zu Luufu:bnrf 10 &d.
( (6~ P (]
_') Stumfe " _@)llt leJl_fLI' ‘H:q up 6 &d. Hafer.
Gutsh. Gefiille: 15 :Eictup Na., 10 BVierup
s i . [Dafer, 1 l..:fl]llJ mu LU0 q_rb 2 Diihner,
| & S,
10 Rentemeper| | CONN60 Gler, 2 T. Dienitgeld, 2 Tage Rtiige:
© T biendt, 1 lange unbd 1 furze Fubr mit 2
e e Pf.  Abgeldft 1852, |
11 Baatmann frei [3uj. am Amth. 1 SHill, V‘Ll”]ﬂd} LI][
e ____g s b | L__[_‘____I(Eiuibmuhcn 1 Qornsgulben Dienjtgeld, 2
9 ; | 5. Holz, 1 Magerfdw., 6 uh Qar. w 11:1
12 Eﬂlllf‘_'ﬂﬁ“f‘l SO e S S WBngenblenftomit DLpiEs
13 Sandhaus [Brintfip. i
E . ﬁﬂpcr e ¥ | I | S S o, e S
15| Gronlohe |, | . i : : e

: Bagtmann und Mobbemutente find ourd) Tetlung mww Banzerben ent=
ftanben. Um 1662 war bie Meyers Stelle wiift. Serftiictt ijt Gop.

\H] B, .'nar;el (Tnel. ,gm mt]

—— — 3 AT

—

|2mth. 6 Sehill. .\JL.Lrti.—h.‘ I T. 48 Gir.
|4,mmm[r=, 2 & Dol 1 Magerjdhw., 6
@d. Hafer.
Amtl). H4 Gr. Derbitidy., 1 L. 45 Gr
: '»Dteuftqefh 1 Magerjdw., 2 F. &
2| Biter I " Sd. Qaf., lBﬂnm“umfr mit 2 Pf. — A
Sapitel 3u Quatenbriic 1 Mt 4 S, Ng.,
8 Ed. Haf. gegen 18 Gir _buquimm

| Gut  |Gutsh. Gefalle: 2 Mit. 3 S, Ny,

1‘ Lampe !GSmug,L‘rBE; fret
1

e e _____‘_l =

3 Iibben | elenjtedt, MNIE, B Sd). Haf., 1 Sdhw. von 120 Pib.,
L A TS | julept Daren| 20 SHiihner, 60 (w Wbgeldjt 1844,
4| Hemnien |Gt %oh Diet

Gutsh, Geidlle: 3 Mit. 9IS Ny, 39 Mit.
9 ©d). Haf., 2 “Jn‘ugcrmm 2 &dafe, 2

s &ut Lmtfn Diifier, 60 Lw ) Iauqc unb 2 furse
> Sﬁlllliff}_v / Berrich. Lehen|Fubren mit 2 Pf., 4 T, Dienftgeld, Flad)s=
| bienft, Mihedienit. “E{}Ii'-:;tli.“ us 1836,
e ™ | guisherrl. Berhaltnis 1838 abgeldit.
A e - f o Amth. 1 SHIll. Herbjtjch. — An das
6]  Tbbbe |Dalberbe fret  [Rapitel 311 Quafeubriict 1 Wit Ng., 712
) b et e by | ©di. Haf. gegen 18 Gr. BVergiitung.
21§ e ! Umih. 4 Sdill. Herbfijdh. — UAn bas
[ Thole o ) : Stapitel 31 Quafenbriid 14 Sd). Rg., 71/
o L 8 et [\ R : | &d). Haf. geqen 18 Gr. J.utmmll:r]
8| Quecte iS't-pcf) .Bl[lifilh i Amth. 1 Sdill. Derbitidy., 2 SHill. Dienjtq.
C = N | R s —131111r!_}. 1 ©dill. LHerbitid)., 1 Hornsguld.
I Ulber3 e 1 Dienftgeld.

100 Rump |[Brinflig.
Lampe ift jwijdhen 1668—1778 in 3 Teile zerftiictt mworben : Lampe,
Botah und Hemumen.
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X VIl B. Brofjtreef.

S (@utah, Gief.: 11/2 ML, Halbipilt, 412 Sy
(Rg., 1 S, von 110 PBid., 2 Hammel,
: 2 : e iﬁ Diifner, 60 Gter, 2 Sdhw. fiittern, 2
1| Brodmiihle (GanzerbeGut Bof Dietllange und 2 furze Fuhren, 4 T. Dienftg.,
iladysbienit, Mihe=, Binbe= und Siite-
[bienjt. Abgelojt 1829. 9 bas Kapitel
5 , | s Dafenbritd 18 -Er_lr_t_iL S
| [Der Behnte aus 24 Bierup ©. Land und
- (Blutzehnte an die Pfarve Menslage. n
[ 1 i - fi - v o . \
2l Holla 4 Gut {{.ampt_b“% Stapitel 3u Quafenbriid 5 Bierup Rg.
5 8 | unb 16 Sdhill. gegen 9 Gr, BVergiitung.
: ‘i_-\iutst]crr[. Gefiille: bl MUt Ng., 1 MIt.
| Qithherad- Dalbipilt, 2 fette ©dyiv, von e 100 Pib.
| Liibbers- e Ml Lk Dk,
: Li}} fal xr Sut Sjul'[cuilﬂ 2. Dienjtgeld, 2 Hithner, 60 Gier, 1
0iay) . Qammel, 2 lange und 2 furje Fubren nut
&l 9 2 B, 1 Perfon 1 Wodje jaten.
'- (Gutsh. Geflille: 6 MIt. Rg., 1 MIE Halb-
Miente: ;i fipilt, 2 Scdyw. bon je 100 Prdp., 12 L.
4 ﬂ"}"'l}fﬂ[}  ,,  |Gut Bop Dict/Dienjtgeld, 2 lange und 2 furse Fubren
= mit 2 Bf., 1 Perjon 1 Wodhe jaten. Ab-
| T geldft 1844,
o o Gut Sdulen=
i 1y g 2 3
9 u.‘sh"l[[]ﬂ'%ﬁ__ Pinetott. burg
- o | Gut \Gutaherrl. Gefille: 3 Wilt. Weiklorn, 1
6 Jmbujdy | it I Altenoythe, [MIt. Haf., 18 Hithner, Z lange und 2 furge
s | aulebt Daren |  Fuhren mit 4 Pi. Abgeldft 1844,
il : A Amth. 1 Schill. Herbitfd., 1 NRiddergulben
(| Bajthage r fret |Dienjtgeld, 1 T. 21 Sdhill. fiir den Dienft
S o = _1 betm RNidhter in Lountngen.
Dimth. 1 Sdhill. Herbitidy., 1 Nidberguld.
LY x
_8_ Jitie AR Dienftgeld. o
Amth. 1 Sdill. Herbitidh., 2 T. 14 Gdll.
Ol Biaz fiir Den Hanbdbienit beim Ricdyter in Loningen.
| Hueslage Z z 9n bas Stapitel in Ouafenbriid 1 Nt
RG] B |__ P AT RNg."Tgegen 9 Gr. Vergutung.
0 @ e I Amth. 1 Sdill. Herbitid. — An dad
LE?EIJIII_CIEI I | " | Stapitel ju Quatenbriied 1 Wit Rg.
11 Bolle T 5
9 et lgnas Qlmth. 1 Sdill. Serbitjdy. und 1 Midber=
12]  Wolfe Bllllffﬂi‘.‘ " gulben Dienjtgeld.

134.31idjenftu]@cnum‘b Dﬂll?ﬂﬁihti}ﬁlll aus fetner Holla Stelle eine” juhrl.

El{zlurc"m:-u 1 Mt. Rg. an den Altar des Hl. Nifolaus zu Quafenbriid (Osnabr.
Mitt, 1, 215).
5 Mnm. Die+ V.5 Wadytum  gehort jeit 1861 (politifdh mdht uehr zum
Perzogtum Olbenburg. BVon den Stellen war Halberbe Bauer Dhofhorig an bie

Landesherridaft (S. ©. 88), Prerbelotten Moormann eigenhdrig an bas

Domlapitel

-

sut Osnabriit, bie Gangerben Riter und Nienaber im 18. Jabhrh. cigen an Gut
fl. vfenftedt (b. Langen).”™ Die Ganzerben Freher, Schlagge, Nidbdber, Viaas und
Thale waven frei. Die fritheren Dorigleitsverhiltniffe des Halberben Glbe und
bea Wierdefotten Lampe find nicht befannt., Den Frucht= und BVlutzehnten jog das
Domtapitel in Osnabriid.

Pagenftert, KRammergliter,

10




146

Gemeinde Effen
(1700).
B, Wief @F’ien.

~ Ridythof

1| (Gor)  (Dovbelesh R, hoff. . ©. 8386
7 [ :Jiss.uzsr;éﬁ. (thfti[Ic{ + 7 ML :it;i;;iiiib_T_
2| Webenener (Ganzerbel Malgarten | Mit. Haf. — Amih. 6 Sdill. Maifdy., 1
) © 8 g Marl Herbjtjch., /s Mairind u. Wagend.
: = BoB 3. Mun- R TS =
8 Aes A N b sl
4| Oftendorf v |Gut Bop Diet e e g
T = 3 Robolt auf s T
b Geldhaug Qalberbelghmatentur
S met 2 @Sdill. Herbitidh.; dem Ridyter
6 Qg[[crfamjp Brintii. frei in (E"n:n 1 QHLI_I_IbeE]ITt an bdie §ivche in
U]LIL 4 ©d. Rq.
T Amth. 6 Shill. Herdbftidy.; 8 Dithner fiv
7| @ammann ” = [mth cmb-.tlm;,jn:;gn Siibhner v
_?_ SMohlentanth r ' e !
ﬂ Neendlage i 2 Leibbienjt bem Midyter _ij|_£5.'.1'_1‘5u_. R
Amth. 2 Sdill. Herbftfch., an bdie Kivche
1_0 Hopmann " 1" _in Gifen 9 ©. Rg.
E‘ Sdabe = 7 Amth. 2 Shill. Derbitid.
12 Diefmann | frmeeipe LRGBS
131 Brand = > A i?ic Sfirc_hc in Gffen 10 &d). Ng. |
55 Amth. 1 Sdill. Hexrbitfch.; An die Kirche
14 Jtump " | in Giien 2 Sch. Mg
16 Hettmann i) 3 T e O
T R LT L et PRRET

Die Brintfiber der Wiel jaBen auf Griinden der Kirde
Sirdhe dafiir jibrlid Ladt. Auker den angefithrien waren um 1700 nod folgenbde
Brinljiger vorhanden: Gomohr, Kleine, Halenfamp, Greve, Nienaber, Nie, Joh. bon
©uhle, Hemmefe Schmidt, Bernd Nienaber, Eilert NRolefis, Rolef Polle, Joh. Nienaber,
Qenric) Blormiihle, Heinrid) Sanbmann, Johann bon Halen, Hermann FRoleff, Eﬂicﬁ
Diefmann, Gejdye Hemmelen, Bernd Witte, Dilmar Baftite, Tripmadier, Herm,
\_,d)mlmd'u., Gerd Brand, Gerd Kojter, Dojeborg, Henrid) Tholen, Joh. Vellage,
Thole Hiinefeld, Job. ,Huh,humtu Seller, Bernd Viollentamp, Molmann, Egbert,
Cagpar Vemerin?, Korb U}mlz,cbwcf, TmILT TWitte, VoRbrint, Joh. Branbd, Tonnices,
Slunber, Stroep, Bernd Bellage, Herm. Sdumater, Goplic), Ducelmann, Denridh
Thebbeten. Die 8 zulest genannten lagen 1662 wiift. Dasd bon den Tedlenburgern
1175 gegriinbete Slojter Gifen Hhat nur bis 1194, wo e8 durd) Brand bdernidifet
iourde, beftanden und fand feine Fortiegung in Klojter Malgarten, auf baz aud
bie Giiter bes alten Klojters fowie bag Patronatsredht iiber die Kirde ju Effen iiber=
tragen wucben (Osn. Mitt, I, 40— 44), — An die Landesherridaft Hatte bie Wiet
jabhrlich) ein Maivind zu liefern. AuBerbem waren die meiften Vrinffiber zum
Leibdienjt verpflidtet.

und bezahlten ber
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Nipper bie erite
erften Biefen.

hatte jie aber perhenert.
pent Gemwifjern be
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Rg. 3u Mitte DIt
1 Hubn, 3u Weihn
Brofjtreet gaben mur
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gaben nur an bic Kaplane
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9n Herrenland war im 16. <%
Ralb gelegene Briigge
wofiir er bie Iiefe au
siijchen der Daje unb des Ridters Wald
b Nadyweide
pper in Oftereffen und
b lepte TWeide Hatte mit
e dieje Wiejen Hatte der Amtsdrojte zu feiner NAmtabedbienung,
Yuperbem Hatte ber Drofte bie Tijcheret in der Haje und

und gr. Beilagen
Stadioeide Hatte,

1L

hatte

mit Der

ahrh. vorhanden: 1) Die zivijdpen ber Daje
tijche, toorin gr. Beilage
frechten unb eingufriebigen hatte.

bie Wor= und
2) eine
per Nichter bdie

gelegene Wieje, worin

gleichen Berpflidtung wie bei gr. Beilage.

ber IL
perfelben

Hafe gz[ggmer Wrink, ivorin
Berpflidhtung wie bei ben

r Wulfenaun. — Die Abgaben an Paftor und SKitjter waren i

1 fehr verjchieden.

S

allgemeinen entrichteten bie Grben 1 &d).

ober, s Biingjten 1 Brot unbd 12 Gier, u Michaelis 1 Brot und

achten 1

Brot und /2 Sdhweindlohyf.
gr. Artenau, I Arfemau und gr.

Ginige Grben gaben nidis.
Grone Proven an den
(bergl. Willoh, Pfavreien IV, 358).

L. B. Ojterefjen.
ar. Beilage|®angerbeigamm. eigen. ©. ©. 87 unb 88
ﬂ}iff H }?:ﬁ.?:ﬁigt?grs::; @' @ 148
Biprmann | %
e 1844 freigetauft
: Gut Qudel= | Amth. 18 Gr. Maiid). und 36 Gr.
ar. ﬁmfe " _ rieben Herbitid.
: Amth. 18 Gr. Qerbiti., 1 T. 45 Gr.
Barflage it fret Dienftgeld, 1 Mit. Haf., 2 F. Hols, 4 T
PR SR & D3h., ©. 6. 148
B Amth. 27 Gr. Herbjtid., 1 T. 456 Or,
Brinfmamt| | v Dienftgeld, 1 Dilt. Hafer.
. Amth, 18 Gr. Qerbitidy., 1 L. 45 Gr.
Borwold " 7 Dienftgeld, 1 Mit. Hafer.
ettmann |, " €. & 148
5 5y L= =
10| Deeyer  Dalberbe o Ymth. 18 Gr. Qerbitd.
11| £, Krufe o 7 1844 freigefauft.
: ; - = Amth. 18 Gr. Maijch., 12 Z. Dienftgeld,
gr. ipper| frei 3 . 9af, 1 . 003, 2 F. DI
Nieeje | Gut Lage
14| Siiwe | Bidetot. [at miew: Daren mtp. 12 Hithner.
15lgr. Brodhage 1 Gut Bog Diet e
, ' ; e Amih. 18 Sdill. Herbitid)., /9 . Dienft=
16| 1L, Nipper | 4 frei  |oelb, 1 . ola, 3 ©). pof. S. S. 148
- T ofmih. 1 Qornsgquiben Dienftgeld, 9 Gr.
7| Meefe |(Brintiib. i L ﬂsgcrbﬁid;.e i
18] gitmertrnie i i Dient bem Droften ur Fijdereis
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21 R obEes Roberg|

Der Jehnte tn Ofterefjen war tedlenburgijches Lehen.

I‘i smmbmq g | Brintjib
20| Liife-Noberg g |

I

-~ frei

Amth. 18 Gr. Maiid).

| "

r

r

1302 gab Friedr.

b. ©dyagen fein BVajaleured)t an bemjelben an den Lehnadherrn GraflNifolaus von
Ledlenburg juvii, der bamit cine Bitarie ju Duafenbriid belehnte (Osn. Mitt. 11,

214).

Lot 3

Nbfen erbielt im 13. Jabhrh. das Klofter Walgarten den Behuten. —

Deitmann war 1665 unter bie Sreditoven verteilt und wird in bdem jpiteren MRe

giftern nidht mehr aufgefiihrt.

fl. Stivper waven 1660 ohne Kolonen.

Bief mwar

im 17. Jabrh. jdakfrei, Brodhage und

ITL. B, leauiatt.

_i__"‘l)_.f__-ll_'l.l_‘i.ﬁé-i?@_i;f_i@tlliﬁEIDEQ‘amm eugéﬁh _-'*5 @ 86 undb 87
Monnid) zum
2 ?}{Hllm 1" (ilfﬂ]l)ﬁ'{:lg?g)
3| Venmemann| @%ﬂgﬂtugmg Amth. 3 SHIll. Herbitich.
] 7RG . | Amtn. 1 ﬂRn r:1|1uu "‘3 _Gr. Maifd).,
gl i Der ;'f:i_ulrc an bic s'itlrrfr. tu_{ifi"tn (1651
?Enaiumnu i " jllf’ Mit. Rg., 18;3r IS }4)
: l Gutsherrl. Gicmﬁe' 20 Bierup “Hq
; | Werjterholt= Vierup Haf, 10 T. Dienjtgeld, 1 \...;['1_}"}.
6 Wieje | | Giejenberg. [von 120 ib., 50D, Butter, 2 Hither.
o 1l 1 = el
f Herrid), Lehen|(Reine Auff. mxh fein Gterbfall) Lepster
i J Sehnbrief 4. Mtz 1841,
Gutaherrl. Gefiille: 5 MIL. Mg, 1 Mt
e 8 &d). Haf., 1 fettes Schm., 1 \‘:u:ﬁﬂf., 9
7 Grote iz {ﬁ?‘l,lgrﬁufﬂgfﬁ;.‘bﬁljuer,’.{iu Gier, 1 T. Torfgeld, 1 wicentl,
eSS ©panndienft mit 2 Pf., 1 furze und 1
| S i [ange Fubr. “Ich_[y}t_lﬂfﬂ ‘mit 1975 .
1665 Stobolf,| Gutsherrl. Gefiille: 35 Bierup ‘}tq 10
8l Miener 1816 (Smwm- Bierup Gerite, rm 1 Padtidw. b L., fiir
o eeper I ams Lipper in|2 Ginlbgulben 2 T. 36 Gr., fiir 2 Hiihner
o it Dgnabritd 812 Gr. bgeliit 1824,
Gutsherrl. Geftille: 4 MIt. Rg., 2 Vit
i = Daf., 60 Gier, 2 Hithner, 4 T, Dienjtgeld,
(}.‘QEHII‘._ ®Gras|, thevb Sut Bok Dief. 2 T. Buttergeld, 1 retted Schi. bon 100
“| venborit DALDCTDE o prich. Lehen|Bfb., 2 Scht. fiittern, Hand= und Spanns
pienft. Der Lehnanerus 1836, Gutshert:
= lichfeit 1843 abgeldit.
]U:wu'hgﬁ-?wu; = = Dasfelbe wie bet Heinridh Gravenhorft.
11} Tepe i | GutCampe
o | Raftorat in Guisherrl. Gefille: 1 Widbber von 22 Pib,,
12 2illen : Gifen |18 ©d. Rg., 18 Sd. Haf. — Amtp. 1

SHill. Maifd. und 4 SHill, Herbitid.
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|Sutsherrl. (h.n.’m[lu, 3 MWilt. Mg., 1837

e e e
—

T 53| cuaper |pfbeat| Sgbein e Bhom Gom by o e
I i et M '-L hu legten 1U Jabre jahrl, 50 T . jablem.
L b e e s R e U L
bon 15| SHemmnie 0 [ | Ymth. 2 Sill. Herbftid).
L 16l 9Ritmes ml‘IIiHij' 2 I‘,}imth 4 :mell ﬂerbﬁuh, Stirdye in Effen
-.SHCS 19 T::'{Ifflll_fﬁﬁ[_.l b __. = 2 | Ymth. 1 SHil. Qerbitjdh.
Hmnd Tt;! @g“nfan I._ 5 ‘ ;f-_-__! *Iml.] 1 _._H"'__.).urmiﬁu_l_t_}j.‘lt i)mmt_gci_b.
19 Seflen |, | o | %o Lewll oui
g—U j,:?gmmgmr l o P__ ”_.\;‘ ﬂlntt{;_"_-l edill, a"gcrﬁi'f$rg,m—
of| Marquardt| , | " | Amth. 4 Shill. Herbitidh.
= Stratmann, VBolter und Willen Lagen im 17. Jahrhundert iviijt. Bet

—_ CStratmanit waren 1665 2 geringe Henerlente im Hauje, welde bie &telle mieber in
ettva wobhnbar gemaeéht Hattenw und den Savten gebraudten, ipiifhrend bie {ibrigen
g Quinbereten in den Hiinben ber Srediforen tvarvem. MWillen Hat 1665 iiber 30 Jabhre
wiift gefegen. uf ber Stelle lagen arme Qente, welde bad Grbhaus nidt hatten
f;,' fertig Defommnten Ednmen. Gbenfo hatte man 1665 iieber angefangen, bdie feit
pielent Sahren wiift gelegene Vilfers Stelle ieber mit einem Heuwermann ju bejegen.

651
e IV. B, Perbergen.
chiv. = —
iTter. I' “lerl ane *(Sj;ﬁn;_rlbe(sm{ .\,lnffqu___?f?ﬂﬂ'm Ih‘i)_w@ - 150
Bter o | DR At LI e i A R e
i 2! Elbl] I ! bL[tl'l.EJ]I[‘ll | o o
'fl’”!,' 3| Hopmantt e T AR e R
pan 5 IGutsherrl. Gefille: 2 T, 4 Gutegrojdhen
e { | Pachtgeld, 1543 mit ben unhutmmthu Be=
o : = iz fillen mift 156 T. abgeldft. Amth. 36 Gr.
%St 4'. ge. Pohler \Ha h{:].ht‘ Dalgarten Derbitih., 1 L. 15 Gr. Dienjtgeld, 6 Sd).
Qaf., 1 Mageridhw., /4 Mairind, 2 F.
-mTIl;}. | : . ool3 4§ DI e
Sl U "Sut Havme, | ¥ i e ;
IJ:.'ETEF D %ﬂ?fl. i llaul_ :_D:L]Irlfi_ﬁl : i ‘lh‘_(EJ Tl%lﬂ,fﬂll“. g
ur!b: it i I O Malgartenn .9 Gutegrojden 5 Pfen.
100 A = | ol mnvtern [BachigelD. 1843 abgeldft. Amth. b4 ®r.
o 6| Bujje iy Mialgarten | 5. pitie., das iibrige ie bei gr. Pohler.
Jerrs ] |  &. & 150 -
- - | o Amth. 18 Gr. Derbitjch., 1 Ribbevguldben
— 71 Rump ' | et Dienjtgeld.
ﬂ 8 Vlbers ﬂfngfgw by Amth. 2 Sdill. \;mhmd}
o . g Amth. 2 Syill. Herbitjch., 1 ©ornagulden
ED_., 9 ‘,].Rl.‘llfl‘ 7] if _._, S IEHHQE[D
b1 ‘  [amth, 2 Sill. Gerbjtic). und 1 Horns=
id. 10, Zhobe » | Malgarten gulben Dienftgeld.
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w

Thole=
Stranter

SR
. Pohler |2

Die Stellen gr. Pohler, Wille und Veenfe gehorvten frither politijd)
ficdhlich zum Sivchip. Lajtrup, jest nur nod) fvdlid).
1665 feit bielen
1677 toar

Jabren iiift.
Thobe wiift. — Der Hof Flerlage (Fliederloa) gehdrte s den Hifen,

palb 1'£w‘5'{‘mulu.fmff).'

©. ©. 86

| Bofk st Mun-Amth. 2 SHill. Herbjtfd.,

79

Meente hat

1 Midbdergulden
Dienfigeld.

b
Hopmann lag 1630, WMente
1679 toieber angefangen 3zu zimrrern,

weldhe im 9. Sahrh. Abt Caftus dem Klofter Werben jdentte (Osn. WMitt. VI 185,

194),
gr. Pohler uud Buffe).

1175 {dentte Graf Simon von Teclenburg dem Klofter Eifen 2 Hife (vergl.
1331 Delehnten  bie Grafen von Oldenburg den Ritter

Dietrich von Elmendorfi mit einem Hof in Herbergen.

. B. SBrufffreef

Gut Vehr,

gl. Artenan @ananbc Ltlebt Daren
7 |(5mt Vebhr, gul 3
2L, ArfenauiDalberbe lebt @tfbmnﬂ'
. miihlen |
3 gL, Geone |, i 7
; I ] S An bie Rirde in Cijen 13 ': Grbpadt
4 Smbufd | G&tuﬁ-f-mc fitr ben Rircdhenhagen und 5 T. Gew. beim
l g 22) Yntritt ber Stelle. 961:1 -
AL Beflage| | [ewncgal - o €888 o @
= @utsherrl. Geffille: 9 Sdy. Halbipilt, 3 T.
| Dienjtgeld, 2 L. Torfdienitgeld, 2 Hithner,
6 Wielaae | Videfot. |Giut Ron Died60 Gier, 2 lange und 2 furze Fubren, 36
g il Bt Lop Diel ®r. fiir ben Flachadbienjt, 48 Gr. fiir den
tfes _ Mibhedienit..
T Behr, zulest e
71 Gdwifid 7 Stebings= ®. &. 151
' mithlen R
o (?ihitahﬂl (mrh[le 16 lhcu)tp@\;gy. ‘1-';5
8l Nellaqe i Gut CampelSd. Rg., b T. Dienitgeld, 2 Hithuer un
ey : 60 Gier. ©. ©. 151
ofl. Brodhage, ,, |  fret
e ‘ dmth. 9 Gr. Maijd)., l‘/[*h@dr)t[ﬂ Sgcrgndv
10| Artenftedt : $ 1 Ridbdergulben Dienjtgeld. n bie Stirdye
a ! { | : in_Gffen wegen bes Hagens 6 <.
11| &tumberg = o
S A e Amih. 1 Sdill. Herbitidh. und 1 Horns=
12 Overgdmme |Brinffih in e 2 éulbfﬂ Dienjtgeld.
13]@3&131'1;.[)(”;11 > = Amth, 1 Schill. Herbitid.
14| fI. Gromne o - - illmtl} 1 Sdill. erbftid). ©. &, 161
ESli Amth. 1 Sbill. Perbjtfch. und 1 Horngs
15| @annemann " gulben Dienftgeld.




ben

itd
tfe

at,
i,

eL

e

Bellage, CGdwijch, Imbuid

®r. Arfenan war im 17. Jahrh. jdapiret.
Bellage, Eiviid) und Jm=

and fL Grome lagen im 17. Sahrh. wiift. 1665 waren

bujdh mit Heuerlenten ivieber befest. — 1353 perfdhrichen bie Britber Gerhard, Jo.

. Berbram Oltmani

aus ibrer Stelle 3u Artenjtebe, weldhe Albert bewohnt, eitre

iihrliche Rente bon 18 gr. Osn. Pfen. fiir 18 Shill, Darlehen an deit Peitor wid

9ie itbrigen eiftlichen in Quatenbriict (Ozn. Mitt, 11, 192).
630 im DBefige ver Familie b. ARvede; 1635 ivurde ed
nd  Qlein=Arlenjtedt.
ine Gertrud v. ARwede geheiratet bhatte. Tas

Uvfenjtedt war bon 1487—1
gefeilt in ®Grof=Arlenjtedt 1
@obrint 3u Daren, welder 1620 e

Gut fam 1742 an v, Gmenborff=Fiidtel,

Das adelige Gut
®rokaArtenfiedt erhielt Difo

Stlein=

1876 an b. SdorlenterLehr.

(rfenftedt fam 1635 ai :-«:jainr_id] Uoant . Langen anf Sdgeln und ging nad
mehriachem Vefiwedjel 1851 in ben Befity bes Bellers gr. Avfenau iiber, der es

1863 jeinem

Sdymwie gerfohu Scdymi 1ib
15992 v, Sdmerten, von 15640—1650 b.

ertrug. :
Grothaus, von 1660— 1783 Stobrint, &djabe

— Befiger dbes Guted BVehr warcn

und Frybag, bon 1783—1876 G{mendorff, jeit 1876 Sdjorfemer. 8 Hat cinen
HUmfang von 230 ha.
VE B, Barvimanndholfe.

T S aE b 16656 rothaus A
1| Bufole |{-5;nn§crhs|;1“75, gmmg G. ©. 152

e sl (e G THe | S e AL o F
2 Hump 7 [.3111}.u"53-i1t1fﬁ{:5c Amth. 2. SdHill. Herbjtjd.

5 T B B (A _ Abgeldit 1843 gcgr!fm11ul\cri'm[]mc_cilwi‘
ol afof @ut Stedings-|Geldrente pon 102 T, b einer Fridt=
3| Thobe 1" mithlen  [cente bon 342 Mit. Ng., 32 Mt aj.

St A (S und Liefernng bon 4 Qibhndjen.

5 Sutaherel. ®efalle: 3 Mt Ng., 3 M.
Dirs Smbolte Qaf., 4 iihner, 5Y/2 T, Spanndienitgeld.

e no T T wbgelsit 1843, 7;

Amth. 18 Gr. Maifd)., 36 ©r. Herbitid.,
hl Brahm o fret 1 T. Dienjtgeld, L-L@d}_.‘ Haf., 2 F. Lol
: > e e s R o L e VAL T e e

il mth., o4 Gr. Derbitid., 1 L. Dienftgeld,
6| Befebrod " I 6 G, Har. 2 F 0ol + F. DIb.

— |7 v <. |2 Dic Sirdye in Gfjen 1 Mit. 6 Sd. R
7| Niemann ” Stirdye i Gifen [ bie Stirdye l-é-_{%?nl%nl t. 6 ©d). Ra

__'“Qeiuric[] ._:,I'IT = o ,__ : T 2
_q Barlage Dalberbe| Gut Harme oy 2
9 Meyer (Gt Campe s At

, ®ut Stedings- s 2
10| Defen " mithlen
% A i R T
11| ®erdfen o BD‘&I&B?{?&“ An die Rivde in Gifen 4 Mit. MNg.
12| Sacobs |, @omm.bofG . ©©.8
13, Hinrids T eon e GOt
1 S igi?fﬁ_*.?.iinlgnrteu 1 (olbgulben Padt. —

14] SHermes 7 Malgarten [Amth. 1 T. b4 Gr. Dienjtgeld, 6 Sd).
- ; faf., 2 F. Solz, 4 F- D30
15! Dibess Gut Vehr
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I(J‘ : zbiljfﬁ § ‘-T‘DEfo | .I:Ci ?[mﬂ}. a6 (%I‘&:E:iflhfgd%: fgﬁ%d} ‘(‘:}ﬂf-; 5
I_Tf__g:iff[}ﬂlt "’HIIIIHM “HEI l‘"-[]l ‘ S o

18] Polle | . frei *Jlmih 12 T. Dienjtgeld, 18 Sehill. Derbitich.
19[Hudelmar fnllirmiub.. ., | b 2 Ooil. Gublie.
zU'ﬂ"f bLl__ﬁ_Li-bL £ S 7 —————— =

®anzerbe Nientann wird 1665 un

nur noch unter dben alberben aufgefithret.

1660 mieder hejeit. -

b 1677 als iwiift bezetchitef und wird fphter
1630 war BVudle witft, mwar aber um

- 1268 {dyentte Graf Heinr. der Bogerter cin Erbe 1t Bartmanns-

holte an das lcranderftift in Wilbedhaufen uguniten eines feierlichen Beqribnifjes.

VIiL. B, liptlo}h.
] |®utsherrl. Gefille: 2 Mt Rg., 1 fettes
1| Meyer  (Ganzerd.| Gut i{faaf: Sdw. von 100 Bid., 80 Bid. Butter, 4
o e s | _ |Gnten, 2 Dithuer, 6 T. Dienjig. ©. ©. 153
2(Wangerpohl T it
ot et e S : 166G rothans]
Gl R o T T T e i)
: "‘u Malgarten m[nl 8 Gill. — 9mth,
4| gv. Quabde g Malgarten |18 Gr. Maiid., 54 Gr. Herbitidh., 6 S,
AT e RN g 2 Daf., 2 §. Holj, -F - DJh. ©. ©. 153
r S Gut Galborn,| ) R e g R U
e [_ﬂ_t_ﬂl_lw_}?“_'lh%lf _L___iﬁu,m Lantfum| Abgeldit 1815. ©. ©. 153
6] Berghaus  |®Gut Bog Die iel| . 163
T Dies 8. | & Gt G '__L':_'"'
{ h_fi:.llll]ift Halberd. ;‘C_‘;‘u‘ iﬂfﬁﬂfﬁ:il Un bie Sirdje in Gijen 15 Sdhill. 16 Pfew.
T |®utsherrl. Gefille: 2 MIE. Ng., 2 INIL.
Daf., 1 fettest Sdiv. vont 100 Pib.,, 2
e Hithner, 60 Gier, 1 lange und 1 furze
8 Dinrids ' ’" wubr, widentl. 2 Tage Spanndienft mit
9 l}'f
9 av. Macke | . | frep [Mmth. 12 Shill. Herbitjh., 1 NRidber-
e gt -}lj_"_. " 2 mr_w_[_______ quiden Dienjtgeld, 1 F. Dol3.
R A S (-_iiut‘shcrr[. Gefille: 1 Mit, Rg., 1 MIL.
101 £, Made Sut Daf. — Amth. 112 uthil[F'ﬁurbitfd}., 1
G ! :)"‘_L i Gt aage Ridbergulben A_mqt eld, 1 §. Solz.
11 lll[Jmn Lmbfnr 'ﬁmmn I}BT{H 8. ©. 1
12 Wulf [, 5 : 8. ©. 90
13 “’ql”ﬂl].l.hﬂf{ﬂlu = _! fl‘f‘i : :‘!Tilﬂ;‘. 2 @'dji“. S:!E‘.'b]-lffh.
RISt Qimth. 3 Schill. Herbitjdy., 1 Ridbdergulben
Fi - Ly B ' z o s r .
1_"1 20t Jurbel r ' " | Ewigrﬂc!

i (Gutsherrl. Gefille: 6 Sy, Mg, 6 Sdy.
15| &Siemer Giut Bo -\ufnuy, 2 PHiihner, 60 Gier, ©Spann= und
i _"f__' 2 ;_L ﬁ_ Danbdienfte. Abgelbft 1838.

T = : | ; Jmarf. 3 ©dy. Derbitid). und Leibbienjt. An
*AOTG Ay - ¥ = o
16 Jiivgens (Brinfot.|  fret bie Rirche in Gifen 1 Mt Rg.
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D v T ; Amth. 1 Sdill. Derbitjch. und /2 Golb-
17| #1. Rebel Brintjig.| frei " ﬂ’nmf @il,lﬁmbl
NAmth. 1 Sdhill. Hexbjtjd), und 1 Horns=
g 18 Hammoor " " gulben Dienftgeld.
A Amtph. 1 ©dill. Gerbftjd). und 12 Golb-
19| LWeffels 1" " quiben Dienftgeld.
Amth. 1 Sdill. Herbftidh. und /2 Golb=
20 ,ﬁ)eﬂfnmp ' " gulben Dienftgeld.
.31 € dabesbdict i " Amth. 1 Saill. Herbitich.
22| Honemener p i Amth. 1 SHIN. Herbitich.
23| Behrend i i
24 Mufjeborg 7 "
25| Berghaud i 7 J ©. unten.
3 MAhrend ded 17. Sahrhumbderts lagen wiift die Ganzerben Wieher, Claus-

geethen and Berghaus und Brinffiger Berghaus. Auf Meyersd Stelle, eintent |chaps:

freien @rbe, war 1665 ein avmer Qeuermann, der mur wenig Lanbd unterhatte ; auf
Glauagrethen Stelle lag 1677 im Spicler ein armer Peuermann; Gangerbe Berg-
faus ift fpéter in die Rlaffe ber Halberben heruntergejunten, Brintjiger BVerghans
- ifi perjdymunben. — @r. Quabe (To den Quaben) tourbe 1294 von bden NRittern
: Qefelint pon Malgarten angelauft; die Stelle ift im 19. Jabhrh. jerjtiict.
%
‘ VIIL. B. Bevern.
: 1} gr. Darrelmann |Gangerbe] Gut Calborn| G &.154
: om Amth, 63 Gr. Derbitjch. 1
’ 2 Niehe Gl frei Taler 45 Gr, Dienjtgeld, 1 Ma-
=5 | gerjdim., 2 Wibber, 6 Sch. Hafer.
: ; : An bielftirdye in EGijen:3 ML, NRg.,
3| Johann Jm Deoor} Stirdhe in Gfen] o Ainty. 2 SHil. Herbitich.
®utsherel. Gefhille: 33Nt Ry
3 dNIt. Hafer, 1fettes Schiv. bon
4 Dolthaud $Halberbe| Gut Calhorn |100 Pfd., 2 Lithner, 60 Gier, 10
Taler Dienftgeld.= Am Amth.
= 1 Nibbergulbd. §.ben Wagenbdienit,
@Sgt}tl[beg[.f (Séfﬁ%;ba Mit. Rg.r
1 It Haf., 26 . Butter, 2
. 5 Polle " w Hithuer, 60 Gier, 10 Taler Dienit=
‘ il i 2 qeld. Abgeldft 1815.
Gutaherrl, Gefiille: 18 &d).\MNg.,
| Sut %8 [géa”cf}. @ufé 7 rﬂ}fg. Euttcr*iz
- i Siihner, 60 Gier,'3' Taler!Dienft=
i 6| FTinnermann " Sdulenburg [geld, 2 Tage Handbienit, 1 Fuber
I orf von Herbergen Holen. . Ab-
geldjt 1819,

10%
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7 Thole Halberbe; Gut Lage

G B AEEean aRIle b
; r. Dienftgeld, 12 Mager|div,,
8|Tobbe E}reieubnrg " Qualenbriid |1 Fuber Hol3, 2 Fuber Droftent
i Jahrhols.
Mm Amth. 18 Gr. Maifdy., 13
®r. 3 P, Herbitidy., 54 Gr.

9| Dirt Frefenborg p 2 Dienftgeld, 1/2 Magerfdim., cin
Tuber Holz 1 Fuder Droften
fay Sabrhol;.
10 ®reve o e _ ©. unten.
11| Stubbemann  |Bdefoit.[Rammer hofh.| 8. & 90 "
12 Brand v |SRobrinf(1679

13|  Dergtholfe 5 fret Sdill. 6 Pfnn., Am Amth. 1
Sdill. Herbitjd.

14  DBenerbid | Brintfot Gut Calhorn '™ NTH: Cewbient umd 1

15 Wulf Brintfis. frei Frohme, am Amth. 1 Sl

49 e Derbitid). g
1_? Bied " " X um!?g %[I%tgfngglﬁhdg}:mﬁj?cc;ﬁgifg:
17 Hovehn " p  |%m Amih. 2 SHill. Perbitich.
18 f. Quave | v lunb s Gologuloin Dienitgey
E L. ﬁ)arrclmann- " " L m'g%tuggliﬁff?f%,.““b :

20| Storsfrefenborg " "

Sm 17. Sahrhunberte lagen [ingere Beit wiift Johann Jm Moore, Greve
Qolthaus, Tinnermann und DBeverbid. Johann Jm Moore, 1630 jdon iviiit,
urbe 1665 ioieber mit einem nenen Kolonen befeyt. Gbenfo hHaben Holthaus b
Tinnermann um 1665 wicher Kolomen erhalten. Beverdid war 1677 nod) wiift,
ed lagen 2 arme Seute im Haufe, um ed gegen Brandbmeifter an ber Landftrape
i fhithen. — Dad Gut Lage jog den Jehuten, ben 1839 Herr v. Mbfjing fiir
12000 T. an die Pflidhtigen vertaufte. Dasd abelige Gut Calhorn ift entjtanden
aud bem miinft. Qehen Lohmann in Adbrup und bem Alod Wilte in Bebern.
&3 war bon bem 15. Sabhrh. bid ing 17. Jabrh. hinein im DBefige ber Familie b.
Bodraden, die von ben Grafen bon Olbenburg mit den olbenb. Lehen in Laftrup
belehnt waren. 1632 fam Calhorn in den Befip bed Wilhelm b. Dintlage auf
Duderjtadt, deffen Mutter eine Frebefe b. Bodraden war, 1797 an ben Hauptmann
b, Falfenftein, beflen Mutter cine Hedivig Louife bon Dinflage war, 1867 bdburd
Qauf an v. Nagel=Stlingen. ©3 Dat einen Umfang von 294 ha, — gr. Darrelmann,
(86 ha), ift wobl ibentifd mit einem Haud in Dorle, dad 1296 Graf Otto bon
Tedlenburg dem RKapitel ju Wilbeshaufen gegen einen Hof in Hemesbiiven iiberlief.
1632 tam gr. Darrelmann dburd) Taujd) mit Rumpenhorft ju Menslage an Eath.
Greveniy au Lanfum. Die Holthaus Stelle faufte 1432 Wille b. Bodraden bon
Sermann Rufthud gur cinen und von Hille be Rubenjde gur anberen Liilfte.
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IX, 8. Addruyp.
————— — - —
1| Dinfgrefe @anaerbeﬁamm.bnm. ©. 8. 9
AT R Japrl. Padt an den Gutdherrn 26 T,
; iof Gut augerbem 2 §F. Torf bom Herberger Voot
2 Bie 1" Sdulenburg nad) Schulenburg fahren. Abgeldft 1844,
©. unten.
Rolfed
8| otabtapotte | | But Bage
Widmann : Amth. 4 SHill. Herbitid)., 1 Golbgulben
4 Norbholte 2 frei 1 Horndgulben ?%n[tg;l{g, 6 ©d). Dafer,
britmpelmann|Halberbe (B‘tﬁfg;ﬁgs’
6| Herm Nolfes ' "
7| Thiemann T "
%u%ﬁf;%rré %efﬁ?e:[‘fﬂz@g‘ibmg.. 20&:!;.
: : af., . Dienftgeld, iihner, 60 Gier,
8| Beimoor o |Gut Darens yre und 2 lange Fuhren, 2 Mtfes 1.
S 2 Binbehanbdienfte. Abgeldjt 1844,
(éimtlﬁzhgrrfl. @;tfﬁﬁc:b 12/s EIRI;. ';‘]%g,_, 1%/s
. 9afer, bad anbere tvie bet Beimoor.
9 reupmann| " Abgeldjt 1844, Rirdye in Cffen /2 Philippss
ok gulben,
10] Zhole % - '©. ©. 156
11| Moortamp | ”'(1%%%“
S Amth. 2 SHill. Maifd., 4 Sdill. Herbit=
12| Rayfer " frei idag, 1 . Dienftgeld, 1 F. Dols.
. . P oo ill. : i :
e et e e
l‘igr. %ll![}ﬂﬁ 1 1
T Amth. 1 SHill, Herbftjch. und /2 Golb=
:_'l_f_’ Gilerd " ’" ‘ gulben Dienftgeld.
16 TBeffel
~Yl Stabtsholte " "
- o Mmth. 1 Sdill. Herbjtfd. und 1 g=
17| Slinge [Drinffig. " y c;?u[bc? ;)ifclitﬁnclll;. e
e Amth. 1 Shill, Qerbjtid. und /2 Taler
LS Baste " " : ? ‘i)?tnft{;c?%. /
19 %ﬁf&}ﬁfﬂl‘t . - Amth. 1 Shill. Herbftid.
20| Santmann 27 5 Amth. 1 Sdill. Hexbitid.
Amih. 1 Sdill. Qerbitidh. Un bie Kirdye
2_1 %UI]I“_MHH | 1 1" y E!J'ur. [‘?ﬁmf 1;2 T. :
22| l. Burhoff a2 ” Amth. 1 Shill. Qerbitidh.
23] Ovelgdnmne ” "

war, ,bamit man SBeute wicder ing Land befomme”,

®angerbe Biel war 1630 wiijt. ;
leute auf bie ©Stelle gefest, benen 2 Jahre Freiheit von ber Sdagung berfprodyen

Wim 1665 waren bom RKirdyjpiel Heuer=
Aud) auf ber Stelle Dirid)
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beim PWoor (Thole) wirtjdafteten 1665 arme Heuerlente, Den Jehnten ber Bauers
{dhaft Hatten bie Vejiger bed Guted Lage. Letered, urfpr. ein Befis bes Kiofters
Malgarten, bas ¢8 1352 an Hermann von Pennethe verfaufte, Hatten vom Eube
bed 14. Jahrhunbdertds bid 1704 bie Qerrn b, [uiten, von 1704—1810 bie PHerrn
gé E!‘:id)um, feit 1810 bie Familie b. Roffing. Die Grdfe bes Guted betrdgt
280 ha,

BGemeinde Ulolbergen.
(1700)

I. 8. Molbergen,

Meyer (1779), Bregen (1776), Litbben (1776).

1667 {dentte Johann Qemmien feine damald wiift
Molberger Pajtor Pottgiefer unter ber Bebingung, bap biefer
Lobe erniihre. Diefe Stelle fowie der Hillebrandbs RKotten wurben bon bem Paftor
Pottgiejer fiir bie WMolberger BVitarie Dbeftimmt.

1758 firr bie Wolberger Kirdie angefauft.

der Pfarre Molbergen, Haben ed aber fphiter berloren ober aufgegeben.

1 Meper  Ganzerbel orrenoptpe
o e . (mip. 1 T. Dienftgeld, 6 S, Dieuphai.,
2 Giemer " fret Wagenbienft mit 2 Py.
3| Hemmien o o Umth. 6 Sd. Dienfthaf, S. unten.
NmtH. 1% wgrr' is:erhftfd;.é; d;i %dt}iﬂf f;J:Imi-
4 Moprmann ., 1 T. Dienftg., 6 . Dieufthafer,
i) 2 2 £ Wagendienft mit 2 Pf. . unten.
Amth. s Mairind, 8 Schill. Herbitid.,
5 Ulbers H % 4 Shill. Maijd., 1 T. Dienftgald, 6 Sd.
= Daf., Wagenbienft mit 2 Pf.
: Mmth. 4 SHIll. Qerbftidh., 2 SGewill. Veais
6| Dietmann [Halberbe oy fdag, 1 T. Dienftg., 6 Sd). Dienfthafer,
Talac Wagendienft mit 2 PF.
7| Pophenfe |Pfedelot, i Amth. 1 SdHil. Herbitich. u. Droftendienit.
8| Hillebrand o - ©. unten.
9] Plate |Brintlot. ”
10  Heye - 37 Wmth. 1 Schill, Herbitidh. 1. Droftendient.
u Amth. 1 DNart 4 SHill. Herbijtid. und
11} ot Hifen 1" " : ﬁ)ruften%imi? J
12)  Defen [ Brintjig. 7 Amth. 1 Sdill. Yerbit|d.
13| Ortmann s - fmth. 1 SHill. Qerbitid.
14| MNiehaus 5 ; Amth. 1 SAill. Herbitich.

Anbauer tm 18, Jahrhunberte: Kramer, Defen (1776), Mdller (1779),

1678 lag Hillebrand mwiift.

gfettgcnc Stelle bem
fn bi8 3u feinem

Die Moormanns Stelle twurbe
(Willoh, Pfarreien V, 841 und 863).

Die Grafen bon Olbenburg hatten im Mittelalter bas Kollationsredt

Die Gin=

wohner bed Stirdhfp. Molbergen Hatten nodh Hig ind 19. Jahrh. binein bie ~alten

Dejumsgerichtsgeiille an bag Amt Vedta zu entridten,

An bag Geridt in

Cloppenburg gab jebes Grbe 5 Hoden Roggengarben, jebe Yode von 4 Sarben.
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L. B, Grinheim.

1l(§:mun, I ‘.Beef@

wib everin a“ﬁl’l’bf‘ frei

| 9fmth. /2 Maivind, 1 Widder, 1 Diart
Derbitid., 6 Scill. Vaijd)., 11/2

9 Thhen i \ ,,

Bwijdjen 1630 und 1665
Gunen und ThHyen twaren olbenb. Leben.
rechte u ermeuern, ai Deiber _
{eifteten aber ber Aufforderung, fid) in
Sdug bei
pem bie Befi I
berger Pajtor Plate den halbeu Behnuten,
Friegoyther Biirgers, Herbe
Bifarie.

Plate fiir die Vitarie verloven (TBilloh, Pfarreien
ein Nillingd Grbe erwlihnt, bas die Eheleute

(Olbenb. Jahrb, 17, S. 292). — Anbauer
JRernlen, Severur.

ift Gnnen in 2 Teile geteilt: Peel und Sever

austitren Lehnbriefe anjdlagen.
Olbenburg zu ftellen, nidt Folge und fanden
ber miinfterjden Regierung. —
ger bed Gutes Siidbholz-Wadras belehnt waren.

rt ©pliete, befand, fiir bie
Der Jehute ging aber jpiter nad) einem langen Proze mit der Familie

Qerbitid Wi L. Dienytg.
Amth. /2 Wairind, 6 ©dill. Derbjtid.,
6 ©dill. Maijch., 112 T. Dienjtgeld,
Wagendienjt mit 2 P. und 6 Sd). Hag,
it.
1566 [iep Graf Anton L., um jeine Lehnd=
Die Stellenbefifer

Der Sehnte war forvepides Lehen, mit
1718 taufte der Viol=
per fidh damald in ben Hanben cined
in Molbergen 3u griimbenbe

V, 364 und 868).— 1413 ivird
Blod an Abel Gronen verfauften.
im 18. Safrbunderte: Claus, Niehaus,

i11. B, Dwergte.

R

1| Qitbbers | Gangerbestamm. hofh. S. ©. 93 und 94

9| Willer | i ©. ©. 94
=% Gut lkei- Gutaherrl. Gefille: 2 Mit. Rg., 1 Sdhw.

3 Abeln oythe, sulest o0 g ib., 53!z Pid. Vutter, 4 T.

< 1" o 04 ©r. Dienjtgeld, 1 lange und 1 furge
S o= Fubr. mth. Wagenbienft mit 2 pLip

2Amth. 1 Magerjdw., 2 Diihner, 4 Sdill.
4|  Pieper 5 frei Qerbitid., 2 Schill. Maijdy,, 1 L. Dienit=
s ’ - geld, 6 ©d. Haf.’ Wagendienjt nr. 2 B.

. Oimth. 4 Sdill. Herbitid., 2 Schill. Mai=
5 Hannefen ’ 1" jhag, 1 T. Dienjtgeld.

Amtph. 1 Magerjd)., 1/3 Mairind, 2 Hithner,

6l Thob 6 Shill. Herbitidh., 4 Sdill. Matjd)., 1

Thoben T " T. Dienftgeld, 6 Sd). Haf., Wagenbienit
mit 2 Bf.

P : . Amth. 4 Shill. Herbitid,, 1 L. Dienitq.,
7| et [Qatberbe) v |6 &, Dieniihaf., Bagendienit mit 2 Y
Jt*f Heitmann | Bivelot. 2 Amth. 1 Shill. Herbitjd. und Leibdienit.

; i Amth. 1 Shill. Herbitid., 2 Sdill. Mai=
d Brund  |(Brintlot. 5 id. 6 ©d. Dienfthafer.
101  $Slamne Srohne, am Amth. Seibbienft.

i I
Ynbauer tm 18. Sahrhunberte:

— Der Divergter Frudht= und Blutzehute bon
wurbe Gube ded 16. Sahrhunberts Halb vou ber
Meeridwein u Hajeliinne berart gezogen,
_ bag anbere Jabr
Roggen und ber Landesherr ben Hafer 3og.

Noggen und Meerfdwein ben Hafer,
Datten 1574 die Divergter BVauern auf 6

wettn Wb, ben Hafer zog, T2 Mit. Rg., im folgen
besherrfdaft mit benm Hauje Bakun.
1802 bdurch Alobifitation in den freien Befig bes

©piter alternierte die Lan
ftehende Hilfte ging

UfDeberg iiber.

Vrinfmann, Hagen, Kuper und Voler.
7 Stellen war osdnabr. Yehen und
Landesherridaft, Halb pon Heinr.
bak bas eine Jahr ber Lanbesherr ben
umgetehrt lepterer bden

Die demn Landesherrn jujtehende Hilfte
Safhre gebungen und gwar gaben fie,
ben Sahre 7Y AMIt. Dafer.
Die lepterem ju=
Herrn b,
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lv- 8.

Ermle.
T P— e ——
1| entjan  |Banzerbeifamm. hofb. S. ©. 92
: Amth. 1 Mager{dw., 2 Wibber, 1 Quin
2| Sampen 7 frei 8 ©dill. Qerbfifd)., 4 Shill. Maifd)., 1
e . Dienjtgeld, 6 &Sd). Hafer.
. Amth. }/3 Mairind, 1 Mager{dyw., 1 Widder
3 Brinfmann| o 1 Hubhn, 5 ESdill, Perbitjd., 2 Sdill -
E Maifd)., Dienft fiir ben Haudbogt.
fmth. 1/2 Mairind, 1 Magerjdhw. 1 Hubn,
4 LWernlen " 7 9 Sgill. Derbitid., 2 Sdill. Maifd),, 1
T. Dienftgeld, 6 ©d). Dienfthafer,
: Amth. 6 Ed)iff. Derbitidh., 3 SdHill. Dials
5| Widmann " =2 fdag, 1 T. Dienftgeld, 6 Sdy. Dienfthaf,
oY : 1 Qubn, Wagendienft fiir ben BVogt.
6| Ortmann |alberbe|Ramm. hofh. S. 6. 92
T Abeln 5 - ©. ©. 93
5 Amth. 1 Magerjhw,, 1 Quhn, 8 Sdil
8  Sldne o fret Qerbitid)., 2 Sdill. ?ﬁ;tmfd;._. 1 Z. Dienft:
qelb,
Amth. 1 Magerfdiv.,, 2 Widbber, 1 Hubhn,
9 Mente e - 4 ©hill, Herbftid.,, 1 T. Dienitgeld, ¢
©d. Dafer, Wagenbienft mit 2 Pf,
10{ Reinfe |[BPfbelot. i Amth. 8 Sdill, Herbftid). u. Droftendientt,
111  Srone 3 o Umth. 1 Sdill, Qerbjtjid). u. Droftendienit.
12 vithen |Brintiot. Ynbauer im 18. Jahrh.: Eilers (1786),
13 Drith 8 : A Tebbe, Einhaus, Abeln, Brinfmann. Boy
= -bgmﬂ : i”f T ' Em%kﬁ?}nnéﬁrb% nftil:bbmt%%mtmmn1 gg%
Dppg rinins. " ¢ Aaupesnerriaa e nHepnten.,
hatte ithn ber Amisbrofte und gabd jlihel
16| Ortmann 0 1 bafiic 10 TIt. tg. und 10 hit. Qafer
16] Dreed i i Der Kotten Srone wurde 1868 in 2 gleidt
17 o Teile aerlegt, biefe banu wieber gerftiidt
ehud 1" 1 ®angerbe Qentian ift ebenfalld gerftiidt,
V. B. Peheim.
= @Imgﬁ;_..i:if’ﬂ ﬂgugiggl 15}9%{&%1'&{;113%4 g;il-
; Qerbitid., . Maijdy., . Dienft:
1f Sopmann (Dalberbe|  frei  [rp, 6 Sh. Hafer, Wagenbienit file ben
e Daudbogt.
5 ot %?tﬂ;% Glbg{ﬂﬁ' ﬁ@gcnftﬁif.é d} I{I@%Ib%}g}t(f%“
epter enftgelb, iibmner, & ill, Hecbitid.,
Ple 4 i Wagenbienft mit 2 Pf.
3| Hannefen o (Stauum, hofh. S, ©. 95
UAmth. 4 SHill. Herbftidh., 2 Shill. Maie
4/ Biinger s fret  [idot 1 T, ‘Dtm‘l‘té;:%f Wagenbienft mit
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I ! : Pmth. b @i, gerbitid., 1 L. Dienftg.,
— b Mabberfen Halberbe frei  |g S, Dienfthof., Wagenbienft mit 2 L.
i _6. Qofnen IAmth. 6 Sd). Dienfthaf., 3 @Sdill. Herbits
uhn LA 1 ihak, 2 Saill. Maifdy., 1 T. Dienftgeld.
Bl Tl Qmth. 2 S Qerbiti). mnd Dienft fite
o lﬂi Y " ben Handvogt.
Lbh;.&, 8- Qiifen iy " Dienft fiir ben Haudbogt.
fb ! Fé Renten Amteh. 2 Qiihner, 2 Shill. Herbitfch., 1
:ﬁﬁ)—i A% cnie inisod 2 Bolbgulben Dienftaeld, 6 Sd. Dienithafer.
@, 1 10 ©drand Brintlot. 7
i By Fennefen | Brintfib. " =
D 9] Bojmann | 3 Dient fiir ben Drojtert.
gt. 13/ Qillebrand | "
il ombauer im 18. Jahrhunberte: Groue (1787) Bohmann (1787), Driihen
__ (1780, Renfdyen (1787), Mofler, Ortmann, Drees, Harms, Hogerh. — 1665 und
sgill, 1679 lagen iiift bic Qalberben Stopmanit, Rohnen, Benfen unb Gerded. — Den
ienfle  rucyte unb Blutzehuten jog bie Domtirde in Osnabriid.
Juhn
b, ¢ :
f_f.én..ﬁ Gemeinde Barrel
frey (1700) :
868 Gutzhersl. Gefille: 8 Mit. 3 ©d. Rg.
Bon Giut Alten= [531/2 Pib. Butter, $Hanbs undb Spannbdienite,
1 309 1| Meper @a[ﬁerﬁe opthe, julest (2 Tage Torf graben, ben Garreler Jehnten
1574 Daren  mad) Daren fahren, 2 lange und 2 fiurge
gilf}ri- Fuhren, Sfger bewirten.
s R bedtid | wmth. Bedta 7 SHill. Herbftich. und
f?ut ; _% Thobe " tiemfred Droftendienit.
iidt, 3 obelnn  [Vferdlot. frei 9imih. Gloppenburg Seibbienit.
Beim Untritt per Stelle 2 Pib. Pfeffer
[benburg. :
4 Behrend p nad) Olbenburg liefern. Amth. Cloppbg.
i ) Y Mannlehen | 6" Shif. Gerbftid). nubd Droftenbientt.
: 9imth. Bedta 7 Sdill. Herbitid. unb
pechtijch : :
3 j Ridwark " furmfeei Droftendientt. Q‘é::trtg)mgfnbpﬁg. 4 Shill.
E;cfjir[lf. 6l FTebben - fret mth. GCloppenburg Leibbienit.
fenfe — : .
pechtifd) Amth. Vedta 7 Sdill. Qerbitid. und
v ben _7 Ofterloh " turmfret Droftenbienit.
SThoe " : 9mth. Cloppenburg 6 Sdill. Qerbitid.
I‘#;‘g“ 8 Dogemantt} fret und Droftendienit. =
pectifdh Amth. Bedta 7 Schill. Herbitid). b
—_— 9  Delen " turmfrei Droftenbienit. ?&nt@i.djﬁlupuenbg.:i@dﬁ[{.
e aijdab.
Phale mth. Gloppenburg 2 i
. @ g 2 Gdill. Herbitidak
Pt 10| Wenbeln o fret ’ﬁ{nh Droftendienft. 18 Gr. Canon an bie
Rapelle in Garrel.
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11]  Glfen PBidfot. frei Amih. Gloppenbirg Leibbienyt.
12| Taplen 2 3 Amth. Cloppenburg Droftendienit.

_ e | Umth. Clopp. 2 SHIL Perbjtich. umd
13| ©donigt % Wi nats Droftendienit.
14 Drees 5 0 9 bie Kapelle in Garrel 9 Gr.
15 ineré . ; .
e Meiners { ] 4 Die B. Garrel mute dem Ridter in
-lﬁ_ _@ffm 1 1 {S[nb%cnlf)urg 2(‘1(%0 ﬂ.’}f{b .‘(grur Ii;fcrn. bie
17 Sdulte |Brinfiof. in olbenb. Heit den Wmiseintiinfren uges
E Vﬂu[tc Drintfot L legt tourden. — Anbauer im 18. Jahrh.:
E__(?-lft‘lt ' ’" Tintnermani, .Stgwgr,[ BDDI] Eljen, Dirt
1 [ 23 = Nienaber, Dirt Wenbdeln, Oiterloh, Hein,
_9. EBfenmg Buintiig £ —(Tebben, Jobh. Stratmann, Heinvid) Dells
20/Tangemant " " iifd, {)ern{;mm :}'!J'z':ttfﬁn, E‘whum}:’ '%Bdu,
o7 T A A —|Johann Tabfen, Abel Rolfes, Gerd Bernd
2_} EBHEUI,M] EL e Delliwijd), Abel Fangurann, Neuhaus, Gerd
22! ©dyonigt " " %Jhner. lleber bie frii[h:ren [Eﬁncﬂicf;cn
99 erhiltniffe in  Garvel bvergl. IBilloh,
‘gg.w__ﬁiqﬁ_,_.___’_'__m__.{t Pravreien V, 11—17. — Die Gemeinbde
24| Lamb. Meier ' " Garvel wurdbe 1872 bon ber Gemeinde

Srapenborf abgetrennt. Bu bem alten Dorfe Garrel find in neuwerer Jeit Hingus
gefontmen die um 1837 entftandenc Kolonie Beverbrud) und bdie crft] fiingft gee
griinbete Rolonie Nifolausborf. — Der Fehnte im Dorfe Garvel war Torveyjdes
Schen. DBelehnt mit demjelben war Kobrint Altenonthe, von bem ein Biertel bie
Stivdje in Altenoythe ertwarb, weldjen Teil fie jedod) 1659 wieber an Kobrint fitr
600 ZT. berfaufte. Der nad)y bem Ausjterben der RKobrinfs an bie Familie b,
Srybag itbergegangene Jehnte wurbe legtever bon ben Herrn v, Glmendorff=Fiictel
ftreittg gemadit, jebod) dburd) bas Neichafammergericht ber Familie v. Frybag u-
ecfannt und 1813 fiir 21 000 T. Gold an die Gingefeffenen verfauft. Groge ber
Meyerd Stelle 110 ha,
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Gemeinde Cappeln.
(1750)
L. B, Capypeln.

TTE TETT T S R TR BT TTLE r S ey

Gutsherrl. Gef.: 3 Wit Ng. und 4 Mt
Oafer.  Wegen ber unbejtimmien Gefdlle
Gut Sdywebde fmar ein Projeh zivifden WMeyer und dem
; . 1 et 1797 Guti®Gutaherrn, ber 1807 enbete mit Ueber=
1j Meper  |Ganzerbe _ Zage. nahme einer jihrl. Mente von 17 T. 48
; Miinft, Lehen.|Gr., wofiiv der Guisherr die AUnjpriiche
anf Gew., Sterbfall 2¢, fallen Liep.
, ©. €. 162
o Iz T e R
AT E S, |Gutsherrl. Gef.: 2 Mit. 8 S ARg., 1
9 Borwerf .1f£fd}|! M |Feijtidw. ober b T. — %‘[:gﬁi}. Bechta 2
ALIDEY " Eappeln | 61 Gr. Qerbitid)., 1 Miinjterfuhr, Torfs
' dienjt, Wagenbienit mit 2 Pf.
ol |
i Amth. BVedhta H4. Gr. Herbjtidh., Paftor
al oy o5 in Cappeln 3 ©d4. NRg., SKiifter 2 Sd).
0| Hale i fret Jtg. und 1 Brot, ar dben Pajtor 1 T,
o . wofitr einmal Gjen u. Trinfen gegeben wird.
| Einhaus Xretaetautt 1803/7
4‘ i. t]tc:deJ:n " ©Gut Daven | S
5 Thobe |Bfvefot. e e i
i  [Umth. Vedyta Y Gr. Knechigeld, bei der
lEntire o P Ginjammlung von Geridtsrg. ben Amis-
6 th‘lthv " jrel {biener eine Jtadgt beherbergen, thm Eifen,
| | ober fein Tvinfew geben.
T ®aidemant| , |, |
; ‘l (e Qmth. Vechta 54 Gr. He:Hitid)., bem Haus=
S erivin | s ] 2 ogt 2 T. Dienftgeld, die RHid)ythoden von
2 | " Ginbaus nad) Becjta fabren.
9 Sdywepe [Brintfot.| Gut Lobe |
e s . . Dimth. BVedta 9 Gr. Snedtgeld mund 1
0] Tepe [Brinffih,) fref | 'Gugn, bem Gousvopt 1 T Dienfigetd.
Amth. Vedita 9 Gr. Knedhigeld, ald Un=
\ e terbogt bie B. Cappelun bejtellen, Briefe
11 Lelbam | Hupler " nad) Wejteremftef, Temitedt und Bolel
) e el S DU CTY,
12|  Raifer 2 R
13| Sampe = g
14) Sanbdehr 5 - ‘
7m0 Gr, Siechtegeld, Ganon an den
15 Super = / Paftor wegen bded auf Pajtoratgriinben
S ___crbauten Daules.
AR TR Amth. Vedhta 9 Gr. Knechtegeld, Eairon
16, NA2PErs " 1" fnie bet Super.

. _Die Gemeinden Cappeln (auper Sepelten) und Emitel gehvrten bis 1803
sum miinjterjd). Amte BVedhta, tweshalb aud) die Herrjd). Gefalle am Amth. BVed)ta

Pagenftert, Rammergiiter.
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entridtet twurden. Sn Cappeln waren bie Grafen von Ravensberg=Bedhta begiitert.
1238 perfprad) Graf Otto von Ravensberg feiner Todhter Jutta den Meyerhof i
Cappeln mit allen Giitern und Dienftmannen in Capveln, Um 1820 finben mwiv
Johann bon Sutholte im Befibe des Meyerhofes. 1536 war Dietrich von Lutten
auf Gut Sdwede mit ihm belehut. Das Terrvain, auf dem Kirdhe und Paftorat
in Cappeln liegen, war frither allem Anfdhein nad) ein Beftandteil des Meyerfofes,
Diefer hat im 30jlihrigen Kriege fehr gelitten. 1669 gebraudyt TWefjjel Meper mux
3 MNlt. &., lebt in Dunger und fann die Schapung nidt entrichten. Aehnlich er=
ging ¢3 anberen Stellen in ber Gem. Cappeln. Sp werben 1669 Badhaus, Nie-
mann, ©dlotmann in  Tenftedt, Strotmann und Bujdenhente in Mintewede
al3 berarmt bejeichnet, Jadbers in Ofterhaujen ift dreimal abgebrannt, Siemermann
in Bolel, Grave und Stiive in SHividhtler und Liibbe in Eliten lagen mwiift. —
Die jebige Grige beda Meperhofes im Orte Cappeln betriigt 63 ha,  Berjtitct
ift Molfes.

L, B, Tenjtedt.

1| Badhaud |Ganzerbe Eg?fgfﬁfﬂut#n Gutsherrl. Gefiille 2 MIt. 11 Sd). Ry.
2 Defterling v |®ut Shwebde _ _
‘ Gut Sdebde,
3| Niemann - 3u&md’mhc o R
4| Bohmann " Gut Lage & i
S5Darrenfamp| ,  |Gut Daren D ST
6lesr (herb Gut Daren,
otmann Halberbe| aul. Fiidtel.
: 9 iﬁliillﬁ. Lehen ] ey
7 Ritbbe i |Gut Dintlage 1850 abgeldft. i
: 1578 an Joh. e St

; ®ut Alten-
9| Gerbhabingl , onthe, sulest
Gut Daren

_1_0 ©ubing v |@ut Brettberq 1616 freigefauft.
11 Saspers |, Ly pran 1850 abgelsft.

12 Tholfe i 2 1850 abgelbft.

13 Strohmann | Pfdefot.

Quernheim, (An den L»‘:Eilt’rsljel'rlt iaprl. 1 . fiir dben
sul. Dibdbergulben. Beim Untritt 5 Ridbders
Gut Dintlage gulben ober 5 T. Gewinn.
Amth. Vedta b4 Gr. .s'gerbftfd].,ﬁ;mn Bogt
: it jahel. 2 . Dienjtgeld, bei Graz und
14 '@abe " fl“ ®trof) jabrlih mit dem Spann einen
o ganjen Tag biernen.
Amth. 1 Gubn, den Vogt jdhrl zweimal
15| Hagelage 7 o bei Gras und @;}‘Df] mit bem Spann=
iernen.

i




b

63

16| Stratmann

Pdefott.

fre

Amth. BVed)ta b4 Gr. Herbjtid)., ald Un=

terbogt bie B. Tenjtedt beftellen, die Briefe

bon Zenjtedt und Wintermede nacdh Bolel
und Cappeln bringen.

17 Bohmann

“Hupler

n

Amth. Vedita ein Raudhuhn.

Johann Niemann, Joh. ton Oiftenende (Defterling) Sdhlotmann und
Darrentamp in Tenftedt, Weffel to Quabde (Quatmann) in Gljten und Thobe auf

bem Dingel waren an dem Bauernaufjtande im Sahre 1534 beteiligt.

Tihrend

RNiemann durd) bie Fludt entfam, wurben Wefjel to Quabe unb Thobe berhaftet.
Grftever wurde hingerichtet. Dasd Sdidjal ber anberen ift nicht befamnt. — Den

Jehuten in Tenftedt zogen bie Befiger ded Gutes Shiwebde.
1697 ber Familie b. Sutten, bis 1794 der Familie b. Mildan.
Ronfurfe b. b. Deden ju Lethe, 1815 v. Frydag-Daren
wurbe 1815 abgeldit.
Darrenfamp 102

ha,

b. Oejterling Gdtting.

Leltered gehdrte bis
1797 Raufte e3 im
fiir 23663 T. Der Behute

Jegige Grofe bes Guteda Sdmwede 150 ha, bes Yofes
Befiger b. Darrenfamp ift Ouatmann, v. Bohmann (4) Soft,

TIL. B, Mintewede.

Die B. Minteivebe war zehntpilichtig an das Rapitel in
bas ben Fehuten 1258 von den Gra
it burd) Sauf fiir ca. 100 000 ML

1l olfmeyer (Sanzerbe|Gut Daren 1842 abgeldit.
3 R Gutsherrl. Gefille: 2 MIt. 2 Sd). g,
1 Feiftjdiw. vou 100 Pfd., 5 . fiir eine
ol redte Sapitel in (Abrahams Subh. — Amth. BVedyta 9 SeHill,
EI ednteper |, Bilbeshaufen [Derbitich., 1/s Herbitrind, 1 Mairind, 2 T,
i, Stenthoff fitv den Torfdienft, Wagendienft mit 2
Br., 1 Deinjterfubr.
e s ; fille: 1 Mt Ra. ;
_3 Buijdhenhente 5 . @utzherrl. @eTiHé@.I@ff[.t Rg., 3 Mt
Strotmann Gut Querns :
: ‘ ein, uleht Abgeldjt 1843,
5 Owbing | | Gehm aulet
25 : mth. Bedyta 9 Gr. Kuedyteqeld, bem Vogt
Bergemefter| . . 2 T, Dienftgeld, demjelben zmetmal bei
B o Bidefott. fret Gras und Stroh mit 2 B, einen ganzen
[ Lo Rumme | Tag bienen, Gerichizhoden aus Sdwidtler
Y A i nad) BVedyta fabhren.
Amth. Vedita 2612 Gr. Derbftih. A3
Unterbogt bie B. Shmwidhtler, Mintetwede
6| Shomater ﬂﬂrinfﬁb, =2 und Nordenbrof beftellen, Briefe nad
Tenftedt und Deindrup bringen, die Ridit=

hocten aud Nordenbrof nad) Vedhta fabren
Milbeahaufen,

fen bon Olbenburg erhalten Hatte. — Rolfmeyer
in bent Beji bed Theodbor Meyer aus Anlum

iibergegangen.
1V. B. Nordenbrok.

1| Baste  [Ganzerbelut Dintlage _ Ubgeldft 1851,
. . |Abgeldft 1685 mit 650 T. An bie Klofter=
2 Sobanns r @E}ilgﬁbg{fg*'fﬂnunsr in Osnabriid waven 3u entriditen
g ok ) 20 &d). Rg. und 30 &d. Haf. Sadzehnten.
Doppe. | Gutah. Gefr: 1 MIt. Ng. und 1 MIt. Haf.
3 Vi n |Gut DintlagelAbgel. 1856. Vifarie in Bakum 1 MIE, Rg.,

1 M, Hafer,




b4

1

V. B. Shividtler.

1| Grabe |GanzerbeGut Schwede|
9 Backhaus, i. B
_“| Siinbermann 1" n
3| Brintmann " '
4]t Gut Strol
i. Rofenbaum|  » ul oy
Gutgherrl, Gefiille: 10 Sd). RNg., 20 Sd),
s Tropftei in Daf. — Amth. _E;_Ecd;ta 2 C.‘_,:._l[]lfﬂ {_?fir.
bl Aberdam .ﬁ)a[berbe%“hcghuufm Qerbitid)., 2 T, fiir ben Torfdienft, eine
Diiinjterfuhr, bdie Geriditshoden nad
S LVedita fahren.
: or Amth, Cloppenburg 4 Mt Haf. fiir den
6| Witte " frei TWagendienft.
Amth. Vedhta Leibdienit, 59 Gr. Herbjtid.,
7| Bergmann E;thcfnti‘. " 2 . fiir ben Wagenbienit.
Die Brinfmannsd Stelle ift zerjtiict.
V1. 8. Bofel.
1| Henermann @aligcrbe@“t f,%ff]“um NAbgeldft 1850,
An das Kapitel H0 Gr., an dbie Dechane
Qapitel in 30 Gr. Amth. Ved)ia 2 T. 36 Gr. Mai=
2 ﬂ}f[‘ljer I %Hbegﬁﬂll]’f“ 'Fd]l('lh, 3.5, 401}{2 ®r. b,}prﬁftlcﬁ., i T,
Dienfjtgeld, 6 Sd). Haf., die herrjd). Jagd
aufnehmen.
Mn dad Kapitel 21/2 Mt Haf.,, dem Bifar
S artr o ber 10000 Mirthrer 18 Sdill. Amth.
3| Sientermann 1 " Vedhta 2 T. 36 Gr. Herbftich., dem Hauss
bogt 2 T. Dienjigeld, 1 Miinfterfuhr.
Gutzherrl, Gefille: 1 Mt 8 Sd). Rg.,
Sy Gut Dintlage(l MIt. 8 Sd. Haf., 4 Sd. Sdweinforn,
4| ®btting 7 feit 1613 Gutll fettes Sdyw., 3 Bfb. Butter, 2 Hiihner,
Bafum |60 Gier, 8 T. Dienjtgeld, 2 Fubren. b=
SRy geldjt 1850.
Sdabe borher Bogtei, bie 1639 Otto Sdhabe, ,'Zj’“ Sohn
aNi ot : bes Ubeligen Johann Heinrid) Sdyabe 1.
o 'Lé;y;i[m " Bus %Ettﬁcrﬂber Anna Surivinfel, bom Drojten Grot-
= haus erhielt.
6| Oftendorf v |Gut Dintlage Abgelbft 1842,
7| Wefjodann [Bidelott. ggieoer o Gutsherrl. Gefille: 2 T.
3 ﬂlmtI[]. %zdjtai%cm%enft, 2;5@@{5&7@..
o : jahrl. aweimal bei Grad und Stroh einen
8 Soltemdller| frei ganzen Tag mit bem Spann diemem, die
eridhtahoden nad Vedta fahren.
NAmth. BVedita Lebdienyt, 2 T. 31 Gr.
2 Qerbitidy., 2 T. fiir ben Torfdienft, mit
9  9Biibfe 7 o Qernes die Gerichtshoden nadh Bedyta

fabren., 14 Gr. an dad Kapitel in Wil=

peshaufen.
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| [ : Flmrf). Bedta Leibdienjt, 24 O, Derbitid.,
ﬂSl‘IIEffﬁL‘ fret 2 . fiir den Torfbienjt, mit Wiibfe Dbie
Geridytshocen nad) Bedyta fabren.

10\ Hermed

T1Bullermann [Brintt.] | Srohue.  ©. unten. _
19| Momben | Hupler | . Untervbogt. 2mth. BVedjta b4 Gr, Herbitid.

Meyer, Schadbe, Siemermant, WeBjohann unbd Wiibte mufpten in ber 1.
Haljte bes 19. Saprhundertd an ben Gaftwirt Vieyer in Cloppenburg einen Sehnten
entrichten, der bas eine Jahr in Roggen, bas andere Sahr in Hajer Dejtand. Wo-=
fer Diejer Behnte fommt, ijt nicht befanunt. — Jm 18. Jahrhundert wurbe fiir bie
Gingejeffenen ber Gemeinde Eappeln in Bolel eite Windbmiihle gebaut, die eine
Familie Dumstorfi von dem Rentmeijter Driver in Grbpadyt erhielt, 1831 ging
fie aus bem Nadhlaffe des NMentmeijters Driver durd) Sauf in bem Befib bon
Fubolf Werner and Emitef und Jiirgen Gbtting aus Bolel iitber. iir bad bem
Dumstorfi jufommende Grbpacditrecht und bie Fur Miihle gehorenden Lindereten
jahlten bie Kaufer 1200 T, Sentger Defiger ber Miihle ift Halntann. 1910 tourde
die Soltembllers Stelle fiiv 68000 IME. verfauft. Den Bullermannsd Kotten Faufte
1820 Soh. Heinr. Steinfamp ansd Qage fiiv 4110 T Die Heuermannd Stelle
murbe in der [epten Qilfte des 19. Jabrh. verfauft und bhat jettbem mehrere WMale
beit Bejiger gemwedielt.

Vil. B, Eljten.

m‘:-l!-‘.-:_-_““ LT - T

‘ 2 Gut Bakum: 4 MIt. Rq., 4 ML, Haf.,

‘ L fettes Sdiw. bon 125 Bfd., 2 Hiihuer,
60 Gier, 4 Pfd. Butter, 8 T. fiir ben
Spannbdienft, 2 lange Fubren odber 5 T,
Sagd Halten und Jagbhunde fittern. Ab=

1| Quatmant [GanzerdeGut Batum
|

| geldft 1852.

DT e e ke e
31 Shole B2 __ltS:'»nf f.\'.“_siuf[agc| > Abgelidft %843- 3
4 verefd |DalberbeiRanum. E‘.iﬂﬂl'[[]‘| ©. ©. 105
bl Frevewed | ; 8. ©. 106
e i R Rimth. 1 T. Herbjtih., mit Wilten bie
6 Hempe Sy fret Gerichtshoden ausGliten nad Bedytafahren.
‘ amth. 1 T. 252 Gr. Hebjtjd., 2 T.
Dienjtgeld fiir Dben Bogt, sweimal m
7 IWilten 3 “ Sahre dem Vogt fe 1/2 Tag mit bem Spann

a3 ober 4 Bf. dienen, Ridthoden mit
jioed $Hempe nad) Bedjta fahren.

: Ymth. Leibbienft, 54 Gr. Herbitid)., 2 T.
8l @pmmer |Pfoelot, i Dienftgeld, den Geridhtaroggen und Hafer

jammeln und nad) Wilfen bringen.

Amtph. 44 Gr. Herbitich., 2 T, fiir ben
9| Qandehr e o Terfbienft. An den Paftor in Gappeln
auf Biingften 1 Toune Bier und 1 Gans.

~ [Otmth. 54 Gr. Derbitid., 2 T. fiir ben

10{  Riibbe ﬁhmfﬁb. " Torfoienit.
M ; Amih. 54 Or. Qerbitid., dem Bogt 2 L.
11) Haarmann 7 - Dienftgeld, swetmal /2 Tag bem Bogt

mit bemt ©pannt bienen.
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: Amih. 44 Gr. Herbitid., dem Bogt 2 T

12| Borders Brintfik, fret Dienjtgeld und jtweimal vet Gras 1, Stroh
1o Tag mit bem Spann dienen.

| Amth. 44 Gr. Qerbjtid., als Untervogt

bie B. Gliten befjtellen und die Briefe von
Dinflage nadhy Mdmben bringen.

13| Otten | Hufler "

14/ Jiobe v |Gut Bafum
15@loftermann] —,, |Gut Dinflagg
16l Sdroer o =aaTTet ~ Amth. 9 Gr. Knedjiegeld,

VIiII. B, Sevelten.

i m;_wﬁ';i_i;'@ﬁ'ﬁc_rﬂ;_ Geflille: 2 Mit. Ry, 2 MIt.
1l DBaste Gangerbelsgineapauien | Daf 1737 wurden 30 T. fiir Sterbfal
und Auffahrt gezahlt.
2| Briining b M Lok
3| Wepgerdes 1 |®ut Brettberg
4 Meper 1 Sut Diefhaus &. &. 167
5| Windbhaus » |Stant. hofh. ©. &. 103
6| Liidmann |Halberbe 2 . ©. 104
7|Zhole=Harting - " &. &. 105
o Gutsherrl. Gefille: 1 MIE. 8 &d. Rg.,
2 Mit. 6 . Qaf., 5 T. Dienftgeld, 1/2
8 Drecmann o ®ut Lohe [Topf Butter, 40 Gier, 2 Diihner, 1 lange
Fubr auf 8 WMeilen ober 2 furze Fubren
e auf 4 Meilen.
Gutsherel, Gefille: 9 Sdy. 2 Kannen Nga.,

9 Nordmann i |Out Dintlageld Mit. 6 Sd. Haf., 7 T. 45 Gr., Wagen =
bienft. Amth. Clopp. 3 Sdill. Herbitid.

10 Bavelmann| ,,  [1679 Steding
L1fRibbermann| fret

Gutsherrl. Geflille: 1 5.1?}% Ra., 1%‘3“.
i : Dafer, 1 Sdm., 24 Bfbd. utter, 50 Gier,
12|  Zhile o [Gut Dintlagel> Z. Dienjtgeld, ungemeffener Spannbdienit,
Abgeldfi 1850.
1679 Rent=

Ten top/Outaherrl. Geflille: 11/2 MIt. Ng., 2 Mt
13 Dadmann i ‘?{fffg“%ifgé,‘f 9af., 2 T, an Geld, fihrl. 2 Fubren.

14 Hinners 7 frei

S n b[':e firdhe ing?:appcjlét 2 Nit. 3‘%@;@;:.
; irhe in 2 MUt Hafer, mth, Bedita 1 T, 8§ Gr.
15| Gommer " Cappelt  |Qerbitich., den Geridhtarg. und Haf. it der
Bauerjdaft ujammentragen.
Amth. Clopp. 1/2 Mairind, 4 Shill. Derbit=

16| Hoffmann rei fhag, 2 Sdill. Maijdy., 1 Riddergulben
9 fﬁ 4 f Dienftgeld, .




17tiggermannHalberbe = |
18! Hellmann \ﬂ.*fbcfuf_ >

Jrobne. Amth. Glopy. 2 Saill. Herbjt=
{dhas, T@iﬂg’;_ﬁir ben NRentmeijter.

S
20 Rlinfer [Brinfot. 7 Dienjt fiiv ben Mentmeiiter.

o1 | Wigbert, i- e ek
21 Arens | " 1

o9l Weufamp |Brintjis. i

Amth. Clopp. 1 Sehill, Perbitich., Dienft
fiir ben Mentmeijter.

23| Zremer | ,, | Gut Lohe
24 Blakpohl 7 frei

25| Hitllmann ,. 0

] e Amth. Clopp. 2 Sdhill. Herbjtidh. u. Dienft
26 Strenge ! I 4 fiiv ben Amisrentimeljter.

27| @diirmann lﬂirinfliq.

Dienft fiir den Amtsdrentmeifter.

-
|

'
L]

O e e RS
29Dritvenfampl ,, |
4

r

Die B, Sevelten gehdrte frdlidh immer 3ur Gemeinde Cappeln, politifdh
erft feit 18\. . Borher war fie politifd) ein Beftanbteil der Gemeinde SKRrapenbdorf
gewejen. Deshalb tourden auch dbie Hervidaftl. Gefille am Amthauje Cloppenburg
entricditet. Der Fehute gehorte nadh dbem Gute Lohe bet Batum (1574 an Johann

b. Suernheim auf Horneburg und Clamor v. b. Bujde auf Lohe). — Jm 11,
Jabrh. Hatte Klojter Korvey in Sevelten 2 Hife, die zuf. 16 Sd). Rg., 16 &Sd).
Dafer, 2 Sdhafe und 2 Tudje Lefern muBten. — Ribbermann, Hinnerd, Somurer

und Meyer jind gerftiidf, Die 1911 in 3 Teile geteilte Hinners Stelle wurbe mit
112000 Mark verduBert. Die 80 ha grofe Meyers Stelle wurbe 1912 zerftiidt
und bradpte 187 000 Mart, Den Rumpf der Stelle erwarb eller Otthivef.

L
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=
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BGemeinde Emitel

(1750)
I. Dorf (‘Emi’tef

I (ﬁilllwf}uli ®ejille: 1 Mt Ng. und 1
| MIt. Daf. Amth. Vedhta 18 Gr. Waijd).,
| Bropitet in 2 L. 24 Gr, Qerbitidh., Wagenbienft mit
Surhaie ’6}1‘[“5{']‘:[’:[‘\Tgi[bu[;'ﬁnufun 2 IBf., itbrl. 2 Fubren nad) Olbenburg

i

und VBremen bei Gras und Stroh, dem

| Yaushogt 2 Ed}nfr; nach IBilbeshaujen
6 &d). Goroggen.

|

[ '5J1fl'f113E11I Gefille: 1 MIt. S &d. ‘]M
. = 3 Mt 4 &Sd. Haf., 5T. 12 Gr. Dienjt=
! { Al sl ol i s

I Sut Zobe geld, “/4 Topf Buiter, 40 Gier, 2 Hiihner,

: : 1 lange ober 2 furge FHubren.

? Jehnte an Wildbeadhaujen.
Gutsherel, Gefille: 172 Mit. Rq., 2 M.
Safer, 2 T. Dienjtgeld, 2 T. 6 Gr. fiir
1 ﬁﬂil‘f]d}‘m., 1 Lopf Butter, 40 Gier, 2

21 Gieje

3 _ﬁurtnmun

n

Heumann E;} bubc Gut Lohe
|
|
I
I

4 Hithier, mit Gicje uj. 1 lange Neife ober
2 furge.  Jehnte jur Hilfte an (\:n* SLethe,
S0y R o e [N mﬂm an bie *Lu:tuut in Emitet,
: { ®utsherel, huml[e. 1 Mit. 8 &Sch. Ma.,
o oann firde in Cm=1 MIt. 8 Sd). Hafer, 4 T. Dienftgeld,
(S E’Enfﬂmg " itef feit 1422121 @r. fiir ﬁ'lcr und Bufter. Hehnte an
o 2 pagd Sapitel in Wildeshauie,
o : Amth. Bedjta b4 Gr. Herbitid)., dem Vogt
6 %],‘IIIHIIL’DE ‘;BT'DL’fDL fl‘:fi 1 Ltn]:qei‘\ bie Geridhtahocden um
e s | bas mﬁm_\gmn "””_’..T_. ita Fahren.
Umth. 1 T. 8112 Gr. Derbijtidh. und 1
Biel F Dubn, Magﬂnbmm in furer ,t.u[)r suf.
T Egmf?ﬂmy - = 351t1t Sarat und Keffens ju 1 Spann wmit
L 2ag 2 Bf., um bas 8. Jahr die Gerichtshodten
B e i nad) Bedyta fahren.
Amth. Vedhita 1 T. 18 Gr, Herbitidhak,
5 ‘lﬁaqcnbumr jiehe (Ehcic m bas anbere
8| Earat " " Jahr mit Penthaus die Gericdhtzhoden nad
= i Bedita fahren.
Amth). BVedjta 1 T. 5012 Gr. Herbftid.,
9 @ f 3 18 Gr. Maifdh., 1 Hubn, Wagenbienit fiehe
Steffer It i Giefe, wm bas 2. Jahr die Geridtdfhoden
e = 2 S nad) Bechta fahren.
10 Pagenfamp Amth. Vedita 46 (61 Qerbitidy., 1 Hubn,
o] (i’inbbe_:_ﬁ:tci) sl esell S vem Vogt 1 T. Dienftgeld.
SR A die Kirde 18 Gr. Ganon, Aufbhe=
11 DANS 8. wahrung ber Bfanditiicfe. Der Halbe
Emited " 1" Behnte an Gut Lethe, bdie andere Hilfte
) RGBT an bie Pajtorat.
| Amth. BVedhta 9 Gr. Knechtegeld, Briefe
19 Mordidhlag bon Emitef big Biihren tragen, die Gofer-
(Moor3) {. " holter und C}n[ﬂnmmm tn Drantum be=
ftelles.
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9mth. Vedta b4 Gr. Herbjtid). unbd ein
EBuﬁE@g?g ber sBibefot. frei Subhn. An bie Kirde in Cmitel 14 Sd.
g, und 9 &dj. Hafer.
Amih. Bechta 18 Gr. Maijd)., 1 L. 18
Gr. Qerbitich., nad) Sneheim und Stapel=
14| Abeln 1" " felb mit bem mtsbiener Das Sdeffel
bringen.
Wmth. Vechta 9 Gr. fKnechtegeld, ald Un=
15| Heffelnfeld [Brintfis. - terbogt Briefe bis Cloppenburg tragen unb
bie B. Halen und Holtinghaujen bejtellen.

(W]

1

P mth. Bedta 9 Gr. Snedytegeld, 18 Gr.
IE Stlene " " Ganon an die Stirde in Emitel.

Amth. 9 Gr, Knedhtegeld, Vriefe von
17) Blome i 1" JILIE}ui)pcubLut'g nad}} ﬂ,lgt:f};u Eriut;ﬂiio
Nufer ben genannten befanben fich um 1750 im Dorfe Emitel nod
folgenbe Brintfiger, die jeder 9 Gr. Knechtegeld am Amthauje Bedhta entridhtefen :
Mertens, Schmieber, SJiidhter, Bothe, Niehaus, Bullermann, Mbller, Sdynieber,
Gapalle, Meiftermaun, Niechues, Kopmann, Sdnieder, Bruns, Hartmann, Briuns,
Qenmann, Sievemann. Ganzerbe Luttmann und Halberbe Heumann find serftiictt.
— 948 jdentte Raijer Otto L mehrere Giiter in der Gemeinde Emitef bem Slofter
Gngter. — Siiblich vom Cmitefer Ejdh lag die alte Gerihtajtitte gum Dejum.
Dazd Geridht war in alten Seiten dasz Grafengericht im Levigau, das jid {iber bie
Stirdhip. Qutten, Lamgfiirben, Onthe, Cappeln, Srapenborf, Altenohibe, Friedoythe,
Barfel, Molbergen, Marfhauien, Goldenjtedt, Barnjtorf, Drebber, Diephols,
Wilbeshaufen, Huntlofen, Grofentneten, Bishet, Gmitel und Warbenburg exftrectte.
©8 twurde jdjon friih geteilt. AlB 1262 die Grafidhait BVedtc an Wiinfter Lamy,
mar ber eine Teil des Gerichts in der Hand der Familie Siitholte, der andere im
Befige ber Grafen pon Olbenburg-TWilbeshaufen. Lehtever ging mit bem Tobe
Seinridhs bes Bogener 1270 an Bremen iiber. 1291 perpfindete Jujtaciud von
Giitholte an die Herrn von Diephol; den Gerichtsbesirt Golbenfiedt, Drebber,
Barnftorf und Diepholz. 1320 verfaufte Johann von Siitholte an Miinfter bas
Gericht iiber bie Rchip. Sutten, Langibrden, Oythe, Cappeln, Emitef, Frapendorf, Fries=
opthe, Altenoythe, BVargel, Molbergen, Marthaujen, dad dann 1652 nad) Vedta
berlegt wurbe. — Um 1665 lagen bie beiden Giefen Stellen, Briimijtebe und
Sarat witit. — Die Kilhlings Stelle fam 1422 durd) Kauf bon Johann b. Dints
[age an die Sirde.

11. B, Wefteremijter.

| |Gutaherrl. Gejille: 6 ©d. g, u. 1 Mt
8 ©d. Haf. Amth. BVedita 2612 Gr.
Rapitel in Maijd)., 6 Schill. Herbitidy., 1/ Qerbitrind,
@ﬂ“aermiﬁi[beef)ﬂuicn 92 Hithner, Wagendienjt mit 2 Pf., 2 lange
Fubren nad Olbenburg ober Bremen 3uf.
mit Burhate, bem Hansvogt 1 Sdjaf, nad
IBilbeshaujen 1 Sd). Goroggen.
: ],@iutﬁhcrrl. Geflille: 2 MUt Rg., 2 MIL
2| DHinners .,  |®ut DinflagelQof, 1 Mit. Dajer fiir die Torffubr, 1
T. Dienjtgeld.

_erter,
i. Wieper

ke

i s
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J Gutsherrl. Gefalle: 1694 ©d). Rg., 20
3 Werner |Halberbe|Gut DintlagelSc). Haf., GOB@iter, 9 GHithner, 8 Pib.
Butter, 1 T,

" E']tﬂng'[;?lﬁwéiﬁiw“ bie Paftorat in Emitel 20 Sd. Rg.
4 Thole " ftet, halb BPait und 40 Sd. Qajer, an bie PBaftorat in
i Beftruy. ' Bejtrup 20 &d). Rg.

5| Griindler % ¢

Amth. Bedta Wagendienft mit 1 BF. mwit
4 Sufpann pon Bubdfe. Dem Hausvogt unt das
6| Bobhmann | Pioelot. fret 9. Sabr 1 ©daf, am Amt Wilbeshaujen
1 ©&. Rg., um das 3. Jahr bdie NRidt:
hodfen nach Lechta Fabren.
Amth. BVedta 1 T. 56 Gr. Herbitid., 27
®r. Maijd., Wagendienft juf. mit Bobhs
7 Bubfe s 2 mann, bemt Haugvogt um bas 2. Jalht
1 Sdaf, /2 ©d). Goroggen nad) Wilbess
haufen, an die Kirde 9 Gr. Ganoi.

8| Lampe n_ |oBrudhaujen
Familie
_?_ Jate 1" _ Barid |
10] Miemann |[Brintfig.| fret Ymth. 9 ©r. Snedtegeld.
Amth. 9 Gr. Knedhtegeld, ald Unterbogt
11| Fangmann i = bie B. Wejteremfitet beftellen und Briefe
nadi Cappeln fragen.
2 Amth. 9 Gr. Kuechtegeld, 1 Jaudbhubn,
12| Deters " " an den Paftor 8 Gr. Cano.
13| Nienaber o ¥ Untervogt, Dorf Fmitef Dejtellen.
: Wnterbogt, Briefe tragen nad) Wnterbogt
14] Witte " " I Defjelnfeld und Fangntani.

Die Stellen Gritndler, Bohurann, Rafe und Lampe find gevitiidt. — Der
Rehnte in Wejteremitet ging an bas fapitel in Wilbeshaujen, 1310 angefauft. Jtur
Qeuer war ehutirei. — Das Gut Diethaus war von 1523—1660 im Befige bes
Qualenbriicfer Burgmannsgejdledites b, Brave, bon 1660—1767 der Familie bon
Srefe, bon 1767—1802 ber b. Sonnenberg, 1802 wurde e8 jeritudt, Die eine Halfte
befist Seller Rolfes; bie andere Hitlfte ift wieber in mehrere Feile zerlegt. — Das
. Gut Deffelufeld finden wir im 17. und 18. Jahrhunbert im Bejibe dev Framilie
Sariid, bie ben Bogtdienft in Gmitet hatte, und der e3 bom ben Emiteler=Wejters
emfteter Mart=-Sutereffenten ausd bder Mark sugewicfen toar. 1799 verfaujte es Dit
TWitive des Dr. Fariwict u 10 gleidhen Teilen, von denen /10 ber Heller (Hiefe in
Gmitet fiir 2310 T. anffaufte. 1828 entjtand ein Gtreit zwijhen ber Jteaicrinig
and dem Beller Giefe, indem lehtever Steuerfreiheit beanjpruchie, ba ex Heffelnfeld
al3 abelig freies Gut gefauft Habe, er fonnte aber mit feiner Behauphung nidt
purdhdringen. — 1669 lagen Werner und Lampe witit.
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111. B, Drantum.

AT i LAY NI SR

B e = (Gutsherrl. Gefille: 20 &d. Rg. und 20

&d. Haf. — Amth. BVedta 2 5. 36 Or.
G Nal g]]:aiidj.,_l ET,L'.’BIB G’yf;'.lsjcghtftid]., %Bc‘:f}gcna
Stallmann |Ganzerbe| PVealgavten tenjt mit 2 P, idhrl. 2 lange yuhren,

8 g bem Qansvogt 2 T, fitr ben Torfoient,
unt bas 2. Jabhr bie Qoden nad Vedta
fahren, nad) YWilbeshaujen 1 &d). Gorog.

[

Bode L, |Gut Flidtel

Thye i ¢
Gutsherrl. Gefiille : 6 Sc). Rg. und 6 &dy.
Qapitel in [Daf. — Ymth. Bedta b4 ®r., bem Amtd=
40 Mdemann i Tilbeshaufen piener 1 T. Umth. Clopp. 1 MIt. Hafer ;
hofhdrig [nach Wilbeshaujen 1 &d). Goroggen, an
Frednieyer in Mintewede 3 Sd). Rg.
®utaherrl. Gefille: 1 MIt. Rg. u. 1 SRt
Qafer. Amth. Bedpta 2 T. 36 Gr. Derbit=
Propjtei in '{dhak, 2 iihner, IBagendienft mit 2 PF.,
i  Gmie . |Wilbeghaufen |2 lange Fuhren, bem Dausvogt 12 L. fiir
hofhorig |ben Torfbienft, um bas 2. Sahr bie Ges
richtahoden nach) BVed)ta fahren, nad) IBil=
peshaufen 1 ©d. Goroggen.

| ool nol

Gut Daren,
@ﬂfe 7 qulept Fiidtel

Iiilten , |Gut Daren

- Qamping | Gut Leihe
1 Gutzhertl. Gefille: 9 Sd. NRg., 9 Sd.
Haf., Spamnbienft bet Grag unb Strobh.
Qirde i E-Iéntfj. i;BEd]tll 2 E.i&S @fr. u. 2 iihner,
: [rae m agendienft mit 2 BF. auf furzen Fubren,
9 Gegeler Sf,)aI[:erbe Langforden bem Hausvogt 48 Gr. filv den Torfbrenit,
um bad 2. Sahr die Geridishoden nad
Bedhta fahren, nady Wilbeshaujen 1 &d.
Goroggen.
®utaperrl. Gefiille; 4 Mit. Hafer, b L.
18 ®r. Dienjtgeld, 1 Feiftidt., 1 Wibber,
Gut KQobe [L Topf Butter, 40 Gier, 2 Dithner, eine
(ange Fubr auf 8 Dieilen ober 2 furge
Fubren auf je 4 Deilen.

Stallmann

10 s, Gerfen "

11| Qrdmer  [Brinfib.(Gut Daren 1842 abgeldt.
) : - 9 Gr.
12| Grobmener > Fret Amth medyti: m%&,hfg;fmegdb b
Sl
Nmih. Vechta 9 Gr. Knecytegeld und 1
13 Gurmann | " ufn, dmt Wilbeshaujen 1 Habit.
14{Qoljtermann ,

[}

Den Rehnten in Drantum zog das Kiojter in Malgarvten. — BVefenbiihren
war am Ausgang bed 12. Jahrhunbderts ein forbepjcher Deterhof, im 15. Sabrh.
ald abeliges Gut im Befige der Familie b. Glmendorff, big 1737 ber v. Schlepes
grell, 1782 v. b. Bujdhe auf Lobe. Qefster abeliger Defiger var Graf v. Diinjter
a Langelage. Seit 1799 ijt es im Blterlichen Bejige. Die dbem Gute inforporierte
Frejen Stelle war jdabungspflidtig. — Wiijte Stellen waren 1661 Emte und Frefe,
perbrannt maren Gtalimann, Niemann und Hake.
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1V. B. Biihren.

J]‘meuer%iihrexﬂ@imlaﬁrf}fﬁ'mnm. etgenh. &. ©. 107 =
E'%Enfﬁu#ﬂhpfe i Samm, hofh. ©. &. 108
3| Wienpohl v |Gut Diethaus
4] Wefterhoff . |®ut Daren 1845 abgeldit.
5 Witbbeler |  ,,  |Gut Dintlagd 1845 abgelBit.
(giutﬁhlaf'}:l.. ”t?:[efﬂuga;uéﬂ%?gf b?&gl., 8 Mit.
6 %}%ﬁ% : ﬁ{f‘tﬁg?i’;’lﬁ‘;‘aﬁﬂgﬁauﬁ”ﬁd Gier, 12 a;;fih'.' Batter 1
fuber Moggengarben bon 30 Hoden, b=
] geldft 18456 mit 3800 <.
TDiethua-Repte] 7 Abgeldft 1845
8| Gerdezmeyer - @"rt.[ Esgg;fer:
-~ 9|Qinridysmeyer = s
10[ Tebbing |Halberbefantm. hofb. S, ©. 107
11| ®irtpitfing " i ©. €. 108
12| Jtordief n o |Sut Shorft
13|enfe-Stepte] |, [Sut Welpe
14] ssomamemert |, [Gut Diethaus
15| Dierg=Huium e =
16 i | o |GutBombofliih e Betes. o aiioes. Uieet. 1085
17| Sdrberd F 7
Amth, BVedhta 6912 Gr. Herbftjcdh., dbie B,
18| Frohne 3 frei Biihren, Drantunt, und Garthe beftellen,
i Driefe bis Emitel und Langfdrben tragen
l?ﬁlbet;ust}i:pft ” | = Amth. 9 Gr. Knedytegeld.
20| Glaushente o i 2
21| @erdpiifen | ?
22/  Tebbe ; ?
23| Barteler |Bfvefot, Gut Jhorft

Amth, 9 Gr. Knedtegeld, bdie Geridyts=
hocen nad) Bedyta bringen; bom Kapellens=

24| LWieborg " fret fandb 1 T. Ganon an bie RKapelle in
S Biifhren.

apellenland 36 Gr. Canon, beim Antritt
paitd ﬂ}a[mpnf]I i At ber Stelle audy bemweinfaufen,

Amth. 9 Gr. Knechtegeld, 1 Huhn. AUn

Hiifing= Brintfi bie Rapelle in Biihren 311/2 Canow, dasds

Palmpohl vintfig. " jelbe aud) an die Firde in Gmitef, Briefe
port Wilbeahaufent nad) Vedita tragen.

)
[=7]

Sdyrier= Amth. 9 Gr. Knechtegeld, 1 Huhn, Briefe
21 Balmpopl Pidetot. | i bon Wilbeahaujen nad) BVedyta fragen.
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| Bangemeyer= el 3 Amth. 9 Gr. Knedytegeld, Briefe nad
28 Palmpohl Brintfil. frei Bechta und IWildbesdhaujen tragen.
.. an Jitrgen
29| Bitbbehufen| 1 | yon Sutholte ¢
Y Amth, 9 Gr. Snedytegeld, bie B. Reple
Huge: : beitellen, an bie Rapelle in Biihren 31/
30 FRefterfoff " frei  |@r. Ganon, bas Savellentand beweintaufen
beim Antritt der Stelle.
| Amth. 9 {B; Snedytegeld, die B. Reple
Py . beftellen. 2n bie Kapelle in Biihren 31/2
31| 2Willebraud 1" " ®r. Ganon, bag Sapellenland beweinfaufen
beim Untritt der Stelle.

Um 1660 find Dente in Reple und Dirthitfing wiift, Wiibbeler berbrannt,
Meyer-Neple verarmt. — Die Stellen Wiibbeler und Diethus-Repte find gerftitdt.
Mener in Bithren ift jest 76 ha, Meyer in Reple 67 ha, Gerbedmener 66 ha, Hin=
richBmeyer 90 ha grofs.

V. B, Garthe.

Rapitel in :

Gutsherrl. Feftille: 26 Sdh. Rg. und 21

1| Bidmann (Ganzerbelmityean. sofs. &, Hafer,
5 Meyera Sabrl, Geflille: 2 Gulben unbd 1 Sdymweine=
Gaterhols " ' s maft.
3 Dombirche in
_3 Bufje " Qanabriic
41 Bornhagen T Gut Shorjt
il Frinen 7 Gut Dinflage Abgeldft 1845
2 ®utaherrl. Gefille: 2 Mit. 6 Sd). Rg.,
e ®ut Qohe 4 E.%%)igniigelb. 2 .ﬁiif]nftt‘, (S:i%, Butter,
adie alberbe| vir ~are leine MWahre auf dbem Hofe an Gut Lobe
6 Bas © feit 1657 gehorig, 1 lange Reife mit 2 Pf. auf
8 Meilen.
it ~ [9n bas Stapitel in Wildbeshaujen 3 ©d.
Bfarre in [Rg. und 3 Sd). Qaj. An die Pfarre in
7| Wegmant | 4 Righet  (Bishet 1 MIt. 99z ©a. Rg., 10 Se. Daf,
1 YWibber. Abgeldit 1851.
5 @utﬁf]err[z. @jggﬁe: 2 51}11& bﬁtg., 2 %J;Htf
3 |3 By e Y Gier, 2 Siihner, 3 Pfb.
8| Srieger p o |®ut JoritButfer, n das Kapitel in Wilbeshaujen
4 Sd). Ng. und 6 ©d). Haf. Abgel. 1350.
= . @ut @E[)HIETF mﬁ I-' 185'0
9 Nienaber 45 Bl geldft wum ;
N Amth. Vedyta é}ieibgcng}, 111:%' 154:% @651:.
= v Dienjtgeld, 9 Gr. Knedhtegeld, uh.
10| $ithling " frei Nad) IBilbeshaujen 5 Kannen Goroggen
und /2 Gr., an Haus Bombhof 3 Sd). Ng.
A bas R%i;d@auf %il&tﬁﬁguimg @I]d)f
¢ Mg, unb 6 ©d). Dafer. An Haus BVombo
11| Snagg " i DR
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! N : Wmih. Vechta Leibdienjt. 2 T. Dienjtgeld,
12| Fangmann | Pfoeiot. frei 1 &, 18 Gr. Herbjtid)., nad) Wilbeshaufen
| 1 &d). Goroggen.

| Amth. Vecjta Leibbienft, 2 T. Dienftgeld,
13| Budelohn ‘ o o 24 Gr. Herbitid)., nad) Wilbeshaujen 1
| ©dy. Goroggen.

_I : Amth. BVedita 9 Gr. Knedhtegeld, Briefe
14| SQuefde [ Brintiib. o tragen nac) Bisbet unb bdie beidben Jeller
il ) tn Ghterholz, Meper und Trinen, bejtellen,
15| {Eaugmmnﬂ ' f X7 Amih. Vedta 1 Raudyhubhn.

1665 find Snagge, Wegmann, Nienaber und Krieger wilit. — Den

Behnten in Garthe jog bad Kabitel in Wilbeahaujen. Dasd Egterholy war ein Jn=
teveffentenfols, in twelchem die Seller Weyer, Trinen, Tnagae, der Pajtor in Emitel,
Opergdune (Moors) . Britmftede in Cmftel und Niembdller 3u Neumithlen berechtigt
waren. Das abftdmmige Holz fonnten fie unter der Vebingung ber Wieberan=
pflanzung gebrauden. Bei voller Maft war bie Lanbdedherrjdait mit 2 Sdw., die
Propitet in Wildbeshaujen mit 1 Schw., die Beamten in MWilbeshaujen mit 4 Sdi.,
bie obengenannten Jeller in Garthe und Emitel und der Emitefer Paftor mit 3u).
5 Sdw, beredhtigt. Trinen und Meyer Hatten aud) die Biehweide im Holz. 1855
wurbe, nadbem die einzelnen Gevedhtjame abgeldft warvew, die Teilung unter bie
Sntereffenten borgenommen.

VI. B. Dalen.

9(mth. BVedta 1 . 7 Gr. Qerbftjch., dem
1| Riibling |Ganzerbe fret Bogt in Emitet 1 T, 36 Gr. Dienftgeld,
nad) Wilbeshaujen 1 &d). Goroggen.
%mﬂ}. E!Ecgdjfa 1 TE. 51 {Br{.fberbftid}., bem
ogt 2 T. Dienftgeld, nad) Wilbeshaujen
2 ﬁnﬂpmmm " " 1 ©d. Goroggen und 1 Gr. Um dad 3.
Jahr bie Geridytshoden nad) Ved)ta fahreu.
Amth. Vechta 1 T, 2012 Gr. Herbitjdh.,
nad) TBilbeshaujen 1 ©&d). Goroggen, an
Dinnerd % /5 bie Sirde und Pajtorat in Cmitel fe
€ 10 &d). Ng. Badt, um bad 3. Jahr bdie
@erichtzhoden nach Vechta fahren.

[

4 Wefels |, ;

Amth. BVedhta 63 Gr, Herbjtid)., dem Bogt
11/2 T, Dienjtgeld, am Amt Wilbeshaufen
TRernt 1 Qabhn, an bie Rirde in Gmijtet 1 Mt
ernie 1 7 Rq., Bropft in Wildeshaujen 27 Gr., bdie
Geridhtahoden um bad 3. Jahr nad
TR Redhta fabren.
Amth. Bechta b4 Gr. Herbitidy., bem Haus=
bogt 13/4 T. Dienftgeld, an ben Pajtor
6l Bubbe % - in Gmitef 10 &d). Rg. Padyt, um dasd
3. Sahr bie Gerichtdhoden nad Bedyta
fahren.
Amth. Bedhta 66 Gr, Herbitich,, dem Bogt
7 abel 112 T. Dienjtageld, dbie Gericdytahocen um
a " 1" bas 3. Sahr nad) BVedhta fahren, ant Amt
[ Tifdeshaufen 1 Hahum,
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e e —ee

8 Bosfe [®angerbe ¢ .
9 Mente " ¢ - g
10,  $Haidye i ¢

11| Berend " ¢

o E i35 e Nmip. Vedita 9 Gr. Knedytegeld, am Amt
12 @ottte [Plerdlot.|  Jret | Tilbeshaujen 1 Sa). Jg.
= _ Mmth. Vedhta 9 Gr. Knedytegeld, am Amt
18] Greve (| v ilbeshanjen 1 Habn.

2 ! e A et Amth. BVedta 9 Gr. Knechtegeld, die
14| DwertmannBrintjis. ’" ‘:Br'wfi, nach Lethe trt}lqgn.
15 JRiibbeld g 2 9(mth. BVedta 9 Gr. Knedtegeld.

16| Hajde 5 ) oimth. Vedta 1 Raudhuhn.

1665 lagen Soopmann, Baste, Tabel und Bubbe wiift. — Bon bem

abeligen Gute Lethe lag bad Herrid). Haus auf bem linfen Sethe-llfer, aljo auf
Gmiteter Gebiet, mifhrend bie Henerhlinfer in der B. Ahlhorn Gemeinbe Gropen=
freten liegem.

VI B, Poltinghanfen.

e | Gut
Albersd (S’,anam,[)e‘[ Sanbegge

2 Sdyeper YAl o

-y

NAmth. %Eccﬁta Gig Gr. i&erbitiig:f;., bem Hausds
: i pogt 1 . 30 G, fiir ben pribienft, um
3| Bubdbe 1" frel  [has 2. Sahr die Nidthoden nad) BVedyta
Fafren, 1 Sd). Goroggen nad) Wilbeshauj.
Amip. Vedta 1 T. 18 Gr. Herbitid). bem
4 Admann = - GQauapogt 1 T. Dienjtgeld, bas iibrige toie
bet Bubbe.

Ameh. BVedhta o4 Gr. Herbjt., dem Logt
i Gmitet 2 T., dem Pajtor 17 &d. Rq.,
Bl Ptetten > 7 bem Ritfter 1 Sd. Ng., am Amt Wilbes=

haujen 1 Sch. Goroggen, um bas 2. Sabr

bie Gerichtshoden nach BVedyta Fahren.

6 Glaws | ?
1 Gerfen 5 ?

Ymth. Clopp. 1 Ribdergulben filr bden
8| Qaing i frei Wagendienjt, 4 SHill. Herbftid)., 1 Wibber

unb 2 Hihner.
‘)Inttil}f Elopy. &1 ?j%%ﬁr' 2 bi)ii{%mrij 4
TR Sdill. Hecbitid)., 1 Ridbbergulben iic ben
9 Frieling " " LIf.ﬁ'm;;F:nbtcrtit. an bie Propftei in Wilbes=
| faujen 27 Gr.
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: Nmih. Vecdhta 4612 Gr. Derbftid., hat

| iat e Sausvogt b4 Gr. Dienjtaeld, den Ridhtern
10 ©riefehop [Halberbe frei 10 Roggengarben, um bdad 4. Jahr bie

‘ , Richtboden nad) BVed)ta fahren.

i Omth. Vechta 54 Gr. Derbftih., ben

| Ridhtern 10 Roggengarben, mit Niehaus,

Lliden Dol 5 Cofmann  und Blanfe bie Butter von

] griesoythe nadh) Vechla bringen, am Amt

| R e (IR AR PSS | Wilbeghaujen 1 Hahn.
i

l?[l’:tii}. Bedita 54 Gr. Derbitidh., bem
Daudvogt 54 Gr, Dienftaeld, den Ridtern
10 Moggengarben, um bad 4. Jabr bie
Nidthoden nad) BVedta fabren, am Amt
IBilveshaufen 1 Habn,

s Qmth. Bedyta 9 Gr. Stuecdhtegeld, am Amt
13| Lobmann Pferdiot. o Wildbeshaufen 1 Hahn, Butter von Friess
opthe abholen ivie bei Ritfen.

'J‘J;IEI-EIJ‘ Vedita 9 Gr. Knedtegeld, Sird:=

12 Bode =

rH

14/ Niehaud [Brinfjis. = inielstambour, tofiir 4 T, gegeben wurben,
o 3 : NButter bon Friesonthe abholen.

'i’{mth Bedta 9 Gr. Knedhtegeld, um das
i _%Im]fe i It 14, Jabr DButter bon Friesonthe abholen.
16| Range | .z Smth. Vedyta 9 Or. fnedytegeld.

1665 ijt Baing infolge bed 30jihrigen Rrieges verbrannt, Wdmann unb
Lohmann lagen wiift. — Die Beller Bubbe, Metten, Claus, Admamn und Vodte
in oltinghaujen, Wernte, Hinners und BVasle in Halen und Bubdbendiet in Gmiter
muBten sufammen jihrlich um WMartini an die Kirde in Emitet 5 Mit. 22 Sdy.
Rg. entrichten. Der Jehnte twar miinfterjded Lehen, womit im 16. Jahrhunbert
®tebing in Stedingdmiihlen belehnt war.
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Bemeinde Altenoythe.
(1700)
I B, ltenohthe.

|

1] Deper |GanzerbelRam. eigen. . &. 95:97

921 <hole |Halberbe > G. 6.9

3| ®roneweg |Prerdiot. Gamm. hoih. &. ©. 97 -
4%illers(Blod)|G anzerbe Frei An bie %itami er?{ E}E;:* in Friesoythe
E epct e r——| Der Qanbedherrjdaft gehorten ber jog
? Jtiemeper "Da[bcrbc ﬂgtﬁ?:;tr[;e Qerrenfamp bon 2 Mit. Rg. ©., ferner 3
7| @pedmann | fret  |Stiide Qand, bas Beilige Kreuzland ges
_?’_ Ernjt 1 ' nannt, bon 2 &d. ©. Jm 16. und 17.
9| MeBmann | Pioelot. " Jabrh. gehdrten diefe Stindereien um Gin=
10  Stolboff " 1’ fommen des Ricdhters in Friesopthe. —
1_1 Waterfamp ’" oy 1, TWiift waren 1630: Olbenburg, Tebbelen,
12| ©dmarholt| QIS?I.E?;;%EM TWeffels, verbrannt )2.lnge[fang unb Bifdhof;
18] Biintma_ |Brinkie. - 1662 lagen iwiift ilT-HIlﬁrru:Im,‘ Lammers, Wobs
14 Hilmers 5 3 bcfen., ©demater, Dijdhof, ‘E}wsmmm,
b Sdomater - = TWittjan, Sdwarte. — @iti G?I.TigeTeﬁencn
16 remten = > -ber Bauerfdaft f]ﬂﬂ..‘tfi juf. t'.If]}‘[Id} am
71 Bohne z o - — A mth. LEInlpp. 2 Mairinder 1.mb 0 mngcfz
18 Qammerd = = Sdyio, au liefern. (Erunfi, TWaterfamp, Gro-=
19 @m'ncf_} x = nc.mcg, Habbe, %\ng‘equng, .‘{;“rl'.ﬁ-mmm gaben
90 Proith P ”—‘— -—Hﬁ—nut 4 anberen Brinffigern zuf. am Amth.
91 Bley 5 = (E,Innpcnﬁm:f; 4 Mart Herbitjd. ‘lltl.b 2
99 Gieiolen = = ‘_lTEarf‘ 'i'_?atu.{mi?. Der Lanbdesherridafl
OB teman 7 7 fuprbienftpflichtig mf::rm und joar 3 un=
24 Vogeljang z > gemefienem Wagenbienft: Meyer, Thole,
95 abbe 5 - Grnjt, Willers, Grineweq, Waterfamb unbd
96 puamant . 2 @pecfxna1tn+. aubc.re j,mbfm Tmmt‘gd? ml?
97 Gloppenbur : mwaren jugleich bdienjtpflichtig mit _2 B,

a ! " - s . Fs

o8 Stoff € 2 eu}nm[ im dnT;re,- anbere ba1jbb1c111tnr[trf3t1g.
99 Bifdho] [Brintlig. ” Die Efmhaﬁfjc-mcﬁaft 30g fobanm nuﬁ‘bcr
30 QBnig - - EBautruT]aff einent Qormzehuten und n:m_cn
31 Wittjan 5 7 Budweizenzehuten. Grfterer wurde 1850

Pagenftert, Rammergiter,

12
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2| Wobbelen [Brintlig.]  fret  |mit 2504 . 20 Gr., leterer mit 197 T
33 L[bkll[’ll!ll; 7 _| 7 !!3!5 Gr. abgeldfi. — Das adelige Gut
34| Tebbefen e e T \Ultenoythe (j. 242 ha grof), feit bem 15.
i.':| efjels ' ' " fim Befige ber Familie v. Kobrink, jeit
‘iﬁ;iﬁii]{lwnmlm 7 | o 11741 ber Familic b. Frudag, wurde 17892
U\ Sdawarte _|___,J____§_ 0 (oon Wreesmann gefauft. Jepige Grofe
3-‘3' .‘a,JLmDE‘..__i sy o |einiger Stelfen: WMeyer 252 ha, Thole
39 Bijdiof | i 0 (Gljen) 82 ba, Willers (Blo) 103 ha,
L. 3. G”ﬁqu::xlmnwn
1| eper  [Halberhe] ‘.mn"uqmuin | © €. 08 5
2F Qiibbers i fre | \.,,d}-l e, Qiibbers, ‘3‘\"111:, 'um:rtl
—q B R P (4 3 (. b Oltmann gaben in unm[r
3 Iilien . , | 5 i
j e e e [3eit am Amth. Cloppenburg jdhrlicy suf.
41 Tapborn 1 T 2 Marf Herbjtidh. — 1630 twarven iwiift
B e F bbe und Ditmanu, 1662 Sdiibbe
9| ©dubde |Vfoefot. ©dyiibbe jiidbe,
—-Ch e_|Wf srspil) —\Wilfen und Faphorn, lehtere Stelle
6| Oltmann i i tod) 1787.
7 Reinerd | i |
Hi. B. (Jam;ae
4| Meyer: 3 ‘ ; FEeid :
_1 .,;}mwfmm |Gl1]13£‘1 [wstun i I,n'rf & 9%
5 . e : T —— =
o *Lﬂliu | e ) !1-”\’[1 2 E‘[IE‘1[| 1 593 I}rm qu Grafen von Oldbenburg
3: Ne lllilun walberbe| t l } Zehnagiiter. SRit bem cinen war Herbert
. ST e e Smerten - helehit S TS 11,',111'hc.t pie 8
4.’! Goeten 1 : CF,c, ?ECI}CH an Wiinfter abgetreten. — Remmners
-Wllrl.wuhm,ql‘?‘lmf;m,; ret [roar um 1630 wiitft. Brand u, Remmers,
fet 3u einer Stelle berbunden, find durd) Qauf in den Vefis von Setfe iiberges
gangen. Goelen, j. Sonig, ijt fiber 306 ha grof. Yiidhtenbovg ift bis auf den

Dofrauin jerftiidt.
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Bemeinde Bofel

(1700)
AL T T TG A PR LS A l : % - E@jﬂ;mu

{] Meiners | GangerdeSaiun. bofh, 8. ©. 102
"Tzi Dreed ] - | ©. ©. 103
3 onig  [Brintfot.| 7 ©. ©. 103
T [T T L
4 Jtolefs _l-bﬂllﬁtthq Tret | Der Jehute in Bojel=Ofterlol) war for
A R eI |7 —lpenjches Lehen; er ging im Lauje ber
bl Brunemuid ven|djes LENClt; ging _salife
— D = | L Jeit in bie Hiinde mehrerer BVajallen itber;
6l Beefen 3 T einen. Teil hatte Gnde bed 16. Jahrh. bie
o TR | i e n Tamilie Tiebefen unb Witting in Frieds
7 nfe Familie Lie ; g 1
___gﬁ e 2! A oythe; er fam dann im 17. Sabrhunbdert
8 lﬁ_ﬂ_ﬂﬂlﬂﬁrbﬂ[ber@t_ 5 att Sobrint=Altenoythe, und nadydem 1806
Q_Eﬂlllltl‘ﬁ = bas Lehen an Olbenburg iibergegangen
4 2y e laterent oA gl n ik par, an Serrn b. Elmendorif = Fitdytel,
10| Oftmann Brintiot, i ber 1818 fiir bie Abldjung 3600 L. er=
1 -- a hielt. Put etnem anberen Leile waren
1 i?ﬂ_ﬂ?,”‘ A B, 4 bie Qerrn p. Freefe belehnt, bie bie eine
19) §iiter o i Dilfte jelbit ﬁ?{.]m' mit der anberen Hilfte
ol Rorpna bie Familien Tiebefen und Witting after=
13 ‘b"““” I 4 befefnt Hatten, 1850 purben beibe Halften
14| Stolters o | i mit fe 4000 T. abgeldit. Die Lanbess
Eliee ; herrichaft zog einen mlldmger,;engcbutcn,
IF‘T “,"‘Fmbm i 4 lber 1850 mil 174 T. abgeldft wurde. —
16| Lojden Brintfis. " (31 miinit. Beit ﬁgnbcn bie Gingejefjenen
I : = = (ber B. Bidjel u. Ofterloh am Amih. Elopp.
L{ Q}E]CE11_}1'[1;1 el N0 anagere S, und 3 Mairinder,
18] Hempen o =y WMeiners, Drees, Konig, Denfe, Driues
0 T T &ut | [mund, Beelen, Rolfes, Lojden, Helmers,
19| Tegeler i ftenoythe |[Bifdhof, DHbgemann, Mitggert, Runbe,
50 9 \Stenter,  Surman, Oltmann, Sprod,
'1{ _.Jii!_lhf.’ e frei __|@iibben, Grnft gujammen 9 Mart Herbitjd.
21| Wiiigaert - o hind 8 “J;TMFI -‘JJE‘imﬁ.-:iJ. 3u ungentejjenent
59 "_1}{—— | ————————@pannbienjte mit 2 Pf. am 2Amth. warett
44 abdi " ' lernflichtet Drees, Meiners, Konig, Hente,
93 Diterwic = 2 ‘Jdefieu,*l}rmte;tmuh-, gemefjenn. ©pannbienit
5al<te STRTE hatten ju letiten Higemann, Lltmanu,
:‘f_t_:f}‘m“}__l““f td. " @bichen, Qiter und Numbe; zum Hanbs
98 Siemer 7 > bienjt twaren Tegeler, Dembpen, Femnen,
Snlieni = e A Thoben, Kofters, Abam, Berneth), Siemer,
:{.J.jlm““fi“_ " . n__ [Olbenburg unbd Siiter verpflidytet. — Die
97 Annen = 7 Yumithle war fobrinfjches Befistum wnbd
58 JRerole —————ijt 1795 uuuhclnbiisﬁcug.ﬂ}i}ui}ter (Qrmidiler)
8 Weljels " " aefauft. Yumbller Hat jebt nebem ber
ggi Werteth = e Miifle 145 ha Land. Die Vojeler Biegelet
qehbrte uripr. der Stabt Friesopthe, fam 1638 an Sr‘nbrlt_nE-i‘[l'tr:lmu_rl']e, bann ain
Frybag=Daren wid wurde 1775 an §Heinr. Preui aus Thitle berfauit. — Die B.
FWefterlol, 1/+ Stunde weftlich bon Waiel, ift micht mehr borhanben. — 1876 ipirden

bie frither su Altenoythe gehdrenden B, BVofel u. Ofterloh 3u einer jelbjtdndigen
Gem. BVajel. SJewige Gridpe ciniger ©tellen: Beelen Joh. Heur. 184 ha, Rolfs
145 ha, Sieger etnr. Bernh. 216 ha, Gogemann 109 ha, Sbnig Job. Herm. 152
ha, Helmers (Beelen Herm.) 121 ha, Qempent 58 ha, Surmani 62 ha, S$tiihter
67 ha, Ojterivict 45 ha, Meinerd 55 ha.
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1. B. Ofteriol.

B Gut
1 .SBIEI] @a[berbe ﬂﬂtml:mtﬁc
. Pajtorat in Unbeftimmier Grbgew. und japrl. 1 T,
2l ©prod " Sriesonthe : 8 Gr. :
3| Xubben |PBfoefot. frei Den groften BVejig in Ofterloh, Haupts
i Grnjt = fadlid) bdurdy SKauf, hat gegenmwiirtig
=5 - —L_ a iyennen mit 189 ha, 8iibben ift 170 ha,
b Ride  [Brintjis, I Bley 103 ha grof,
b Gloppenburg 1 "
_7 %[EL‘I 1" ’t
8 @rﬂﬂ: i1 l 1

Gemeinde Barfel

(1700)
1. Dorf Barfel.

_é__%g?:]g?? El@ﬁnfﬂbe f:tt! Die @inge}”cﬁenen be3 Dorfes E!iarﬂf[
3 Wagmann |, - n‘mfsfcn an bie Banbesherridhaft 2 Mais
"5 Ehope ' rinder, 3 magere Sdw., 2 T. 18 Gr.

H idimieber " " Maijd). 83 T. 48 Gr. Herbitidh, 9 <.
“hl Rrdger = S 6712 Gr. Dienftgeld entriditen. 1854
6 Sobing 5 B wurden bie 3 mageren Sdiw. und bie 2
7| Wilten [Halberbe = Mairinber mit 17 T. 22 Gr. ju Gelde
_SEtﬁnhrff[i]m;?eber ” 2 gejeit. 311 ungemeffenem Spannbienjte
% ol oenni warent ber Sanbesdherridaft verpflichtet mit
9 Sobing 1 7 1 Bf. Burmann, mit 2 Pf. Pohmann,
EM@D[ict Rvelot. > Bordert Strohjdinieber, Dulen, Spliet,
11 ®erbes . ir ©obing. Den Frudtzehnten von allen
19 ;«3?33;15?&;; e = Sinbereien im Wefter= und Dftereice 3og
13 Henen = bie Stirdie in Barfel. — Die Barfeler
8 R =t = Windbmiihle turbe 1717 auf Betreiben
E Borgert  (Drintfig. 1" bes Paftors Plate gebaut. BVorher Hatten
15 (Béf[?m%m < 5 bie Gingefeffenen bdie 4 Stundben iveit ent=
Tn e fernte fiirftliche Miihle in Friesohthe bes
]_§ Duten 4 4 nugen miiffen. Die Hilfte der Matte fiel
17 @Eﬂgﬂm ;i - an den ©taat, die andere Phlfte an bie
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18| Afdywede [Brinffig.| fret  Igige. — Die B. Nordloh und Godensholt

E [Egbl’:‘l‘ﬁ 1" " jollen frither sum Kirdipiel Barfel gehirt

20 Ahlrich3 " " haben und dburd bie Grafen bon Olbene

< ~ . :

3_‘1 Engelen [ Brinflig. " burg sum Kirchip. Apen gelangt jein. Ueber

32 Saﬂﬁ_‘“ " " bie ehemaligen Sommendegiiter Ofterhaujen

23 SEDTIHIFQ 1 1" und Roggenburg bergl. Willoh, Pfarreien

24 %m_n-ﬁ? 1" 1 [V, 58. — 1630 [agen Dufen unb Rieine

25 R[BIHE 1 1 mﬁﬁ-.

Joh). Her=

_EE manna " "

27 @aﬁe 1" I

28 Meinert

% Aplrids " "

29]%3!& gﬂﬁlﬂﬂ " "

11. B. Lobe.

1 Goelen Gangerbe fret 9m Amth. Cloppenburg Hatten die Sofer
2 Bretgeld i % Gingefeffenen gujammen jibrlig 2 TMais
3 FRul rinder und 3 Magerfdhiv. 3u lierern, 1 Mart

ulf i 7 11 Sill. Herbitich. und 1 Mart 3 SHil.

4 Gbben = = Maifd). au entridhten und jeber unges
5 hob mefienen Spanndienjt mit 2 Pf. su leiften,
5 Thoben " 1" quferdem Wulf und Gbben 1 T. Dienft=
6| Habemann = i geld 3u zahlen. Den halben Frudytzehnten
7 (er3 bon allen alten Btinbereien jog die RKirdye
2Abler re 7 in Barfel, die anbere Hilfte ging an

8 Duen [Dalberbe MNojt Grben in Friedohthe. Wegen bes

Blutzehnten, dben die Kirdye beanf

I
prudite, die Gingejeffenen aber bermweigerten, war

in ber 1. Halite bed 19. Jahrhunbertd ein ProzeB. Jnufolge der Marfenteilung haben
bie Stellen einen grofien Wmfang erbalten: Gbdfen (von Hofen) 182 ha, Pelmers
(Uplers) 181 ha, Thoben 148 ha, Gruben (Bretgeld) 213 ha, Hagen 269 ha,

11. B. Harkebriigge.

Helmeridy Saffe

®anzerbe

fret

Die B. Harlebriigge lieferte jdhrl. am

Gruben

)

r

[Umib, Cloppenburg 1 Maivind unb brei

Olvenburg

(1

I

Mageridhw. Helmerid) Saffe, Gruben,
Qiidenr, Olbenburg, Oeitmann nebft zwei

Qutefen

"

anberen Stellen zablien fabrlid) zujammen

IBulf

Dalberbe

rt

am Amth. 2 Mart 3 Sdill. Perbitid.
und 1 Mart 1 SdHill. Waifd), 1 &

&bten

1"

'

Dienftgeld entridyteten LBueten, E)eimeridﬁ

Renlen
Oeitmann

r

H

Saffe, Gruben undb Hopmann. Ju unges
mefienem ©pannbdienft mwaren bervflidtet
Sdhroers, Eblen, Helmerid) Saffe, Sontag,

%qrmmm
Hettmann

I

1

Darbenberg und Olbenburg. Den gangen
Frudit= und Blutiehnten hatte die Kirdye

Pieiners

Bfvelot.

1

in Barfel, Wegen bes Blutzehnien hatten
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10[ Hopmani '_fJ_SfDef_gt‘_.]_h_ fret  licbod) bie arfebriigger in ber 1. Hilfte
{i[Parbenberg SRy = bed 19, Sn'h\rf;uujzttfé ‘mit ber firdye einen
e e Proge. Der Frudytjehute tourdbe 1850
l% - Sdyroerd Brintfis. e ) mit einem apitale bon 3089 T. 56 @r,
13 Qibber |, | . [ubgelijft. — 1750 wurbe die Liibben Stelle
brog o lan die Wifavie in BVarfel gejdjenit. —
14| Oltmanng |Brintlig. iy Sesige Grofe einiger Stellen: Hempen
15 Olbenburg i = , 144 ha, @ajje, Johann Wilhelm 121 ha,
6 ¢ ) | - L Dagen 96 ha, Oltmanns, Jol). Gerhard
16| Sontag 7 = 90 ha, Oltmanns, Hermann 89 ha, Saffe
lT@ermamx%ulf = 5 Gonrab 84 ha, Safje Helmerid) 68 ha,
18|9rera Berenda| 4, i
19 Diederid

Deitmann " "

Deinridy
20 Qeitmann 1 "

BGemeinde Sriesoythe.

(1750).
1. Octidhajt Klanen.
1| Brodjeit [Brinffot.| frei |
etnerd ,, : : :

g Eﬂé (fé s Die 5 Brinttdtter zaplten

o L . E jihrlich je 6 Schill. am Amih. Cloppend.
4 Riifen e [ esys |

b Claufing 5 = |

Die Stadt Friesoythe ijt Herborgegangen ausd einem tedlenburgijden
Daupthofe, der fich frith su einem anfehnlichen Marttorte entmicdelte, und auf dem
bie Grafen pon Tedlenburg, um ihre in der Umgebung liegenben Giiter ju fdhiigen,
Gnbe bes 13. Sahrh. eine Burg anlegten. In miinjterjdjer Jeit werden als Domanen
porgefunben: 1) die Wafjermiihle, weldpe ber Ridter in Beuubung hatte, unb twofiir
er ithrlich 256 Mit. Rg. und 25 Mit. Hafer gab (1574). 1787 bradyte die Padt
305 T 2) Die Burqititte und grofe Burgmicfe an der Sdjte bon ungeflihr 5
Tagewert mit 8 §. ©., die Hleine Burgiviefe fiir 4 fiihe und der Fijchdiet bon 3wet
Tagewerf mit 6 §. 9., die bizg jum Gnde ded 18, Jahrh. gum Ginfommen besd
Ridyters qehprien. 3) 16 Prb. Butter, weldye als alte Dejumgeridhtsgefille an
bas Amt BVechta au liefern waren, 4) Gin Behnte, ben Gnde Des 16. Sahrhunbd.
ber Nichter und Biirger der Stabdt gedungen Hatten, und wofiir fie jdhrlich 26 Wit.
Nq., 26 Mit. Hafer und 65 Mit. Wittforn gaben. 1850 urbe er mit 4150 .
abgeldft. 5) 6 Marf 8 Pfenn. Wurtgeld aud einigen aujern ber ©tabt, bad an
bie Mentmeifterei in Gloppenburg abauliefern war. €8 mufte auf bie eigentliche
Stunbe, wann e8 angefiindigt war, erlegt werben. ®efdah ed nicht, berboppelte
¢3 fich, ,fo oft ber Habhn fraht und bie Glode jdhligt” (1674). — 1630 foaren bon
70 vorhandbenen Wiivrgerhhujern 21 wiift.
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1. B. Sdywanebnrg.

| Mannlehen -
1) Warnfenr | Pfdefot. [per Obergraf- Lehte Belehnung 1831, Abgeldjt 1854.
fhaft Hoya
2 Ghp e 2
i : = Sehutpilichtig an die Vifarte B, M. V. in
3 QBIIE‘QI'*L‘I'Q ' f[[‘[ ﬁrieﬁm‘]if)e.
A O B = ioic bei LWindbberg.
_.:2_\‘]31‘“”“ i ] Sebe Stelle gab in miinit. Beit am Amth.
6 Eorbes s 7 Liopnmbmg 6 Sdill. Derbjtidh. 1630
ann [agen 2Winbberg und Oldbig mwiift. 1408
'f amllebmnb o s gfl;m:hn MWindberg unt Konig dem Fries=
8{ ©d)itbbe | ' " opther DBiirgermetjter Cord Liibers, ber
9 Olbi uué ihnen den 4. Teil vom jamtlichen
-q I H
Friihten auf Aedern und Wiefen bder Bifarie B. M. V, in Friesdopthe fdentte.

1613 turbe aber nur nod) bie 4. Garbe gejogen. 1781 bradite ber Behute bvon
Bindbbergs Stelle bei ber Berpadytung 26 L., bon der Kbnigs Stelle 20 T. — Gegen=
wérlige Grdfe einiger Stellen: Windberg 166 ha, Sdhitbde (Sprod) 165 ha, Konig
149 ha, Warnten (Gotting) 130 ha, Hillebrand (Mertens) 116 ha.

1. B, Thiile.

1| Noter  |GangerbeRam. eigend. S. ©. 100
9 ‘Deters Propftei in [An dbie Propftet in Wildbedhaujen 49 Gr.
. Moter " Wilbeshaufen Amth. Cloppendb. 1 Golbgulden Dienitgeld.
3 Theilmann An bie Propjtet in Wilbeshaujen 49 Gr.
Sl e Gy 1" rr [Umth. Gloppendb. 1 Ridderguld. Dienftgeld.
An die (‘{Brﬂmtm in %il%é[;%[u}m 48 Gr.
e ; Amth. Cloppenburg dill. Derbitid.,
herhe
4 Grothaus Halberbe " mit Qerbers ujammen 1 Holbgulbden
% Dienjtgelb,
An ben Paftor in -’Fmﬁnmhe nebit unbe=
5l Goet Pajtovat tn fititmmtem Grbgemw. jahrlich 36 Gr. und 6
oeien " driedohthe |©d). Ng., an bie Landesherridhaft 27 Gr.
i Dienftqeld.
. An den Pajtor in Friesdopthe wie bei
6 gﬁtlfm Goefen. Amih. Cloppenburg 1/2 Mairind
i. §tod " 1 unb 27 Gr. Dienjtgeld, mit Goefen 3uj.
Zalls o 7 &dill. Herbitid.
| Sieger n [Ramnt. hofh. ©. &. 101
8 Propt | Bferdfot. 2 ©. ©. 101
R e An die Vitarie Trinm Regum in Friess
9 Derbers |, frei onthe {ibel. 4 Gab. g,
IO Abel = £ Amth, Cloppenburg 2 Sdill. Herbitjd.
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11| Frammesns Brintfig.|  fret
12| ©dionig [Brintlig. "
13| Theilmann " 1

Man unterjcheidbet nad) der Lage sur Stabt Friesopthe Vorberften Thiile,
Mittelften Thiile und Hinterften Thiile ober Thiiafelbe. Jn Vorberften Thiile
liegen Roter, Sieger, LVroyt und Kriimmeling, im Mitteljten Thiile Theilmann,
Deters, Grothaus, Yerbers, Abeln, Schonig und Brintligger Theilmann, n Thiise
felbe Goefen und YWilkten. — Jn Mitteliten Thiille hatten bie Herrn bon Freefe
auf Hinte in Oftfriesland den Frudtzehnten ald oldenburg. Lehen. Afterbelehnt
toar in legter Beit der Jeller Grothaus, Den Jehnten in Borberften Thiile jFog
bie Domtirdhe in Osnabriid. — NRoler, Sieger, Grothaus, Derberd, Goelen und
Tilfen muften bem Ridter in Friedopthe 8 Fuber Diinger fahren, die grofe Burgs=
wicfe miihen unb bdie ndtige Strew liefern. 1839 bariiber vernommien, wollten fie
biefe Pflidht nicht anerfenmen. Wenn ihre Vorfahren diefe Arbeiten getan Hitten,
fei eB nur aus Gefhilligfeit gejchehen. — Gegenwirtige GroBe einiger ©tellen:
Roter 844 ha, Theilmann (Glup) 279 ha, Sieger 224 ha, Deters”(Noter) 281 ha,
©dbnig (Sieger und Memmers) 268 ha, Gofen 156 ha, Wilfen (Rod) 129 ha,
Gloppenburg 127 ha, Grothaus 119 ha, Prenth 113 ha,

BGemeinde Ularfhaufen.

(1650).
1| ®ehlenborg [Brinfot.]  frei 9mth. Qeibbienft, 2 SHil. Derditich.
9 Snelangen - B Nmth. 4 ©dill. Derbjtid. und Yetbdienft.
3| Nafer 15 B O(mth. Leibdienit.
4| Pothen i 3 mth. Leibdienjt undb 1 SHil. Qerbitid.
hi &Sdroer i v Amth. 8 Sdill. Herbitich. und Leibdienit.

6] Soiter 2 3 Amth. 2 Schill. Maifd.

71 Bothen - 5 . NAmth. Leibdicnit.
8| Sintelmann [ 7 9mth. Leibdienyt.

9 Rawelohe o = Omih. Qeibbienjt und 3 Sil. Herbjtid.
10/Stammerman| 2 mth, Leibdienjt, 1 SMI. Qerditjd).
11| Flatfen & i Tmih. Leibpienit.
19| Bange 2Bilte o 7
13| Bohmann 5 = 9mth. 1 Raudyhuhm.

14 TWefjels i 5
15| cqmier [Brintfie.|
16| Dumastorf 5 i Ymth. Leibbient.
T gillen |, 7
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18| &iemer [Brinflig, fret Amth. Leibdienit.
19| ©diroer = L
20| Ritnter 7 =
21| Memten S i
29 Dempen 5 7
23| Bohmann |, -

i einem abeligen Gute ertweitert murbe.

Daz Dorf Marthanfen gab in miinft. Beit an die Lanbesherridaft 1
Mairind, 3 WMageridiw., 5 Wibber, 4 Lammer, 6 Hiihner und zahlte an Dienft=
gelb 4 L. 36 Gr. — Nawelohe lag tm 17. Jabhrh. lange twiift, 1679 aud) LWilke
und Sdroer. Um 1660 baute in Glerbrod ber Cloppenburg. Ridter Jobocus Langen
ein Haus, dad 1675 in ben Befih bes Drojten b. Grothaus iiberging und bon biefem

1706 mwurbe e8 an Litnning auf Lanbs

egge berfauft, fam bann in ben Befih eined Herrn v. Sdiilling, der e3 1791 an
ben Pihadyter Peters verduferte. — Jn neuerer Jeit find bie Kolonien Neu=Marle
haufen und Augujtendorf zur Gemeinde hingugefommen. — Gegenwirtige Grige
einiger ©tellen: DBothen 72 ha, Knelangen (Meyer) 49 ba, Peters in Ellerbrod
218 ha, Banemann in Neumarthaufen 33 ha, Wieper in Meumarlhaufen 44 bha,
Soopmann in Auguftendorf 32 ha,

12%
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Gemeinde Ramsloh.

(1670)
L B, Hollen, IL. B. Ramsloh.

_l_iﬁfL{ji:_ié:;s_ﬁ‘tfn'i-11:_-:-rs__ﬂhf_5_ritlff-} frei || 1] Wilte Koop | Brintf,| frei
2| Deode Alric)a Tenla 21 AUlrid)y Blod e et 13
3| Henr. Dayend v | I3l Benne Hemridhs |, 7
4l9erm. Bovgmann| ,, |, || 4] Denrid) Rolve |Brintl|
B[ Dedde Wihmann| o |5 Dent. Gilers o ¥
6| Dapfe Diridhe | Brintl.| _5. Herm. Edfars 7, i
7| Perm. Sangen |, |, || 7| Bieth Remmerd ,, x
8] Fode Blod = | 8| 2Ablert Wichymana| =
9| Qop Gievers x o 9] Foulfe Dabers = v
10[  Rautip Haye = ., |10 Bette Avvens e B
11| BWieth Gibens | o ILL| Remmer Sieverd | "
(2] Herm. Lautib o . |12 Gtto Ubbens ey
13| Widymann Hanetamp| 18] Jolfe Kolde =3 -
'I-I} Miene Serlidh)3s 7 » d Hape Gliend i 3
15| llbbe Wilfens 2 ., |l15] Herm. Folfen S
16| Job. Alriws |, [, |16 Hape Remmerd | =
17| Wieth Gilers |, | ,, |17 Arend Gerbes > 7
18| Wilfe Sanfken v | |[18] Gebbefe Abeln 2 z
19 Fode Fodens | —|IT9[ ©erbert Gofars | ,, | ,,
20| Divich JanBen = , |I20] Gune Gdiars = .
21| Sop Hayen : , |21l Grethe Hevbers |, |,
22| Gilert Sieverd |, € ‘ :
93| Bone Wilkena | - —T 161—3;9 lagen in ?er Gemeinbde E]%IrmTa:
24 ob. Alrids 7 i fnfjnb @‘teFIen toiift. — T@icgcmvhrhgﬁ
o5 Sodenids = S Grife einiger Stellen in Namsloh:
96| Hernt. Saupen = 7 ﬁumuerlﬁ?’ ha, Blod 74' ha, Fugel
o7 Dirich Gliens 7 ¥ 46 ha; in Hollen: Thebering 152 ha,
28] Gerd Kerthoff = x LA
29! Gerd Hermanng |, =
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Gemeinde Strudlingen,

(1670)
1. B. Striidlingen. 1, B, Bollingen.

1| Alvich Hayend | Brinff.| frei || 1| Gnno Boels | Brintf.| fret
9| 9vde Hayend |, P | T e e
3| Gilert Avbens | Brinfl.| ,, || 3| Foulfe Wibben | Brintl|
4| Haye Krufe w | . 14 Olbvig Sangen |, 1
B Soh. Mertend 3 . |l B| Gwert Remmers| .

6| Qufe Weertend | ,, | ,, || 6| Remmer Sangen | ,, | .
7| Remet Hermand | |7 Serh Tabten |50
8 Hape Advdend | ,, | ,, I 8 Haye Gilerd i "
9| Dutie Frerichs = ., 9] Dutie Gilharts | , 7
10| enr. JFrerichd 3 ., 110 Folfe Gitiend 7 i
11| Ggge Frerids |, . 11| Folfe Boeld Y 7

12| Renit Gerolds | .
111. B, Utende.

1] Memet Aglis | Brinff.| fret || 9] Wernte IWernten | Brinfl.| frei
2 Fode Nemmerd | , | , [[LO[Oltmann Ticdend| 7
3| Tode Wilms = o 1] Henr. Sanfen ¥ i
4| 1ibbe Remmerd | 12| Bette Sanken 5 B
B[ Alridy Remmerd |, . 18] Fode Gerlidha i i
6| Alvidh Hapend i . ||I14| Gilhard Thedend | ,, |
7| Grit Renip | Brinfl.| ,, [|15] Gngel Aplerd = 7

8| Done Wiltend | ., |I16]  Rrafenborg 7 "

Die 1806 aufgehobene Johanniter=-Fommende Vofelefd) mit Ubbehaufen
und ben in ber Gem. Barfel liegenden Giitern Ofterhaufen und NRoggenburg ift
1810 in ben Befip bed oldenb. Staates itbergegangen, ber fie durd) 19 Jeitpidhter
bewirtjdyaften [ift und die Gintiinfte fiir dbie Vebdiirfnifje bes fath. Kivchens und Sduls
efend im Qerzogtum Oldenburg berwendet, — Jehige Grofe einiger Stellen:
©dulte in Striiclingen 37 ha, Geefen in Bollingen 89 ha, Sdulte in Bolingen
34 ha, Qaniver in Utenbe 48 ha,
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Anhang L

Stiandige herridaftliche Gefalle im Jahre 1803,

A, Sm mitnfterfden Amte Cloppenburg.
leicht.
Taler |Shill|Bfen.
1. Maifdap - cletodl ATl e
2, Herbiticdhab 3b4| 22 | 8
3. LWurtgeld . 8| e2al=s
4, Dienitgeld 466 4 T
5, Canon . . : AT 6
6. Canon megen E}’reubauten un ané’;tu'ﬁt : b« 13
7. Qandfolge - 400| 4| 8
8, Mefambiengelder. . cHy 2| — | —
9. @ftijde Penfion von 1100 Taler Rnbtta[ e | — | —
10. Serpiz-Geld . . 139 9 | —
11, Begen ﬁlefnung an ?!Bﬂli]?: 1. megen @d’]amnémﬁt 11721210
12, An Grbpadt. . : 168 — | =
13, Gelber fiir Hntcrﬁa[tung ber letéf[epper Sliets 16| — | —
14. Maftungdgelder . e il =1 —
15. Jura camerae et quaestorm o e i o RO 7126 |10
16. Behntgelber . . 4 —
17, Mithlenvefognition . 30| — | —
18. Holzgelder . . 99| 21 | —
19. n 1ai)r[tc[}er @djabung (@Lunbfteuel) 17479 .
16 Sdill.

g Gemeinde Bargel. . 308 — | —
b) &tadt Eloppendurg . 232| 14 | —
c) Gemeinde SGrapendorf . . . 3644 | 156 | —
d) (7] (Sﬁ-ﬂﬂ Ve Gy 3180 — | —
) 4 Sajtrup A 1762 20 | —
f) i Qindern . 1175 16 | —
g o Sonfiensia 8527. 5 | —
h) 5 Marthaufen . 320f 8 | —
1) v Molbergen 1083 14 | —
), i Altenopthe . . . vy [ P e
k) o Xriedonthe (Stadt) . . . | 2831 9| —
l) I @ﬂfﬁl‘[ﬂnh + * . . . * 1140 AT e
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20, An Naturalien:

a) 105 Malter 9 Sd). 6 Becdher Roggen

b) 1 Malter 9 Sd). Gerfte

e) 123 Malter 6 Sd). Hafer

d) 48'/a Mairinber, feftgefest su je 4'/2 Talern
e) 24 fette Sdhweine, feftgefest nad) dem jahrl. Preife
f) 131 magere Sdweine, fefigefest s e 4 Talern
g) 113 Wivber, feftgefebt zu je 1 Taler

h) 40 Rammer, feftgefebt ju fe 18 Gr.

1) 285 Faftnadytdhithner, fejtgefest su je 6 Gr.
k) 168 Raudbhithner, feftaefest 3u je 6 Gr.

1) 3890 Gier, feftgefest su je Ya Gr.

m) 5'/2 Tonnen und 1 Eimer Butter.

B, 3n der Gemeinbe Cmite.
Taler Groten

JRaffdal < ey s SR e 5 [6Dl/a
QLD o S e et 20 A 441/
Gelbgefalle ohne Benenmumng . . ., . . . . , ., 31[18
EFGI T T A RS S M gl ey e o L 9 |18
Dien=S1md-Gidelgelbis v sl sepiamarnac sl 0+ 86
230005 11 (A Ryt ccortest e N R S et A i A 4 120
Bogiblenitgeld= e v gt a0 36
L S R e s 1890

An Naturalien:

5 &d). Roggen BVedht. M., 19 Mt 7 Sd. Haf. BVedht. M.,
1 MIt. Haf. Clopp. M., 3 Mairinder, 4 Herbitrinder, 1 fetted
Sdywein, 46 Hithner, 2 Widbder, auBerbem nodh an Umis-
accibentien 1930 Roggengarben, 121 Sd. Haf. Vedt. M.,
4 Faftnadishithner, 3 Fuder Grbienftrdauder.

SO S 00T Sl Ch O Mt Do
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C. §n ber Gemeinbe Cappeln.
Taler Groten

(A e B A R S

TR 01108 e st e U S B R 11| 25
®elbgefille one Benenmung . - o - o - . o 21 | b2
DIRRAEIDE 0 e s e e S viees e v (8 18—
itr den AmiBfdhreiber . . . o o e e 0 .0 4| —
Pogtbtenttaeld v s o v Fetn e el L s 19156
TX T e e G T R R T R 12 | —
o jahrl. Sdagung . o V. - e o e e e e e 1680 | —
Naturalien:

3 Mt 6 Sd. Roggen Vedyt. J., 6 Mit. Hafer Bedt. M.,
4 Mit. Hafer Elopp. WM., an Amtdaccibentien 30%/s Sd. Na,
Glopp. M., 780 Roggengarben, 15 ML, 6 &d. Qafer Clopp.
M., b Tage Dienft mit 2 oder 3 Pf. und 8 Fuber DHeilig-
abendholz, 2 Mairinder, 2 Derbitrinder, 2 fette ©Sdweine,
b §iihner.
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Anhang II.

Die gréferen Stellen im oldenb. Ahinfterlande.
A, Im Amte Cloppenburg.

Burhafe (Trinen) in Ggterholz, G, Gmitet . . . . 155 ha
Bazte in Halen, G, Cmftef. . . . . . . . . 136 o
Meyer in Bithren, G. Keapendorf. . . . ., . . 130 5
Winthof in Ghren, ®. LWningen ., . . . . . . 197 =
Meher in Cgterhols, . Cmitet . . . . . . S bh
Deebent (Gerdes) tn NRefthaujen, . Scapendorf . . 120
Sarnbrod in Angelbed, ©. Lomingen . . . ., . . 113 3
Quatmann in Gliten, ., Cappeln, . . . . . . 119 s
Meper in Garrel . . SRS ot st ] ) s

Bodmann in Garthe, G, Gmftet . . . ., . . . 107 -
Einhaus (Sorfhage) in Suple, @. SQaftrup. . . . . 103 i
gr. Yrfenau iu Brofjtreet, . Gffen . . . . . . 102 - |
Darrenfamp in Tenftedt, ., Gappeln ., . . . . 102 & |
Weffelé (Roborft) in Warnftedt, . Svapendborf . . 99
gr. Beilage in Ofterefen, . Gfen . . A ! | e
Meper in Nuiteln, . Krapendorf . . . . . . 96,
Meyer in Helminghaufen, . Lonigens s sgss
Dinfgrefe in Advdrup, . Gffen. . . . S| Nk

Deeperhof (®arvel) in Gffen, . . . . , , . . 89 ,
Liibfe in Warnjtedt, G, Srapenborf . . e %
Lillmann in Angelbed, &, Krapendorf , . . et Ay
Meyer in Angelbed, G. Loningen . . . . . . s { oy
gr. Darrelmann in Bevern, @, Elel e orr e =86 5
Stloftermann in PWarnjtedt, @. Srapendborf . . . . 85
Brindhaus in Chren, ®. LWningen . . . . . . 85 i
Mepervaifen in Rople, ©. Soningen i hseiin v tes cok 5
Meper-Hemmelsbiihren, . Rrapendorf . . . . . 84 i
LWefterhoff in Boen, G U T Mo e i i
Ningebrod in Apaufen ., . ., , . . . PR ) b
Gumbaug (Renfden) in Cappeln . ., . . . . . 832
Pieer in Schmertheim, ©. SELapendborh <isi et 81 o
Behrend-Yollrah in Wintum, G, Loningen o o oo 80,
Bobe in Boen, @, Loningen . , , , . . . | 741
Sdulte in Wintum, G, Loningen, ., . . . . . 19 -,
Meper in Bithren, ©. Cmftet , . , , . . . . {1iks97
Sade (von Hammel) in Rutteln, G. Strapendorf . ., 75

-
(& o]
=]
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B, 3m Amte Friedopthe,

Roter in Bord. Thile, ®, Friedoythe . . . . 344 ha
Meper-Reindhaus in Campe, G, Altenoythe . . 3928 s

Goefen (Ronig) in Campe, ©. Altenopthe. . . 306 ,,
Deterd (Roter) in Mitt. Thiile, ®. Friedopthe . 281 ¥
Lheilmann (Glup) in Mitt. Thitle, G, %}rnﬁnl}tbe 219,
Hagen tn Lohe, ©. Barel . . . : 269 ,,
Dieper tn Altenopthe, . . . 2 ere i QDR
Sieger in Bord., Thitle, @. %rteénnﬂje. e o
Peterd in Cllerbrod, ®. Marthoufen . , . . 218 .
Oieger (Denrid) Bernh.) in BVifel . . . . . 216 7
G®ruben in Qohe, @, Barfel . . . . . . . 9213 =

gennen in Ofterloh), @, Bofel, . . . 180
Sdionig (Sieger) in Mitt, Thitle, . %rieﬁm;tlje 188 ,,
Beefen Joh. Heinr, tn Bifel . . 184 ,,

bort §ofen in Lobe, G, Bargel . . ., . . . 182 7
$Helmers in Qobe, . Bargel . . . . . . . 181 .
Litbben in Ofterloh, ©. Bofel St e R R e (1)
Windberg in Sdwaneburg, ®, Friedopthe . . 166 7
Sdyiidde (Sprod) in Sdwaneburg, G. Sriedopthe 165
®oefen in Efjuﬁfetbe, ®. Friedopthe . . . , 156 i
Lhedering in Hollen, @. Ramsloh . . . . ., 152 =
fonig Joh. Heinr, in Bdfel . . . . . . . 152 ,,
Stonig in Sdwaneburg, G. Jriedopthe . . . . 149
ZLhoben in Qobe, ®. BVarfel . . . . . . . 148 i
Nolfs in Bofel ., . SRR e e
Aumoller in Wumithlen, (5,’: EBU[EI i e e 14
Qempen in Harfebriigge, G, Barfel. . . . . 144 o
Beelon-tn Bijefr - oo 144 ,,
Sieger Theodor in Cdjmane‘burg, (_P) iyueénntﬁc 143 ,,
Meemfen in Heetberg, ©. Marthaufen . . ., . 185 ,,
Warnten (Gbtting) in Sdwaneburg, . Friedopthe 130 ,,
Wilten (Rod) in Thiisfelde, ©. driedopthe . . 128
Cloppenburg in Bord. %bu[e, ®. %rteﬁm;tije it s 1 frzart
Awid in Sharrel ., , . T o 1265,
Oelmerd (Beefen) tn BVofel, . . . . 12
Saffe Joh. Wilh. in Harfebriigge, ©, %arﬁel S b b

Pagenftert, Rammergitter. 18
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C. Sm Aumte BVedta.

ar. Felbhaud in Gaftrup, ©. Golvenftedt . . . 163 ha
Niehaug tn Holte, ®. Damme . . + + + - 160 ,,
Sriembller in Gndel (incl, 76 ha in ©. Gmite) . 145
Sohann ju Amtern, G, Holborf . + o . . 144 |,
Bartels Srimpenfort, ®. Lohne « + . . . J43E
Shulte tn Qangwege, ©. Dinflage . . . . . 137
Meper tn Gllenftedt, &. Goldenftedt . . . . 136,
Gtitbe in Gndel, ®. Bighet . . . . . . . 134
Gramte in Grandorf, ®. Holdorf . . . . . 132 4
Herms zum Braegel, ©. Vohne . . . o . . 73010
ubbermann in Sievenbdgen, &. Bighel . . . 120+
Daperbedt (Avend) in Haverbed, ©. Damme . . 129 .

gr. Bramlage in Broddvorf, G. Lofue . . . . 124 |,
Deeper in Ofterfeine . . « .+ « - « « & 195
Ronbed in Holthaujen, ©. Steinfeld . . . . 193 ,
Dydhues in Grandorf, ©. Holoorf . . . . 1%

Trumme tn Haverbed, G. Damme . . . . . 191
Sdulte in Sdwege, ©. Dinflage . . . . . 1185

Rethwild in Labhr, . Golbenftedt . . . . . 1 b i
Hiirfamp in Grandborf, ©. Holborf . . . . . 11
Borgmann in Handorf, ©. Holborf . . . . . Bl

mmen in Handorf, ©. Holborf . + + + . 1100,
qt. Holthaug in Holthaujen, ©. Steinfeld. . . 109 ,
Meper in Nordbolen, ®, Bigbef. . . . . . 109 ,,
Srochtmann in Bofern, ©. Lopne . . . . . 108 ,,
E&hrenborg tn Ghrendorf, ©. Lohue . . . . . 1077
Ajchern in Bofern, G, Lohne. . . « . + = 106
Dietmann in Holthaufen, ©. Steinfeld. . . . 106 ,,
Meper in Holte, . Damme . .+ + + .+ 106
Meper-Holzgraefe in Bolern, ©. Damme . . 1065
gr. Slonne in Fladderlohaujen, ©. Solborf . . 106
Meper in Bolern, ©. Damuee . . . . o & 10b--,,
gr. Bolte in Haverbed, ©. Damme. . . . . 106-;,

*

gt. Ofterhued in Holthaujen, ©. Steinfeld . . 103
Qerften Miiddendorf in Binme, ©. Dintlage . . 102 ,,
Hinnerd in Jerhujen, ©. Lohne . i B

Gfdhofimann in Fladderlohaufen, ©. Holborf 102 ,,
YReftermann in Vareneld), ©. Goldenjtedt. . . 100 ,
rilling in Norddollen, &, Bighet . . . . . 100 ,,
Brovingmeper in Lohne o . 4 . o 4 0 . 100 ,,
gr. Fortmann in Siidlohme . . . .o o - s 100 ,,

-
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Beriditigungen.
Seite 9: Dad Gut Cidhoff lag nidht auf o2nabr,, fondern auf
miinft. Boben (Gem. Hafeliinne, Amt Dieppen).

Seite 68: Der Loninger Miihlenhof it bidg 1860 im Befibe ber
Familie Lehmiuhl geblieben.

SGeite 70: Die Meinen Stelle in Borfhorn ift nod) nidht erftidt,
fonbern zu einem grofen Teil bon Schiverter angefauft.

©eite 1561: Fitr Bulble lied Buble,

©eite 167; Die B, Sevelten ift erft 1856 politifdh zur Gemeinde
Gappeln gefommer.
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Jubaltdverseidinis,

Borwort .

Ginleitung .
I, Die @runbbcrrfcﬁaffen <
I, Die Obrigen . .«

1, Die Eigenhdrigen .
2. Die CGrbpadter
3. Die Hofhirigen
4, Die Shughorigen
III. Die AbIGjung .
IV. Benterfungen itber @rﬁciquu!itﬁt unb Ecrmanbtei

Griter Abfdnitt: Die Rammergiter in den Nmtern
Cloppenburg und Frie3onthe :
GemeindbeCloppenburg: Meyer, Bergmann, Lampe .

Gemeindbe Rrapendorf

I, B. Qanfum: Meper und Pagenfamp :

I, B. Stapelfelb: Abeln, Qolfder, Sublmann, ﬁunc!lau
III, B. Rneheims Peel, Henle, Gerlen .

IV, 8. Babhren: Dodmann, Freridys, Witte .

V. B. Sdymertheim: Thielen, Mohlmann .

VI. B. Umbiihren: Riinfen, Roble :

VII 3. Biihren: Meyer, Behrens, Bruns
VIII. B. Gtalfdrben: Wienten, Timme . 2

IX. B. Refthaufen: Hoppe, Tebben, Deelen .

X. B. Barrelbujd: Trinen. :

X1, B. Bethen: Naber, Riemann, E&al!c i’?suﬁe

Gemeinde Saftrup

I 8. Dammel: Grever . :
IL 3B, Dlbenborf: DMeyer, Behne . !
ITII. B. Keinrojdarden: Grote, Katte, ﬂlmbhau;
IV. 8. Timmerlage: Rippe, Tewes, Meper .
V. B. &dnelten: Wante, Pigge .
VI. 8. Suple: Otten
VII, B. Qamjtrup: Oftermann, ﬁenfcﬁen (Bruﬁmg, ﬂ]}anh

Gemeindbe Qinbern

I. 8. Sindern: Griifing
II, . Riener: Olhing . . .

Sette

3—5H
6—26
6—10
10—17
11-15
15
16
16
17—21
21—25

26—109
26—28

28—29
29—32
32—84
34—36
36—38
38—39
39—42
42—43
43—45
45—46
46—48

49

4950
50—b2
52—53
63—57
57—58
58—60

60
61
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@emeinbe Soningen Selte
I. Wiel Loningen: Meyer, Weftendorf, Burle, Rrull, Kliver,
Meerborf, Lehmbubl . . S . 61—68
II. B. DBorthorn: Afjrens, Grote, E?Jhtncn : 4 : . 68=T0
IIL 8. Werwe: Meper, Raters, Afrens, Sucad . . . T70—74
IV. 8. Gbenfamp: Willen . : : : : . T14-Tb
V. B, Qelminghaufen: Deters . : : - e |
VI, B. Glbergen: Burle . ey : z : . 1676
VII. B, Duentamp: Buffe . : . ¢ : s . T16—=T17
VIII, B, Sobbergen: Milter, Stumbe . . . . . 7879
IX. 8. Boen: Rulfer, Tabben . . . - : . 7981
X. B. Benftrup: Bifdof, Tabbex, ﬂBtf’eIB 2 : : . 81—82
XL B, Angelbed: Bolte . . f : . . B82—83
L Rl s DM e e e e R
(B.’remcmbe Gifen
. Wiet Cffen: RNidht« und Meverhof . - 4 : . 83—S36
II. B. Ubaufen: WMiinzebrod : . : - - . 86—87
III, 3. Oftereffens gr. Beilage . . . . . . 87—S88
IV, B. Brotjireel: . Beilage . AT . 88
V. B. Qerbergen: ThHolesKRramer ; ; . > . 8889
VI. 8. Bartmanndholte: Vokel . . . . . . 89—90
VII. 8. Uptloh: UhlHorn, Wulf . S S e e e )
VIII, . Bepern: Stubbemann . . : . ; . 9091
IX, B. Addbrup: Dinfgrefe . - ; i ’ : )
Gemeinbe Molbergen
I 8. Grmle: Qenfjan, Ortmann, Abeln . . . . 9298
II. B. Dwergte: Litbbers, Moller 3 5 3 . . 93—95
II1. . Peheim: Hannelen . 3 7 ; i . o 95
Gemeinde Altenopthe
I, B. Altenoythe: Meyer, Thole, @rnncmeq e e =08
IT. B. Eggershaufen: Meper . : 5 ; .. 98
ITI, B, Campe: WepersReindhaus : 2 ~ ; . 99
Gemeinde Friedohthe
B. Thiile: NRoter, Steger, Prentp . . . . . 100102
Gemeinde Bofel
B. Bbjel: Meiners, Drees, Kinig . § : : . 102—103
Gemeindbe Cappeln
I. B. ©evelten: Winbhaus, Liiding, Thole=Harting . . 108—1035
II, 8. Glften: Averefd), Fredbewep . : ‘ ; . 106—106

Gemeindbe Emitel
B. Biihren: Vieyer, Tebbing, Dirkhiifing, Penfhuz . 107—108




198

Gemeinde BVeftrup Seite
B. Hausftette: Tabeling ; : ; . ; . 109
Gemeinde GroBenfueten: Vene ; . 109

Bweiter Abfhnitt: 1lberficht iiber die Bauernhife in
ben Yfmtern Cloppenburg und Friedopthe nad) Grbes-

qualitat und Horigieiteverhaltnia . . . . . 110
©Stadtgemeinde Gloppendburg. . . . . . 110
Gemeinde Krapendorf e A e AR et e iy e b )

L B, Lanfum . ; : : el
IL 8. Nutteln . ; ) ; : el
lil. B, Tegelrieben : : < g . 112
IV. 8. Stapelfeld : 5 ; : 2
V. B, Warnjtedt ; : . i s ddB
VI B. Ambiihren : : ; S Ak
VI B. Sueheim . 2 ; ; : . 114
VI, 3B, Nieholte . : . ; ; . 114
IX. B, Bahren . : ; ! s Sl
X. 8, ©dymertheim . : ; : S 1D
X1. 8. Biihren . . ; ; ; e
X1l. B, Staljdrben : " ; ) . 116
X, B. Rejthaufen : 3 : . . 116—117
X1V. B. Barrelbujd . : : ; i L 17
XV. 8. Bethen . . : : : : Sel1T==118
XVI. 8. Liifde g ; A : 3 . 118—120
GEetst e R R e S e 1901
12 50 T11Y] 11 et s e R s R e G D L ISR U L
I, B, Danmuel . : ; 3 x e )| !
L. B. Olbendorf B L et . i
1V. B. Grogrojdiarden ! 5 E el Y
V. B. Rleinvojdharden . ; \ ; o123
V1. 8. Timmerlage . : ! : . 128
VI 8. Matrum . : A 3 : . 124
V. B, @dmnelten . * ; 3 A . 124--195
IX, B. Suple . : : - : . 125—126
X. B. Hemmelte . 5 . . . . 126—127
X1, B. Hamftrup . 7 : 3 g b
Gemeinde Lindern i R R e R A= 8
1. Rirdhdorf Linbern . ; : - . 128
1, 8. Ofterlindbern . 2 ; . .« 199
Il. B, Gropenging . ; . : . 129
IV, B. Rleinenging . ! z : . 130
V. B, Gingermithle . . . R 1

V1 8. Barbriigge . g s et nlel 90




199

Seite
Vi 8. Garen . 4 : ¢ ; bt
VIII. 8. Marren . : : : ; . 131
IX, B. fiener . : I ; ; .. 182
X. 8. Auen p : : 2 f A
XI. B. Holthaujen ' x : = .13
Genteind e S onig eI sl e e rmanaiel g Laiee] gl 140
l. 9iet Loninger ; : s O
1, B, Werive . x : ; : . 13b
11, B. Borihorn . x : : . =180
V. 8. Helminghaujen . : : : . 185
V. 8. Gpenfamp. . : : : . 136
VI. 8. Duenfamp=Lewinghaujeint . - i ae
VI B. Glbergen . ; . ; S . 137
VI B Qophergen . vl o e e 107188
1X, 8. Boen : 2 ; : : . 136
X. B. Benftrup . ; : ¥ : , 139
XL B, Angelbed . 2 : ; s . 139—140
X, B. Ehren ; : ‘ ; : . 140—141
Xl 8. Winfum . : : ; Y . 141—142
XIV. 8. Ripte . ’ : : ; 142
XV. B, Altenbumnen . ; : 3 . 142—143
XVI B. Neuenbunnen . . : 3 . 143 144
XVI. 8. Qagel X : : : : . 144
X VI B, Brotjireet. . g . A . 145
Gemetide Ghien = S adpesaasiens e st ldg = dbh
L Biet Gfjen . ! ; z : . 146-—147
| Il B. Oijterefjen . : 3 : ; . 147148
f 1. B. Ahaujen . . : : : . 148—149
| 1V. B. Herbergen. : : 3 3 . 149—150
V. B. Brofjtreet. : : : ' . 150—151
V1. 8. Bartmannaholte . : : . 161—152
VI 8. Upiloh 5 = 5 . : . 152—153
VI 8. Bevern . : - ; 2 . 153—15H4
1X. B. Adbrup . : : . : . 155—1hH6
GemetnneMplbergen:s oot [ oaseinnfos o 16100
L. 3B, Molbergen . ; : . . 156
Il. B. Gronheim . . - . . .~ 1bT
. B. Dwergle . : : . X . 167
V. 8. Crmle . : ; : 3 <=1H8
V. B. Peheim . ] : . ; . 158—159
Gemeinde Garrel . R e e i A DYl G
Gemeinde Cappeln . o SR A A s R e L
1. 8. Gappeln . ; 8 ; . . 161—162
1. B. Tenftedt . 4 : ! ; , 162—163




g

200

e e e e

g Seite
I, B. Mintewebe ; ; : : . 163
il IV 0 Morbenbyof ol o it 168
i V. B. Gdwidtler . ¢ ; : . 164
NI R S Bole] o s et e e S S R A A
8 FOO D 0 et e e s e o | i o1
VI, B. Seveltert . - a ; - . 166—167
GenteinberEmiter s T L e e
. Dorf Emitet . - ; : : . 168—169
I, B, Wefteremijtef . ) ; : . 169 -170
1, 8. Drantum ! : : 2 g L
Vs B B s et el
NS LT A8 | S e e e o R ([
N BaleR ™ o e A A T
VIL B, Holtingbaufen . . : : . 1756—176
Glemetnbe- Nl ennnthe e s e s LT
1. B, Altenoythe : . : : . 177178
. B. Eggershaufen . : : > . 178
I, B, Gampe . 3 X S " 18
Genteinbe Bofelac st sslamn ot S o rge 18
1. B, Bifel > : ; - - o179
1, 8. Ofterloh . e s So180
@enteinbe Bargel-, o me = 18080
. Dorf Barfel . : x : - . 180—181
RSB ohe 5 e e e P T
L. B, Qarlebriigge . ; : . . 181—182
Gemeinde Friedopthes et e 18P
. Ortidaft Slaven . . s . 182
I 8. ©dwaneburg . : - ; . 183
TN T hitfe=< 0 e R e SR —1 8
Gemeinde Marthanfen . 0. 0 A8
Sedinb e O Mareelas oo e e e A S ae
Gemetnde Rameloh o S a7
Gemeinde Stridlingen . . 188
: Anbang I. Stindige herrfdaftliche @efu[{c fm ,.Jaere 1803, 189—191
A Unbang II. Die groperen Stellen im olbb, Mimfterlande. 192194

L DR SRR e S e L
















	Vorderdeckel
	[Seite]

	Rücken
	[Seite]

	Vorsatz
	[Seite]
	Farbkarte
	[Seite]

	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Vorwort
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5

	Einleitung.
	I. Die Grundherrschaften.
	[Seite]
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9

	II. Die Hörigen.
	[Einleitung]
	Seite 10

	1. Die Eigenhörigen.
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	2. Die Erbpächter.
	Seite 15

	3. Die Hofhörigen.
	Seite 16

	4. Die Schutzhörigen.
	Seite 16


	III. Die Ablösung.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	IV. Bemerkungen über Erbesqualität und Verwandtes.
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25


	Erster Abschnitt. Die Kammergüter in den Ämtern Cloppenburg und Friesoythe.
	Gemeinde Cloppenburg.
	[Seite]
	Seite 27

	Gemeinde Krapendorf.
	I. B. Lankum.
	Seite 28

	II. B. Stapelfeld.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31

	III. B. Kneheim.
	Seite 32
	Seite 33

	IV. B. Vahren.
	Seite 34
	Seite 35

	V. B. Schmertheim.
	Seite 36
	Seite 37

	VI. B. Ambühren.
	Seite 38

	VII. B. Bühren.
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	VIII. B. Stalförden.
	Seite 42

	IX. B. Resthausen.
	Seite 43
	Seite 44

	X. B. Varrelbusch.
	Seite 45

	XI. B. Bethen.
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48


	Gemeinde Lastrup.
	I. B. Hammel.
	Seite 49

	II. B. Oldendorf.
	Seite 49

	III. B. Kleinroscharden.
	Seite 50
	Seite 51

	IV. B. Timmerlage.
	Seite 52

	V. B. Schnelten.
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56

	VI. B. Suhle.
	Seite 57

	VII. B. Hamstrup.
	Seite 58
	Seite 59


	Gemeinde Lindern.
	I. B. Lindern.
	Seite 60

	II. B. Liener.
	Seite 61


	Gemeinde Löningen.
	I. Wiek Löningen.
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67

	II. B. Borkhorn.
	Seite 68
	Seite 69

	III. B. Werwe.
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73

	IV. B. Evenkamp.
	Seite 74

	V. B. Helminghausen.
	Seite 75

	VI. B. Elbergen.
	Seite 75

	VII. B. Duenkamp.
	Seite 76
	Seite 77

	VIII. B. Lodbergen.
	Seite 78

	IX. B. Boen.
	Seite 79
	Seite 80

	X. B. Benstrup.
	Seite 81

	XI. B. Angelbek.
	Seite 82
	XII. B. Wachtum.
	Seite 83



	Gemeinde Essen.
	I. Wiek Essen.
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85

	II. B. Ahausen.
	Seite 86

	III. B. Osteressen.
	Seite 87

	IV. B. Brookstreek.
	Seite 88

	V. B. Herbergen.
	Seite 88

	VI. B. Bartmannsholte.
	Seite 89

	VII. B. Uptloh.
	Seite 90

	VIII. B. Bevern.
	Seite 90

	IX. B. Addrup.
	Seite 91


	Gemeinde Molbergen.
	I. B. Ermke.
	Seite 92

	II. B. Dwergte.
	Seite 93
	Seite 94

	III. B. Peheim.
	Seite 95


	Gemeinde Altenoythe.
	I. B. Altenoythe.
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97

	II. B. Eggershausen.
	Seite 98

	III. B. Campe.
	Seite 99


	Gemeinde Friesoythe.
	B. Thüle.
	Seite 100
	Seite 101


	Gemeinde Bösel.
	B. Bösel.
	Seite 102


	Gemeinde Cappeln.
	I. B. Sevelten.
	Seite 103
	Seite 104

	II. B. Elsten.
	Seite 105
	Seite 106


	Gemeinde Emstek.
	B. Bühren.
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109



	Zweiter Abschnitt. Ubersicht über die Bauernhöfe in den Ämtern Cloppenburg und Friesoythe nach Erbesqualität u. Hörigkeitsverhältnis.
	Stadtgemeinde Cloppenburg.
	[Seite]

	Gemeinde Krapendorf.
	I. B. Lankum.
	Seite 111

	II. B. Nutteln.
	Seite 111

	III. B. Tegelrieden.
	Seite 112

	IV. Stapelfeld.
	Seite 112

	VI. B. Ambühren.
	Seite 113

	VII. B. Kneheim.
	Seite 114

	VIII. B. Rieholte.
	Seite 114

	IX. B. Vahren.
	Seite 115

	X. B. Schmertheim.
	Seite 115

	XI. B. Bühren.
	Seite 116

	XII. B. Stalförden.
	Seite 116

	XIII. B. Resthausen.
	Seite 116

	XIV. B. Varrelbusch.
	Seite 117

	XV. B. Bethen.
	Seite 117

	XVI. B. Lüsche.
	Seite 118
	Seite 119


	Gemeinde Lastrup.
	I. B. Lastrup.
	Seite 120

	II. B. Hammel.
	Seite 121

	III. B. Oldendorf.
	Seite 122

	IV. B. Großroscharden.
	Seite 122

	V. B. Kleinroscharden.
	Seite 123

	VI. B. Timmerlage.
	Seite 123

	VII. B. Matrum.
	Seite 124

	VIII. B. Schnelten.
	Seite 124

	IX. B. Suhle.
	Seite 125

	X. B. Hemmelte.
	Seite 126

	XI. B. Hamstrup.
	Seite 127


	Gemeinde Lindern.
	I. B. Kirchdorf Lindern.
	Seite 128

	II. B. Osterlindern.
	Seite 129

	III. B. Großenging.
	Seite 129

	IV. B. Kleinenging.
	Seite 130

	V. B. Gingermühle.
	Seite 130

	VI. B. Barbrügge.
	Seite 130

	VII. B. Garen.
	Seite 131

	VIII. B. Marren.
	Seite 131

	IX. B. Liener.
	Seite 132

	X. B. Anen.
	Seite 133

	XI. B. Holthausen.
	Seite 133


	Gemeinde Löningen.
	I. Wiek Löningen.
	Seite 134

	II. B. Werwe.
	Seite 135

	III. B. Borkhorn.
	Seite 135

	IV. B. Helminghausen.
	Seite 135

	V. B. Evenkamp.
	Seite 136

	VI. B. Duenkamp-Lewinghausen.
	Seite 136

	VII. B. Elbergen.
	Seite 137

	VIII. B. Lodbergen.
	Seite 137

	IX. B. Boen.
	Seite 138

	X. B. Benstrup.
	Seite 139

	XI. B. Angelbeck.
	Seite 139

	XII. B. Ehren.
	Seite 140

	XIII. B. Winkum.
	Seite 141

	XIV. B. Röpke.
	Seite 142

	XV. B. Altenbrunnen.
	Seite 142

	XVI. B. Neuenbrunnen.
	Seite 143

	XVII. B. Hagel.
	Seite 144

	XVIII. B. Brokstreek.
	Seite 145


	Gemeinde Essen.
	I. Wiek Essen.
	Seite 146

	II. B. Osteressen.
	Seite 147

	III. B. Ahausen.
	Seite 148

	IV. B. Herbergen.
	Seite 149

	V. B. Brokstreek.
	Seite 150

	VI. B. Bartmannsholte.
	Seite 151

	VII. B. Uptloh.
	Seite 152

	VIII. B. Bevern.
	Seite 153
	Seite 154

	IX. B. Addrup.
	Seite 155


	Gemeinde Molbergen.
	I. B. Molbergen.
	Seite 156

	II. B. Grönheim.
	Seite 157

	III. B. Dwergte.
	Seite 157

	IV. B. Ermke.
	Seite 158

	V. B. Peheim.
	Seite 158


	Gemeinde Garrel.
	Seite 159
	Seite 160

	Gemeinde Cappeln.
	I. B. Cappeln.
	Seite 161

	II. B. Tenstedt.
	Seite 162

	III. B. Mintewede.
	Seite 163

	IV. B. Nordenbrok.
	Seite 163

	V. B. Schwichtler.
	Seite 164

	VI. B. Bokel.
	Seite 164

	VII. B. Elsten.
	Seite 165

	VIII. B. Sevelten.
	Seite 166
	Seite 167


	Gemeinde Emstek.
	I. Dorf Emstek.
	Seite 168

	II. B. Westeremstek.
	Seite 169
	Seite 170

	III. B. Drantum.
	Seite 171

	IV. B. Bühren.
	Seite 172

	V. B. Garthe.
	Seite 173

	VI. B. Halen.
	Seite 174

	VII. B. Höltinghausen.
	Seite 175
	Seite 176


	Gemeinde Altenoythe.
	I. B. Altenoythe.
	Seite 177

	II. B. Eggershausen.
	Seite 178

	III. B. Campe.
	Seite 178


	Gemeinde Bösel.
	I. B. Bösel.
	Seite 179

	II. B. Osterloh.
	Seite 180


	Gemeinde Barßel.
	I. Dorf Barßel.
	Seite 180

	II. B. Lohe.
	Seite 181

	III. B. Harkebrügge.
	Seite 181


	Gemeinde Friesoythe.
	I. Ortschaft Klanen.
	Seite 182

	II. B. Schwaneburg.
	Seite 183

	III. B. Thüle.
	Seite 183


	Gemeinde Markhausen.
	Seite 184
	Seite 185

	Gemeinde Scharrel.
	Seite 186

	Gemeinde Ramsloh.
	I. B. Hollen.
	Seite 187

	II. B. Ramsloh.
	Seite 187


	Gemeinde Strücklingen.
	I. B. Strücklingen.
	Seite 188

	II. B. Bollingen.
	Seite 188

	III. B. Utende.
	Seite 188



	Anhang I. Ständige herrschaftliche Gefälle im Jahre 1803.
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191

	Anhang II. Die größeren Stellen im oldenb. Münsterlande.
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194

	Berichtigungen.
	Seite 195

	Inhaltsverzeichnis.
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200

	Vorsatz
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite]


